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Vorwort

Der vorliegende Band bringt erstmals für die Zeit nach der Währungsreform
ein Rechnungsergebnis für die.staatliche Verwaltung'einschließtich der Hanse-
städte für ein volles Rechnungsjahr. In den Beridetszeitraum fallen die
Schaflung der Bundesrepublik und der Beginn des Aus- und Aufbaues der
Bundesbehörden, der sich in einem vorerst vorsictrtigen Ansteigen der Aus-
gaben für Bund und Vereinigtes Wirtschaftsgebiet gegenüber dem Vorjahre
auswirkte. Alles in allem lag jedoctr das Sdrwergewicht. der Aufgabenerfüllung
nach wie vol bei den Ländern. Die Zuständigkeit des Bundes blieb auf wenigä
Aufgaben beschränkt, vor allem auf fördernde Maßnahmen auf dem Gebiet der
allgemeinen Wirtschaft, der Land- und Forstwirtschaft sowie des Verkehrs.
Die Übernahme der großen Lasten für die Kriegsfolgeaufgaben auf den Bund
fällt erst in das nädrste Rechnungsjahr. An Hand der vorliegenden Eigebnisse
rn ird nicht nur die weitere Entwicklung der staatlichen Einnahmen und Aus-
gaben sondern auch die finanzielle Auswirkung dieser Aufgabenverlagerungen
in den nädrsten JaHren _verfolgt werden können.

Tabellen und Textteil sind gegenüber dem Vorjahr (Band 4) nidrt wesentlidr
geändert worden. Der.textlidren Besdrreibung der Ausgab'en wurden jedoch die
bereinigten Ausgaben (nicht wie im Vorjahr die Eigenausgaben - damals als
,,Reinausgaben" bezeidrnet -) zugrunde gelegt.

Bei der Zuspmmenfassung der Ergebnisse für 1949 ergab sidr eine Fülle
von Problemen. Es waren nidrt nur die unt'erschiedlidren Auffassungen über die
Nachweisung gleictrartiger Ausgaben und Einnahmen abzustimmen und neue
Zucrdnungsfragen zu klären, sondern auch Aufbe'reitung und Zusammen-
fassung der Ergebnisse auf die in Aussicht genomrnene Gesamtdarstellur{g der
öffentlichen Finanzen auszurichten. Darauf ist im wesentlichen die späte
Herausgabe der vorliegenden Ergebnisse zurüd<zuführen. Da. die Sdrwierig-
keiten jetzt größtenteils behoben sind, wird das Ergebnis für das Rectrnungs-
jahr 1950 zu einem erheblich früheren Zeitpunkt veröffentlicht werden können.

Die Arbeiten sind in der von T,.td. Reg. Direktor Dr. Herrmann geleiteten
Abteilung Finanz- und Steuerstatistik durchgeführt worden. Bearbeiter waren
im Hauptreferat des Reg.-Rat Mengert die Referenten Dr. Kötzler und
Dr. Trzeciok.

Wiesbaden-Biebridr
im Septembbr 1952

Dr. Gerhard Fürst
Präsident des Statistischen Bundesamtes
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l. Allgemeines
Der vorliegende Band enthält die Darstellung der

staatlidren Finanzwirtschaft des Rechnungsj ahres 1 g4g ;er umfaßt neben den Ausgaben und Einnahmen der
Länder und Hansestädte die des Vereinigten Wirt-
sdraftsgebietes in der 1. Hälfte (bis 20. Septem-
ber 1949) und die des Bundes in der 2. Hälfte (ab
21. September 1949) des Redrnungsjahres. Den Ta-

- bellen liegen die Ergebnisse der Finanzstatistik 1949
zugrunde, die auf den Haushalirechnungen (Istaus-
gaben und -einnahmen für das Rechnungsjahr i949)

'des Bundes, des Vereinigten Wirtschaftsgebietes, del:
Länder und der Hansestädte basieren.

Bei der Fülle der sich bei der Durdrführung der
Erhebung ergebenden Probleme - beridrtende Stetlen
sind die Finanzministerien oder in ihrem Auftrag die
statistischen Landesämter - lassen sich unterschied-
liche Auffassungen über die Nactrweisung an sidr
gleichartiger Ausgaben und Einnahmen in den Er-
hebungsbogen nicht vermeiden, ganz abgesehen davon,
daß bei jeder Erhebung neue grundsätzliche Fragen
auftauchen. Um zu vergleichbaren Ergebnissen.zu ge-
langen, unterzog das Statistische Bundesamt die Er-
hebungsbogen einer besonderen DurcJrsicht, rryobei
wesentliche Untersctriede in der Nachweisung im Ein-
vernehmen mit den berichtenden Stellen ausgeglichen
wurden. Dieses Verfahren führte im Vergleich zur
entsprectrenden VeröiTentlichung für dai Vorjahr zu
einer starken Verzögerung in der Herausgabe des
Bandes, kam jedoch zweifelsohne d'er Einheitlichkeit
und Vergleidrbarkeit der Zahlenangaben zugute. Die-
ser. Eigenschaften wegen kommt, wie die Erfahrung
zeigt, den Ergebnissen der Finanzstatistik 6ine ständig
zunehmönde Bedeutung, insbesondere auch bei finanz-
politischen Entscheidungen, zu.

Der Aufbau des Erhebungsbogens entspridrt im
\l,esentlichen dem des Erhebungsbogens für das Redr-
nungsjahr 1948. Bei den geringfügigen Abweichungen
handeit es sich hauptsächlich um Aufgliederungen
bisher zusammengefaßter Posten. Die vorher in einer
Spalte nachgewiesenen, lediglich nadrridrtlich zer-
legten,,Persönlichen Ausgaben" wurden aufgeteilt
nach dem Aufwand tür ,,Beamte", ,,Angeste1lte", ,,Ar-
beiter" und ,,sonstige persönliche Ausgaben". Ge-
sondert ausgewiesen wurden ferner die Verwaltungs-
zweige,,Fachschulen" und,,Berufsfachschulen" (vor-
dem zusammengefaßt:,,Eadrschulen und Berufsfach-
schulen"),,,SozialerWohnungsbau" und,,ÜbrigerWoh-
nungsbau" (vordem,,Förderung des Wohnungsbaus"),
,,Bundeswasserstraßen" und,,Übrige Wasserstraßen
und Schiffahrt, Häfen" (vordem ,,W'assefstraßen und
Sctriffahrt, Häfen"),,,Verwaltung der Bundessteuern"
und ,,Übrige Steuer- und Zollverwaltung" (vordem
,,Steuer- und'Zollverwaltung"),,,Ausgleichforderun-
gen" und ,,Übriger Schuldendienst" (vordem ,,Sctrul-
dendienst").

Die Vergleictrsmöglidrkeiten zwischen den Ver-
öffentlidrungstabellen für 1949 und dem DM-Absdrnitt
1948 (Band 4) werden hierdurch materiell ,nicht beein-
flußt. Von Belang ist lediglich der Unteischied in der
statistisdren Behandlung der wirtsctraftlictren Unter-
nehmen und des allgemeinen Kapital- und Grund-
vermögens sowie des Sondervermögens. Während in
Band 4 die - unter Einbeziehung audr der ver-

A. Methodisdre Vorbemerkungen

mögenswirksamen Posten . sich ergebenden über-
sctrüsse der wirtsdraftlichen Unternehmen und die
entsprechenden Erträge des allgemeinen Kapital- und
Grundvermögens sowie des Sondervermögens den
,,allgemeinen Deckungsmitteln" zugewiesen wurden,
sind in den vorliegenden Tabellen zwecks besserer
Ausweisung der Überschüsse bzw. Erträge, die ins-
besondere durch Aufwendungen für die Beseitigung
von Kriegsschäden stark beeinflußt werden, die ,,ver-
mögenswirksamen" Äusgaben (TiIgung, Darlehens-
gewährung, Investitionen) und Einnahmen (Rückflüsse
vorr. Darlehen, Schuldenaufnahme, Erlöse. aus Verj
äußerungen) den Ausgaben und Eiänahmen der
Hoheitsverwaltungen zugerechnet.

Nur der Saldo aus den ,,vermögensünwirksamen"
Einnahmen und Ausgaben erscheint weiterhin als
,,Allgemeines Deckungsmittel". Ein Vergleich zwischen
den Angaben in den Veröffentlichungen 1948 und 1949
ist hier mithin nicht ohne weiteres möglicli.

Sonstige, rnur formelle, die Vergleichbarkeit' der
. beiden Jahre jedoch nicht behindernde Untersdriede

sind darauf zurückzuführen, daß die für Zwecke des
Finanzausgleichs erforderlichen Zusammenfassungen
der finanzstatistischen Ergebnisse des Bundes, der
Länder und der Gemeinden (Gemeindeverbände) die
Verwendung eines einheitlichen Veröffentlichrings-

- schemas für alle Gebietsgruppen angebr'acht erscheinen
ließen. Unter die hierdurch bedingten Abweidrungen
gegenüber dem Vorjahr fällt die jetzt getrennte Dar-
stellung der Kopfspalten ,,Gewährung von Darlehen"
und ,,Zuführungen an Rücklagen", die Einführung der
Spalte ,,Bereinigte Ausgaben", sowie bei verschiede-
nen Verwaltungszweigen (2. B. Rechtspflege, Schu1en,
Wissenschaft, Arbeit und Wohlfahrt usw.).die tiefere
Aufgliederung. Einige weniger bedeutende Tabellen
kamen in Fortfall.

2. Regionaler Vergleich
Die Zahlenangaben des Vereinigten Wirtschafts-

gebietes und des Bundes sind in den Veröffentlidrungs-
tabellen jeweils getrennt dargestellt. Die beiden
Hansestädte erscheinen als besondere Gruppe, und
zwar mit ihren gesamten Ausgaben und Einnahmen.
Für Hamburg entspricht dies dem tatsächlictren Ver-
u,'altungsaufbau .insofern, als hier im Haushaltplan
die Ausgaben und Einnahmen der staatlichen zu-
sammen mit denen der kommunalen Aufgabengebiete
nachgewiesen sind. Dagegen besteht in Bremen haus-
haltmäßig eine Trennung voh Hoheits- und Kämme-
reiverwaltungen; statistisctr werden aber beide Haus-
halte der Vergleictrbarkeit wegen zusammengefaßt.
Bei Vergleichen mit den Ländern ist die vor allem
aus dieser Zusam'menfassung der staatlichen und kom-
rnunalen Aufgaben resultierende besondere finanz-
wirtschaftliche Stellung der Hansestädte zu berück-
'sidrtigen. Lindau wird in der Statistik als selbständi-
ge§ ,,Land" behandelt.

Der regionalen Gliederung-des Zahlenstoffes in den
Veröffentlidr{lngen des Statistischen Bundesamtes
nach politisch abgegrenzten Gebieten haften gäwisse
Mänge1 an, die ihre Ursache in dem ledigtich historisch
begründeten territorialen Aufbau der Bundesrepublik
haben. So werden beispielsweise Nordrhein-West-
falen, das 21 ,4 vH der Gesamtbevölkerung der
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Bundesrepublik und 14,0 vH ihrer Fläche umfaßt,
und Württemberg-Hohenzollern, das nur 2,4 vH der
GesamtbevöIk'erung und 4,1 vH der Fläch'e besitzt,
als gleichartige Einheiten' behandelt, ganz abgesehen
von Lindau mit je 0,1 vH der GesamtbevöIkerung
und -flädre, das einen den übrigen Ländern über-
haupt nicht vergleidrbaren Organismus bildet. Die in
den Veröffentlidrungen, aufgezeigten, zum TeiI recht
beträchtlidren Unterschiede in der Finalzstruktur der
einander gegenübergestellten Länder sind also nicht
etwa allein auf deren untersdliedlidre Finanzgebarung,
sondern in starkem Maße audr' auf andere Momente

- insbesondere die geographisdre Lage, abweichende
Einwohnerzahl, andersartige Siedlungsweise, Be-
vöIkerungs- rind Wirtsdraftsstruktur - zurückzufüh-
ren. Neben diesen mehr allgemeinen Faktoren sind
nodr - sekundär und durdr-die eben genannten be-
dingt - eine Reihe spezieller Faktoren von Be-
deutung. Es haadelt side hierbei um bestimmte, bei
einzelnen Verwaltungbzweigen zur Auswirkung kom-
mende Tatbestände,'wie die Zahl der betreuten Per-
sonen (insbesondere beim Sdrul- und Wohlfahrts-
wesen), den Umfang der öffentlichen Aufgabe (2. B.

Länge des Straßennetzes), die untersdriedlidre Auf-
gabenteilung (insbesondere beim Polizei-, Sdrul-, Für-
sorge- und Straßenwesen) und sonstige Versdtieden-
heiten der Verwaltung (2. B. in der Haushaltführung,
der Organisation und Personalzusammensetzung). Alle
diese allgemeinen und speziellen Faktoren beeinflus-
sen mehr oder weniger stark.die Finanzwirtschaft der
öffentlidren Verwaltung und müßten daher bei einem
Vergleictr der Finanzstruktur der einzelnen Länder
berücksichtigt werden. Ihre .zahlenmäßige Erfassung
ist indes im einzelnen zumeist nidrt ohne weiteres
mög1ich.

Über einige der wichtigsten allgemeinen Faktoren
gibt die Übersicht 1 Aufsctrluß. Hierzu gehören u. a.,
die die Siedlungsweise illustrierenden Angaben über
die Verteilung ä"r Bevölkeniirg auf Stadi und Land
sowie die Zahl der kommunalen Gebietskörper-
schaften innerhalb der einzelnen Länder. Mit diesen
Ausführungen soll die Erage, inwieweit die Finanz-
wirtschaft eines Gebiets von bestimmten, nictrt immer
rein ökonomisdnen Grundsätzen entsprdchenden Fak-
toren abhängig ist, in keiner Weise erschöpfend be-
ha'ndelt sein. '

1. Übersicht über die in der Länderfinanzstatistik erfaßten Länder mit Einwohnerzahlen, Flächenverhältnissen und
Zahl der kommunalen Gebietskörperschaften

a) BevöIkerung

b) Flächenverhältnisse und Zahl der kommunalen Gebietskörperschaften

Land

Einwohner
am

30. 6. 1949

Anteil an
der Ern-

wohnerzahl
des Bun-

desgebietcs

Anteil der Von der Einwohnerzahl entfallen auf Anteil der

kreis-
angehörigen
Gemeinden

Stadükreise
Lantl- und

Forst-
wirtschalt

Inrlustrie
und

Handwerk

Hanrlel Iund I

Verkehr.]
ubrige
Berufe

Heinatler-
tnebenen

&nt
r.7.1949

Arbeits-
losen im
Juli 1949

vlI tH der Koplspalte 1

1 zlal4 5 6 7 I I 10

Schleswig-Holstein
Niedersactrsen .
Nordrhein-Westlalen

2 693 921
6 869 107

t2 944 596

4 294 015
3 857 076
I 216 677

2 888 S13
1 zBt 941
1 t27 237

54 817

5,7
14,5
27,4

9,1
8,1

19,5

6,1
97
2,1

Hessen . .
\turttemberg-Baden
Bayern .

ßheinland-Plalz
Baden
\Yurttemberg-Hohenzollern
Lindau

Lirnder (ohne Ilansestädte)
Hamburg
Bremen . .

Hanseslädte

ßundesgebiet

228 300 95,6

1,1
I 541 152

539 2?0

2 080 422

308 ?22 100,0

24,7
22,8
47 ,5

27 ,7
31,3
29,4
91 

'14,4

35.0

75,3
77,2
52,5

72,3
68,7

70,6

'78,8
85,6

100,0
65,0

17,2
21,5

8,9

18,7
20,5- 25,9

27 ,3
29,6

\ sr.tt

24,7
28,4
42,4

JJ, J
36,5
31,2
,o,
28,4
32,5

12,0
12,6
13,5

12,9
12,3
12,3

11,7
10,2

8,3

46,1
37,5
35,2

35,1
30,7
30,6

31,8
31,8

28,1

35,5
26,4
8,5

15,3
18,1
20,8

2,7
4,4
5,4

7,1
4,2
1,4

2,5
1,5
J,d

1,2
0,6
0,4

16,2
5,6
5,7

2,7
3,6
3,2

31,6
100,0
100,0

u-:* 19,2
2,4
2,7

34,0
32,6
32,5

12,5
26,8
23,2

34,3
38,2
41,6

100,0 2.slsz.alzs.e 39,1 5,6 3,5

34,6 6s,4 | ra,s 33,9 13,1. I 34,5 15,? 2,8

Land

Bevolke-
rungs-

drchte 1e
qkm

Flarhe f, ommunale Gebietskörperschalten

Anterl an d. Von der Wirtschaltslläche entlallen aut

fläc.he des
ßundes-

Landwirt-
schaltliche
Nutzflachen

Wald-
flächen.

Forsten usv

Sonstrge
l'lächen

gebretes

vlI vH der Koplspalte 12

72 IJ 74 15

Gemeinden

Land-
kreise Stadt-

kreise
Kreis-

angehörige
Gemeirdcn

i{ mte r
insgesamt

Zahl

t1 16 lu 18 19 20

Schleswig-Holstein .
Niedersachsen
Nordrhein-lYestfalen. .
Ilessen . .
lYüritemberg-Baden .
Bayern

Rheinland-PIalz
Baden
'lYürttenberg-Hohenzol lern
Liadau .

Länd* (ohne Hansestäiltc)
Hanburg
Bremcn

Ilrnsestädte

Buadcsgeblet

172,0
145,6
380,4

205,4
247,?
133,2

146,5
129,8
111,4
176,3

6,4
19,4
14,0

8,6
6,4

28,4

8,1
4,0
4,1
0,1

7 5,7
60,0
a0,2

50,0 t
59,5
56,6

48,2
48,3
55,e
71,7

o,
19,0
24,2

39,4
31,3
32,6

37,2
42,4
35,0.
18,3

14,9
21,0
15,6

10,6
9,2

10,8

14,6
9,3
9,1

10,0
I

t7
60
5t
39
28

142

39
18
17

1

1

4
2

371
255
384

2 709
1 469
7 084

2 913
975
933
,o

4
15
37

I
7

47

12
3

I

4
367
240

700
462
037

901
972
933

28

2

2

7

2

22t

299

=t:

186,5
038,6
287,0

2
1

99,5
0,3
0,2

57
52
58

o
,4,

28,6
4,4,,

13,5
43,2
39,6

,j 24 122
1

2

135
1

2

987 Y
1 770,6 ' 0,5 54,5 s,6 I fi.s J

194,1 57,6 28,5100,0 13,9 418 24 L25 138 23 987 653
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3. Begriffe der Finanzstatistik
Es werden bezeichnet als

Bruttoausgaben:
Die Gesamtausgaben des ordentlidren und außer-

ordentlichen Haushalts der Hoheitsverwaltungen ein- -sdrließlich des inneren und äußeren Verrec)rnungs-
verkehrs. Diese Bruttoausgaben enthalten somit noch
sämtlidre Doppelzählungen. Unberüdrsichtigt sind
lädiglidr die den Haushalt ohne Anderung des Rech-
nungsergebnisses in die Höhe treibenden ,,durdl-
laufenden Gelder" sowie die Anteilbeträge des ordent-
iichen an den außerordentlidren Haushalt. Die Brutto-
ausgaben geben ein Bild von dem Ausmaß der Tätig-'
keit auf den einzelnen Verwaltungsgebieten.

Verrechnungsverkehr:
a) Innerer Verrechnungsverkehr: Die Verrechnungen

zwischen Verwaltungszweigen der gleictren Ge-
bietskörpersdraft (Erstattungen).

b) Außerer Verrechnungsverkehr: Die einem bestimm-
ten Verwaltungszweig zuzuordnenden Verrechnun-
gen und Zahlungen zwischen Bund (Vereinigtem
Wirt'sdraftsgebiet), Ländern,'Gemeinden und Ge-
meindeverbänden.
Theoretisch müßten in den Erhebungsbogen die den

Verrectrnungsverkehr nachweisenden Zuweisungsspal-
ten in'den Endsummen der Ausgabe- und Einnahme-

'seite den gleichen Betrag aufweisen. In der Praxis
* trifft dies jedoch nicht immer zu. Die Ursachen liegen

in sachlictren und zeitlichen Abweichungen. Zu den
ersteren zählt der FaIl, in dem iqi statistischen
Erhebungsbogen die Zuweisung einer Gebietskörper-
schaft an eine andeie zwar richtig in der hierfür vor-
gesehenen Spalte, bei der empfangenden Gebiets-
körpersdraft aber nidrt oder nur zlun Teil in der ent-
sprecherlden Zuweisungsspalte nachgewiesen ist. Ge-
bende und empfangende Körpersctraft buchen die Zu-
vfeisungen auch nidrt immer beim gleichen Ver-
waltungszweig. Zeitliche Unterschiede ergeben sich
dadurctr, daß Zuweisungen bei der überweisenden
Gebietskörperschaft in einem anderen Finanzjahr
nachgewiesen werden als bei der empfangenden (2. B.
infolge ungleichmäßiger Einhaltung der Abschluß-
termine, schwebender Überweisungen durdr Bank
oder Post irri Zeitpunkt des Absdrlusses).

Erstattungen:
Diejenigen inneren Verrechnungen bzw. Zahlungen,

denen eine tatsächliche Leistung des empfangenden
für den erstattenden Verwaltungszweig zugrunde
liegt (sogenannte ,,notwendige Erstattungen" im Sinne
der Gemeindehaushaltverordnung). Derartige Erstat-
tungen betreffen also den Ersatz verauslagter Beträge

' sowie das Entgelt für Dienste oder Sadrleistungen.

' Reinausgaben:
Die sidr bei der einzelnen Gebietskörper§ehaft nach

Absetzung der Erstattu-ngseinnahmen ergebenden
Ausgabesummen.

Bereinigte Ausgaben
(Bereinigter Finanzbedarf):

Die aus den Reinausgaben nach Absetzung der Ein-
nalimen aus Zuweisungen von Bund, Vereinigtem
Wirtschaftsgebiet, anderen Ländern und Hansestädten
sich ergebenden Ausgaben.

Eigenausgaben
(Reiner Finanzbedarf) :

Die Ausgabesummen, die sidr nadr Absetzung auctr
der Zuweisungseinnahmen von Gemeinden und Ge-
meindeverbänden ergeben.

An Stelle der früheren Bezeictrnung ,,ReinerFinanz-
bedarfi' ist die B'ezeidrnung ,,Eigenausgaben" gewählt
worden, weil das Wort ,,Bedarf", insbesondere bei
internationalen Vergleichen, zti Trugschlüssen geführt
hatl). I

' Die Summe der Eigenausgaben für alle Ebenen del'
öffentlichen Verwaltung'(Bund, Länder und Gemein-
den) weicht bei Betrachtung der einzelnen Verwal-
'tungszweige vom tatsädrlictren ,,Aufwand" um zeit-
liche oder kontenmäßige Differenzen im Verrech-
nungsverkehr ab (siehe oben). Bei der Untersuchung
eines einzelnen Aufgabenbereichs ist deshalb zweck-
mäßig von den ,,unmittelbaren Ausgaben" der einzel-
nen Gebietskörpersdraft auszugehen, d. h. vop den
Reinausgaben,'vermindert unr,'die Zuwei.sungsaus-
gaben an andere Gebietskörpersctraften. -

Spezielle Deckungsmittel :

. Die Einnahmen, diq bei den einzelnen Verwaltungs-
zweigen anfallen und daher diesen auch unmittelbar
zugelordnet werden können; die Einnahmen aus
speziellen Zuweisungen der Gebietskörperschaften
erscheinen in den Tabellen jedodr nicht unter den
speziellen Ded<ungsmitteln.

Zuschußbedarf:
Der sich aus der Saldierung von Eigenausgaben und

speziellen Deckungsmitteln ergebende, aus allgemeinen
Deckungsmitteln zv bestreitende Ausgaben-,,Über-
hang" der Hoheitsverwaltungen. Der Zusdrußbedarf
liann als Maßstab für die Belastung der Gebiets-
körperschaften angesehen werden.

Allgemeine Deckungsmittel :

Die für den Gesamthaushalt zur Verfügung stehen-
den Einnahmen, also

Steuern und steuerähnliche Einnahmen,
Allgemeine Finanzzuweisungen und allgemeine

Umlagen,
Überschüsse der wirtschaftlichen Unternehmen,
Erträge des allgemeinen Kapital- und Grund-

vermögens sowie des Sondervermögens.
Wie erwähnt, sind im vorliegenden Band bei den

Überschüssen der wirtschaftlichen Unternehmen und
den Erträgen des allgemeinen Kapital- und Grund-
vermögens sowie des Sondervermögens nur die Sal-
clen der nicht vermögenswirksamen Einnahmen und
Ausgaben als allgemeine Deckungsmittel behandelt
'*rorden.' Deckungsbedarf:

Der Deckungsbedarl ergibt sidr aus dem Zuschuß-
bedarf unter Hinzurechnung des Saldos aus allge-
rneinen Finanzzuiveisungen und allgemeinen Um-
lagen.

4. Tabellenauibau
Der Tabellenteil gliedert sidr in zehn Abschnitte:

. Tabellengruppe A (Tabellen 1 bis 17) gibt einen
Überblid< über die Bruttoausgaben nach Ausgabe-
arten, die Einnahmen aus Erstattungen und Zuwei-
sungen von Ge]oietskörperschaften, die bereinigten
Ausgaben, die Eigenausgaben, die speziellen Deckungs-

r) In aler Veröffentlichung der Ergebnisse aler Länderfinanz-
slatistik 1948 (Band 4) war hierfur der Begriff ,,Reinausgaben"
angewendet worden.
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nitt"t nactr Einnahmearten und den Zuschußbedarf
der Hoheitsverwaltungen, und zwar jeweils nach Ver-
wältrl.rgsr*eigen.

Tabellengiuppe B (Tabellen 18 und 19) bringt eine
zusammenfassende Darstellung der in der Tabellen-
gruppe A veröffentlidrten Ausgaben und speziellen
Deckungsmittel nadr Ausgabe- bzril. Einnahmearten
sowie des Zuschußbedarfs nach Gebietskörperichaften
(absolut und je Einwohner).
. Tabellengruppe C (Tabelle 20) stellt die Ausgaben

und Einnahmen innerhalb der Einzelpläne länder-
weise gegenüber. Die Gliederung der Ausgaben und
Einnahmen,. die Darstellung der Eigenausgaben und
des Zuschußb,edarfs ist die gleiche wie in Tabellen-
gruppe A.

Tabellengruppe D (Tabellen 21 und 22) gibt eine
nach Einzelplänen gegliederte Sonäerübersicht über
Reinausgaben und spezielle Deckungsmittel, und zwar
in absoluten und relativen Zahlen. \

In den Tabbllengruppu. E und F (Tabellen 23 bis 26)
sind die für die Auswertung besonders wichtigen
Eigenausgaben (Reiner Finanzbedarf) und det Zu'
sdrußbedarf absolut und je Einwohner länderweise
dargestellt, und zwar mit tieferer Gliederung der
Verwaltungszweige. t '

Tabellengruppe G (Tabellen 2? bis 43) gibt einen
Überblick über die einzelnen Arten der allgemeinen
Deckungsmittel und den Gesamtabsdrluß für den
Bund, das Vereinigte Vfirtschaftsgebiet und die ein-
zelnen Länder.

In Tabellengruppe H (Tabelle 44) erfolgt wegen der
besonderen Bedeutung der allgemeinen Deckungs-
mittel eine länderweise Darstellung der einzelnen

l. Gesamtübersicht'über die Ausgaben von Bund,
Ländern und Gemeinden

Buird, Verwaltung des Vereinigten.Wirtschafts-
gebietes, Länder, Hansestädte und Gemeinden haben
im Rechnungsjahr 1949 .in Erfüllung ihrer Aufgaben
22249,1 Mill. DM verausgabt. Diese Summe stellt die
Eigenausgaben der Gebietskörpersdraften dar, enthäIt
also keine Doppelzählungen, die sidr durch Erstat-
tungen der Verwaltungszweige und durch die speziel-
len Finanzzuweisungen der Körpersdraften unterein-
ander ergeben.

Die in der folgenden Übersidrt dargestellten Zahlen
sind den endgültigen Ergebnissen der Finanzstatistik
für das Rechnungsjahr tg+g, also den in dies'em Band
veröffentlidrten Ree-hnungsergebnissen für die staat-
lidre Verwaltung und den Rechnungsergebnissen für
die kommunale Verwaltung (Band 19 der Statistik
der Bundesrepublik Deutschland) äntnommen. Diese
Yeröffentlictrung bedeutet eine teilweise Vorweg-
nahme der vorgesehenen Gesamtdarstellung über die
öffentlictren Finanzen. Die Übersidrt soll eine vor-
läuflge Unterrichtung ermöglichen.

Die Ausgaben liegen um 16,2 vH über dem Vor-
jahrl). Die erheblichste Steigerung weisen Bund und
Vereinigtes Wirtschaftsgebiet mit . 143,7 vH auf ; sie
hat ihren Grund in der Übörnahme eineq großen
Zahl neuer Aufgaben durch den Bund nach dessen

1) Bei diesem Vergleich sind die Ausgaben der I DM-Monate 1948auf ein volles Jahr hodrgeredrnet worden.

Gruppen dieser Einnahmen, und zwar in absoluten
Zahlen, DM je Einwohner und vH der Gesamtein-
nahmen..

' Tabellengruppe I (Tabelle 45) bringt als weitere
Ergänzung zu den Gesamtabschlußzahlen eine länder-
rveise Daistellung der einzelnän Positionen des Ge-
samtabschlusses ohne die Abwid<lung der Vorjahre.
Dem Zusel"rußbedarf werden die allgemeinen Dek-
kungsmittel gegenübergestellt. Der Saldo hieraus er-
gibt nach Verrechnung mit den. ,,Rücklagen für den
Gesamthaushalt" den Jahresabsdrluß;

. Tabellengruppe K (Tabellen 46 und 4?) bringt als
Ergänzung zn den Vorhergehenden Tabellen eine
detaillierte Aufstellung der länderweise gegliederten
Steuern und Zölle in absoluten Zahlen und DM je
Einwohner.

Zur Erleichterung von Einzeluntersuchungen sind
dem Tabellenteil ein ausführlidres Inhaltsverzeidrnis
(S. 4?), einö schematische Übersicht über die Ein-
gliederung der Vorspalte und der einzelnen Kopf-
spalten der statistisdren Erhebungsvordrucke in die
Veröffentlichungstabellen (S. 49) und eine Zusammen-
stellung der zu den einzelnen Verwaltungsäweigen
gehörenden Dienststellen, Aufgabengebiete usw.
(S. 52) vorangesetzt. I

. Soweit in der folgenden textlidren Darstellung auf
deri .Tabellenteil Bezug genommen wird, ist die je-
weils zitierteTabelle mit Gruppe (BudrstabenA bis K)
und Ziffer (1 bis 47) gekennzeichnet (2. B. A 1). Hin- o

weise auf Übersichten ohne Buchstabenbezeichnung
(2. B. 13) beziehen sich auf die in den Text einge-
gescJrobenen, fortlaufend numerierten Textübersichten.

Sdraffung. Die Erhöhung der Länderausgaben um
14,9 vH entsprictrt etwa dem genannten Durchschnitt
für die Gesamtheit der Gebietskörperschaften. Die
Ausgaben der Gemeinden weisen eine Steigerung
um 13,1 vH auf. Hier hat sich der Abbau der
Zwangswirtschaft ausgabehemmend ausgewirkt. Bei
den Hansestädten ist sogar - im wesentlichen aus
dem gleidren Grunde - ein nicht unerheblicher Rück-
gang der Aufwendungen festzustellen, und zwar um
13,0 vH, allerdings nur gegenüber dem durch mecha-
nisctre Hochrechnung des DM-Dreivierteljahres ge-
wonnenen Vergleichsbötrag für das Rechnungsjahr
1948.

Die Verwaltungszweigel), die kriegsfolgebedingte
Aufgaben zu erfüllen haben, weisen für die Gesamt-
heit der Gebietskörperschaften insgesamt eine Ver-
minderung der Aus§aben auf. In dieser Gruppe haben
sidr die Ausgäben für Besatzungs- und Besatzungs-
folgekosten gesenkt, die für soziale Kriegsfolgelasten
dagegen nicht unerheblich erhöht. Bei den übrigeri
Verwaltungszweigen ist durchweg eine - allerdings
recht differenzierte - Steigerung zu verzeichnen. Zu
b-erücksichtigen ist hierbei, daß das .vorhergehende
Rectrnungsjahr für einen Vergleich wenig geeignet
ist, da sich die Gebietskörperschaften kurz nadr der
Währungsreform mit Rücksidrt'auf die erst nach und
nach wieder anlaufende Wirt5chaft und die mithin
zunächst spärlich fließenden Steuern bei ihren Aus-
gaben äußerste Zurückhaltung auferlegen mußten. Die

B. Ubersicht über die öffentlictren Finanzen im Rechnungsiahr 1949' /

1) Vgl. methodische Bemerkuigen, S. 52.
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Berichtigung--iäf'ffi'Ci.-ner nachträgl1chen Umset zung 1n der Geme indef inanz=statistik und zur Uberej-nstimmung mit Band 19 rr Die kommunalen
Finanzen im Eechnungsjahr 1949 rr.

Selte 11
In Uberslcht 2 ändern slch
Verwaltungszwelg'l Den Hoheitsverwaltungen zuzurecLtnende

Ausgaben und Elnnahmer: d.es Erwerbsvermögens rr

Kopfspalte 4n6
rr Insgesamt rr

Kopfspalte 4lt6

von
it

177 ,
330,

+ 858,5
22 249,7

n
4

auf 186 r6
340ro

4 878,2
22 259,3 M111. DM

il
il

ll
lt

und die Zwischensummen und Yerhältniszahlen entsprechend.
Seite 10

Unter tr 1. Gesamtübersicht über die Ausgaben von Bund,, Ländern. und Gemeinden rr

ändert slcir im 1" Absatz 1n d.er 4. Zeile 22 24917 auf 22 259,')
MiI1. DM .



2. Die Eigenausgaben von Bund (vwc.), Ländern und Gemeinden in den Rechnungsjahren 19491) und 1948 r)

Aulgabengebiete
(Yerwalfungszrveige)

1949

Vereinig-
tes \Yirt.
schalts-
gebiet

Gemeinden
und Ge-
meinde-

verbande

Zusammen
Bund Lander Hanse-

stadte

trhll. Dll
r ohne r

vH

Itrll. DII

Dagcgen:
Dtrl-.{bsc}rnitt des

Rechnungsjahres 1918!)

trLll. Dll Dtrl ie Ein
rvohne 13 1

vH

1 2 4 5 6 7 8 1t, 11

54,6 0,4

194,3
5,1

2 882,5
675,0
323,5

2 883,8
1e3,0

ts'l,t
226,7

230,1
55,0
58,5
90,1
17,8

3 167,5
730,0
98 1,4

3 211,2
180,8

66,95
15,43
20,74
67,88

14,2 2 729,4
793,0
700,9

2 022,4
93,2

7e,40
22,78
20,13

19,0
5,5
4,9

14,1
0,6

237,6

_""

3,3
4,4

14,4
0,8

58,09
2,68

297,6 1 99,9 6 927,8

I 33,7

394,1

596,2

tnt:,

,,J

45 1,5

74,0

111 ,1
14,5
32,6
19,5
13,3

I 271,0

s03,9

814.,6
155,2
628,9
500,0
128,9

174,83

16,99

17 ,41
3,28

13,29
lo,s7
,7'

a7t

3,6

3,7
0,7
2,8,,
0,6

6 338,9

485,9

560,6
190,9

vT,z
77,4

182,07

13,96

16,10
5,48f--
9,34,,,

44,1

3;4

3,9
1,3

2,3
0,5

164,4
140,7
596,4
480,2
66,01,0

3,2

8,6

7,6
108,6
49,1

545,6

0,9

1,0

6,1

5,8
59,1
8,6

52,3

l 581,4

4 465,5

36 1,0
61,9

735,2
966,9

, r6,1

I 189,6

t 416,4

38,5,0

345,9
650,8

177,0

265,0

355,1
t1 ,

139,4
121,5
156,5

3 040,5

a zst,t
801,6
369,0

1 260,3

64,27 13,7 1 640,0 4?,10 11,4

25,5

3,2
10

0,6

132,15

16,94
7,80

26,64
50,14

3,6

4a
10,7

3 662,4

466,1
268,3
7 49,0

I 115,1

105,19

13,39
7 ,71

21,51
32,03

7,2 I,J 89,9 2,58
133,0

0,4
0,1

7,0

22uJ I

J382,3 t.
,45?,4 |984,4 l,-l

475,3 |

I 558,7

240,8

688,7

149,5

468,S

66,7
45,2

123,5

44,5

5 133,5

689,7
504,2

1796,7

689,6

108,51

14,58
10,66
37,98

23,1

8,1

14,58

2 688,5

435,2
332,4

1 150,5

448,9

77,22

12,50
9,55

33,04

12,90

18,7

3,0
2,3
8,0

3,1

I 079,0

475,2
162,3

9,6

275,7 3 680,2

755,6
795,7
573,2

77,79

15,97
16,82
12,12

16,5

3,4
3,6
2,6

2 36?,0

553,3
473,3
298,2

67 ,99

15,89
13,59
8,57

16,5

3,910,
67,2
46,0

| 112,3 142,4 2124,5 44,91 9,5 1324,8
161,9
313,12

4 868,5
107,64

1627)5
782,31

I 403,6r
926,30r

22249,7
470,31

470,31 10!0 l4 359,1
412,43

412,43 100!

I238,2
277,42t

3 227,5t 14 359,1r
412,43

138,1 85,0

1 165,3
24,63

426,1
10,16

.189,8
15,85r

r) Dic^Ausgaben Iür die Yersorgung sinrl auf die cinzeinen,Verwaltungszweige aufgeteilt. - !) \'0n 21.6.1948 bis Rcchnungsschluß, also Bt. B.49 und Äuslaulperrode. -tl Aul ern volles llechnungs;ahr hochgererhnet.

erheblichste Steigerung weisen die Ausgaben für wirt-
sctraftlictre Zwecke auf (43,2 vH), dicht gefolgt von den
sozialen Ausgaben (39,0 vH). Die Ausgaben der Ver-
waltung im engeren Sinne - allgemeine und Finanz-
verwaltung - haben sich um 20,3 vH, die für Polizei,
Rectrtspflege und kulturelle Aufgaben um 16,6 vH
erhöht. 11 311,5 Mill. DM, das sind 50,9 vH ihrer Ge-
samtausgaben, wendeten Bund, Länder und Gemein-
den allein für kiiegsfolgebedingte und soziale Aus-
gaben auf.

2. desamtabschluß (Bund und Länder)
Die Bruttoausgaben des Vereinigten Wirt-

sdraftsgebietes, des Bundes und der Läilder einschl.
Hansestädte betrugen für das Rectrnungsjahr 1949
insgesamt 18 108,7 Mill. DM. In diesem Betrage sind
als Doppelzählungen'die Erstattungen von anderen
Verwaltungszweigen (innerer Verrechnungsverkehr)
mit 93,1 Mill. DM und die Zuweisungen von Bund
und Ländein (äußerer Verrechnungsverkehr auf staat-
lictrer Ebene) mit 297,1 Mill. DM enthalten. Nadr Ab-
setzung dieser Posten verbleiben als ,,BereinigteAusgaben" für Bund und Länder zusammen
1? 718,5 Mill. DM. Hiervon wurde ein Betrag von 33?,3
Mill. DM durctr zweckgebundene Zuweisungen aus
dem kommunalen Sektor.der öffentlichen Verwaltung
gedeckt (äußerer Verrechnungsverkehr mit kommu-
naler Ebene), so daß sidr die Eigenausgaben aufl
1? 381,2 MiII. DM belaufen. Nach Abzug der speziellen

Ded<ungsmittel von 1855,9 Mill. DM erredtnet sidr
ein Zuschußbedarf von 15525,3 Mill. DM.

Über das Gewidrt dieser Einzelangaben vermittelt
clie nachfolgendä Zusammenstellung ei., gitd:

Für die Darstellung der Aufgaben- und Lastenver-
teilung in der staatlichen Verwaltung sind die be-
reinigten Ausgaben von Bedeutung. Sie wurden daher
als Ausgangszahlen für ,die Darstellung der staat-
lichen Finanzen nach Verwaltungszweigen gewählt
(vgl. Textabsdrnitt E).

Bei einer Zusammenfassung der Ausgaben der staat-.
licheir mit denen der gemeindlidren Ebene entstehen
aber noch Doppelzählungen, nämlictr dureh die Zu-
weisungen von Gemeinden und Gemeindeverbänden.
Ilrst die Aussdraltting dieser Zuweisungen ergibt die
,,Eigen a usgab en" (vgl. Tabellengruppe E). Diese
Zuweisungen haben, wie das obige Zahlenbild er-
kennen läßt, verhältnismäßig geringe Bedeutung. Im
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17 718,5

328,17

BruttoausqabenE,.,taii;i;;.,.....
Zuweisungen von Bund u Landern

ßerernigte Ausgaben
z,i;.",;r;s;;-;;;'Gemernden und

Geme r ndere rba nrlen

382,7 B
1 ,97
6,28'.

Ausgaben/Ernnahmen

15 525,3

18 108,i
93.1

297,1

IJigenausgaben
Spezielle Deckungsrnittel

Zuschußbedarf

17 381.2
1 655.9

lhil- Dll der
ausgaben

100,0
0,5

85,7

Dll 1e
Ernuohner

1,6

96,0
10,2

97 ,8

1,9

37 4,53

7,13

367 ,40
39,23



großen und ganzen treffen daher für die Eigenaus-
gaben die Ausführungen über die bereinigten Aus-
gaben im Textabschnitt E zu. Von einer besonderen
textlichen Besctrreibung der Eigenausgaben wird de§-
halb abgesehen und auf ihre Darstellung in der
Tabellengruppe E verwiesen.

Die Zuweisungen von den Gemeinden verteilen
sich äuf die einzelnen Verwaltungszweige wie folgt
(MilI. DM):

Schulen 191,0
Polizei' . 65,2
Arbeit und Wohlfahrt einsdrl. sozialer

Kriegsfolgelasten 61,0
Straßenwesen 10,1
Wissensdraft, Kunst und Volksbildung 6,3
Finanzwesen 2,1
Ernährung, Land- und Forstwirtschaft 1,0
übrige 0,7

Zusammen 337,3
In den Ländern, in denen, die Zuweisungen von Ge-

meinden und Gemeindeverbänden größeren Umfang
haben (2. B. in Niedersachsen, Württemberg-Hohgn-
zollern und Nordrhein-Westfalen) vermindern sich die
Eigenausgaben gegenüber den bereinigten Ausgaben
stärker als in den Ländern mit geringen derartigen
Zuweisungen (2. B. Hessen, Rheinland-Pfalz und
Baden). Den hödrsten Ausgabebetrag je Einwohner
weist - abgesehen von den Hansestädten, für die
hier ein Vergleich mit den Ländern nicht angebractrt
ist - das Land Baden mit 408,50 DM auf, den gering-
sten Rheinland-Pfalz mit 289,21 DM bei einem Durdr-
sdrnitt für die'Länder (ohne Hansestädte) von 313,12
DM (Vorjahr: 277,42 DM), Die Unterschiede zwisdren
den meisten Ländern sind im übrigen nicht erheblidr.
In vier Ländern,(Niedersachsen, Ilessen, Bayern und
Württemberg-Hohenzollern) beträgt die äußerste Ab-
w-eidrung nur 3,80 DM.

Der Zuschußbedarf von Bund (VWG.I ""aLändern einsdrließlich Hansestädten beläuft sidr auf
89,3 vH der Eigenausgaben. Bei den Hansestädten
beträgt diese Relation 86,1 vH, bei den Ländern im
Durchsdrnitt 90,4 vH. Das günstigere Verhältnis bei
den Hansestädten ist darauf zurüd<zuführen, daß hier
did Jahresrechnung audr die allgemein weitaus höhe-
ren speziellen Deckungsmittel für den kommunalen
Haushalt enthält. Auch für die einzelnen Länder hat-
ten die strieziellen Deckungsmittel ungleiche Bedeu-
tung, so daß vom obigen Durchschnitt redrt erheb-
lidre Abweictrungen festzustellen sind (83,4 vH in
Sdrieswig-Holstein, 85,0 vH in Baden. aber 93,7 vH
in Hessen, 92,9 vH in Nordrhein-Westfalen).

Der regionale Vergleidr ergibt für den Zusdruß-
bedarf - wie bei den Eigenausgaben - den höchsten
Betrag für Baden mit 347,35 DM, den geringsten
für'Rheinland-Pfalz mit 263,23 DM je Einwohner
bei einem Durdrschnitt für die Länder (ohne
Hansestädte) Von 283,08 DM (Vorjahr: 258,81 DM). Die
Hansestädte müssen bei diesem.Vergleich wieder aus-
.gesctrlossen .werden, da ih.r Zuschußbedarf die kom-
munalen Lasten mit umfaßt. Zu berücksidrtigeh ist
-- wie auch bei den Eigenausgaben - daß die speziel-
len und allgemeinen Finanzzuweisungen an Gemein-
den und Gemeindeverbände, die das Ergebnis wesent-
lich beeinflussen, nicht in allen Ländern gleichmäßig
abgegrenzt sind. Mit diesen Vorbehalten müssen alle
Zahlenangaben in der Tabellengruppe F für den Zu-

schußbedarf betradrtet werden. Die regionalen Ab-
weichungen bei der Gesamtb.elastung je Einwohner
sind nidrt sehr bedeutend, wenn man sich die erheb-.
lichen Diskrepanzen bei den einzelnen Verwaltungs-
zweigen vor Augen hält:

Aus diesen Abweichungen lrergibt sich erneut, daß
die einzelnen öffentlidren Aufgabengebiete von Land
zu Land dodr redrt'untersctriedlidre Bedeutung haben,
denn mit abweichender Aufgaben- und Lastenvertei-
lung sowie organisatorischen Unterschieden allein
lassen sictr diese Abweichungen nicht erklären. Im
einzelnen wird hierauf bei der Behandlung der Ver-
waltungszweige eingegangen werden. Die für die
r.rntersdriedliche Höhe der bereinigten Ausgaben maß-
gebenden Faktoren beeinflussen entscheidend auch den
Zusdrußbedarf, da ilie Zuweisungen von Gemeinden
und Gemeindeverbänden und die speziellen Ded<ungs-
mittel in der.Regel keine wesentlidren Anderungen
der Belastung hervorrufen (vgl. hierzu Tabellen-
gruppe A). Ein vollständigeres Bild kann bei der ab-
weichenden Aufgaben- und Lastenverteilung zwischen
staatlidrer und kommunaler Verwaltung die zusam-
menfassende Darstellung der öffentlichen Finanzen
geben.

Dem Zuschußbedarf von 15 525,3 MilI. DM ist der
Saldo von 858,2 Mill. DM aus allgemeinen Finanz-
zuweisungen, Umlagen und'interregionaler Finanz-
hilfe der Länder hinzuzureclinen, so daß sich ein
Deckungsbedarf von 16383,5 MilI. DM ergibt.
Diesem stehen an Steuern und sonstigen allge-
m e i ne n D'eckungsmi t t e I n (einsdtl.überschüsse
des Erwerbsvermögens) 16 015,0 Mill. DM gegenüber.
Unter Berticksidrtigung der Rücktagen für den Ge-
samthaushalt, d. h. des verhältnismäßig geringfügigen
Unterschieds zwischen Zuführungen und Entnahmen
(28,6 Mill. DM) zeigt sidr schließlidr a1s Abschluß
für das Rectrnungsjahr 1949 - ohne Einbeziiehung der
im Erhebungsbogen erfaßten Abwicklung der Vor-
jahre (Überschüsse und Fehlbeträge)-ein Fehlbetrag
von insgesamt 340,0 Mitl. DM.

Die je Einwohner errectrneten. Durdrsdrnittsquoten
sind nicht unbedingt als ctiarakteristisdr für die
Finanzwirtschaft der einzelnen Länder anzusprechen.
Verhältnismäßig größer als beim Zusdnußbedarf sind
die Divergenzen bei den ,,allgemeinen Finanzzustei-
sungen" sowie naturgemäß bei der ,,Finanzhilfe der
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Verwaltungszweig
Gerrnqster Ausqabebetraq Hochster Ausqabebetraq

Land Dtrl 1e
Ernw.

Land Dtrl ie
Einw.

9,23
5,89

24,lt

1 r8,13

27,54

16,75

u,31

35,14

5,',l0

141,48

Polizei

Rechtspllege

Schuler
Arberi und \Yohllahrt

einschl. sozialer
I(riegsfolgelasten

Bau- und Wohnungs-
wesen

Erndhrung, Land- nnd
Forstwrrtschalt

Verkehr

Finanzwcsen

Politische Belreiung

Krregslolgelasten (ohne
sozrale)

Nicdersachsen 4,75

Wdrttemberg-
Honenzollern

Niedersachsen

lYuritemberg-
Hohenzollern

Rheinland-PIalz

Wurttemberg-
Hohcnzollern

Schleswig-Holstern

Ilayern

Wurttemberg-
Hohprrzol lern

lYur tlcmberg-
Baden

Rhernland-Pfalz

Baden

Schleswiq-ilolstein

2,69

12.10

62,74

2,88

6,82
5.98

19,81

- 0,10

56,60

Nordrhern-
'lYestlalen

Nordrhein-
'lYestlalen

Baden

Nordrhein-
\Yestlalen

'lYrirttemberg-
Hohenzollern

lYurttenberg-
Hohenzollern



3. Gesamtabschluß nactr Gebietskörpersdraften

Allgemeine
Finanz-

zuversungen
(trlehr-

ausgaben).

Allgemeinc
Deckungs-

mittel
zusammenr)

wrcklung
der Vorjahre
(tr{ehrein-

nahmen +,

Abschluß
ohne Ab-

Ilehraus-
gaben -)

Zuschuß-
be,larlGebietskörpersclaft

1 2 43l

Umlagen
(trlehr-

Detkungs-
bedarf

einnahrneu)

5 6 7

Rücklagen
lür den
Gesamt-
haushalt

(Saldo)

8

12 803,4
96r,8
440,0

6
0
0

255,
199,
100,

*: 7y 324,7
160,7
540,0

13
I ; 145,7

52,4
2,5

1 235§
567,8

13 097,6 + 8r,4_ r)t
- 30,4

I r roo,r 1 803,3 -52,81 +49,8

283,08
624,06
815.91

+ 1,80

- 14,54

- 56,32
- 3,22
+ 33,99
_ 4?2

673,79

J,OJ

- 129,10

- 185,44

,t: ,:, 294,61
753,16

1 001,35

289,59
801,69
052,941

817 866,82- 143,70 - 25,37 + 23,95-
328,17 _ I ?' 18,06 1,64 346,31

Itilt. Dll
Bund 916,5

403,5

779,0
1 847,1
3 776,4

1 199,2
1212,1
2 459,1

76C,4
445,3

- 38,0

25,6
100,9
324,8

85,5
141,3
126,7

6,4
19,0

1,0

954,5
403,5

584,6
1748,8
4 177,8

1294,1
1 481,3
2 502,8

741,3
451,7
320,4

737,1
376,9

522,6
1712,8
4 360,4

1 145,5
1 390,9
2 423,4

772,9
434,0
3r0,7

24,4

- 217,5

- 26,6

- 62,0

- 36,1
+ 112,5

- 134,1+ 58,0

- 89,1

+ 31,7

- t7,7
- 11,1

Vereinigtes Wirtschaltsgebiet

Schleswig-Holstein
Itiiedersachsen .

220,0
167,3

- 117,5

_ 10,7

- 129,0

iJ, "t40,8

I,3
1,1

T,S

0,1

- 70,0Nordrhein-Westfalen .

Hesser . .
\Yürttemberg-Baden . .
Bayern

Rheinland-Plalz
Baden
'!Yürttemberg-Hohenzollern
Lindau

Länder (ohne Hansestädte)
Hamburg
Bremen . ..

Hansestddte

83,0

42,5

+ 14,4+ 148,4

- 10,0

304
20

,0 ,,n
2t +

1 401,8 - 299,0

Bund, V'IYG., Länder und llansestadte 15 525,3 - 81,3 854,4 I 16 383,5 16 015,0

15,58
8,98

194,00
249,35
336,85

266,78
360,61
262,93

267,55
338,57
275,64

| +. :a,o - 340,0
Dtrl je Einvohner

llund
Yereinigtes Wirtschaltsqebiet

19,37
9,62

bes,ß
268,89
291,73

279,28
314,26
266,81

263,23
34?,35

'269,72
380,54

- 0,80

9,52
14,69
25,09

19,90
36,63
13,7 5

20,18
9,62

_ 4,60

- 0,63

- 23,01

- 5,25+ 8,69

- 31,24+ 15,04

- 9,70

+ 10,96

- 13,78

- 9,86

Schleswig-Holstein
Niedersachsen

81,67
24,36

- 9,08

- 2,48

- 33,45
I,00

14!1

4,63
3,15

0,30
olu

217,01
254,59

+I
0,01
5,41

38,48
1,08

Nordrhein-\Yestfalen .

Hessen
lYurttemberq-Baden
Bayern:....
Rheinland-Plalzi
Baden
Württembero-Hohenzollern
Lindair :

Ldnder (ohne Hansestädte)
Ilamburg
Bremen . -

Hansestädte

8,07
5,00

L*

122,75
301,36
384,05
271,55

256,59
352,35
284,27 - 1,2316,82

18,30 +

Brud, VWG., Lander und Hansestadte 338,52 + 0,60 - 7,19

t) Ygl. übersicht 17.

Länder". Niedersactrsen und Schleswig-Holstein stehen
hier als empfangende Länder, Bremen und Hamburg
als gebende Länder an erster Stelle. Die in der Über-
sidrt mit einem saldierten Betrag von ?7,5 Mill. DM
.erscheinenden Umlagen fallen im wesentlichen den
Ländern, die die Aufgaben der früheren preußischen
Provinzen fortführen, zu und haben daher nur für
die Länder Niedersadrsen und Nordrhein-Westfalen
einige Bedeutung. Württemberg-Baden hat in Ein-
nahme 13,1 Mill. DM Landesumlage für Straßenbau
sowie die Durdrführung der Aufgaben des Landes-
fürsorgeverbandes Baden und in Ausgabe einen An-
teil am Bundesfehlbetrag für 1949 in Höhe von 12,0
Mill. DM nactrgewiesen, der beim Bund erst 1950 in
Einnahme ersdreint. Auch die Absdrlußergebnisse der
einzelnen Länder zeigen im einzelnen eine vöIlig
unterschiedlictre Höhd - teils Übersctrüsse, teils Fehl-

Bei Zusammenfassung von Bund (Vereinigtes Wirt-
sdraftsgebiet)' und Ländern enthalten die Bruttoaus-
gaben nodr sämtlidre Doppelzählungen, also-die Aus-
gabebeträge ohne Ausschaltung des inneren und
äußeren Verrechnungsverkehrs. In ihrer Gesamtheit
kommt den Bruttoausgaben k'ein besonderer Erkennt-
niswert zu, eher bei Betractrtung der einzelnen Aus-
gabearten, die sidr nur zu den Bruttoausgaben in

beträge -, geben also auctr hier dem für das gesamte
Bundesgebiet errechneten Durctrsdrnitt je Einwohner
keine typische Note.

Außer den Rücklagen für den Gesamthaushalt (vgl.
die Ausführungen zu,,Allgemeine Decl<ungsmittel")
wurden bei den einzelnen Verwaltungszweigen zwech-
ge,bundene Rücklagen im Betrage von insgesamt 78,4
Mill. DM gebildet. Die Verwaltungszweige sind wie
folgt daran beteiligt (Mill. DM):

Bau- und Wohnungswesen 37,7
Kriegsfolgelasten 9,8
Erwerbsvermögen 8,1
Wirtsdraftsförderung 6,3
Politische Befreiung 6,1
Finanzwesen 3,2
Verkehr' 2,7
Sdrulen 2,2
Ernährung, Land- und Forstwirtschaft 1,9

Beziehung setzen lassen, sowie auch beim Vergleidr
einzelner Verwaltungszweige insofern, als die Brutto-
ausgaben ein Bild übel das Ausmaß der öffentlidren
Tätigkeit auf den einzelnen Verwaltungsgebieten ver-
mitteln (im Gegensatz zum Zusdrußbedarf, aus dessen
Höhe die Belastung der einzelnen Verwaltungszweige
ersichtlich wird). Ob es sich hierbei um Aufwendungen
handelt, die von dem betreffenAen Land unmittelbar

C. Ausgaben der Hoheitsverwaltungen nadl Arten
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finanziert werden, oder um solche, zu denän andere
Gebietskörperschaftdn 2q5ctrüsse zahlen, ist aus den
Bruttoausgaben nicht ersidrtliclr und daher^bei ihrer
Betradrtung ohne Bedeutung.

1. Persönliche Ausgaben
Die ,,Persönlidren Ausgaben" sind gegliedert nach

dem Aufwand für folgende Positionen: 1. Beamte,
2. Angestellte, 3. Arbeiter, 4.Sonstige persönlidreAus-
gaben. Der Aufwand für Versorgung ist besonders
aüsgewies'en.

Die Bezeidrnung ,,Persönlictre Ausgaben" wird im
allgemeinen Sprachgebrauch dgrdraus nicht immer
auf den gleidren Begriffsinhalt angewendet. Daraus
ergeben sidr gelegentlich Mißverständnisse. Einmütig-
keit besteht darüber, daß nicht sämtlidre Zahlungen,
die von öffentlidren Haushalten an Personen für ihre
Dienste geleistet werden,,,Persönlidre Ausgaben"
sind. Vielmehr redrnen zu diesen nur die Zahlungen
für Dienstleistungen im öffentlichen Dienstverhältnis,
also aIle Bezüge der Beamten, Vergütungen für An-
gestellte und Löhne für Arbeiter einschl. Unter-
stützüngen und Notstandsbeihilfen sowie die Ver-
sorgungsaüsgaben für die Bediensteten im Ruhestand
und die Hinterbliebenen.

Diese Auffassung hat in der . prakiischen fuana-
habung bei den öffentlichen Verwältungen bis vor.
einiger Zeit noch keine einheitlidre Geltung gehabt.
Im früheren Preußen wurden z. B. die Löhne der
Arbeiter in vielen kommunalen Haushaltplänen und'
-rechnungen bis zum Erlaß des preußischen Gemeinde-
finanzgesetzes nicht vom Sachaufwand getrennt. Auch
in der Finanzstatistik der Vorkriegsjahre rechneten
ciie Arbeiterlöhne lange Zeit nicht zu den ,,Persön-
lidten Ausgaben", vielmehr erfolgte ihre Nachweisung
zusammen mit dem sädrlichen Verwaltungsaufwand
als ,,sonstige Ausgaben", soweit es sich nicht um In-
vestitionsausgaben handelte.

Jetzt werden in den finanzstatistischen Erhelungs-
,bogen bei den ,,Persönlidnen Ausgaben" sämtlidre
unter den Titeln 1 bis 9 der .,,Wirtsdraftsbestimmun-
gen für aie Reichsbehörden" aufgeführten Ausgabe-
arten, also einsdrl. der Arbeiterlöhne, und in einer
besonderen Vorspalte die Aufrvendungen für Versor-
gung nactrgewiesen. Dagegen sind Vergütungen für'
Angestellte und Löhne für Arbeiter, die nur vorüber-
gehend bei Bauten u. dgl. besdräftigt werden, - wie
früher - in den Ausgabespalten ,,Bauten", ,,IJnter-
haltung" u. dgl. mitenthalten. Selbstverständlich sind
diese Aufwendungen trotzdem immer noch ,,Ver-
gütungen" und ,,Löhne". SolI die Gesamtsumme der
persOnticlren Ausgaben ermittelt werden, sind sie,
diesen zuzurechhen. Aus diesem Grunde werden sie
naclnrichtlich besonders erf ragt.

Während die Ausgaben für die aktiven Beamten,
Angestellten und Arbeiter sowie die ,,Sonstigen per-
sönlichen. Ausgaben" im Erhebungsbogen nach Ver-
waltungszweigen aufgegliedert .werden, erfolgt beim
Versorgungsaufwand - seinem ausgesprodren zen-
tralen Charakter sowie audr der in der Verwaltungs-
praxis üblichen Behandlung als zentraler Sammel-
posten entspredrend - eine zentrale Nadrweisung in
einer Summe.

Als ,,Sonstige persönlidre Ausgaben" sind u. a. Auf-
wandentschädigungen für ehrenamtlidr tätige Beamte
sowie Vergütungen für nebenberuflictre Tätigkeit an
Personen, die ihren Hauptberuf außerhalb der be-
treffenden Verwaltung ausüben, nachgewiesen (Privat-
ärzte bei Wahrnehmung der Geschäfte als Schulärzte,
Rechtsanwälte als Mitglieder staatlidrer Prüfungs-
kommissionen u. a.). Audr die Aufwandentscträdigun-
gen der Abgeordneten fallen hierunter.

Die Übersidrten über die persönlictren Ausgaben
enthalten nicht die Dienstleistungen im Rahmen der
Besatzungs- und Besatzungsfolgekosten. Sie sind in
einer besonderen Tabelle zusammengefaßt.

4. Persönliche Ausgaben

Gebietskörperschaft
(a : Hoheitsverrvaltunoen

b : Allgem. Grundvermdgen, Sonrler-
vermögen, wirtschaillirhe Unlernehmen

c: Zusammen)

Beamten-
bezuge

Angc-
stellten Arbeiter-

lohne

Sonstige
persdtr-

liche
Ausgaben

Aktivitats-
bezüge

zusammcn

Ver-
s0rguilgvergü-

tungen

lfill. Dlt

1 2 4 5 6

Persdnliche Arsgaben
'zusammen

,,MiII.
DM

vH der
Brutto-

ausoaben

DM Je
0in-

wohner

7 8 9

70,1
28,7

139,7
3^16,6
554,9

212,0
241,9
506,0

t61,4
96,1
71,1
3,7

1,7
0,9

I
71,8

n 29,5
I tao,g

442,9
714,7

290,8
308,4

.639,5

204,6
124,3
92,5
4,5

5,5
6,9

18,7.
20,6
16,9

21,6
22,3
22,6

24,1
22,4
26,4
19,6

41,1
96,3

159,8

78,8
63,5

133,5

43,2
24,1
21,4

0,8

1,52
0,70

67,11
64,48
55,21

67,73
79,95
69,39

70,82
93,81
82,10
81,53

1 429,5
35,2

I 464,7

121,3

778,6
.13,7
792,3

129,0
35,2

104,5
19,6

124,1

52,3
7,5

23,9
0,3

U,b
0,8

2 336,5
68,7 '

2 405,3

303, I
77,3

662,5

662,5

67,4
17,2

2 999,0
68,7

3 067,8

371,0
94,5

20,5 66,31
1,52 -

67,83

240,70
175,24

31,4
18,1

155,1
0,1

155 I
I 630,8

35,3
1 666,1

164,2

164,4

59rB
0,9

60,8

1,4

t,1

380,5
1,2

381,7

85,0

si.o

465,5
1,2

466,7 ?,
223,73

0,59

981,5
13,9

995,4

169,8
20,5

190,3

33,8
0,3

'34,1

2 815,8
70,0

2 885,8

750,0

rsö,0

3 565,8
70,0

635,8a

1y 75,3?
1,18

76,85
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Wie in den Vorbemerkungen ausgeführt, umfaßt die
vorliegend'e Veröffentlichung nur die persönlichen
Ausgaben der Hoheitsverwaltungen, nicht jedoch die
(vermögensunwirksamen) persönlichen Ausgaben des
allgemeinen Grundvermögeis und der wirtschaft-
lidren Unternehmen, d. h. derjenigen wirtschaftlichen
Unternehmen, die als sogenannte Bruttounternehmen
mit ihren gesamten Ausgaben und Einnahmen in der
Ilaushaltrechnung enthalten sind. Zwecks Gewinnung
eines vollständigen überblickes über den personal-
aufwand sind letztere jedoch in der übersicht 4 sum-
marisch besonders angegeben. Vergleiehe mit dem Vor,-jahr müssen sidr aber stets auf die in der übersictrt
unter a) aufgeführten Zahlen beschränken, da sich die
Veröffentlidrung für das Vorjahr nur auf die Hoheits_
verwaltungen bezog.

Der Gesamtbetrag der persönlictren Ausgaben
(einschl. Versorgung) in Höhe von B 68b,8 Mill. DM
enthält ?0,0 Mill. DM persönliche Ausgaben des ail-'
gemeinen Grundvermögens und der wirtsdraftlichen
Unternehmen. Auf die Hoheitsverwaltungen entfallen
3 565,8 Mill. DM, d. s. je Kopf der Bevölkerung
?5,3? DM gegenüber 69,24 DM im Vorjahr. Bei den
einzelnen Arten der Personalausgaben ergaben sich
(nur bei den Hoheitsverwaltungen) folgende Anderun-
gen gegenüber dem Redrnungsjahr 1948 (DM je Ein-
wohner):

Persönlrche Ausqaben 19481) 1949

in Beamtenstellen. Der Rückgahg der.,,sonstigen per-
sönlichen Ausgaben" hat seinen Grund darin, daß 1g4g
abweidrend vom VorjahrUnterstützüngen, Trennungs-
entschädigungen, F*hrtkosten an versetzte Beamte
zum Besuch der getrennt lebenden Familien usw. den
Aufwendungen für Beamte und Angestellte zugeord-
net wurden

Die' einzelnen Länder weichen sowohl hinsichtlich
cler Höhe der Beträge.je Einwohner als auch des Um-
fanges ihrer Veränderung gegenüber dem Vorjahr
mehr oder weniger stark von den Durchschnittssätzen
ab (nur Hoheitsverwaltungen):

Land

Schleswrg-Holstein
Niedt rsachsen
Nordrhei n- lYestIalen

Hessel
\Yürttembers-Baden
Ba1 ern I
Rheinland-PIalz
Iiaden
Wurttemberg-Hohenzollern
Lrndau

Durchschnitt der Länder
Hamburq
Bremen

19{81) 1949

62,72
58,55
51,61

62,36
72,00
62,80

(i7,11
64,48
55,21

67 ,73
79,95
69,S9

70,82
93,81
82,10
81,53

66,28
94,70
?5,83
68,62

6? 53
234,00
163,9 I

66,31
240,70
777,24

1) Äuf ern volles Jahr hochgerechnet.

Bei Baden als einzigem Land tritt ein geringfügiger
RücJ<gang der. Personalausgaben in Erscheinung.
Dennoch liegt es mit 93,81 DM,je .Einwohner 

- wie
im Vorjahre - wieder an der Spitze der Länder. Die
Zahlen für die Hansestädte lassen sich infolge der
Einbeziehung des kommunalen Aufgabenbereichs mit
denen der übrigen Länder nicht vergleictren. Die p.er-
sönlichen Ausgaben des Bundes und des Vereinigten
Wirtsctraftsgebietes erscheinen in diesem Zusammen-
hang verhäItnismäßig gering, da mit dem Auf- und
Ausbau der Bundesverwaltung erst im Laufe des
Rechnungsjahres 1949 begonnen wurde. Für ent-
spredrende Vergleidre dürften daher erst'die Ergeb-
nisse der folgenden Redrnungsjahre geeignet sein.

Trotz der aufgezeigten Erhöhung der persönlictren
Ausgaben hat ihr Anteil an den Gesamtausgaben
(Bruttoausgaben) sich von 21,0 vH im Rechnungs-jahr 1948 auf 19,7 vH'verringert. Hierdurch wird
ebenso wie im Jahre 19481) bestätigt, daß die Höhg
der öffentlichen Ausgaben erheblictr mehr durch an-
dere Faktoren bestimmt wird, äIs durch den Aufwandfür die Bediensteten des Staates. überdurchschnitt-
lidre Anteile der persönlichen Ausgaben an den Ge-
samtausgaben zeigen sidr in den süddeutsctren Län-
dern sowie in Rheinland-Pfalz, Hessen und Nieder-
sachsen. Die beiden Hansestädte weisen sehr unter-
schiedlidre Vomhundertsätze auf. Bremen bleibt, wie
auctr bei der kopfmäßigen Belastung, weit unter dem
Satz Hamburgs.

Der größere Teil der persönlidren Ausgaben entfäIlt
auf die Besoldung-der Beamten. Nur bei den Hanse-
städten, deren Personalaufu/and auch den für die Er-
füllung der kommunalen Aufgaben einschließt, über-
wiegt der Anteil der Angestelltenbezüge. In den ein-
zelnen Ländern ist das Verhältnis zwischen dem Auf-
wand für Beamte und für Angestellte, gemessen an
der Gesamtheit der persönlichen Ausgaben, z. T. reclet
unterschiedlich. Mit den Vomhundertsätzen (vgl. über-
sicht 5) wird zugleidr der prozentuale Anteil des Ver-
sorgungsaufwandes aufgezeigt.
5 -statistik der Bundesrepubtlk Deutsrchlandn, Bd. 4, s. zB.

Aktivitatsbezuge Iur
Beamte
li,ge.t.tttu :::.:::
Arbciter

Sonstiqe persönlirhe Ausqaben .

Zusamnten
Vcrsorguug

Gesamtsumme

29,02
20.80

2,67
99e

34,47
20,75
3,59
0,? 1

51,77 -
74,4i

59,52
15,85

69,24 75,37

1) Aul ein volles Jahr hochgerechnet.

Zu berücksichtigen ist hierbei,,daß in der Erhebung
für 1949 erstmalig Personalkosten der neu errichteten
Bundesverwaltung erfaßt wurden. Ein - wenn auch
geringer - Teil der Erhöhung ist hierauf zurücl<-
zuführen. Die Zunahme der Aufwendungen für Be-
amtengehälter ist bedingt durdr die Einrictrtung neuer
Dienststellen und die Umwandlung von Angestellten-
5. Anteil der Aktivitätsbezüge und der Versorgung an der

Summe der persönlidren Ausgaben
:_vH-

Gebietskörperschaft

Aktivitirtsbezüoe der

Beamten Ä»gcstellten

1 2

Versorgung

3

Bund
Vereinigtes Wirtschaf tsgebiet

Schleswiq-Holstein .
Nicdersaüsen
Nordrhein-'Westlalen

Hessen
IYürttembero-Baden
Bayern i
Rheinland-PIalz
Baden
\Yurttemberg-Hohenzollern
Lindau

Durchschniit der LänderHa;b,;s-l -.--: .-:-'. : : :
Bremen

Durdrschnitt dei Hansesrädte

Gesantdurchschnitt ,

52,0
30,3

31,9
53,4
,1 0
22,6
20.1

31,8
28,7
33,0

23.8
21,6

51,2
52,E
53,6

36,6
46,4
41,l
50,5
51,6
48,6
51,0

39,6
JJ,ö

25,8
31,',t

3,0

25,3

20,4

20,4
19,9
22,6
16,8

21
1E
18

I
,1

33,? I ss,: 18,2

45,8 2i ,4 20,6
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Für Arbeiterlöhne werden, bei den Hoheitsver-
waltungen verhällyrismäßig geringe Beträge nadr-
gewiesen (Üfs. +). Es handelt sich hierbei nur um die
ständig beschäftigten Arbeiter. Di6 Löhne für vorüber-
gehend. eingestellte, nid:t mit laufenden, regelmäßigen
oder regelmäßig wiederkehrenden Arbeiten beschäf-
tigte Personen sifid in den entsprechenden Sachaus-
gaben enthalten.

Die 33,8 Mill. DM ,,sonstige persönlidre Ausgaben"
stellen in der Hauptsadre Aufwandsentsdrädigungen
'und Veigütungen für nebenberuflictre Tätigkeit dar'

Bei der Auswertung dieser Zahlenangaben muß
stets berüd<sichtigt werden, daß die verschiedene
Höhe der persönlichen Ausgaben zum großen Teil
durctr die z'fuischen den Ländern und ihren Gemeinden
sowie Gemeindeverb'änden bestehende,Aufgabenver-
teilung bedingt wird. Exakte Sctrlußfolgerungen aus
den Zahlen la§sen sich daher etst bei einer zusammen-
fassenden Gegenüberstellung der Ergebnisse aller Ge-
bietskörpersctraften ziehen. Einige Hinweise gibt indes
die Aufgliederung der persönlidren Ausgaben nadr
den wichtigsten Verwaltungszweigen, die sidr auf die
persönlichen Kosten des aktiven Personals beschränkt.

6. Persönliche Ausgaben der wichtigsten Verrwaltungszweige für aktives Personal

Finanz-,
r- und

Gcbietskörpersch:tlt \ 0I-
waltung

2

Rechtspflege

3

Polizei

lYohlfahrt
einschl.
sozialer

liriegsfolge.
lasten

lVissen-
schaft,

[unst und
Volks-

bildung

0berste
Staats-

0rgane
innere

und
Ver-

saltung

Drndhrung,
Land- und

Forst-
rviLtschalt

8

Arbeits-
rerwaltung Verkehr

4 sl6l7 I 10

Ilill. D[I

Bund
Vereinigtes \Yrrtschaltsgebiet

46,9
107,1
198,1

7l,t
47,7

158,0

51,5
29,9
al o

1,1

30,4
1,1

16,2
37,0
?9,6

31,2
29,7
58,4

18,5
7,0
1,4

0,6
0,3

13,3
38,1

24,6
21,8
46,9

17,4
6,2
5,2
0,3

1,2
0,7

7,3
23,9
26,4

16,7
41,5

8,5
3,6
6,2

4,i
3,6

8,0
21,8
20,9

15,1
,1 

'38,7

5,9
7,0
5,7

8,8
aa

16,7
29,4

10,5
10,5
22,8

12,5
5,0
5,1
o,2

3,0
2,5

6,5
14,1
17,2

t2,4
11,3
31,2

6,0
7,1
4,1
0,1

13,1
11,4

1,2
5,1

11,6

1,8
4,4

13,1

3,7
3,3
1,1
0,2

Srhlcswig-Holstein
Iiiedersadrsen
Nordrhein-lYestfalen

18,7
45,6
41,5

11,5

10,9
18,1
34,5

8,4
8,9

15,4

7,1
2,6

0,2

Hessen
rYurttemberg-Baden
Bayern

Rheinland-Pfalz
Baden
Wurttenbcrg-Hohenzollern
Lindau

Läuder (ohne Hansestadte)
Hamburg
llremcn

Hansestädte

14,4
45,9

t
14,7
9,0
6,5
o,2 0

776,4
51,5
15,2

301,7
29,4

8,5

251,3
21,5

207,9
33,7

139,3
55,2
12,S

145,4
16,0
2,1

116,5
11,7
4,8

109,9. 5,7
1,6

.106,5
8,1
2,0

45,4
19,3
2,64 1

66,7 37,9 26,3 45,3 68,1 16,5 7,3 21,9

r Bund, YI[G., Länder und Hansestadte 843,1 371,0 2?8,6 253,2 209,3 t?t,3 t44,4 | 122,7 | 116,6 | er,B

DItl je Einwohn*

Bund
Yereinigtes lYirischaltsgebiet

0,64
0,03

6,03
5,39
6,15

7,27
7,69
6,34

7,85
14,40
6,25

25,? I

I

0,01
0,01

4,94
5,55
5,99

5,?3'

6,94
6,64
3,21

0,03
0,02

2,70

0,09
0,09

2,97
3,17
1,42

3,52
5,to
4,20

2,03
5,48
5,07
0,00

0,19
0,06

1,37
2,43
2,27

2,44
2,73
2,48

4,31
3,93
4,57
3,19

0,06
0,06

1,06
2,64
2,67

1,95
2,30
1,71

2,47
2,01

2,74

0,28
0,27

0,44
0,74
0,89

0,42
1,15
112

1,28
2,61
1,01
2,79

Schleswig-Holstein
Nredersachsen
Nordrhein-\Yestfalen

17,40
15,59
15,30

3,48
2,04

1 ,21
4,34
4,50

2,42
2,05
1,33

2,88
2,92
3,39

2,09
5,54
3,63
1,59

. Hcssen
'lYürttemberg-Baden
Bayern

16,57
22,7 4
17 ,14

1?,84
23,31

5,65
5,08

6,04
4,86
4,60

2,68
3,73

Rheinland-PIalz
Baden
\Yürttemberg-Hohenzollern 22,11

20,61

4,98

5,07
7,03
5,73

2,94
2,77
5,49

Lindau

Länder (ohnc Hansestridte)
Hamburg
Bremeu

Hansestädte

17 ,17
33,39
28,20

b,o t
19,05
15,79

5,56 4,60
21,89'
21,45

3,08
35,79
23,93

3,21
10,41
3,90

2,58
t ,50
8,90

2,43
3,70
2,98

2,35
5,28

1,00
12.53

3 75

, 18,21 12,66 77 3,51 4,86 10,51

Bund, YIYG., Läuder und Hansestädte 1?,82 7,84 5,89 5,35 4,42 3,62 3,05 2,59 2,46 1,94

Wie im Vorjahr entfällt der größte Teil dieser Aus-
gaben auf das Schulwesen. Bei einem Vergleich mit
den Vorjahresergebnissen (Band 4, Seite 24) ist zu
berüeksichtigen, daß 1948 beim Verwaltungszweig
,,Arbeitsverwaltuäg" ein Teil der persönlidren Aus-
gaben, insbesondere der Landesarbeitsämter, nicht
nadrgewiesen war. Diese Beträge waren in der Son-
derrechnung des Arbeitsstoel<s enthalten und daher
in die Statistik nur nachrichtlich übernommen. Dem-
gegenüber wurden 19.19 grundsätzlich alle Ausgaben
und Einnahmen der Landesarbeitsämter iri die Er-
hebung einbezogen, auch wenn sie npr in der Sonder-
rechnung des Arbeitsstocks aufgeführt waren. Den
betreffenden _Ausgaben der Hoheitsverwa.ltungen
wurde zum Ausgleich eine ihrer Höhe entsprechende
Einnahme als ,,Zuweisung vom Arbeitsstock" gegen-
übergesteilt. Bei der Finanzverwaltung ist der Mehr-
aufwand, abgesehen von dem Ausbau der Finanzver-

waltung, insbesondere auf die. zusätzliche personal-
mäßige Belastung durctr die Soforthilfeabgabe (Steuer-
verwaltung) und die Errictrtung des Zollgrenzsdrutzes
(Zollverwaltung) zurückzuführen. Die Beträge je Ein-
wohner lassen erkennen, daß bei den einzebeen Ver-
waltungszweigen die Quoten der Länder der französi-
schen Zone und Württemberg-Badens im allgemeinen
über dem Durchschnitt, die der übrigen Länder dar-
unter liegen

Zwisdren den beiden Hansestädten bestehen erheb-
liche Unterschiede sowohl hinÄichtlich der Ausgaben-
höhe in DM je Einwohner als auctr des Anteils der
Verwaltungszweige an dem Gesamtbetrag der per-
sönlichen Ausgaben. Hier kommt die Einbeziehung
d.er kommunalen Aufgabengebiete insofern zum Aus-
druck, als z. B. die Ausgaben'für Wohlfahrt (einsdrl.
sozialer Kriegsfolgelasten) an vorderster Stelle
stehen. '
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7. Gesamter Versorgungsaufwand

r) Nachrichtlich; Nachweis unter den sozialen ßriegslolgelasten (vgl. übersrc]rt 20).

Die Versorgungsauf wendungen von
?50,0 Mill. DM stellbn im wesentlichen Beamtenpe:n-
sionen dar. Gemessen-an den Ausgaben für die aktiven
Beamten macht der Anteil der Versorgung 45,0 vH,
bei Einbeziehung der Angestelltenvergütungen 28,2
vH aus. Der Aufwand für die verdrängten Beamteri
und ehemaligen berufsmäßigen Wehrmachtangehöri-
gen nadr Art. 131 GG. ist hlerbei nidrt berücksidrtigt;
er ist in der Übersicht ? besonders'dargestellt.

Die .Höhe der eigenen Versorgungslasten in den
Ländern ist, wie bereits für das ReeJrnungsjahr 1948
festgestellt wurde, sehr untersdriedlidr. Im Durch-
schnitt der Länder (ohne Hansestädte) machen sie
14,65 DM je Einwohner,aus. fn Hessen, Baden und.'
Württemberg-Hohenzollern liegen diese Ausgaben er-
heblidr über dem Durctrsdrnitt, in Niedersachsen,
Nordrhein-Westfalen und Lindau darunter.

Der Versorgungsaufwand ist'analog der Regelung
in denLänderredrnungenzentral, also in einer Summe,
nachgewiesen. Eine sdrätzungsweise Aufgliederung
cler Versorgungslasten nach dem Verhältnis der per-
sönlichen Ausgaben für das aktive Personal der widr-
tigsten Verwaltungszweige ist in Übersicht 8 dar-
gestellt.

B. Versorgungsaufwand der wictrtigsten Verwaltungs-
zweige (2. T. gesdrätzt)

Verwallungszweig 'uiu. nu I u,l$.'tX,,

Scäulen
i*äi.-v.r*ärtonj ,na Pol,r.i . .
Finanz- und Steuerverwallung

Reetrtspllege
WissenschaIt, Kunst, Volksbi]rlunq
Ernährung, Land- u. ForstwirtschaIt

Arbeit und lYohllahrt

Bau- und \Yobnungssesen

255,2
118,7
98,8

76,5
43,1

31,0
19,1
18,6

5,39
2,51
2,09

1,62
0,91
0,66

0,65
0,40
0,39

Diese Schäizung soll nur eine ungefähre Größen-
vorstellung vermitteln.

Wie erwähnt, sind in der Finanzstatistik persönlidne
Kosten für nicht ständig beschäftigte Personen als
Sadrausgaben in dem.Aufwand für Unterhaltung und
lnstandsetzungen, Bauten sowie in den ,,übrigen Aus-
gaben" enthalten; sie können zwar. nidrt als per-

' sönliche Verwaltungskosten apgesehen werden, stellen

43,54

1,43 20,98

aber 'im weiteren Sinne persönliche Ausgaben dar.
Es handelt sich hier um die beael-rtliche Summe von
223,4 Mill. DM (4,72 DNi je Eipwohner), wovon etwa
je die Hälfte auf die Hoheitsverwaltungen (110,3 MiIl'
DM) sowie auf das allgemeine Grundvermögen und
die wirtschaftlichen Unternehmen (113,0 MiII. DM)
entfällt.

Letztere sind nur insoweit berücksidrtigt, als die
Unternehmen mit ihrem Personalaufwand in der
Haushaltrechnung enthalten sind (Bruttounternehmen).
Auf Arbeiterlöhne entfallen allein 215,4 Mill. DM, auf
Angestelltenvergütungen nur 7,9 Mill. DM. Eine Auf-
gliederung dieser Beträge auf die einzelnen Ver-
waltungszweige ist nidrt möglidr. Ein erheblicher Teil
entfällt auf die Bauvorhaben des Verkehrswesens. Bei
den wirtsdraftlictren Unternehmen sind die Betriebe
der Forstverwaltung mit einem wesentlidren Betrag
beteiligt.

Der gesamte persönlidte Aufwand im weitesten
Sinne, also einschließlictr der obengenannten, in detr
Sadrausgaben enthaltenen persönlidren Ausgaben für
Hoheitsverwaltungen sowie allgemeines Grundver-
mögen und wirtsdraftlidre Unternehmen, beläuft sidr
für Bund, Vereinigtes Wirtsdraftsgebiet, Länder und
Hansestädte auf 3 859,2 Mill. DM, wovon 3 109,2 Mi1l.
DM auf aktives Personal entfallen (1 666,2 MilI.'DM
Beamtenbezüge, 1003,3 Mill. DM Angestelltenver-
gütuägen, 405,7 Mill. DM Arbeiterlöhne) sowie
?50,0 Mi1l. DM auf Versorgungsausgäben für eigene
Bedienstete. Je Kopf der Bevölkerung berechnet, er-
gibt sictr eine Gesamtbelastung von 81,57 DM.

In diesem Zusammenhang wären absdrließend nodr
die Ausgaben für Dienstleistungen deutschen
Persohals bei den Dienststellen der Besatzungsmädrte
zu erwähnen. Sie betragen für dasRechnungsjahr 1949
insgesamt 1422,4 Mi1I. DM. Vom Rechnungsjahr 1950
ab gehen sie im Rahmen der Besatzungskost6n voll zu
Lasten des Bundes. Die länderweise Gliederung in der
Übersicht t hat daher gewissermaßen nur nodr histo-
risdren Charakter. Die unterschiedlidre Höhe der Aus-
gaben in den einzelnen Ländern ist im wesentlichen
durch den Umfang der Dienststellen der Besatzungs-
mächte bestimmt '(2. B. Hessen als Sitz zentraler
Dienststellen für die amerikanisdre Zone).
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Gebietskorperschalt

Yersorgung
eigcner

Be-
dicnstetcr

Verdrängte
Augeh0rige

des
öfientlichen
Dietrstesr)

Ehemalige
beruls-
mdßige

lYehrmaelt.
angehörige1)

Zusammen

Versorgung Verdrängte
AngeLörige

des

Ehemalige
berufs-'ergener

Bc- näßige
\Yehrmacht.
angehörige

Zusammen

dicnsteter öfientlichen
Dienstes

Dtr[ je Ernwohner

5 6 7 E

Ithll. DM

1 .l.1 4

Verciaigtes Wrrtsc.haltsgebret
1,7
0,9

41,1
96,3

159,8

78,8
63,5

133,5

43,2
24,1
21,4
0,8

1,7
0,9

70,6
146,5
211,4

102,7
78,6

186,3

47,8
29,5

1,3

0,04
0,02

15,26
14,02
12,35

18,35
16,46
14,48

14,94
18,82
19,00
13,83

3,13
2,07
1,01

0,87
1,03
1,89

0,56
1,45
1,30
3,30

0,04
0,02

26,21
21,61
16,33

23,92
20,38
20,22

16,53
23,03
20,31
23,81

Schleswig-Holstein
Niedersachsen

21,1
37,9

8,4
14,2
13,1

3,7
4,0

17,4

1,6
1,9
1,5

7,82
5,52
2,97

4,70
2,89
3,84

1,03
2,76

Nordrhein-WesUalen

Hessen
Württcmberg-Baden
IJaycrn

Rheinland-Plalz

38,5

20,2
11,1
35,4

3,0
3,5Baden

Württemberg-Ilohenzoller n
Lindau 0,4 6,68

Ländcr (ohtre Hansesiärlte)
Hamburg
Bremen

Hansestädte

662,5
67,8
17,2

171,1
2,6
1,1

66,0

0,7

899,6
7t,6

14,65
44,00

3,78
1,70

1,46
0,77

19,89
46,48
35,1431 11

85,0 3,8 1 90,6 40,84 81

Bund, YlY0.,,Länder und Hansestädte 750,0 174,9 67,8 992,7 15,85 3,70



Gebietskorperschalt

Bund
Vereinigtes Wrrtschaltsgebiet

Schleswig-Holstein . .
Nicdersachsen
n' o rd rh e rn-lYe stlal e n

Hessen
\Yrirttemberg-Baden
Bayern

Rheinland-Pfalz :
Baden
\Yürttemberg-Hohenzollern
Lrndau

Lander (ohne Hansestadte)
Hamburg
Bremeu

Hansestädte

Bund, V\YG., Lander und Hansestadte

urensllcrsrungen
im Rahrnen der

Be-
satzungs-

kosten

tle-
satzungs-

Iolge-
kosten

NiII. D}I

1 lz +

7'.1,1
230,7
275,6

195,3
92,7

175.1

39,0
42,0
15,1

1,1

?,9
24,5

8,0

8,1
17,1
74,7

4,5
0,2

1-
85,3

255,1
283,6

203,4
109,5
249,8

39,0
42.0
19,6

1,2

31,66
37,14
21,91

47 ,37
28,40
27,11

13,49
32,74
17 t'
22,74

1 143,4 145
1 ,6

,7

1 288,6
97,0
36,7

95,4
340

28,49
62,96
684
64,29129,5 4,3 ^ 133,8

7 272,9 149,5 lnrqL 30,07

9. Dienstleistungen für die Besatzungsmächte

2. Investitionen und Darlehen
AIs -trnvestitionsausga.ben sind in der folgenden

Übersicht 10 zunächst die in unmittelbarer Aufgaben-
erfüIlung getätigten Ausgaben für Neu- und Wieder-
aufbau, Erweiterungs- und Umbauten sowie den Er-
u'erb von Sachvermögen (Fahrzeugen, Maschinen
u. dgl.), also die ,,echten" volkswirtschaftlichen
Investitionen aufgeführt, sodann für die 211'

sammenfassende Darstellung der gesamten finanz-
rvirtschaftlichen Investitionen - clie Ausgaben für
Grundstücksankäufe. In den statistischen Ergebnissen
für das Rechnungsjahr 1949 ließ sich die Ausgliede-
l'ung der für den Nachweis der rrolkswirtscleaftlichen
Investitionen in Betracht kornmenden Finanzvorfälle
rloch nicht befriedigend durchführen. So sind in dem
Erhebungsbogen insbesondere Beschaffungen, die dem
,,Erwerb von Sachvermögen" zuzurechnen sind, ver-

10. Investitionsausgaben

schiedentlich noch als ,,Übrige Ausgaben" nadl-
gewiesen worden. Im Verlauf -der nächsten Erhebun-
gen wären dahör in diesem Punkte no<h einige metho-
dische Mängel zu besöitigen, die erst bei der Über-
prüfung der finanzstatistischen Erhebungsbogen an
Hand der Rechnungsergebnisse in Erscheinung treten.

Die hohen Investitionsaufwendungen der Hanse-
städte können mit den entsprechenden Aufwendungen
der übrigen Länder nicht ohne weiteres verglid:ren
\\rerden, da sie den konimunäIen Bereich mit um-
fassen. Die verhältnismäßig weit höheien Aufwendun-
gen Bremens gegenüber Hamburg sind eine Folge der
beträchtlichen Aufwendungen für das Verkehrswesen
(40,2 vH des Gesamtbetrages für Investitionen), wobei
den Neubauten für die Hafenanlagen ein besopderes
Gewicht zukommt (31,9 vI{ des Gesamtbetrages). Auch
in Hamburg entfällt ein . wesentlicher Teil der In-
vestitionen (31,1 vH) auf die Verkehrsanlagen.

Die Investitionsausgaben des Bundes und des Ver-
einigten Wirtschaftsgebietes sind relativ gering. Der
Schwerpunkt derartiger Ausgaben liegt bei den Län-
dern, deren Vorhaben durch zweckgebundene Zu-
weisungen seitens des Bundes zu einem geringen TeiI
mit finanziert werden.

Die Aufteilung des Gesamtbetrages der nachgewie-
senen Investitionsausgaben in Höhe von 862,0 Mill.
DM auf die einzelnen Verwaltungszweige vermittelt
für das Bundesgebiet die im Tabellenanhang befind-
liche Tabelle A 1. Die Ausgaben für das Verkehrs-
wesen stehen hier.bei mit 280,? Mill. DM an erster
Stelle. Davon entfallen auf '(Mill. DM):

Bundesautobahnen 31,4
Bundesstraßen 40,9
Sonstige Straßen 59,5
Bundeswasserstraßen 15,6
Sonstige Wasserstraßen, Schiffahrt, Häfen 61 ,4
Sonstiger Verkehr 5,9

Die übrigenVerwaltungszweige verzeichnen fogende
Investitionsausgaben (Mill. DM):

Polizei 20,4
Darunter: Erwerb von''sachvermögen
(Ausrüstung usw.) . !!. 14,8

Schulen 36,6
Wissenschaft, Kunst, Volksbildung . 89,5
Ernährung, Land- und Forstwirtschaft 41,9
Einridrtungen des Sozialwesens 45,6

Für den eigenen Wohnungsbau der Länder sind
104,6 Mill. DM verausgabt worden. Dieser Summe
müssen noch die beifn allgemeinen Grundvermögen
nachgewiesenen Beträge in Höhe von 35,2 Mill. DM
hinzugerechnet werden, da sie im wesentlichen für'Wohnungsbauten verwendet wurden. Von dem für
den Verwaltungszweig ,,Ernährung, Land- und Forst-
wirtschaft" ermittelten Betrag entfallen allein auf
Wasser- und Kulturbau 31,0 Mill. DM. Für den Neu-
und Wiederaufbau von Verwaltungsgebäuden sowie
dje Beschaffung von Einrichtungen sind bei den Ver-
waltungszweigen Oberste Staatsorgane,'Rechtspflege,
Arbeitsverwältung, Finanz- uria Steuerverwaltung
zusammen 96,1 Mill. DM nachgewiesen.

Die vermögenswirlisamen Ausgaben der wirtschaft-
lichen Unternehmen enthalten,,53,7 Mill. DM Investi-
tionsausgaben.

Die Übersicht. 10 enthält nicht die Investitionen für
die Besatzung; diese sind vielmehr unter den ,,übrigen

I

Gebretskrirperschalt

Yol ksr rrtschaftliche
Inrestitr,ruen Insgesamt

eü- u v0n son-
stigem
Sachver-
moqeu
(ohne

Gr und-
stucks-

ankaulc)

Grund-
stucks-

r-

Errver- Zt- ule vH der DII je
Ein-

u Llm-
bauten

lhll
DM, aus-

gaben

Ihll. Dlt

2 4- l) b

Bund .-
Verernigtes [Yrrt-

sthaltsgebrct

Schlesrvig-Holstern
Nredersachsen
Nordrhein-\Yestlalen

Hessen
IYürttemberg-Baden
Ba5 ern '

Rhernland-Plalz
Iladen
'lYurttemberq-

Hohenzollern
Lindau

65,2

29,4

6,2
51,9

118,7

27,B
57,1
99,7

34,9
41,0

6,8
0,8

82,8

32,6

8,7
56,0

139,8

36,0
67,6

112,3

39,4
43,2

0,2

al
4,2

2l,l
0,2
0,9
2,O

0,8
0,9

8,3
10,5
12,7

4,4
1a

1,2
0,1

3,5
0,3

10,3
1,0 0,0

Länder (ohne Hanse-
städle)

Hamburg
Bremen

444,9
111,4

83,5

69,5
15,6
12,0

514,4 6,0
3,3
0,0

127

Hansestadte 194 7

Bund,
und Hansestadte

T

734,4 117,9 852,3 9,6

83,0

32,6

8,8
56,9

141,9

36,8
68,5

112,3

40,5
43,3

10,3
1,0

6,3

7,6

0,9
2,6
3,4
,a

4,0

4,8
8,1

2,9
4,6

1,7 5

0;8
3,28
8,29

10,96

8,58
17 ,75
12,19

14,03
s3,77

9,14
19,08

520,4
130,4
95,6

3,5
11,0
18,3

11,51
84,62

177,19

226,0 t08,61

862,0 4,8 18,22
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Ausgaben" nachgewiesen, Nadr tler Güterstatistik der
Besatzüngskosteh sind sie für 1949 mit 254'Mill. DM
anzusetzenl)

Die staatlidre Investitionstätigkeit ärschöpft sich
nidrt in unmittelbaren flnanzwirtsctraftlichen Investi-
tionen. Die Rechnungen der Länder enthalten in er-
heblichem Maße auch mittelbare Investitio-
n e n in der Form von Darlehnsgewährun gen, Zu-
weisungen und Zuwendungen an Gemeinden und Ge-
meindeverbände, sonstige Körperschaften und dieprivate Vr'irtschaft. Die Finanzstatistik kann diese
Beträge allerdings z. Z. noch nictrt einwandfrei aus-
gliedern; aus der Zuordnung zu einem bestimmten
\rerwaltungszweig läßt sich der Umfang dieser mittel-
baren Investitionen aber auch jetzt schon annähernd
feststellen.

Wie wichtig die Einbeziehung der eben genannten
Ausgabearten sein kann, zeigt das folgende Beispiel,
aus dem übrigens auch die untersctriedliche Lasten-
verteilung deutlich zum Ausdruck kommt:

Land

Investitionen

insgesamt Darunter:
Straßenbau

Zuweisungen an Gemeinden (Gv. t

lnsgesamt Darunter:
Straßenbau

trlill. I Dtrl 1eDII I Ernu.
Itlil l.
D]!I

l)It Je
Er nw.

IIill.
DM

Dll ;e
Er nn

IIiII
Dli

DU le
Ernw.

Hessen
Baden

36,8
43;3

B,5B
33,77

5,9
5,0

1,38
3,91

105,4
e,7

24,55
5,21

17,8
0,0

4,14
0,00

'W'ährend also in Hessen ein wesentlicher TeiI der
Straßenbauaufgaben von den-beiden in die Gemeinde-
finanzstatistik einbezogenen Bezirksverbänden erfüllt
wird, denen nidrt unbedeutende Mittel hierfür vom
Land als ,,Zuweisungen an Gemeindeverbände,, zu-
fließen, erscheinen- die Ausgaben für Straßenbau in
Baden als eigene Investitionsausgaben beim Land. In
diesem Zusammenhang seien auch die sozialen Ein-
ridrtungen der Landesfürsorgeverbände erwähnt, die
mit ihren Sachausgaben in einigen Läridern in der
Landesrechnung, in anderen aber in der Gemeinde-
rechnung enthalten sind.

Es ist in der Übersicht 11 versucht worden, die mit-
telbaren Investitionsausgaben möglicJrst vollständig zu
ermitteln und damit einen überbLick über die gesam-
ten öffentlichen Investitionen zu geben.
1) Die [nvestitionen für dte Länder der französischen Zone sinddabei im -Wege der Schätzung ermittelt worden.

11. Mittelbare Investitionsfinanzierung
- Mill. DM -

Die Darlehensbeträge von insgesamt 689,7 MiIl. DM,
von denen der weitaus größte Tell auf den Wohnungs-
bau entfällt, sowie diä Zuweisungen für Wohnungs-
bau und Kriegsschädenbeseitigung in Höhe von
332,4 MiIl. DM können unbedenklich a1s mittälbare
Investitionsausgaben angesehen werden. Bei ver-
sdriedenen Verwaltungszweigen (2. B. beim Straßen-
bau) ließen sidr diese mittelbaren Investitionen nidct
einwandfrei aussondern; sie sind daher in der Über-
sicht nidrt enthalten. Die für Investitionszwecke aus
d-en Haushalten des Bundes (VV/G.) und der Länder
zur Verfügung gestellten Mittel belaufen sidr bei Ein-
beziehung dieser lO22,l MilI. DM demnach auf rüinde-
stens 1884,1 Mill. DM, das sind 10,4 vH der Gesamt-
ausgaben. Außer diesen in der Statistik erfaßten Aus-
gaben sind aus öffentlicherr Mitteln weitere 300,0 MiIl.
DMl) Darlehen für den Wohnungsbau, und zwar aus
dem Aufkommen aus Umstellungsgrundschulden, zur
Verfügung gestellt worden. Unter Hinzurechnung
dieser, in der Stati§tik nur nadrrictrtlidr enthaltenen
Aus§aben, beläuft sich der öffentliche Aufwand für
,) Oh* ,u"r.burg, das dre Einnahmen unal Ausgaben aus Um-
stellungsgrundschulden beim Verwaltungszweig,,tr'örderung des
Wohnungsbaues" nach€,ewiesen hat.

12. Unmittelbare und mittelbare Investitionsfinanzierung
In der Statistik nachgewiesene Ausgaben

Zusammcn

t) l}nschl Erwerb von Grundrermoger. - 
r) Hamburg hat das Aulkommen aus lmstellungsgrundschulden rn tlre Strtistrk aulgenommen untl als Zuwersung vom Bund bei'.,For

derung des lYohnurgsbaues" nachgewieseu.
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Betrag
Äusgaben

689,?

Zusammen

2

546,6
7,4

79,2
,r,.u

36,1

I. In der Statistik erfaßt:

1. Darlehen
Bau- und Wohnunuswesen
Schulen -
Einrichtungen der rllqem.

Fürsorge, Jugendbil[e, Ge-
sundher tsryeseu

Wt rtscJraItsftirderurro
Forderrng der gerneindlichcn

Arstalten und Einrich-
tungen

\Yrrtschaltlidre Unternehmen

2. Zurveisungen
an Gemeinden u. 0emeintie-
verbände Iür'llohnungs-
bau und Kriegsschaden-
beseiiigung
an Korperschalten u dql.
Iur lYohnungsbäu

II. In der Statistrk nicht erfaßt:
Darlehen für den \Yohnunqsbau

aus'Umstellungsgrundschulden
(ohne Hamburg)

Mittelbare Inuesl,tionen insgesamt

260,4

72,0

| 022,7

300,0

7 322.7

Darlehen aus
dem Aulkom-
men äus Um- Insgesamt

stellungs-
gruudschulden

trhll. Dll

Gebielskorperschalt

[]nmrttelbare
Investitrons-
ausgabenr)

1

il{ilt. DII

Itlittelbarc
Inrestitrons-
frnanzierunq

4 l-r 6

1,8

O,B
17,2

0,3
7:2

90,9
25,1

625,4

26,3
94,6
46,4.

1 1,6

83,3
39,8

99,7
82,0

767,3

63,1
163,0
158,7

52,1
44,0
27,6

2,8

6,3
9,3

10,3
3,8

18,2

4,7
11,8
5,6
6,1
8,2
?,8

12,3

J,1:,9
1t8,2
30,8
I8,7
43,6

i,,

1,76
0,95

46,49
18,44
68,40

21,88
47 ,13
21,96

20,5259,3
49,7
27,6
3,0

125,2
126,7

24,44
54,73

83,3
39,8

885,4

93,9
181,8
202,4

10,0
t5,4
22,6

940,0
52,1
22,5

520,4
130,4
95,6

1 460,5
182,5
1 18,1

294,5
(27,8)2)

2.2tj,o I r i,o 300,6 17,6 I s,s

Bund
Vereinrqtes \Yirtschaltsgcbiet
Schleswiq-Holstern
Ntedersachsen
Nordrhein-\Yesllalen -
Hessen
Württemberg-Baden
llayern
Rhernland-PIalz
[,rdcn
\Yurttemberg-llohenzollern
Lintlau

Lander (ohne Hansestadte)
llambu rg
Brenen

Hansestadte

Bund, V1YG., Landei und Hansestadte

40,5
43,3
10,3

1,0

83,0
32,6

8,8
56,9

141,9

36,8
68,5

112,3

862,0 10,41022,r I rOOn,r 300,0 46,17

147 ,09

2184,1

306,1

38,80
118,44
229,10

1 755,0
182,5
123,5



mitfelbare Investitionen auf 1322,1 MiIl. DM, für un-
mittelbare und mittelbare Investitionen zusammen
mithin auf 2184,1 Mill. DM (46,17 DM je Einwohner)'

Die einzelnen Länder sind an diesem Betrage mit
sdhr ungleichen Anteilen. ihrer Gesamtausgaben und
auch mit recht differenzierten Airsgaben je Einwohner
beteiligt.

Für Darlehensgewährung (einsdrl.'der In-
anspruchnahmen aus Bürgsdraften) wurden im Redr-
nungsjahr 1949 insgesamt 901,6 Mill. DM verausgabt.
An diesem Betrag sind die Länder mit 796,3, das Ver-
einigte Wirtschaftsgebiet und dei Bund zusammen
mit 2?,1 sowie die beiden Hansestädte mit 78,2 MiIl'
DM beteiligt.

Die z. T. beträehtlichen Untersehiede zwisdren den
Ländern können nidrt ohne weiteres als'Maßstab für
den Umfang der staatlichen Förderungsmaßnahmen
gelten. Es kommt hier nur'zum AusdrucJ<, in weleJrem
Maße die Länder ihrerseits von der darlehensweisen
Hergabe öffentlicher Mittet Gebrauch gemacht haben'
Daneben können auch andere öffentlidre Mittel als
Darlehen Verwendung finden. So werden beispiels-
weise in .der Statistik beim Wohnungsbau Gelder a1s

Zuweisungen -r also nidrt als Darlehen - an Kredit-
institute nadrgewiesen, die diese als Darlehen an Bau-
herren weiterleiten (2. B. in Bayern 31,8 Mill. DM der-
artiger Zuweisungen an die Landesbodenkredita4stalt).
Die in der Übersicht 13 in Erscheinung tretenden
hohen Anteile der Länder Sdrleswig-Holstein, Nord-
rhein-Westfalen und Württemberg-Baden sind auf
besonders hohe unmittelbare Darlehensgewährungen
für den Wohnungsbau zurüekzuführen (Sdrleswi§-
Holstein 56,9 Mill. DM, Nordrhein-Westfalen 304,2 MiIl.
DM, Württemberg-Baden 83,8 MilI. DM; vgl. audr
Übersidrt 11).

13. Gewährung von Darlehen
(einschl.' Inanspruchnahmen aus Bürgschaften)

Voh dem vom Bund und Vereinigten Wirtschafts-
gebiet insgesamt nachgewiesenen Betrag von 458,1 MilI.
DM entfallen allein auf die Finanzhilfe Berlin
431,0 Mill. DM, die wegen der noch ungeklärten Stel-
lung des Landes Berlin zum Bund als Darlehen ver-
bui*rt worden sind.

14. Gewährung von Darlehen naclr Verwaltungszweigen

Verwaltungszweig
TIiII. DM

rH dcr Gcsamh
ausgaben [ür

Ceiri,hrung vou
Darlehen

1 2

Bau- und lYohnungswesetr . . . .
Sozialwesen
Handel, Industrie und Gewerbe
Ernährung, Land- u.-Forstwirtschatt
EmerbsYermögen
Fürderung gemeiudlicber Anstalten

und Einric,hlungen
Verkehr .
Finanzwesen . .
Schulcr
Sonstige Yerw&ltungszwcige

Insgesamt

546,6
95,6
71,5
48,6
36,3

36,1
29,5
22,9
7.4
7,2

60,6
10,6
7,9
5,4
4,0

4,0
3,3
2,5
0,9
0,8

901,6 100,0

3. Unterhaltung und Instandsetzung
Mit den Investitionsausgaben in engem Zusammen-

hange stehen die Aufwendungen für die laufende
Unterhaltung und Instandsetzung des unbeweglictren
\rermögens, d. h. der Gebäude, Grundstüd<e, Straßen
usw. Eine exakte Abgrenzung der beiden Begriffe
,,Unterhaltung" und,,volkswirtschaftlidre Investition"

- insbesondere soweit es sidf um Ausgaben für den
Wiederaufbau handelt - ist nidrt immer möglidr, so
daß in mandren FäIlen erst "die zusammenfassende
Darstellung beider Ausgabearten einen tieferen Ein-
blid< ermöglidrt (vgl. Übersicht 15).

Von den für 1949 nachgewiesenen Ausgaben für'
Unterhaltung und Instandsetzungen in Höhe von ins-
gesamt 355,7 MiIl. DM beansprudrte allein das Ver-
kehrswesen 69,9 vH (249,3 MiIl. DM). Die einzelnen
Verkehrsarten sind daran wie folgt beteiligt (MiiI. -
DM):

Autobahnen 12,8

Bundesstraßen 46,1

Sonstige Straßen 98,2
Bundeswasserstraßen 65,6
SonstigeWasserstraßen.r 26,0
Sonstige Verkehrsangelegenheiten 0,?

Für Unterhaltung und Instandsetzung von Ver-
waltungsgebäuden wurden bei den Verwaltungszwei-
gen der Obersten Staatsorgäne, der Inneren Ver-
waltung, der Rechtspflege, där Bauverwaltung und
der Finanz- und Steuerverwaltung insgesamt 31,6 Mill.
DM, für die Unterhältung rihd tnstandsetzung der
Sdrulen 7,9 Mill. DM, der Ho'bhschulen 4,5 Mill. DM,
der Hodrschulkliniken 2,6 Milll DM, der Einridrtungen
der Kriegsfolgenhilfe 5,9 Mill. DM, der Einrichtungen
des Gesundheitsdienstes 6,8 Mill. DM und der W-asser-
und Kulturbauanlagen 7,3 Mill. DM aufgewendet.

Bei einem regionalen Vergteich (übersictrt 15). fäIit
der verhältnismäßig niedrige Anteil (vH.der Gesamt-
ausgaben) des Landes Hessen auf. Dieser wird zum
großen Teil durch den Umstand bedingt, daß ein Teil
der staatlichen Aufgaben hier durch die Bezirksver-
bände wahrgenommen wird. Allein die Hinzurectrnung
der in der Gemeindefinanzstatistik nachgewiesenen
Ausgaben der beiden hessischen Bezirksverbände für ,
Unterhaltung und Instandsetzung beim Straßenwesen
(4,6 Millr DM) würde den ,errectrneten Satz von
1,?6 DM je Einwohner bereits auf 2,84 DM erhöhen.
Diese Quote erführe eine.weitere Steigerung, wenn
mar: z. B. nodr die entspredrenden Ausgaben der Be-
zirksverbände für die Einrictrtungen des Gesundheits-
dienstes hinzurechnete.

Gebictskörperschalt
MiII. DM

vH dcr
Gesamt-
ausgrben

Dtrl je
Drnwohner

1 2

14,9
t2,2

106,4
40,5

486,5

7,3
116,1

18,3

1r,1
3,2
5,2
1,8

1,1
2,8

11.0
1,9

11,5

0,5
8,4
0,6

1,3
0,6

0,31
0,29

39,51
5,90

37,53

1,70
30,09

1,98

2,49
4,601

17796,3
53,4
24,9

4,6 37,60

901,6

237,0
194,0

5,0

18,0
15,4

19,06

t 

s,o1
4,62

431,0
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I

In der folgenden Übersicht sind den Unterhaltungs-
und Instandsetzungsausgaben die volkswirtsdräf tlidren
Investitionsaufwendungen im Sinne der obigen Äus-
führungen als Quellenmaterial für tiefergehende Un-
lersuchungen gegenübergestellt worden.

15. Ausgaben für laufende Unterhaltung und Instand-
setzung sowie volkswirtschaftliche Investitionen

4. Ubiige Ausgaben
Die,,übrigen Ausgaben" umfassen verschiedene

Arten sächlictrer Aüfwendungen, auf deren Darstel-
lung in besonderen Kopfspalten ver2idrtet worden ist.
Es sind hierunter Besatzungs- und Besatzungsfcilge-
kosten, soziale Kriegsfolgelasten, Subventionen, Zin-.
sen und Tilgungen, Bewirtsdraftungskosten der An-
stalten und Einrictrtungen, reine Verwaltungskosten
(Gesdräftsbedürfnisse usw.) sowie die,,Zuweisungen
an sonstige Körperschaften" nachgewiesen, alsci Aus-
gaben, die sadrlich nicht zueinander gehören. Es wäre
daher wenig sinnvoll, die Gesamtsuinme der ,,übrigen
Ausgaben" rein schematisch nach Verwaltungszweigen
oder Ländern aufzuteilen. Vielmehr bedarf dieser
Ausgabenkomplex einer sorgfättigen Analyse. Der
Charakter der Aufwendungen läßt sidr teilweise aus
dem Aufgabenzwecl< der einzelnen Verwaltungszweige
ohne weiteres erkennen oder ableiten. Oft müssen
indes die Rechriungsunterlagen zu Hilfe genommen
werden.

In der Übersicht 16 ist der Gesamtbeträg der
,,übrigen Aüsgaben" von 10 360,5 Mill. DM nach sach-
lidren Gesichtspunkten möglidrst weitgehend auf-
gegliedert worden. Ein wesentlicher Teil dieser
Summe, nämlich die unter lfd. Nr. 2 bis 6 aufgeführ-
ten Ausgaben von insgesamt 3 499,3 Mill. DM, entfäIlt
auf sozialen Aufwand. Bei den Zuschüssen zur Sozial-
versicherung und den Erstattungen der Arbeitslosen-
fürsorge an den Arbeitsstock handelt es sich um Zah-
Iungen an die außerhalb der Haushalte der Hoheits-
verwaltung stehenden Träger der Sozialversidrerung,
also um mittelbare, bei deh Fürsorgeau3gaben (lfd.
Nr. 4 bis 6) dagegen um unmittelbare Kaufkraftüber-
tragungen in der Form von GeId- oder'Sadrleistungen

an private Einzelwirtsdraften sowie Ausgaben für die
gesctrlossene Fürsorge (ohne Anstalten und Einrich-
tungen), die sich nictrt eliminieren lassen. Verwal-
tungskosten für die vorgenannten Zweckausgaben,
sowie Aufwendungen für Jugendhilfe, Gesundheits-
dienst, Leibesübungen und Jugendpflege, die wert-
schaffende Erwerbslosenfür-iorge u. dgl. sind in ihnen
nicht enthalten. Audr die W'iedergutmadrungsleistun--
gen an die Opfer des Nationalsozialismus und die
Subventionen an, die Wirtschaft stellen Kaufkraft-' übertragungen dar. Zusctrüsse zur Sozialversicherung,
Ausgaben für Arbeitslosenfürsbrge,'übrige soziale
Kriegsfolgelasten (Renten der Kriegsopfer) sind von
den Ländern teilweise rinter den in den ,,übrigen Aus-
gaben" ebenfalls enthaltenen ,,Zuweisungen an übrige
Körpersctraften" (Ksp. 16 des Erhebungsbo§ens) nach-
gewiesen, in der Übersicht aber einheitlich"dargestellt
worden.

Die Besatzungs- und Besatzungsfolgekosten (lfd.
Nr. 10) haben mit ihren 3 963,3 Mill. DM den größten
Anteii an der Gesamtsumme; in den Betrag sind die"
Dienstleistungen mit 1422,4 MiIl. DM einbezogen. Di6
Zuweisungen an Zweckverbände und sonstige Körper-
schaften in Höhe von 208,5 Mill. DM enthalten nur
Zuwendungen, die derartige Körperschaften (Sied-
lungsgesellscJraften, Baugenossenschaften, Sportver-
bände, Religionsgesellsctraften, Verbände der freien
Wohlfahrtpflege u. dgl.) dafür erhalten, daß sie be-
stimmte öffentlidre Aufgaben auf den verschiedensten
Gebieten erfüllen und dadurctr 'die öffentliche'Ver-
waltung aufgabenmäßig und finanziell entlasten.

Die unter lfd. Nr. 12 bis 22 der Aufste'llung aus-
gewiesenen Aus§aben umsctrließen den laufenden
Sachaufwand der betreffenden Verwaltungszweige,
und zwar den verwaltungsmäßigen und ggf. betrieb-
lichen. Außer den Ausgaben für den säctrlidren Ver-
waltungsbedarf (Gesdräftsbedürfnisse usw.), umfassen
sie also bei der Polizei den Sadrbedarf der Vollzugs-
polizei (Ausrüstrlng), bei der Redrtspflege,den Sach-
bedarf der Vollzugsanstalten (Verpflegung, Wäsche
u. dgl.), bei den Sctrulen und Hoctrschulen die Aus-
gaben für Lehr- und Lernmittel, beim Verwaltungs-
zweig Verkehr den Sachaufwand für Straßen,'Wasser-
wege,,Häfen, beim Verwaltungszweig Landwirtschaft
die sädrlichen Ausgaben für das ländliche Siedlungs-
wesen, das Veteririärwesen, die Schädlingsbekämp-
fung, die Gestütsverwaltungen, Versuchsgüter usw.
\rerwaltungsmäßiger und übriger Sadraufwand sind
durctrweg in einer Summe nachgewiesen. Eine Tren-
nung auf Grund der Vorspalte würde zu ungenauen
Ergebnissen führen; von ihr ist daher abgesehen
worden.
- Der'nicht weiter aufgeteilte Rest der ,,übrigen Aus-
gaben" in Höhe von 420,3 Mill. DM enthäIt zum größ-
ten Teil ebenfalls sächlidre Verwaltungskosten staat-

-licher Dienststellen - [nns1e Verwaltung, Arbeits-
verwaltung, Finanzverwaltung usw. -, also Geschäfts-
bedürfnisse, Bewirtschaftungskosten der Dienst-
gebäude, Unterhaltung und Instandsetzung des beweg-
iidren Vermögens der Verwaltung, aber auch, wie bei
den scl:ron genannten Verwaltungszweigen, anderen
Sachaufwand. Von einer tabellenmäßigen Darstellung
audr dieser Ausgaben ist abgesehen worden, da es sich
um eine große Zahl verhältnismäßig kleiner Posten
handelt, die im Bedarfsfalle aus den Haupttabellen
abgelesen werden können.

-21 -

Volks-
Laulende Unter-

haltung und
Instandsetzung

wirt-
schaIi- Zusanmen
lithe
Inve-

6ebietskörperschalt sti

IIiII DM
vH der

Gesamt- MiII. DM lrill. Dll
vH der

Gesamt- DM :e
Einw.

1 2 4 5 b

Bund .
Vereinrgtes Wirtsc,halts-

gehict

Schleswig-Holstein
Niedcrsachscn
Nordrhein-Westlalen

Hessen
Wurltemberg-Baden
ßayun
Rhcinland-Plalz
Badcn
Württemberg-Hohen-

zollern.
Lindau

39,8 3,0

5,5

1,4

1,0

0,6
1,6
1,5

1,9

82,8

32,6

8,7
56,0

139,8

36,0
67,6

112,3

39,4

122,5

56.1

9,3

13,1

2,59

1,3423,5

13,6
47,9

a»
104,0
183,4

43,6
89,5

155,9

59,7
53,4

22,8
2,7

4,8
4,3

8,26
15,14
14,1743,6

?,6
21,9
43,5

20,4
t0,2

6,5
5,5

7,0
10,0

10,15
23,21
16,91

24,68
41,65

12,5
1,7

3,5
7,3

0
,0

6,5
11,8

20,20
49,05

Länfer (ohne
stäCte)

Hamburg
Bremen

222,8
4t,?

14
3,5

514,4 ?37,2
168.B
123,5

5,0
14,3

16,30
109,531

27 228,92

Hanscstädtc 69,7 4,1 222,6 17 140

Bund,
und

V\YG.,
Hansestädte 355,7 2.0 852,3 208,1 6,7 25,54
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D. Einnahmen der Hoheitsverwaltungen nadr Arten
1. Spezielle Deekungsmittel

Unter den ,,speziellen Ded<ungsmitteln" sind in der
Tabellengruppe A bis C die unmittelbaren Einnahmen
der Hoheitsverwaltungen zusammengefaßt. Es ge-
hören hierzu die Veiwaltungsgebühren und -beiträge,
Entgelte u. dgl., die Schuldenaufnahme, Rückflüsse
aus Darlehen, Entnahmen aus Rüchlagen und aus
sonstigem Kapitalvermögen sowie die ,,übrigen Ein-
nahmen" (Mieten, Padrten, Zinsen, Ersatzleistungen,
Verkaufserlöse und ähnliche Einnahmen). In der Ver-
öffentlidrung sind unter den ,,übrigen Einnahmen"
auch die Zuweisungen von . Körpersdraften, Ver-
bänden, Vereinen usw. nachgewiesen.

Als eigentlidre Einnahmen aus der Tätigkeit der
Verwaltung können hiervon nur die Verwaltungs-
gebühren (einsdrl. der Beiträge, Entgelte.u. dg1.) so-
wie die ,,übrigen Einnahmen" angesehen werden,'
nicht jedodr die vermö§enswirksamen Einnahmen
(Sdruldenaufnahme, Darlehensrückflüsse, Entnahmen
aus Rücklagen unä aus Kapitalvermögen).

In der Gesamtsumme der speziellen Deckungsmittel
in Höhe von 1855,9 MiIl. DM, die 10,? vH der-Eigen-
ausgaben d"ecken, sind enthaltenl):

Einnahnen Mitl. Dt\l rH der speziellen
Deckungsmittel

1. Vermogenswirksame Einnahmen
2. Gebuhren, Beitrage, Entgelte usl.
3. übrige Drnnahmen

318,9
619,5
917,5

17,2
33,4
49,4

Zur Gruppe 1 gehört die beim Verwaltungszweig
,,Sctrulden" ausführlidrer behandelte Schuldenauf-

. nahme in Höhe von 224,9 Mill. DM. Da eine Auf-
gliederung nach Verwaltungszweilen im Erhebungs-
bogen für 1949 nicht gefordert worden war, sind diese
Schulden, wie es der Handhabung der Haushaltpraxis
der meisten Länder bisher entsprac-h, zentral bei der
Schuldenverwaltung nachgewiesen. Von dem Ge-
samtbetrag entfielen nach unvollständigen nachridrt-
lidren Angaben der Länder etwa 130 Mill. DM auf
Schuldenaufnahme für den.Gesamthaushalt (also eine
Art von Defizitanleihen), der Rest von etwa 95 Mill.
DM ließ sich bestimmten Verwaltungszweigen zuord-
nen. Vom Rechnungsjahr 1951 ab wird die Schulden-
aufnahme in einer besonderen Kopfspalte nachge-
w'iesen, so daß die spezielle Schuldenaufnahme den
betreffenden Verwaltungszweigen zugerechnet und
die Schuldenaufnahme für die Abdeckung,von Haus-
haltdefiziten aus der laufenden Rechnung der Hoheits-
verwaltung herausgenommen werden kann. Damit
wird auch ein einheitlicher Schuldennächweis im Rah-
men der vorgesehenen zusammenfassenden Darstel-
lung der öffentlichen Finanzen möglictr. Bemerkt sei
in diesem Zuiammenhang, daß dieser Neuverschul-
dung 44,1 Mill. DM Schuldentilgung gegenüberstehen.

Ferner gehören zu .dieser Gruppe die Darlehens-
rüdrflüsse in Höhe von 48,8 Mill. DM, die nur einen
sehr bescheidenen Bruchteil der für Darlehenszwecke
zur Verfügung gestellten Haushaltmittel (901,6 Mill,
DM) ausmachen. In dem auf die Währungsreform
folgenden Haushaltjahr konnten die Rüd<flüsse aller-
dings audr kaum größeren Umfang haben. Zu den

vermögenswirksamen Einnahmen zählen sdrließlich
noch die Entnahmen aus Rücklagen und aus Kapital-
vermögen in Höhe von 45,2 Mill. DM. Vergleidrsweise
sei erwähnt, daß die Rücklagenzuführungen sich im

,Itechnungsjahr 1949 auf 78,4 Mill. DM beliefen. Die
verhältnismäßig hohe Entnahme in Rheinland-Pfalz
ist darauf zurückzuführen, daß dieses Land 7,6 MiII.
DM hier als fiktiven Posten zum Ausgleich der Mehr-
ausgaben der Arbeitsverwaltung eingesetzt hat.
Bremen hat den Rücklagen 21,2 Mi1I. DM --darunterfür die Beseitigung von Kriegsschäden allein
15,1 Mill. DM - entnommen

Bei den Gebühren, Beiträgen und Entgelten trat
gegenüber dem Vorjahr im Du-rdrschnitt der Länder
eine Erhöhgng der Einnahmen von 8,13 DM auf
I0,42 DM je Einwohner ein. In einigen Ländern sind

. die Einnahmen besonders stark angestiegen (in Rhein-
land-Pfalz von 6,59 auf 13,78 DM, in Württemberg-
Hohenzollern von 12,32 auf 17,96 DM). Die Länder der
französischen Zone und Württemberg-Baden weisen
Einnahmen auf, die den Durihschnittssatz erheblich
übersteigen. Rüd<schlüsse auf besondere, etwa für

'diese Länder typische Verhältnisse lassen sich aber
hieraus nidrt ziehen. In Rheinland-Pfalz'ist der hohe
Betrag darauf zurückzuführen, daß hier eine Wohn-
.bauabgabe erhoben wird, die beim Bau- und Woh-
nungswesen mit 6,6 MiIl. DM in Einnahme zu Buche
steht. An den Einnahmen aus Gebühren, Beiträgen
und Entgelten haben die Verwaltungszweige folgen-
den Anteil (Mitl. DM):

Rechtspflege 147,7
Arbeit und Wohlfahrt einschl. sozialer

Kriegsfolgelasten 85,9
Darunter: Einrichtungen des Gesund-
heitswesens

Wissensctraft, Kunst, Volksbildung ) . 33;3
Ernährung, Land- und Forstwirtschaft . 81,0
Oberste Staatsorgane, Innere Verwal-

tung, Finanz- und Steuerverwaltung 54,5
Verkehrswesen 42,5
Handel, Industrie und Gewerbe 35,5
Schulen . 29,9
Bau- und Wohnungswesen 23,8
Politische Befreiung ll,4

In den ,,übrigen Einnahmen", die die größte Gruppe
innerhalb der speziellen Deckungsmittel darstellen,
sind alle in der Gruppe 2 nicht enthaltenen Arten
laufender Einnahmen der Verwaltung, die zumeist
keinerlei sachlichen Zusammenhang haben, zusam-
rnengefaßt. Ein regionaler Vergleictr von pro-Kopf-
Beträgen wäre daher wenig sinnvoll. Selbst die Fest-
stellung, daß sie im 'Bundesdurchsdrnitt gegeriüber
dem Vorjahr von 9,78 DM. auf 19,39 DM und im
Länderdurchschnitt von'8,22 DM auf 13,37 DM ge-
stiegen sind, besagt nicht viel. Beim Bund entfallen
195,8 Mill. DM - also nahezu der gesamte nachge-
'*,iesene Betrag - auf eine Einnahme von der ,,Zen-
tralbüro für Mineralöl-GmbH" aus Ersparnissen
dieser Gesellschaft, d. h. aus den Ausgleichabgaben
für die Treibstoffimporte in die Länder der britisdren
und amerikanischen Besatzungszone. Die Länder der
französischen Besatzungszone haben diese Zahlungen
selbst vereinnahmt, und zwar Baden (6,4 Mi1l. DM)
und Württemberg-Hohenzollern (5,8 Mill. DM) wie der

oo

1) Vgt. TabellenEruppe C.



Bund als spezielles Dedrungsmittel bei den wirt-
schaftstördernden Maßnahmen, Rheinland-Pfalz da-
gegen bei den allgemeinen DecJrungsmitteln' Aus der
Einnahme wurden vor alteim die Preisausgleidr-
maßnahmen für Mineralöl finanziert. Nadr neuer Auf-
fassung sind diese'Einnahmen nicht als spezielle son-
dern. als allgemeine Ded<ungsmittel anzusehen.
Entspredrender Nachweis erfolgt vom Rechnungsjahr
1950 ab. In den 309,5 Mill. DM Zuweisungen von Kör-
perschaften, Verbänden, Vereinen usw. sind allein
221,5 Mill. DM Zuweisungen aus dem Arbeitsstod<
enthalten, von denen 145,6 MilI. DM auf erstattete
Verwaltungskosten für Landesarbeits- und Arbeits-
ämter entfallen. Der verhäItnismäßig hohe Anteil
Schieswig-Holsteins ist darauf zurückzuführen, daß
der Arbeitsstodr hier mit 73,3 Mill. DM Arbeitslosen-
färsorgeunterstützungen in Vorlage getreten ist, die
das Land als Zuweisung vom Arbeitsstogk.behandelt
hat. In dieser Höhe sind Arbeitslosenftirsorge-Unter-
stützungen für Flüdrtlinge gezahlt worden; das Land
erkennt eine Verpflichtung zur Übernahme des Be-
trages auf den Landeshaushalt nicht an. Bei dem Rest
der Einnahmen der Gruppe 3 von 608,0 Mill. DM han-
delt es sidr umMieten, Padrten, Verkaufserlöse undEr-
sätze, Betriebsbinnahmen, Zinsen und Erstattungen,
die sich zum größten Teil nictrt weiter aufgliedern las-
sen. Auf Besatzungskosten entfallen 61,2 MilI. DM, auf
Besatzungsfolgekosten 36,6 MiIl. DM und auf sonstige
Kriegsfolgelasten 23,3 Mill. DM. Bei dem erstgenann-
ten Betrag handelt es sich in der Hauptsache um
Rückeinnahmen aus Besatzungskostenzahlungen, bei
d_er auf Besatzungsfolgekosten entfallenden Einnahme
äberwiegend um Rückeinnahmen aus der Versorgung
der DP's, die, sclweit sie eigenes binkommen hatten.
teilweise Ersatz für die Lagerunterkunft und -ver-
pflegung (im Landesteil Württemberg z. B. mtl. ?0 DM
je DP) leisten mußten. An der Einnahme von 23,3 Mill.
DM waren vor allem die Länder Niedersadrsen, Nord-
rhein-Westfalen und Hamburg beteiligt. Mieten und
Pachten aus ehemaligen Wehrmadrtliegensehaften
u. ä. bildgten hier den Hauptposten. Zu berüdr-
sichtigen ist bei den laufenden (nictrt vermögenswirk-
samen) speziellen Deckungsmitteln, daß die Landes-
haushalte im Rechnungsjahr 1949 noch die vom 1. 4.
1950 ab zum überwiegenden Teil auf den Bund über-
gegangenen sozialen Kriegsfolgelasten mit verhältnis-
mäßig geringen eigenen Einnahmen enthalten. Das
Verhältnis der Deckungsmittel zu den Eigenausgaben
wird hierdurdr und auch durctr die hohen Besatzungs-
und Besatzungsfolgeausgaben, denen ebenfalls nur
unbedeuteide spezielle Deckungsmittel gegenüber-
stehen, beeinflußt.

2. Allgenieine Dedrungsmittel

Zur Deckung des Zusctrußbedarfes der Hoheitsver-
waltungen und der allgemeinen Finanzzuweisungen
an die Gemeiriden standen im Rechnungsjahr 1949
16 015,0 Mill. DM allgemeine Deckungsmittel zur Ver-
fügung. Das ergibt auf den Kopf der Bevölkerung
umgerechnet einen Betrag von 338,52 DM gegenüber
271,32 DM im Rechnungsjahr 1948 (volles Jahr). Der
absoluten Höhe nadr ist die Steigerung der Ein-
nahmen äus 

'steuern 
am bedeuts"*iturr, ielativ sind

dagegen die Einnahmen aus Erwerbsvermögen am

stärksten angestiegen, während die aus sonstigen all-
gemeinen Dedrungsmitteln wesentlidr unter den vor-
jährigen liegen:

1) Im s'esentlichen Ablielerungen der lJurdesbahn und -post.

Die Steuern decl<en 94,9 vHl des Deckungsbedarfs,
stellen also den weitaus größten Einfrahmeposten dar.
Unter ihrien haben besonderes Gewidrt die Umsatz-
steuern mit 3 899,3 Mill. DM, 4i" Einkommen-
steuer. mit 2 413,7 Mill. DM, die Tabaksteuer mit
2152,0 Mill: DM, die Lohnsteuer mit 2 135,9 Mill. DM
und die Kö-rpeisdraftsteuer rrlit L 452,2 Mill. DM. Das
Aufkommen aus Zöllen belief sich auf nur 446,6 MilI.
DM. Einen genaueren Überblick, auch über das
länderweise Aufkommen bei den einzelnen Steuer-
arten, vermittelt die Tabellengrüppe K. In der
folgenden Üb,ersidrt über die allgemeinen Ded<ungs-
mittel ist daher von einer Aufgliederung der Steuern
abgesehen worden. In den regiönal recht ltnterschied-
lichen Gesamtsteuereinnahment'je Einwohner spiegelt
sicfr die Steuer- und Wirtschaftskraft der Länder
wider. Sie liegen zwisdren 192,23 DM (Sdrleswig-Ho1-
stein) und 353,69 DM (Württemberg-Baden).

17. Allgemeine Decl<ungsmittel

_24_

Art der Einnahmel

Ree,hnungsjahr 1949

dcr allg
Dtr{ je EinrvohnerIIiII. DtrI Dec,kungs-

mittel

15 546,4r,
24t,8

97,1
74

328,62
5,11
4,79

262,95
0,98
7 ,39226 ? 1

Steuern
Erwerbsrermögen
Sonstige allgemeine Deckungsmittelr)

16 015,0 rco,o I s5a,sz 271,32

Gebi etskö rpe rsctraf te n

Steuern

Zölle
und Encrbs-

verrrögen

Sonstige
allge-
melrc

)eckungs-
mittel

sammen

4

Außer-

nahmcn

unrhqnn

Zu-
aus

Landes-

51 2

1

Bund
Vereinigtes Wirtschaftsgebiet

§chleswig-Eolstein
Niedersac.hsen
Nordrhein-\{estlalen -. .

Hessen
}Yürttemberg-Baden
Bayern .

Rheinland-Pfalz
Baden
Württemberg-Hohenzollern
Lindau

Länder (ohne Hansestädte)
Hamburg
Bremen

668,3
295,?

517,8
I 668,4
4 295,3

1 114,8
I 364,2
2 342,2

728,3
413,3
302,5

24,3

12 771,2
1 235,0

576,2

IIiII. DII
?1,4
81,5

737,1
376,9

522,6
t 7t2,B
4 360,4

1 145,5
1 390,9
2 423,4

772,9
434,0
310,7
24,4

13 097,6
1 235,5

557,8

15,58
8,98

194,00
249,35
336,85

266,78
360,61
262,93

267 ,55
338,57
275,64

31,8
40,8

1,3
13,1

0,3

unl'.X
,! a,o
!r
29,5
26,7
80,5

-27,7
21,7

1.0! o,o

3,0
51,0

1,2
0,0
0,6

16,9

- 1,0
!,2
0,0

- 0,76

l,s

4,63
3,15

0,30,:n

2,26

73.0
0,7
0,2

253,4
0,2
8,6 1'.

Hansestädte .:__:: I 811,2 8,8

15 546,4

0,9 I 803,3

241,8 226,7 16 015,0

Dll je Einwohner

- 0,05

- 0,01
1,51
1,94

1,78
6,03
1,08

6,88
6,91
I,74
9,59

16,93
6,22

5,60
0,12

15,88

1,61
0,46
0,34

289,59
801,69

Bund, VWG.,
HaDsestädte

Ldnder und

Bunil
Vereinigtes Wirtschaltsgebiet

Schleswig-llolstein
Nicdersaelsen
Nordrhein-Westfalen .

Hessen
Württenberg-Baden
Bayern .

Rheinland-Pfalz
Ba,ler
'l{ürttemberg-Hohenzollern
Lindau

Länder (ohne Hansestadte)
Hamburg
Bremen

Haüsestädte

Birnd, VIYG.,
Hansestädte

Länder und

870,60

328,62 5,11 4,79 338,52 1,89

89,5

7,05

192,23
242,88

259,62
353,69
254,13

252,10
322,40
268,39
443,99

0,44
3,9.4

0,28
0,01
0,07

5,86

1,03
0,35

282,37
801,36

1 068,48 :'



Die gegenüber dem vorhergehenden Redrnungsjahr
höheren Einnahmen aus dem Erwerbsvermögen sind
im wesentlictren darauf zurüd<zuführen, daß die ver-
mögenswirksamen Einnahmen und Ausgaben des Er-
werbsvermögens jetzt im Zusdrußbedarf der Hoheits-
verwaltungen enthalten sind. Einen größeren Über-
schuß - 210,9 Mill. DM - hatte wiederum nur die
Forstverwaltung. vor allem in Bayern und Nieder-
sachsen, aufzuweisen; geringere Überschüsse *: die
sich aber bei Einbeziehung der vermögenswirksamen
Posten zum TeiI in'Zusdrüsse verwandeln würden -entständen bei den Versorgungs- und Verkehrsunter--
r:ehmen, bei den Lotterie- und Münzbetrieben, bei
den ,,übrigen Unternehmen" sowie beim allgemeinen
Kapitalvermögen und Sondervermögen. Größere Zu-
schüsse sind 'beim allgemeinen Grundvermögen
(17,3 Mill. DM) und bei den Hafen- und Umsdrlag-
nnternehmen (3,5 Mill. DM) verbudrt worden, obgleich
in letzteren die Hamburger Betriebe im Gegensatz
zumVorjahre nidrt mehr enthalten sind. An dem hohen
Zuschuß beim allgemeinen Grundvermögen sind die
Hansestädte mit 19,4 Mill. DM beteiligt. Von den Län-
dern, in denen . das allgemeine Grundvermögen
allerdings nur geringen Umfang hat, werden zumeist
kleinere Übersdrüsse ausgewiesen.

Die sonstigen allgemeinen Deckungsmittel setzen
sich aus Verwaltungskostenzuschüssen der Bundes-
bahn von 0,2 Mill. DM und der Bundespost von
0,1 Mill. DM sowie den gesetzmäßigen Ablieferungen
dieser Institute von 156,9_ Mill. DM - an denen Bund
und Vereinigtes Wirtsehaftsgebiet mit 152,9 Mill. DM
und die Länder der französisdren Zone mit 4,0 MilI.
DM beteiligt waren - und sonstigen Deckungsmitteln
in Höhe von 69,6 Mill. DM zusammen. An letzteren
partizipiert allein Nordrhein-Westfalen mit 51,0 Mill.
DM, von denen 28,1 Mill. DM auf Erstausstattung und
22,9 Mill. DM auf eine Erstattung von Kaffeesteuer
aus der Zeil vor dem 31. 10. 1948 durctr das Vereinigte

Wirtsdraftsgebiet entfallen. In dem von Rheinland-
Pfalz ausgewiesenen Betrag sind 11,4 Mill. DM Über-
gewinne des Rohölkraftstoff-Ausgleichfonds und
2,9 Mill. DM Abführungen der Spielbanken enthalten.

Zu erwähnen wären in diesem Zusammenhange
noch folgende Redrnungsposten, die auch zu den all-
gemeinen Deckungsmitteln gehören und in der Text-
übersicht 3.Iänderweise aufgegliedert ersdreinen:
1. Die Finanzhilfe der Länder untereinander, die mit

einer Mehrausgabe von 81,3 Mill. DM zu Buch
steht. Die Zahlungen beruhen auf dem Gesetz zur
vorläuflgen Regelung der Kriegsfolgelasten im
Rectrnungsjahr 1949 vom 6. 8. 19.49 (WiGB1. S. 231).
Der Saldo ist auf zeitliche Überschneidungen zu-
rückzuführen, in die audr die Sonderbeihilfe des
Bundes an das Land Schleswig-Holstein von
38,0 MiI. DM fältt.

2. Die allgemeinen Finanzzuweisungen, bei denen
nur Baden eine Zuführung an einen beim Land
gebildeten Gemeindeausgleidrstock von 2,6 Mill.
DM und Sdrleswig-Hoistein einen unbedeutenden

' Betrag in Einnahme nachweisen, denen 857,3 Mill.
DM allgemeine Finanzzuweisungen an die Ge-
meinden gegenüberstehen.

3. Die Rücklagen für den Gesamthaushalt, bei denen
167,5 MiIL DM Entnahmen (allein in Württemberg-
Baden 151,0 Mill. DM) und 139,0 MiIl. DM Zufüh-
rungen (an denen insbesondere die Hansestädte
und Nordrhein-Westfalen beteiligt sind) nachge-
wiesen werden.' Bei der Entnahme in Württemberg-Baden han-
delt es sidr um den im Vorjahr den Rücklagen
zugeführten, nicht verbrauchten Landesanteil dep
Erstausstattung, der im laufenden Jahr im Wege
der Rücklagenentnahme zur Abded<ung des Haus-
haltfehlbetrages verwendet wurde.

Dig Umlagen sind auf Seite 13 behandelt.

E. Verwaltungszweige
1. Gesamtübersiüt über die Ausgaben nadr Ver-'

waltungszweigen
Das Gesamtvolumen der Aufwendungen für die

staatlichen Aufgaben ergibt sich aus den bereinigten
Ausgaben, d. h. aus der Summe der um die Ein-
nahmen aus den Zuweisungen zwisdren Bund und
Ländern und zwisdren den Ländern untereinander
sowie um die Erstattungen zwisctren den verschiede-
nen Verwaltungszweigen gekürzten Bruttoausgaben.
Dabei ist festzustellen, daß den hier ausgeschalteten
Zuweisungen im Vergleich zur Gesamtsumme keine
große Bedeutung zukommt.

Als Summe der bereinigten Ausgaben ist für Bund
und Länder einsdrl. der Hansestädte ein Betrag von
17 718,5 Mill. DM ermittelt worden.

Aus der Übersicht 18 ist zu entnehmen, daß die
Höhe der Ausgaben bei den 10 Bundesländern (ohne
Hansestädte) im wesentlichen durdr die sozialen Aus-
gaben und die Kriegsfolgelasten bestimmt wird. Für
diese Zwed<e allein wurden insgesamt I526,5 Mill.
DM, d. h. 58,8 vH der bereinigten Ausgaben, aufge-
wendet.

Da Bund und Vereinigtes Wirtsdraftsgebiet im
Rechnungsjahr 1949 nodr nieht mit sozialen Kriegs-

folgeausgaben belastet w.aren, lag für sie der Sdrwer-
punkt bei anderen Verwaltungszweigen.

Beim Bund haben Ernährung, Land- und Forst-
wirtschaft sowie die Wirtschaftsförderung mit
"'145,3 Mill. DM (46,8 vH der Gesamtsumme) den
hödrsten Anteil, wovon allein 335,4 Mill. DM
28,8 vH auf Preisausgleictrmaßnahmen der Er-
nährungswirtschaft und 1162,4 Mill. DM : 13,9 vH auf
'W'irtschaftsförderung und Stützungsmaßnahmen ent-
fallen.

Bei den Hansestädten sind zwar durch die Einbe-
ziehung der kommunalen Aufgaben auch andere Ver-
'qaltungszweige mit wesentlichen Anteilen am
Gesamtbetrag beteiligt, jedoch entfällt auch hi6r, wie
bei den Ländern, der höchste Anteil mit 43,6 vH auf
<iie sozialen Ausgaben und Kriegsfol§elasten.

Kriegsf olgeausgaben
Im Rahmen der. Ausgaben von Bund und Ländern

haben die Kriegsfolgeausgaben besonderes Gewidrt.
Mit einem Betrage von 8 579,7 Mill. DM beanspruchen
sie allein 48,4 vH der Gesamtausgaben' Sie umfassen
clie Ausgaben der Verwaltungszweige, die unmittel-
bar erkennbare kriegsfolgebedingte Aufgaben erfüI-
len, sowie. die Ausgaben für Wiederaufbau und
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18. Bereinigte Ausgaben nactr Gebietskörpersdraften und Verwaltungszweigen

32,70

Kriegsschädenbeseitigung, die bei allen Verwaltungs-
zweigen auftreten. Die letztgenannten Aufwendungen
lassen sictr nur als Bruttoausgaben darstellen, da nur
sie statistisch nachrichtlictr erfragt worden waren.
Diese und mithin auch die Gesalntausgaben in der
Übersicht 19 erscheinen daher zu Lasten der Ver-
waltungsz'iveige ohne Kriegsfolgeaufgaben (über-
sicht 21), bei denen diese Bruttoausgaben für Kriegs-
schädenbeseitigung von den bereinigten Ausgaben ab-
gesetzt wurden, leicht überhöbt. Kompensiert wird
dieser Mehrbetrag dadurch, daß sidr die kriegs-
folgebedingten Ausgaben nicht vollständig eliminieren
ließen. Die mittelbaren Belastungen, die sictr z. B.

durctr den erhöhten Bedarf im Schul- und Gesund-
heitswesen für Flüchtlinge ergeben, konnten selbst-
verständlich nicht ermittelt und dargestellt werden.

Regional ergeben sich z. f. recht erhebliche Ab-
weichungen vom Durchschnitt der Länder sowohl

-hjnsichtlich des Anteils der Kriegsfolgeausgaben an
den Gesamtausgaben (geringster 41,1 vH in Schleswig-
Holstein, höchster 56,9 vFI iä Hessen) als auch der
Belastung je Einwohner (145,33 DM in Sdrleswig-
Holstein, 231,86 DM in Baden).'Diese Divergenzen verl
tiefen sich, wie die Übersicht 19 erkennen läßt, bei
gesonderter Betractrtung der einzelnen Verwaltungs-
zweige.
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Gebietskörperschalt

l

Rccüts-Polizei
pflege

2

Srhulen,
lYissen-
schalt,
I{unst-
und

Yolks-
brldung,

kirchliche
Ange-
legcn-
hertpn

4

,lrbeit
und

\Yohl-
fahrt

(einschl.
sozraler
Krieqs-
Iolge-

lasten)

5

Bau-
und

iYoh-
nungs-
lvesen

6

Ernährung,
Land- und

['orst-
wirtsctraft,

Handel,
Industrie

u.'Gewerbe,
Forderung
d.gemeindl.
Änstalten
uld Ern-

richtungen

7

l'inanz-
wesen

einschl.
Frr prbs-

Krregs-
Iolge-
lasten

Yerm00en,
sowett den

Hoheits-

(ohnc
Gesamt-Ytrkeirr soziale)

Polr
venval-
tungen
ZTZ\-

rechnen

trsche
Be-

lreiung

8le 10 11

Bunrl 27,1
6,4

8,1
30,4
47,9

16,3
15,8
35,3

tB,7
6,4
7,8

0,0

24,0
63,4
93,9

29,5
36,0
85,5

' 19,0

1,1
o,4

20,8
60,2

122,9

34,7
33,8
72,1

26,3
9,1
7,5
0,4

ris
7,0

94,6
175,2
31 1,6

137,1
159,9
aoa a

79,6
51,0
44,2

1.tl

8,6

415,7
832,2

| 214,7

340,2
321,O
938,4

228,3

trfi11. Dll
49,1

8,6

74,9
44,7

JO4, 
'

19,4
98,9
60,3

545,3
52,1

55,6
138,3
339,1

57,3
93,6

150,3

47,5

17,6

]
1 15,9
64,5

16,7
59,7
01 a

29,7
54,8
7&0

41,3
23,5
17,5

112,6
86,5

76,7
196,9
420,0

170,7
162,9
312,4

1 19,6
67,7
43,4

141 
'194,7

166,7
527,0

1 156,2

449,6
399,4
790,3

212,8
189,8
107,3

7,8

I 165,3
426,4

953,6
2128,1
4 198,1

1284,',l
1 376,0
2 819,8

839,8
527,8
346,4

22,b

Vereinigtes Wrrtschattsqebiet

Schlesrvig-Holstern
Niedersarhsen
Nordrhein-lYestfalen

Hessen
Württernberg-Barlen
Bayern

Rheinland-PIalz
Baden 10,9

9,2
1 19,6
75,8

16,7
20,6
tB,2lYu rttenrberg-Hohenzol Ierrr

Lrndau

Länrler (ohnc Hansestädte)
Hamburg
Bremen

Hansestiidte

0,4 3,9 0

187,0
18,0

371,8
41,0
12,4

397,3 1 382,1
106,3

4 489,7
256,6

91,3

719,9
43,8
74,5

929,3 420,6
96,6

1 573,8
169,4

4 036,8
242,9
tlB,5

l4 498,8
1 111,330,5

7,9
106

43 516,7

25 7 4 144,5 347,9 118,4 150 175,6 212,5 361.4 1 62S,0
Bund, VlYG., Länder und Hansestadte 246,1 425,2 427,7 1546,9 | tasz,t 896,0 L 677,1 776,6 1 985,4 4 B85,1 t7 718,5

vH der Gesamtsumme

Bund
Yerertrgtes lYirtschaltsgebret

Schleswig-Holstern
Nredersachsen
Nordrhern-Westlalen

Hessen
lYürttemberg-Baden

Rheinland-Pfalz
Baden
1Yürttemberg-Hohenzollern

, Lrndau

Länrler (ohre Hansestidte)
Hamburq'
Bremen

Hansestadte

1,5

0,8
t,1
1,1

1,3

,,
1'

0,0 0,
0,

11
1,6

9,9
8,2
8,1

10,7
11,6
10,5

9,5
o7

12,7

0,7

43,6
39,1
28,9

26,5

JJ,J

27,2

a,
,n
?,9
,7
8,7

1,5
7,2
2,1

3,9
5,2

46,8

5,8
6,5
8,1

4,5
6,8
5,3

5,7
5,5
5,1
3,8

oto
tJ,t
1,8
2,8

-4,0
2,8

4,9
4.,4
5,0

10,5

oa
20,3

8,0
9,3

10,0

tö,J
11,8
11,1

11,
12,8

45,7

17,5
24,8
27,5

35,0
29,0
28,0

28,9
36,0

100,0
100,0

100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0

3,0,,
2,3
2,6
3,0

2,1
2,6

2,8
2,9
,7
2,5
2,6

1,7
21

14,6
30,8
34,31 1

,3 2,6

1,5

9,5
9,6

31,0

17 .7

5,0 6,4
9,6

,o
8,7

10,9
15,2

27 ,B
21,9,ro

100,0
100,0
100,0

I ,6 7 3,9
14,41 ,5 2- 7,4

I 6 2,4 8,9 7 3 o, 10,8 13,1 ,,, 100,0
Bund, VIYG., Ldntler und Hanspstadte 1,4 ,a 8,7 | ' zz,t 5,1 9,5 4,4 27,6 100,0

Dtrl,;e Einrvohner

Bunrl 0,57
0,15

0,00

B,B9o»
7,26

6,87
9,32
9,28

6,59
8,50
8,17
7,44

r 0,02
0,01

7,72
8,77oto
8,08
8,75
7,83

9,09
7,09
6,63
8,04

0,28
0,17

35,12
25,51
26,39

31,94
41,44
32,24

27,55
39,76
39,17
33,37

0,
0,

18
15

1,04
0,20

11,53
1,24

20,62
20,14
26,19

2,45
1,54

6,21
8,70
7 ,51

6,91
14,20
8,46

14,29
18,30
15,54
43,20

2,06

28,46
28,67
32,45

39.76

6,18
4,64

61,87
76,72
89,32

104.70

24,63
10,16

353,98
309,80
324,31

299,17
356,75
305,94

290,68
411,72
309,07
412,08

Verernr gtes Wirtschaf tsgeliet
Sthlesrvig-Holstein
Niedersachsen
Nordrhein-\Yestfal en

,oo
4,43
3,70

3,81
4,11
3,83

6,48
aoo
6,90
4,25

154,31
121,15
93,84

79,22
83,23

.101,82

79,02
93,28
67,22

27,79
6,51

28,17

4,53
25,64
6,54

5,78
16,09

Hessen . .
1!ürttemberg-Baden
Bayern
Rhernland-Pfalz
Baden
IYürttemberg-Hohenzollern
Lindau

Lrindcr (ohne Hansestadte)
Hanhu ro
Bremen

Hansestadte

13,35
24,26 42,24

33,90
103,55

85,7 516,30

16,43
22,80
1 5,57
15,60

41,41 84,03
52,84
38,52
60,09

4,13
11,70

8,22
26,58
,, o,

8,57
19,80
14,56

30,56
68,96
70,88

99,27
166,50

15,92
28,42

20,55
69,00

9,30
62,67

146,48

34,80
109,89
79,96

89,25
157,60
219,70

320,57

14,12 81 79
721,11
9s8,08

167,23 ] 72,31 84,39 I tez,st
Bund, YWG , Lander und Hansestadte 5,20 8,ep 9,04 102,57 18,94 35,45 16,42 41,97 103,26 374,53



19. Bereinigte Ausgaben der verwaltungszweige, die unmittelbar erkennbare Kriegsfolgeaufgaben erf üllen

Gebietskörperschalt
Besatzungs-

kosten

1

Besatzungs-
lolge-
kosten

2

Politischc
Belreiung

Soziale
Knegs-
Iolge-
lasten

4

Sonstioe
Krieqsfo"loe-

lasten
(einschl.

Frnanzhrlle
Berlin)

Wieder-
aulbau'und

Krregs-
schäden-

besertigung

Zusammen

vH der
bereinigten

Ausgaben
usgesamt

5 6 ,l 8-
lhll. DItl

Bund
VereiniEtes Wirtschaltsgebiet

54,6
0,4

108,4
352,6
656,3

403,1
319,3
588,1

.191,8
166,0
90,2
6,6

6,3
18,5
75,6

19,1
17,3
16,2

6,6
0,9
0,3
0,i

5,4
5,1

210,5
522,3
792,9

237,6
194,3

2,6
14,0
16,7

3,1
1,5

1 1,8

. 8,8
?o
1,8
0,0

14,1
7,9

15,3
27,6

331,3

27,4
121,7
67,5

31,0
11,1
2,6
0,0

311,7
20'],8

391,5
1 076,9
2 056,4

730,9
737,2

1 492,7

131,4
,o1 I
170,1
11,0

26,7
48,7

41,1
50,6
49,0

56,9
53,6
52,9

51,4
56,3
48,8
48,6

Schleswig-Holstein
l\iedersachsen
|iordrhein- lYestf alen

48,4
141,9
183,6

21,5
53,1

164,5

33,9
13,0
14,0

Hessen
Württemberg-Baden .
Bayern

Ilheinland-Pfalz
ßaden
\Yürttembero-Hohenzollern
Lindau .

256,6
224,2
644,7

159,1
98,3
61,2

3
Ldnder (ohne Hansestzidte)

Hamburg .
Bremen

Hansestädte

2 882,5
157,2
72,9

160:e
8,5
9,3

675,0
45,3
9,7

2 973,0
68,7
22,8

68,4
lo,J

635,5
140,0
110,2

7 395,3
438,3
226,6

51,0
39,4
43,9

230,r 55 17,8 91 20,3 250,2 664,9
Bund, VWG., Lander und Ha'nsestadte 3 167,5 | 730,0 178,8 3 075,1 520,6 907,7 8 579,7 48,4

Dtrl je Ernrohner
Bund '
Vereinigtes IYrrtsdraltsgebret

Schleswig-Holstein
Niedersachsen
Nordrhein-Westlalen

1,15
0,01

40,24
51,34
50,70

93,86
82,78
63,80

17 ,97
20,66
14,18

5.01
13,77
17 ,85

11,74
10,17
12,43
18,61

2,32
2,69
5,84

4,45
4,49
1,75
,ro
0,71
0,31

0,11
0,12

5,02
4,63

0,30
0,19

5,67
4,02

25,59

6,39
31,56

10,74
8,64
211
0,35

6,59
4,95

145,33
156,77
158,86

170,20
191,12
161,97

149,32
231,86
150,90
200,43

78,15
76,03

a,o7
2,03
1,29

0,72
0,39
1,28

3,06
6,16
1,62
0,75

Hessen
'lYrirttenberg-Baden
Bayern

Rheinland-Pfalz
Baden
lYurttembero-Hohenzollern
Lindau :

Länder (ohne Hansestadte)
Hamburg
Bremen

Hansestädte

66,41
129,51

61,25

59,77
58,13
6.9,95

55,08
76,68
54,25
58,56

80,00
120,69 1

63,73
102,02

14,93
29 40
17,90

3,56
5,52

17,s1

65,73
, 44,57

42,35

i,51
12,04
3.22

14,05
90,86

163,51
284,40
420,2715

61 26,42 43,99 I,76 319,60
Bund, VWG., Lander und Hansestadte 66,95 15,43 65,00 11,0A 19,19 181,36

Den größten Ausgabeposten steilen mit B 16?,b Mill.
DM die Besatzungskosten dar, die sich gegen-
über dem Vorjahr allerdings vermindert haben (durcJr-
schnittliche Belastung je Einwohner 1949 : 66,9b DM,
1948 : ?8,25 DM). An dem Gesamtaufwand sind die
Ausgaben für Dienstleistungen des deutschen per-
sonals bei den Dienststellen der Besatzungsmäctrte,
für Sach- und Werkleistungen sowie für Nutzungs-
leistungen (Wohnungen usw.) mit etwa gleidren An-
teilen wie im Vorjahr beteiligt. Relativ höher liegen

. die Leistungen der Bundesbahn, niedriger die der
Bundespost.

Die Besatzungsfolgeko,sten beliefen sich
auf 730,0 Mill. DM und liegen erheblictr unter dem
Aufwand für da-s Vorjahr (1949 : 15,43 DM, 1948 :.
22,?3 DM je Einwohner). Rückläufig waren alle Arten
von Leistungen, vor allem die Ausgaben für DP's, die
Nebenkosten für'Reparationen, Restitutionen und
Entmilitarisierung.

Die Eigenausgaben stimmön bei beiden Verwal-
tuhgszweigen rhit den bereinigten. Ausgaben überein.
I)ie Abweichung gegenüber den Bruttoausgaben bei
den Besatzungskosten ist im wesentlichen auf eine
Zuweisung des Bundes an das Land Hessen von
40,8 Mill. DM sowie eine Erstattung anderer Ver-
waltungszweige in Höhe von 21,4 Mill. DM in Ham-
burg zurückzuführen.

Die Ausgaben für die politische Bef reiung
stiegen gegenüber dem Vorjahr rim 45,0. vH, dar-
unter. die Ausgaben für 'Wiedergutmachung um mehr

als das Dreifache. Demgegenüber sind die Ausgaben
für Sprudrkammern und Sühnemaßnahmen um mehr
als die Hälfte zurückgegangen. Die Aufwendungen
umfassen die Ausgaben von b,g Mill. DM für die
Ministerieir (Ministerialabteilungen), 140,1 MilI. DM
Iür Wiedergutmadrung und 32,2 Mill. DM für Spruch-,
Berufungskammern usw. Die Bruttoausgaben der
Ministerien bestanden zu 8Z,O vH aus personalauf-
wand. Die Wiedergutmachungsbehörden hatten vor
allem Haft- und andere Entschädigungen zu verzeich-
nen. Die großen regionalen Untersctriede bei den Aus-
g;aben sind auffallend; sie zeigen eine starke Belastung
der großen und eine recht geringe der kleinen Länder.

Unter ,den sonstigen Kriegsf olgelasten
sind beim Bund 237,0 Mill. DM und beim Vereinigten
\Arirts'draftsgebiet 194,0 Mill. DM Finanzhilfe für
Berlin nachgewiesen. Die Ausgaben Bayerns enthalten
3,9 Mill. DM Beitrag zur Abdeckung des durch die
Berlinhilfe entstandenen Fehlbetrages des bizonalen
Ilaushalts. Im übrigen befinden sich in dieser Aus-
gabengruppe 29,5 Mill. DM Verwaltungskosten für
Besatzungskostenämter, Feststellungsbehörden Und
Kriegsscträdenämter, 14,1 Mill. DM für Vermögens-
kontrolle, 2,5 Mill. DM für Soforthilfebehörden,
8,3 Mill. DM für Wohnraumbe#irtsctraftung so\Mie
16,6 Mill. DM Ausgaben im Zusammenhang mit der'Auflösung der'Wehrmacht.

Einen redrt erheblidren Ausgabeposten stellen die
907,7 Mill. DM Aufwendungen für'Wiederaufbau und
K ri e g s s c h ä d e nb e s e i t i g u ng dar. Den größten
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Anteil an den Ausgaben hatten folgende Verwaltungs-
zweige (Mi11. DM):

verkehrswesen 191'8

- Bau- und Wohnungswesen . '163,3

Wissenschaft, ,Kunst und Volksbildung 66,4.,

Allgemeines Grundvermögen 27,2

Ohne Zuordnung zri -einenlr speziellen Verwaltungs-
zweig wurden 293,4 Milt. DM Aufwendungen für Wie-
deraufbau und Kriegssdrädenbeseitigung nachgewie-
sen. Den absolut größten Aufwand hatte das Land Nord-
rhein-Westfalen mit 331,3 MiII. DM, das seinenGemein-
den und Gemeindeverbänden hiervon für Wiederauf-
bauarbeiten 221,2 MiIl. DM zur Verfügung stellte. Die
übrigen Länder haben sich an den Ausgaben ihrer
Gemeinden für den Wiederaufbau zumeist au'f dem
Wege über die allgdmeinen Finanzzuweisungen be-

, teiligt. Über dem Länderdurchschnitt von 14,05 DM
je Einwohner liegt außer Nordrhein-Westfalen noch
Württemberg-Baden. Relativ wesentlidr höhere Aus-
gaben als die Länder haben Bremen und Hamburg

- vor allem für Wohnungsbau und Verkehr (Hafen-
betrieb) - nactrgewiesen. Für die unterschiedliche
Höhe der Ausgaben dürfte nicht nur-der Umfang der
Kriegsschäden, sondern auch die finanzielle Leistungs-
fähigkeit der Länder ausscJrlaggebend giewesen sein.

Eine erhebliche Steigerung wiesen die s o z i a le n
Kri e gsf olge aus g ab en gegenüber dem Vor-
jahr auf. Der Aufwand je Einwohner belief sidr für
das Bundesgebiet 1948 auf.53,?1 DM, 1949 jedoch auf
65,00 DM. In allen Ländern, ryit Ausnahme Hambürgs,
stiegen die Ausgaben - zum Teil nidrt unerheblidr -,insbesondere in Rheinland-lfalz, Schleswig-Holstein,
Baden, Niedersactrsen und Bayern. Zurückzuführen.
ist die besonders starke Erhöhung in Rheinland-Pfalz
vor allem auf die 1949 in größerem Umfange erfolgte
Umsiedluäg von Elüchtlingenl Über dem Länderdurcfi-
schnitt von 65,73 DM je Einwohner liegen die Länder
Sdrleswig-Holstein, Niedersachsen und Bayern, also
vor allem die Hauptaufnahmeländer für Flüd:tlinge'
sowie Baden, dessen hoher Durchschnittssatz auf Ver-
sorgungsleistungen für Kriegsbesdrädigtö und Kriegs-
hinterbliebene zurückzuführen ist. Die Hansestädte
blieben mit ihren Gesamtaufwendungen hinter den
anderen Bundesländern erheblidr zurüd<. Die Über-
sicht 20 .1äßt die Ausgaben für die einzelnen Arten
der sozialen Kriegsfolgelasten in länderweiser Auf-
gliederung im einzelnen erkennen.

Der größte Betrag (1905,7 Mill. DM) entfälIt auf
Leistungen nach dem Gesetz über die Versorgung der
Kriegsbeschädigten und der ihnen gleidrgestellten
Personen. Hierbei handelt es sich. in der Hauptsadre
um Rentenzahlungen. Die Leistungen haben sich ge-
genüber dem Vorjahr beträcht1idr. erhöht. Die Be-
tastung je Einwohner in.den meisten Ländern liegt

20. Bereinigte Ausgaben der sozialen Kriegsfolgelasten
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nahe dem Durdrschnitt für das Bundesgebiet. Nur
Baden weist beträchtlich höhere'Ausgaben auf, wäh-
rerrü die Ausgaben der Hansestädte erheblich unte:
dieser Quote liegen.

An ziveiter Stelle stehen die Ausgaben für Kriegs-
folgenhilfe mit 811,9 Mill. DM, die sidr fast auf Vor-
jahreshöhe halten, obwohl die Leistungen auf Grund
des Soforthilfegesetzes bereits eine Entlastung hätten
bringen müs'sen. Den größten Ausgabeposten bilden
hier die Aufwendungen für Heimatvertriebene. Die
Hauptaufnahmeländer für Flüchttinge Schleswig-Hol-
stein, Niedersachsen und Bayern weisen naturgemäß
die höctrste Belastung auf. W'eit unter der Durctr-
schnittsbelastung liegen auch hier die Hansestädte.
Die ebenfalls zu'dieser Ausgabengruppe gehörenden
Auflvendungen für die Angehörigen von Kriegsgefan-
genen und Vermißten sowie für Heinikehrer stellten
mit ihren 118,6 Mi1l. DM au'ch noifi eine recht beadrt-
lidre Ausgabe dar. Ein regionaler Vergleidr zeigt hier

- sehr bedeutende Divergenzen (0,59 DM in Württem-
berg-Hohenzollern, 0,91 DM in Niedersadrsen, 0,32 DM
in Bremen, aber 3,51 DM in Bayern und 3,29 DM je
Einwohner in Nordrhein-Westfalen). Bemerkenswert
sind die in dieser Ausgabengruppe ferner enthaltenen
sehr hohen Ausgaben des Landes Bayern und Ham-
burg's für Flüdrtlingslager (Bayern 5,?0 DM gegenüber

einem Bundesdurdrschnitt von 1,64 DM je Einwohner,
sowie Hamburg mit einer Belastung von 3,37 DM).
. Die Leistungen für verdrängte Angehörige des
öffentlidren Dienstes, insbesondere aber die für ehe-
malige berufsmäßige Wehrmachtangehörige, haben
sidr gegenüber dem Vorjahr merklidr erhöht. Über
dem Bundesdurdrsdrnitt liegen bei der erstgenannten
Gruppe Sdrleswig-Holstein, Niedersachsen, Hessen
und Bayern, bei der zweiten ebenfalls Sdtleswig-
Holstein, Niedersachsen und Bayern. Diese besonders
stark mit, Flüchtlingen belegten Länder. hatten also
auch erheblidre Aufwendungen.für die unter diesen
Flüchtlingen befindlichen Angehörigen beider Gruppen.

Nieht kriegsfolgebedingte Ausgaben
Nadr Absetzung der unmittelbar erkennbaren

Kriegsfolgeausgabe-n einschließlich der Aufwendungen
für Kriegsschädenbeseitigung verbleibt eine Summe
von 9138,? Mill. DM solctrer Ausgaben, die als ,,frie-
densmäßige" bezeichnet werden können.

die Anteile der einzelnen Verwaltungszweige an
diesen so begrenztenAusgaben untersdteiden sich von
den in der Übersidrt 18 angegebenenVerhältniszahlen
sehr erheblidr. An erster Stelle steht nunmehr der
Verwaltungszweig Arbeit und Wohlfahrt mit einem

21. Bereinigte Ausgaben der Verwaltungszweige ohne unmittelbar erkennbare Kriegsfolgeaufgaben und ohne
Aufwendungen für Kriegssdrädenbeseitigung nadr Gebietskörperschaften
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Anteil von 19,2 vH, .es folgen Wirtschaft (einschl.
Förderung gemeindlicher Anstalten und Einrichtun-
gen) mit 18,1 vH, Schulen, Wissensctraft, Kunst, Volks-
bildung und kirdrlidre Angelegenheiten mit 15,8 vH,
sonstiges Finanzwesen (einschl. Versorgung) mit
15,4 vH und Bau- und Wohnungswesen mit 7,9 vH.

Keineswegs können diese VerhäItniszahlen'als
typisch füi alle Länder angesehen werden. Wie die
Übersicht erkennen läßt, haben die ginzelnen Ver-
waltungszweige für die Länder im Rahmen ihrer
Gesamtausgaben sehr untersöhiedlitire Bedeutung.
Se1bst bei der ff,echtspflege, die regional ziemlich aus-
geglidrene Beträge je Einrvohner aufweist, finden sich
Abweichungen von 3,6 vH (Sdrleswig-Holstein) bis
6,3 vH (Hessea).

Im einzelnen wird auf die Ausgaben der Verwal-
tungszweige, die nicht kriegsfolgebedingte Aufgaben
erfüIlen, im folgenden Absctrnitt näher eingegangen
werden.

2. Die einzelnen Verwaltungszweige 1) .
Oberste Staatsorgane, allgemeine und innere

Verwaltung
Insgesamt haben Bund (Vereinigtes Wirtschafts-

gebiet), Länder' und Hansestädte im Redrnungsjahr
1949 für diese Verwaltungszweige 246,1 Mill. DM ver-
ausgabt. Von dem Betrag entfallen auf:

Der Anteil der ,,Obersten Staatsorgane" beträgt
beim Bund (Vereinigtes lVirtschaft'sgebiet) ?5,3 vH,
bei den Hanseslädten 30,4 vH, bei den Ländern aber
nur 19,1 vH. Diese Unterschiede sind auf die Auf-
gabenteilung zwischen Bund (Vereinigtes Wirtschafts-
gebiet) und Ländern nach dem Stande von 1949 zu-
rüd<zuführen. Das Sdrwergewicht der Ausgaben liegt
bei der ,,Allgemeinen und inneren Verwaltung".
Die Ausgabearten haben folgende Größenordnung
(Mi1l. DM):

Ausgaben Zusammen
ftrrvaltung

Auf der Einnahmeseite sind nur die Gebührenein-
nahmen, und zwar bei der allgemeinen und inneren
Verwaltung (24,2 MilI. DM), von Bedeutung.

Die Umredrnung der bereinigten Ausgaben je Ei.n-
wohner ergibt bei den obersten Staatsorganen in den
einzelnen Ländern im allgemeinen nur geringe Unter-

- Dil Drnwohner -

Gebietskörperschali
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schiede (Ausnahmen: Württiemberg-Hohenzollern,
Lindau und die Hansestädte). Größere Abweidrungen
zeigen sich dagegen Fei der allgemeinen und inneren
Ver'üualtung; die Länder der französischen Zone haben
hier besonders hohe Quotön zu verzeichnen.

Polizei
Die Ausgaben für die Polizei uinschließen nur den

Aufwand der Exekutivpolizei einsctrließlich Kriminal-
polizei mit ihren Einridrtungen, nidrt jedoch den-
jenigen der früheren Verwaltungspolizei. Die Aus-
gaben für die gefahrenabwehrenden Aufgaben der
Verwaltung erscheinen bei döm sadrlich zuständigen
Verwgltungszweig.

Das Polizeiwesen gehört zu jenen Verwaltungs-
gebieten,' bei denen die Entwicklung hinsidrttich der
Aufgaben- und Lasterrverteilung seit 1945 in den
einzelnen Besaizungszonen rectrt unterschiedlich ver-
laufen ist. Dies'gilt vor allem im Hinblick auf die
Trägersctraft.

In den Ländern derbritischen Zone bestehen
besondere Polizeiverbände bzw. (in Sdrleswig-Hol-
stein) Polizeigruppen, die,von den Ländern und den
Kommunen, obwohl sie rectrtlich von ihnen losgelöst
sind, flnanziert werden. Ländef und Gemeinden trag'en
je die Hälfte des Zuschußbedarfs der Polizeiverbände.
In Sctrleswig-Holstein findet aber daneben ein Aus-
gleich der gemeindlichen Belastung durch das Lancl
statt.

In den Ländern der amerikanischen Zone be-
steht eine Trennung zwischen staatlidrer und kom-
munaler Polizei. Das Land unterhäli eine Landes-
polizei (Gendarmerie) für die'Gemeinden unter b 000
Einwohner und ist außerdem Träger bestimmter Sän-
dereinridrtungen (Wassersdrutz- und Grenzpolizei,
Landeskriminalamt und 'dgl.). Die Kosten der
staatlichen Polizei werden vom Land allein getragen.
Zu den Kosten der gemeindlichen Polizei zahlt das
Land analog den Bestimmungen des Reichspolizei-
kostengesetzes vom 29.4.1940 den Gemeinden einen
Teil der ihnen entstehenden Kosten in Form eines
Pausdrbetrages von 3 000 DM je Voltzugsbeamten. In
Hessen ist dieser Zusdruß nach Gemeindegrößenklas-
sen zwischen 2 650 und 3 000 DM gestaffelt.

In den Ländern der f ranzösischen Zone weist
nur das Land Rheinland-Pfalz eine gemeindlictre Voll-
zugspolizei auf, und zwar in den Städten zwisdren
5 000 und 10 00O,Einwohnern. in den Städten mit mehr
als 10 000 Einwohnern besteht neben der staatlidren

22. Bereinigte Ausgaben der
Oberste Staatsorgane,, allgemeine

Verwaltungszweige
und innere Verwaltung

Allgemeine
und rnnere

0berste
Staats-
or0ane

l) Für tiefergehende'Untersuchungen ist eine genaue Kenntnisder in der vorliegenden Veroffentlichung den elnzelnen Verwal-tungszweigen zugeordneten Dienststellen und Aufgabengebiete
wesentlidle Voraussetzung. Auf die S. 52 abgedrucJ<te übersrchtwird daher verwiesen. - 2) Hierin ist ein Betrag von 1,6 Mill. DMftir auswärtige Angelegenheiten enthalten.

-30-

Bund (V\Y0 )
l,ander
Hansestadte

Insgesamt

25,22)
35,7
7,8

Gebretskörperschalt
0berstc

Staats-
0rgane

68,72)

Allgemerne
und innere Zusammen

t7
r77,4

8,3
151 ,2'

33,5
187,0
25.7

246,1

PersonLche Ausgäben (ohne Ver-
sorgung).

Sachliche Verwaltungsausgaben
Kosten für Unterhaltung und In-

Yestitionen
Zuwcrsungcn an Gebiets- und son-

stige Korperschallen.

30,3
20,1

5,6

144,4
58,0

29,6

1^, l

114,1
37,9

16,7

10,8



23. Bereinigte Ausgaben, spezielle Deckungsmittel und, Zusctrußbedarf der Länd.er für die Vollzugspolizei

1) Geschatzt.

,/
Polizei eine ,,Gemeinderestpolizei,,, die . jedoch fast
ausschließlich verwaltungspolizeitiche Funktionen aus-
übt, und deren Kosten in vollem Umfange von den
Gemeinden getragen werden. In Württeäberg-Hohen-
zollern und in Baden . ist die Vollzugspolizei ver-
sl,aatlicht.

Infolge dieser unterschiedlidren Regelungen ver-
mag nur eine Zusammenfassung der Ausgaben der
Länder und Gemeinden unter Einbeziehung der poli-
zeiverbände ein umfassendes und somit erkenntnis-
reictres Bild zu ergebenr).

Die in der Länderfinanzstatistik nachgewiesenen
Ausgaben für die Polizei - -ohne Versorgung - be-
trugen 425,2 Mill. DM. 59,5 vH der Ausgaben ent-
fallen im Durchsdrnitt auf die persönlichen Kosten
(ohne Versorgung). Die Untersdriede in der Organi-
sationsform und der statistischen Erfassung derpolizei
kommen in den pelsö.nlichen Ausgaben deut-
lich zum Ausdruck. Länder mit agsschließlich staat-
licher Vollzugspolizei (Baden, Württemberg-Hohen-
zollern) sowie die Länder, deren polizeiverbände voll
in der Länderfinanzstatistik erfaßt werden (Schleswig-
Holstein, Niedersachsen), weisen die-höchsten persön-
lichen Ausgaben nach (Baden ?,03 DM, Württemberg-
Hohenzollern 5,73 DM, Schleswig-Holptein 6,94 DM,
Niedersachsen 6,64 DM je Einwohner), während Nord-
rhein-Westfalen, das seine städtischen polizeiverbände
in der Gemeindefinanzstatistik erfaßt hat, sowie auch
die Länder der amerikanischen Zone rnit ihrer zählen-
mäßig starken kommunalen Polizei relativ geringe
persönliche Ausgaben ausweisen (Nordrhein-West-
falen 3,21 DM, Württemberg-Baden B,?3 DM, Bayern
4,98 DM). Auf Grund nachrichtlicher Angaben in den
Erhebungsbogen sind für die Polizei 89,0 Mill. DM
Versorgungslasten ermittelt worden,.deren regionale
Verteilung sich aus der übersicht 23 ergibt. In den
unter C 1 därgestellten Versorgungsausgaben der
gesamten staatlichen Verwaltung sind diese Aufwen-
dungen enthalten.

Bremen hat 2,6 Mill. DM Erstattungen des Hafen-
bauamtes und des Amtes Bremerhaven für den Poli-
zeischutz der Häfen nactrgewiesen. Die von Hessen
vereinnahmten 0,6 Mill. DM Zuweisungen von anderen
Ländern stellen Verrechnungen zwisehen den Ländern
der amerikanischen Zone für die Wassersdrutzpolizei-
gruppe Rhein-Main-Nedrar, deren Kosten von den
beteiligten Ländern anteilig §etragen .werden, dar.
Die Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindever-
bände von 83,6 Mill. DM setzen sich überwiegend aus
Zuschüssen der Länder zu den Kosten der kommu-
nalen Polizei und in geringem Umfange aus Erstat-
tungen von Versorgungsbezügen für übernommene
Polizeibeamte zusammen.

Durch spezielle Deckungsrnittel wurden
insgesamt nur 3,2 vH der bereinigten Ausgaben ge-
deckt. Die geringe Bedeutung dieser Einnahmen er-
klärt sich aus dem Absinken der Gebühreneinnahmen
infolge der in allen Ländern durctrgeführten Auf-
hebung des polizeilictren Strafverfügungsrectrts; nur
4,0 Mill. von L3,8 Mill. DM speziellen Deckungsmitteln
sind Gebühren, Entgelte und Strafen. Die absolut und
auch relativ höchsten Gebühreneinnahmen weisen
Rheinland-Pfalz und Baden, die niedrigsten Württem-
berg-Hohenzollern und Hessen nach.

Der durch allgemeine Ded<ungsmittel abzudeckendeZuschußbedarf beläuft sich auf '346,2 Miil. DM.
Die Verminderung der Belastung der.Länder gegen-
über den bereinigten Ausgaben ist fast ausschließIich
auf die erheblidre Beteiligung' der Gemeinden und
Gemeindeverbände in den Ländern Niedersachsen,
Nordrhein-Westfalen und Schleswig-Holstein an den
Kcisten der staatlichen Polizeiverbände zurückzu-
führen. In geringem Umfange.verrhindern auch die
Kostenbeiträge zur staatlidren Polizei in den Ländern
Rheinland-Pfalz und Baden den Zusctrußbedarf. Ver-
hältnismäßig am stärksten sind die Hansestädte be-
lastet. Von den Ländern zeigen sich die höchsten Kopf-
quoten bei Württemberg-Baden und Bayern (9,28 DM
und 9,09 DM), die geringsten bei"Niedersachsen und
Nordrhein-Westfalen (4,15 DM und 4,85 DM je Ein-
wohner). Unter Einredrnung der Versorgung würde
sich der Zusdrußbedarf auf 435,2 Mill. DM belaufen.

1) Diese zusammenfassende Darsteltung ist bereits im StatistischenBericht VII/3/9 unter Zugrundetegung der flnanzstatistischenErgebnisse für das Redrnungsjahr 1949 erfolgt. Ilier wird dahernur eine allgemeine übersrcht über dre Ausgaben und Einnahmensowie den Zusctrußbedarf der-Länder für die polizei gegeben, imübrigen aber auf diese Sonderarbeit verwiesen.
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Land

Bereinigte
Ausgaben

Spezielle
Deckungs-

mrttel
Zuschuß-

hedarl

IIiII. DTt Dtrl ;e
Drnrvohner

Nachrrchthch:

Persönliche
Ausgaben

ohne
Yersorgung

Zuweisunoen

an Gemein-
den und
Gemeinde-
verbrnde

von Gemern- Außerdern:
den und
Gemeinde-

Yersorgung

verbanden
trhll. DM DM je

Ernrvohner itill. DIt

1 2 34 5 6 7 8 I
Schlesrvrg-Holstein .-
Niedersachsen
Nordrhein-lYestIa]en

Hpssen
1{ürttemberg-Baden
Bavern

Rheinland-PIalz
Baden
Württemberg-Hohenzollern .
Lindau

Lander (ohne Hansesiddte)
Ilamburg . .
Bremen

Hansestädte

Ldnder und Hansistädte

24,0
63,4
93,9

29,5
36,0
85,5.

19,0
10,9
9,2
0,4

8,89o»
7,26

6,87o1,
I,23
6,59
8,50
8,17
7,44

0,7
1,6
5,9

0,4
0,3
1,7

0,9
0,7
0.1

20,3
28,5
62,7

35,6
83,8

15,6
9,0
9,1
0,4

7,54
4,15
4,85

6,79
o2a
9,0c

5,39
7,03
8,11

18,7
45,6
41,5

11,5
14,4
45,9

14,7
9,0
6,5
0,2

32,O

13,B
14,4
22,6

0,6

0,,

3,0

25,3

:,
2,5

I'

9,3
22,7

7,8
7,7

15,5

3,5
2,0')
1,5r)
0,1

65,2 /5,b
10,3

371,8 8,22
26,58,, o,

41,0
12,4

' 12,4
0,9
0,5

294,2
40,0
1 1,9

6,51
25,97
22,08

207,9

11,6

11'

53,3 25,63 I 
' 
,' 51,9 24,96 45,3 I rr,s

425,2 8,99 13,8 346,2 7,32 253,2 83,6 65,2 89,0



Rechtspflege
. (Hierzu Übersicht 18)

An den Ausgaben für die Rechtspflege war der Bund
(VWG.) nur mit einem unbedeutenden Betrag beteiligt,
der fast ganz auf persönliche und sächliche Ver-
waltungskosten entfiel. Von den' Gesamtausgaben
dieses Verwaltungszweiges von 427,7 MilI. DM waren
65,1 vH'persönlidre Ausgaben un§ 28,4 vH ,,übrige
Ausgaben", die sidr im wesentlichen aus Betriebs-
kosten der Strafanstalten und säctrlidren Verwaltungs-
kosten zusammensetzten. Erheblich über dem Bundes-
durdrsdrnitt bei den Eigenausgaben von 9,04 DM je
Einwohner, der bei diesem Verwaltungszweig mit den
bereinigten Ausgaben übereinstimmt, liegen nur die
Ausgaben in den beiden Hansestädten mit 18,44 DM.
Die niedrige Belastung je Einwohner in Württemberg-
Hohenzollern, Baden undWürttemberg-Baden ist dar-
auf zurücl<zuführen, daß die freiwillige Gerichtsbar-
keit hier zum Teil von den Gemeinden ausgeübt wird.
In den übrigen Ländern sind die Ausgaben ziemlich
ausgeglictren. Im Vorjahr betrug die durchschnittliche
Belastung 7,95 DM je Einwohner. Die speziellen
Ded<ungsmittel deckten 41,6 vH der bereinigten Aus-
gaben. Dieser im,Verhältnis zu anderen Verwaltungs-
zweigen hohe Anteil ist darauf zurückzuführen, daß
ein großer Teil der Amtshandlungen gebührenpflidr-
tig ist.

Setrulen
Auf dem Gebiet des Schulwesens zeigt sidr seit 1945

wie bei der Polizei eine durchaus uneinheitiidre Linie
in der Entwicklung der Aufgaben- und Lastenver-
teilung. Die Eigenart der z. Z. bestehenden Lasten-
verteilu-ng gestattet auch hier keine exakten Ver-
gleieJre lediglicJr auf Grund der Ausgaben der Länder.
Tiefergehende Untersuchungen sowie einwandfreie
Vergleictre lassen sich gleichfalls nur' durdr Ein-
beziehung 'der einschlägigen Angaben aus der Ge-
meindeebene durchführen. Man kann heute zwei
Systeme der Schulträgerschaft bzw. der Sdrullasten-
verteilung unterscheiden. Bei dem einen ist die Trä-

gersdraft gemeinschaftlich: Die Lehrer sind Landes-
beamte und werden vom Laird angestellt und besoldet,
während die Gemeinden Zusdrüsse an das Land zu
den persönlichen Kosfen zahlen sowie den gesamten
Sadraufwand der Sdrulen übernehmen. Bei dem
anderen System bestehen staatlidre und kommunale
Sctrulen nebeneinander, wobei jeweils der Staat oder
die Gemeinden für den Personal- und Sadraufwand
ihrer Schulen aufkommenr).

Länder und Hansestädte gaben 1949 1043,6 Mill.
DM für'das Schulwesen aus, das sind 22,06 DM je
Einwohner. Bei einem regionalen Vergleich ergeben
sidr, von den beiden Stadtstaaten und Lindau ab-
gesehen, überdurdrsctrnittlidre Beträge je Einwohner
in Sctrleswig-Holstein, Württemberg-Baden, Baden
und Württemberg-Hohenzollern. Ausschlaggebend sind
hierbei in Sdrleswig-Holstein die relativ hohen Zu-
weisungen an die Gemeinden und in den anderen
genannten Ländern - die LehrergehäIter wqrden
dort vom Land gezahlt - die persönlidren Ausgaben.
Das Schwergewidrt der vermögenswirksamen Aus-
gaben liegt bei den Bauten. Lediglictr Schleswig-Hol-
stein. weisi fast ausld:rließIich Darlehensgewährungen
nadr (5,3 Mill. DM von insgesamt 5,6 Mill. DM ver-
mögenswirksamen Ausgaben).

Auf der Einnahmeseite entfallen von den 37,7 Mill.
DM speziellen Deckungsmitteln 29,9 Mill. DM
?9,5 vH auf debühren, iisbesondere Schulgelder. Die
Zuweisungen von Gemeinden und Gemeindeverbän-
den (191,0 Mill. DM) stellen die Zusdrüsse zu den
Lehrergehältern dar. l

Das Schwergewidrt der Ausgaben liegt bei den
V o 1 k s s c h u I e n einschl. Hilfs- und Soriderschulen2),
und zwar mit einem Anteil .von 66,0 vH der bereinig-
ten Ausgaben und 72,8 vH der persönlidren Ausgaben.
Unter Einsdeluß der Hansestädte machen die bereinig-
ten Ausgaben 689,3 Milt. DM aus. Je Einwohner ergibt
sich für die Länder (ohne Hansestädte) ein Duröh-
schnittsbetrag von 14,03 DM, für die Hansestädte von
26,27 DM. Die regionalen Unterschiede sind im
,) v""cfi;; hierzu die Ausfuhrufrgen lzrtm ,,tr;iruetplan 2 -Schulen" in Band 17 der ,,Statistik der Bundesrepublik Deutsch-
lanal", S. 35/36. - 2) Vergleiche hierzu und zu den Ausfuhrungen
liber alie anderen Schularten auch Tabellen A 1 bis 17.

24. Bereinigte Ausgaben, spezielle Deckungsmittel und Zuschußbedarf für Sdrulen

Gebietskörperselaft

Bun,l
Vereinigtes lYrrtschaltsgebiet'

Schleswig-Holstern
Niedersachsen
Nordrhein-'lYestlalen

Hesscn
1Türttenberg-Baden
Bayern

Rheinland-PIalz
Baden . ,
lYürttenberg-Hohenzollern
Lindau

Lander (ohn'e Ilausestrtlle)
Hamburg
Bremen

Hansestädte

Bund, ViYG., Lrinder und Hansestadte

Bereinigte
Ausgaben

Spezielle
Dectungs-

nittel
Zuschußbedarf

Mill. Dll

1 2 4

§achri&tliclr

Zuweisulgen

Persönhctre Ausgaben an Gemeinden
unrl Geneinrle-

verbälde

Gcmcinden
Geneinde-

verlanden

Itill. DM IIiII. DIt

5 6 ? 8

- 0,1
0,1

73,6
123,5
239,2

91,6
101,7
t92,5

58,3
31,3
27,1
t,7

;
4,5
9,0

0,8
1,7
8,1

4,8
0,2
0,4
0,1

0,1
0,1

56,2
83,1

160,1

86,8
63,0

167,6

53,1
3p,e
t7,0

1,4

0,00
010

20,88
12,10
12,37

20,21
16,34
18,19

18,39
24,11
15,t1
26,14

46,9
107,1
198,1

' zt,t
87,7

158,0

51,5
29,9
24,9

1,1

17,40
15,59
15,30

15,57
22,74
17,14

17,84
23,31
22,11
20,61

16,7
7,9

22,7

12,9
8,9

14,7

1,3
0.1
0,3
0,5

16,5
35,8
70,r

4,1
37.0
16.7

0,4
0,2
9,7

17 ,17
33,39
28,20

86,0
0,0
0,0

190,8
o,2
0,0

940,6
72,4
30,6

30,5
6,5
o,7

719,4
65,7
29,9

15,9 r
42,60
55,50

?76,4
51,5
15,2

103,0 7,2 95,6 45,95 .'66,7 32,05 0,0 0,2
1 043,8 37,7 8r 5,1 \17,23 843,1 17,82 86,0 

I
191,0

-82-



25. Bereinigte Ausgaben nach Schularten

Gebiciskörperschalt

Volks-, Hilfs- u.
Soudersdrulen

I\lill. Dll Dil je
Einw.

trlitielschulen

ilill. DM Dll 1e
Einw.

Höhere Schulen Berulsbridende
Schulel

Sonstrges
Schulrvesen

Schul en
insgesamt

lfill. DII Dll je
Einw. IIiII. DII DII je

Einw. IIiII. DII DII je
Einw,

,T{iII. DII DM je
Einw-1lo 5 6 7 8 I 10 11 12

;
19,25
13,29
14,03

13,22
14,38
13,57

13,45
13,30
13,43
21,78

6,1
9,2

13,8

2,3
1,4
2,3

0,7

3,81
2,10
2,01

2,28
1,20
1,07

0,54
0,35
0,25

0,24

0,29
0,05

10,3
14,4
?-6,1

19,7
22,r
41,2

10,7
6,5
5,2
0,4

4,60
5,73
4,47

3,72
5,09
4,59
7,42

0,3
0,0

0,1
0,1

2,5
4,5

. 7,0
13,3

9,8
17,2
13,6

1,18
1,02
1,03

4,45
1,48

1,79

2,6
5,6

5,2
5,8 4,53

3,40
1,24

10,a

2,9
1,9
2,7
0,0

3,8
0,1

0,00
0,00

0,81
0,36
0,35

0,60
1,46
1,11

1,00
1,50
2,36
0,46

0,1
0,1

73,6
123,5
239,2

91,6
101,7
192,5

58,3
31,3
27,r

1,V

0,00
0,00

27,33
17,98
18,48

21,33
26,38
20,88

20,19
24,42
24,06
30,96

14,03
24,93
30,09

35,13! 0,78
2,40

156,7
14,6
7,0

3,na
9,45

13,00

79,0
12,5
6,4

1,7 5
8,11

11,87

35,1
3,2
1,0

0,'1 I
2,06
1,82

940,6
1a]
30,0

20,80
46,95
56,79

54,7 1,78 21 10,37

17-8,3

17,1

t 8,9 9,08 4,2 I r,ss 103,0 49,50
689,3

66,0

14,57 38,8 0,82 9r.p

9,4

2,07 39,5 0,83 1 043,8

100,0

22,06

übrigen unwesentlidr; diö Ausgaben liegen meist
zwischen 13 und 14 DM je Einwohner. Sctrledwig-
Holstein weist mit 19,25 DM die höchste Kopfquote
der Länder auf. Sie ist im wesentlidlen auf die Aus-
dehnung der Sdrulpflicht auf g Jahre zurückzuführen.

Die persönlich'en Ausgaben bei den Volksschulen
betragen 88,9 vH der Gesamtausgaben. Auch hier sind
die regionalen Unterschiede unbedeutend. Letzteres
gilt audr für die verhältnismäßig geringfügigen säch-
lichen Ausgaben und - von den Darlehensgewährun-
gen in Höhe von 5,3 Mill. DM bei Schleswig-Holsteirf
abgesehen - für die vermögenswirksamen Ausgaben.
Größere Bedeutung kommt den Zusctrüssen cler Län-
der an die Gemeinden von 40,9 Mill. DM (u. a. Er-
gänzungs- und Baukostenzusctrüsse, Erstattungen für
Lehr- und Lernmittelfreiheit, z. T. audr Erziehungs-
beihilfen, die vor allem in Sdrleswig-Holstein, Würt-
temberg-Baden und Niedersachsen 6eachtenswert
sind) zu.

Der widrtigste Einnahmeposten sind die 182,0 MiIl.
DM Zuweisungen (Stellenbeiträge) der Gemeinden an
die Länder bzw. Landessd:glkassen, die als Sonder-
rechnungen mit ihren Ausgaben und Einnahmen
brutto in die Länderfinanzstatistik einbezogen werden.
Ausschlaggebend für diese Einnahmen ist stets die
regionale Regelung der Lastenvörteilung. Durdr die
speziellen Ded<ungsmittel, vorwiegend Gebühren und
dergleichen, werden nur 0,4 vH der bereinigten Aus-
gaben gedeckt.

Einen über dem Durchsdrnitt liegenden Zuschuß-
bedarf weisen diejenigen Länder auf, welctre die volle
Lehrerbesoldung oder die Kosten der Lernmittelfrei-
heit tragen bzw. teilweise erstatten

Die Ausgaben der Länder (einschließlich Hanse-
städte) für die Mittelschulen betrigen nur
3,7 vH der Summe für das gesamte Schulwesen bei
einem absoluten Betrag von 38,8 Mill. DM. Baden und
Bremen haben bei den Mittelschulen keine Ausgaben
ndchgewiesen. In den übrigen Ländern werden die
persönlidren Kosten vom Land oder von der Landes-
mittelschulkasse gezahlt. Zu den persönlidren Kosten
leisten die Gemeinden Stellen-, Mehrstellen- oder
Sonderbeiträge.

Bei den Zuweisungen an die Gemeind.en von
5,5 Mill. DM handelt es sidl im wesentlichen um Er-
gänzungszuschüsse, zum, Teil auch um Kosten der

Schulgeld- undLernmittelfreiheit. SpezielleDeckungs-
mittel spielen bei den Mittelsdrulen eine nur unwesent-
liche Rolle, da die Sdrulgeldeinnahmen den Gemein-
den zufließen. Bedeutsam sind dagegen die 24,1 Mill.
DM Zuweisungen (Stellenbeiträge) von Gemeinden.

Eine bei weitem größere Bedeutung kommt dem
höheren Schulwesen zu. Mii 1?9,3 MiIl. DM
bereinigtenAusgaben beträgt seinAnteil am gesamten
Schulwesen' 17,1 vH. Von den Hansestädten und
Lindau abgesehen, finden sich beadrtenswerte Aus-
gaben in Württemberg-Baden, Baden, Hessen, Würt-
temberg-Hohenzollern und Bayern, wo die errechnete
Quote zwischen 4,47 :und 5,73 DM je Einwohner liegt.
Diese'verhältnismäßig hohen Zitrirn sind auctr hier
vornehmlidr auf die Regelung der Lastenverteilung
zurückzuführen. Die persönlidren Ausgaben über-
nimmt grundsätzlich der Schulträggr. In Württem-
berg-Baden zahlt das Land die persönlichen Kosten
und ersetzt den durch Sdrulgeldermäßigung entstehen-
den Ausfall, erhält allerdings G0 vH der persönlichen
Kosten von den Gemeinden erstattet; ebenso ist die
Regelung in Württemberg-Hohenäollern, jedoctr er-
folgt keine Erstattung des Sctrulgeldausfalls. Hessengibt Zuschüsse zu den Kosteri der Schulgeld- und
Lernmittelfreiheit an 'seine Gemeinden und weist
d.aher relativ hohe Ausgaben dafür auf. Letzteres gilt
auch für Sdrleswig-Holstein, wo den Gemeinden g0 vFI
des Schulgeldausfalls und 80 vH der Kosten der Lern-
mittelfreiheit sowie der Erziehungsbeihilfen ersetzt
werden. In Bayern werden ebenfalls an Gemeinden
sowie an Religionsgemeinsctraften, Zweckverbände
und'dergleictren Zusdrüsse für Sctrulgeldausfall und.
Lernmittelfreiheit gezahlt. Insgesamt belaufen sich die
Zuweisungen an Gemeinden auf 21,4 Mill. DM. Ihnen
stehen 22,1 Mill. DM Zuweisungen von Gemeinden
gegenüber. In Württemberg-Baden und Württemberg-
Hohenzollern betragen sie naliezu zwei.Drittel der
bereinigten Ausgaben. Auch die Gebühreneinnahmen
sind mit.18,7 Mill. DM recht erheblictr. In Bayern und
Rheinland-Pfalz belaufen sie sich auf g,6 bzw. 2g,g vH
der bereinigten Ausgaben. Beim Zuschußbedarf liegen
die .Kopfquoten zwischen b,0? DM in Baden und
1,34 DM in Niedersadrsen.

Die berufsbildenden Schulen (Berufs-
sctrulen, Berufsfachschulen und Fachsdrulen) haben
für die Länder mit einem Anteil von 9,4 vH der Ge-
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samtausgaben für das Schu-lwesen nur relativ geringe
Bedeutung. Bei den Berufsschulen - mit einem An-
teil von 4,7 vH - entfällt im Bundesdurchschnitt
(einschließlidr der Hansestädte) eine Ausgabe von
1,04 DM je Einwohner, wobei jedoch die regionalen
Unterschiede, vorwiegend durch <iie versdriedenartige
Lastenverteilung bedingt, zum Teil beträchtliü sind.
An der Spitze der Ausgaben stehen die Stadtstaaten
mit 7,35 DM (Bremen) bzw. 4,98 DM (Hamburg) je
Einwohner. Bei den Ländern liegen die Quoten
zwischen 4,16 (Baden) und 0,21 DM (Rheinland-Pfa1z).

Noctr geringer ist der Anteil der Berufsfachschulen
(1 ,3 vH) und der Fachsdrulen (3,3 vH) an den Aus-
gaben für das gesamte Schulwesen. Auch hier sind die
regionalen Regelungen hinsichtlich der Lastenvertei-
lung unterschiedlich.

Wissenschaft, Kunst'und Volksbildung
Einen Überblidr über die Ausgaben des Bundes und

der Länder für kulturelle Zwecke, a. fr. ftir die För-
derung der Wissenschaft, Kunst und Volksbildung,
vermittelt die folgende Übersicht.

26. Bereinigte Ausgaben, spezielle Deckungsmittel rind Zusdtußbedarf für 'Wissenschaft, Kunst und Volksbildung
Bereinigte Ausqaben

Gebietskörpersdralt

Bund
Vereinigtes'lYrrtschaItsgebiet

Schlesrvig-Holstein
Nredersachsen
Nordrhein-1[estlalen

Hessen
'll u rttemberg-Baden
Bayern

Rhernland-Pfalz
Baden

7,6
24,5
42,4

20,6
20,0
41,7

8,8')
4,5
4,0

13,2
6,9

19,5
45,3
82,4

38,7
46,6
oal

12,1
17,1
11,7
0,1

g',

1,3
5,5
1,3

3,7
6,5

12,5

0,8
0,5
0,2
0,0

?,9
5,8

21,6

9,8
10,4
20,2

10,4
6,1

13,2
ti,9
aa
9,5

17,0

4,6
9,8

17,9

z,J

1,4
0,1

Bunrl, VWG., Lander und Hansestddte

lYurttemberg-Hohenzollern
Lindau

Lander (ohne Hansestädte)
Hamburg
Bremen

Hansestädte

Insgesamt wurden auf diesem Gebiet 427,4 IV'{ill.
DM verauigabt, d. s. 9,03 DM je Einwohner. Auf die
Länder entfallen allein 85,6 vH dieser Ausgaben. Die
regionalen Unterschiede sind nidrt unbedeutend; sie
bewegen sidr absolut zwischen 92,2 Mill. DM (Bayern)
und 11,7- Mill.- DM (Württemberg-Hoheqzollern), je
Einwohner berechnet zwischen 13,36 DM (Baden) und
4,20 DM (Rheinland-Pfalz). Das Schwergewicht liegi
bei den Ausgaben für die Unterhaltungi der Hoch-
schulen und Kliniken, auf die zusammen zwei Drittel
der Kulturausgaben von Bund, Vereinigtem Wirt'-
sdraftsgebiet und Ländern (ohne Hansestädte) ent-
fallen. Die regionalen Unterschiede sind in erster
Linie auf den versctrieden hohen AuJwand der Län-
der für diese'beiden Arten wiäsenschaftlicher Insfitute
zurückzuführen. Relativ hohe Ausgaben haben für
letztere Baden (11,59 DM je Einwohner), Württem-
berg-Hohenzollern (8,96 DM) und \[ürttemberg-Baden
(7,87 DM). Unter den Ausgaben.von Bund, Vereinig-
tem Wirtsctraftsgebiet, Ländern und Hansestädten
sind neben den persönlichen die vermögenswirksamen
von 91,2 Mill. DM b«iadrtlich, von denen 69,0 Milt. DM
auf Bauinvestitionen entfallen.

Im Rahmen der Lastenverteilung zwischen den
Gebietskörperschaften spielt der Verwaltungszweig
,,Wissenschaft, Kunst und Volksbildung" keine be-
deutende Rolle. Insgesamt flossen den Gemeinden und
Gemeindeverbänden von den Ländern 10,9 Mill. DM

zu, denen 6,3 MiIl. DM Zuweisungen von Gemeinden
Llnd Gemeindeverbänden gegenüberstehen. Hierbei
handelt es sictr überwiegend um Zusdrüsse für Th'eater
undt Konzerte. Beachtlich. sind die Zuweisungen an
sonstige Körperschaften,'Verbände, Vereine und der-
gleichen. Von dem Gesamtbetrag von 50,1 MiIl. DM
waren 7,2 Mill. DM für Hochsdrulen, 24,0 Mill. DM
für wissenschaftlidre Institute, 9,2 Mill. DM für
Theater und 9,7 Mill. DM für Musden und ilergleichen
bestimmt.

Die speziellen Deckungsmittel belaufen sich mit
ihren 11.2,2 Mill. DM auf 26,3 yH der bereinigten Aus-
gaben. 83,8 Mill. DM entfallen davon auf Gebühren
und Entgelte, im wesentlidren also auf Studiengebüh-
ren und Eintrittsgelder.

Der Zuschußbedarf beträgt infolge dieser speziellen
Deckungsmittel nur 72,3 vH der bereinigten Ausgaben.
Regional bestehen aber erhebliche Abweichungeil' von
diesem Durchschhitt. In Württemberg-Hohenzollern
und Baden beläuft sich' der Zr.isöhußbedarf auf nur
rund 51 vH, in Niedersactrsen jedodr auf 72,0 vH und
in Nordrhein-Westfalen sogar auf 83,2 vH der berei-
rrigten Ausgaben.

Kirchliche Angelegenheiten
Beim Verwaltungszweig Kirchlictre Angelegenheiten
sind nur die Zusdrüsse an Kirchen und Religions-
gemeinschaften in Höhe von 70,0 Mill. DM erwähnens-
wert. I .

Hoch-
schulen f,liniken Sonstiqes

'flreater
und Zusammen

tr[usrk

ZuschußbedarI

rl

Spezielle
Deckungs-

nrttrl
Per-

sonlrche
Aus-

gaben

an Ge-
mernden
und Ge-
meinde-

\ er-
binde

Nachrrchtlich

trfil1. Dtrl Dll 1e
Flnrv.

1 .z ls 4 5 6

Itill. Dtl

I I 10 1211

trtrll. DltDII je
Einrv.

0,28
0,17

7,24
6,59
6,36

9,00
12,09
10,01

4,20
13,36
10,41
1,20

0,7
0,4

6,1
11,9
t 3,5

9,1
15,1
31,9

2,6
6,0
5,7

12,5
6,5

13,4
32,6
68,5

29,5
29,4
59,7

9,5
8,8
6,0
0,1

0,26
0,15

4,96
4,7 5
\20
6,86
7,62
6,48

3,28
6,89
5,34
1,20

4,1
3,6

8,0
2t,8

15,1

38,7

5,9
7,O
5,7
0,0

1,1
0,t
1,2

5,5
0,4

0,3
0,5
0,0
ü,1

0,0
0,8
o,4

0,0
2,1
0,7

2,3

774,2
4,8
0,7

92,1
13,4

,3
,3
,8

32,2
6,4
4,2

'67
I
2

8,09
21,98
14,08

365,8
33,9
7,6

8,4
0,7

102,0 257,4
25,5
6,9

s,6e
16,56
12,83

145,4
16,0
2,1

1,10,9

5,5 13,4 ] ro,s 12,1

t?e,l lros,s I dz,t ] ss,s

le,os I 18,2

t?t,3 10,9 6,3

.{1

427,4 9,03 112,2 308,9 6,53
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2?. Bereinigte Ausgaben für Arbeit und wohlfahrt (ohne soziare. Kriegsfolgelasüen)

DTIMill.
Bund
Vereinigtes ITirtschaltsgebiet

Sc.lrlesrvi g-Holstein
Nicdersachsen
Nordrhern-Weslfalen

Hessen . .
lYurttenbcrg-Raden
Bayern

Rheinland-PIalz '

Baden
Wurttenberg-Hohenzollern
Lindau . ; .

Länder (ohne Hansestirdte)
Hamburg
Bremen

Hansestddte

Bund, VlYG., Lrinder und Hansestddte

Bund
Vereinigtes Wirtschaltsgebict

Schleswig-Holstein
Nredersadrsen
Nordrheiu-IYestlalen

31,8

5,2
7,2

4,3
0,2

ol
'24,9
49,6

6,0

20,8

6,4
4,2
5,1
0,1

132,5
197,8
75,9

18,5
18,8

160,2

21,3
31,5

167,2

34,2
26,9
68,7

33,5
9,1
5,4

397,9
13,0

6,7
18,1
37,3

t,6

4,5

17,76,5

0,0v
0,02

76,15
45,12
32,55

19,46
25p4
31,87

23.93
16,b0
12,97

6,8
6,6
4,8

74,8

0,07
0,02

6,57
0,86
O,BB

1,57

0,52

0,85
1,94
0,82

1,5
3,2
4,6

0,9
4,3
4,9

0,1
0,8
0,6
0,0

1,0

5,9
11,4

a,
1,0

205,1
309,9
421,4

83,5
96,6

253,7

69, I
21,3
14,6
0,7

13,8
23,1
43,6

12,3
12,9
22,6

8,9tl
0,2

5,11
3,36

2,d7
3,35
2,45

3,10
2,51

3,18

,a
5,5

t7,7

12,7

1,0
1,6
0,1

13,5
0,3 2,5

no
0,1

a

Lander (ohne Hansestadte) .

Ha;;-b"rs'. .'.'.-"'.-.': . .

Bremen :..-
Hansestadte

Bund, VWG., Länder und Hansestä.dte

Arbeit und Wohlfahrt (Sozialwesen)
Für das Sozialwesen, d. h. für Arbeit, Wohlfahrt

(ohne soziale Kriegsfqlgelasten), Gesundheitswesen
und Jugendpflege wurden 1776,5 Mill. DM bereinigte
Ausgaben ermittelt. Aus der Übersicht 2? ist die Be-
teiligung der einzelnen Verwaltungszweige zu ersehen.

Von dem öffentlidren Aufwand für die Betreuung
der Arbeitslosen laufen die Ausgaben für die A r -
beitsverwaltung und die Arbeitslosen-
f ürsorge einsdrl. der wertschaffenden Erwerbs-
Iosenfürsorge über die Landesrechnung (nidrt in die
öffentlichen Haushalte ist die Arbeitslosenversictre-
rung, einbezogen). Die persönlidren. Ausgaben der
Landesarbeits: und Arbeitsämter weisen erhebliche
Abweidrungen vom Bundesdurdrschnitt in den Hanse-
städten und Schleswig-Holstein auf. Sie sind in den
Hansestädten auf deren besondere wirtsdraftlictre
Struktur (Hafen- und Umschlagplätze mit, erheblictrer
Fluktuation eines großen Teils der Arbeitskräfte),-in
Schleswig-Holstein auf die hohe Zahl der Arbeits-
losen zurückzuführen. Die Ausgaben für die Arbeits-
losenfürsorge liegen - abgesehen von Hamburg - be-
sonders hodr in den Hauptaufnahmeländern für
Flüchtlinge Schleswig-Holstein, Niedersactrsen und
Bayern mit ihrer großen Zahl-langfristig Erwerbs-
loser. Württemberg-Hohenzollern zahlt Arbeitslosen-
für§orge erst ab November 1949, Baden sogar erst ab
Dezember 1949. Hierauf sowie auf diä verhäItnismäßig
günstige Bescträftigungslage ist der sehr geringe Auf-

0,0
0,0

45,0
11,0

t47,2 77,9 241,4

Dtrl je Einuohner

0,80
0,80
2,46

0,7 5
1,34
0,78

1 ,51
0,13
0,86
0,51

wand je Einwohner in diesen Ländern zurück-
zuführen.

Die größte Ausgabe stellten in der Gruppe ,,Wohl-
fahrt" die Zusctrüsse an die Träger der Sozial-
versicherung dar. In ihnen sind 84,3 Mill. DM
Flüchtlingsrenten, die unter den sozialen Kriegsfolge-
lasten nachgewiesen werden, nicht enthalten. Relativ
hoch sind die Zusehüsse an die Knappschaftsversidre-
rung in Nordrhein-Westfalen (7,17 DM je Einwohner)
und an die Invalidenversicherung in Rheinland-Pfalz
(8,15 DM). Dieser weit über dem Durdrschnitt der
Länder (6,07 DM) l.iegende Betrag in Rheinland-Pfalz
ist darauf zurückzuführen, daß dieses Land keine
speziellen F1üchtiingsrenten nachweist, da die Sozial-
versicherungsträger diesen Personenkreis- dort nicht
besonders erfassen.

Die Unterschiede bei den Ausgaben für die a I I g e -
meine Fürsorge und deren Einrictrtungen sind
z. T. darauf zurückzuführen, daß die Ausgaben für
die Landesfürsorgeverbände teils - in der T,,andes-
rechnung, teils in den Rechnungen der Gemeinde-
verbände enthalten sindl), z. T. aber audr auf die Zu-'
weisungen an Gemeinden und Gemeinäeverbände.
Von diesen Zuweisungen in Höhe von insgesamt
18,5 Mill. DM (18,1 Mill. DM für allgemeine Fürsorge,
0,4 MiIl. DM für. Einridrtungen) entfielen allein
1) In den Redrnungen der Gemeindeverbände sind enthalten: Die
bayerisdren Landesfürsorgeverbände, die rLandesfürsorgeverbände
für die ,Regierungsbezirke Wiesbaden und Kass€I, dre Landesfür-
sorgeverbände Stuttgart, Pfalz und der l{ohenzollern'sdren ILande.

606
27

49,19
28,79

5,86

4,31
4,86

o,rn
1,40
221

,4
,5

91,3

5,0

32 17,4

415,3rss,o I oss,g 26,1

Hessen .
Wurttemberg-Baden
Bayern

Rheinlirnd-Plalz l
llern

, 7,92
4,53

12,91

7,96
600
7,45

11,59
7,12
4,83
0,60

2,50
2,63
2,BB

0,38
2,38
0,49

4,66
0,22
0,00
0,49

0,57
0,47
0,36

0,21

0,53

0,03
0,59
0,52
0,82

3,62

1,40
3,30
2,26

2,20
3,28
4,53

Baden
\Yurttemberg-Hohenzo
Lindau

3,11
6,26
8,62

37,55

Arbeits-
losen-

lursorge

Zuschusse
an Trd.ger
der Sozial-

versicherunq
(ohne Flücht-
lingsrenten)

Allgeroeine
Fursorge u.

Einridrlunaen
der allql
Fürsorge

Leibes-
uhungen- und.

Jugendpflcoc

§onstiges
Sozralwesen

einschl.
Forderung
der lreien

\Yohltahrts-
pllege

InsgesamlGebietskörperschaft
Ärbeits-

verwaltung

7 2 314

Gesundherts-
dienst und

Ern ritätungen
des

5 6

Gesund-
heitsdrenstes

7 8 I

140,7
9,7
1,7

60,5
11,5
5,s

139,3
70,0

20,9
2,4
2,8

59,1
8,8

I 516,0
187,9
68,5

14,3 56,0 17,4 | nz1 s,2 ] r r,s 256,4

13,41
17 ,87
9,30

1,s4
7,47

10,87

2,02
29,20
20,32

3,08
45,43
59,45

0,46
i,55
5,24

1,31
5,74
4,93

33,52
121,93
126,98

6,88 2,50 5,s3 | ns,ze
13,51

8,80

3,28
I a.st

8,7I 1,65

8,3526,90

3,11 5,10
| ß,oa

0,55
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6.6 Mill. DM.auf Rheinland-Pfal2,.davon 1,1 MiIl. DM
auf die Kataitrophenbeihilfe Prüm, und führten hier
zu der weit über den Durdrsdrnitt liegenden kopf-
mäßigen Belastung von 4,66 DM. Die ganz aus dem
Rahmen fallenden Ausgaben der Hansestädte um-
schließen aucli den kommunalen Anteil an den allge-
meinen Fürsorgeausgaben. Die Zuweisungen der Ge-
meinden und Gemeindeverbände an die Länder be-
liefen sich bei der allgemeinen Fürsorge auf 19,0 Mill.
DM, bei den Einridrtungen auf 0,3 Mill. DM.

Bei den Ausgaben für Einrichtungen der Jugend-
hilfe (46,2 Mill. DM) handelt es sidr vorwiegend um
Aufwendungen für die Sdrulkinderspeisung. Die hier
eingetretene Steigeiung gegenüber dem Vorjahr ist
darauf zurückzuführen, daß diese Ausgaben im vor-
hergehenden Redrnungsjahr im Einzelplan XVII,ver-
hudrt worden waren.

Im Gesundheitswesdn entfallen von ins-
gesamt 241,4 Mill. DM auf den Gesundheitsdienst
24,7 vH und auf die Einrictrtungen des Gesundheits-
dienstes (ohne Hochschulkliniken)l) ?5,3 vH äer börei-
nigten Ausgaben.

Beim Gesundheitsdienst sind neben den persön-
lidren Ausgaben die hohen Zuweisungen an sonstige
Körperschaften (11,? Mill. DM), bei deneh'es sich über-
wiegend um Zusdrüsse an Wohlfahrtsverbände als
Träger von Einrichtungen des Gesundheitswesens
handelt, beachtlich. Die ,,sonstigen Ausgaben" (16,5 MiIl.
DM) umsdrließen die sädrlichen Verwaltungskosten
und den übiigen Sachaufwand. Bei den Zuweisungen
der-Länder an Gemeinden und Gemeindeverbände für
clen Gesundheitsdienst von 5,3 Mill. DM, denen um
rund 50 vH höhere Zuweisungen (7,9 Mill. DM) in ent-
gegengesetzter Rictrtung gegenüberstehen, handelt es
sich um Zusdrüsse für die Übernahme von Aufgaben
der staatlictren Gesundheitsämter. Auctr hei den Ein-
ridrtungen des Gesundheitsdienstes (vor allem Kran-
kenhäuser) haben die persönlichen Ausgaben (77,3 MilI.
DM) und die sonstigen Ausgaben (89,5 MiII. DM) - im
rvesentlictren Betriebsaufwand und sächlidre Verwal-
tungskosten - das größte Gewicht. Der Zuweisungs-
verkehr hat hier geringe Bedeutung. -Beactrtlidr ist,.
daß die Einnahmen 58,9 vH der Bruttoausgaben
deckten.
' Regional weisen die Ausgaben für das Gesundheits-
wesen erheblidre Untersdriede auf. Sehr hodl liegen
sie in den Hansestädten,'wo sowohl staatlidre wie
gemeindlidre Aufgaben zu erfüllen sind. Bremen hat
als llafenstadt mit dem größten Passagierverkehr be-
sonders hohe Ausgaben je Einwohner. Im übrigen
sind vor allem die Länder mit hohem Anteil der groß-
städtischen' Bevölkerung uncl die sogenannten. Flüdrt-
lingsländer überdurchsdrnittlich belastet. Zu berüdr-
sichtigen ist, daß sich auf dem gleidren Aufgaben-
gebiet auctr die Gemeinden und Gemeindeverbände;
und zwar - regional gesehen - in durdraus nicht
gieictrmäßigem Umfang betätigen. Einen vollständigen
Überblick über das öffentlidre Gesundheitswesen kann
claher nur eine zusammenfassende Darstellung der
Ausgaben aller Gebietskörperschaften geben.

Von den Ausgaben für Leibesübungen und
Jugendpf lege entfielen 18,1 MilI. DM : 69,4 vH
auf Zuweisungen an übrige Körpepschaften, Verbände
und dergleidren; sie flossen größtenteils den Jugend-
organisationen und Sportverbänden zu.

Bau- und Wohnungswesen
Für die Förderung des Wohnungsbaues

sind. insgesamt ??8,0 Mill: DM (bereinigte Ausgaben)
verausgabt , worden. Der Anteil des sozialen Woh-
nungsbaues an der Summe der Ausgaben beläuft sieh
auf 85,0 vH.-Beim ,,übrigen Wohnungsbau" ersdteinen
insbesondere die Aufwendungen für die Erstellung
von Wohnraum für Staatsbedienstete, ferner die Dar-
lehensgewährungen für versihiedene andere Förde-
rungsÄaßnanmen 12. B. Kleindarlehen). Unmittelbär
für Baumaßnahmen wurden auf staatlicher Ebene nur
83,5 Mill. DM ausgegeben. Den wditaus größten Teil
der Ausgaben beansprudrten die mittelbaren Förde-
rungsmaßnahmen. Diese'tiestanden im wesentlichen
in der Gewährung von Darlehen; von der Gesamtaus-
gabe (545,3 Mill. DM) entfallen 466,5 Mill. DM auf den
sozialen Wohnungsbau. 72,0 Mill. DM Zuweisungen an
,,übrige KörperseJraften" flossen überwiegend den
Lanaeskreaitänstalten zweck§ Förderung des \Moh-
sozialen Wohnungsbau. ?2,0 Mill. DM Zuweisungen an
Gemeinden und Gemeindevdlbande handelt es' sidr
um Zusdlüsse für Kriegssdrädenbeseitigung, Grund-
steuerbeihilfen, Anteile an der Wohnungsbauabgabe
u. ä.

Die Ausgaben der einzelnen Länder zeigen ein sehr
unterschiedliches Bild.'Weit über dem Bundesdurdr-
schnitt liegen - Nordrhein-Westfalen, Schleswig-Hol-
stein und Württemberg-Baden. Der hohe Aufwand
Nordrhein-Westfalens hat seinen Grund-nidrt nur in
<iem Grad der Zerstörung des Wohnraums, sondern
auch in der Finanzkraft des Landes. Gleiche'Gründe
können für Württemberg-Baden angenommen werden.
Bei Schleswig-Holstein ist der erhöhte Bedarf an
Wohnraum infolge des starken Flüdrtlingszustroms
ausschlaggebend. Auffallend niedqig ist der Aufwand
je Einwohner in Hessen, der allerdings beeinflußt
wird von einer Zuweisung des Bundes von 15,3 Mill.
DM für den Bau von Wohnungen für die im Raum
von Frankfurt untergebrachten Bundesbediensteten.

Bei den speziellen Dedrungsmitteln spielen die Dar-
lehensrückflüsse noch eine verhältnismäßig geringe
Rolle (Ausnahme Nordrhein-Westfalen mit ?,8 Mill.
DiVI). Bei Rheinland-Pfalz als einzigem Land ist die
'\üohnraumsteuer als spezielles Deckungsmittel nach-
gewiesen. Der Zuschußbedarf ,ist daher gegenüber den
Eigenausgaben abgesehen von den genannten
beiden Ländern - nur unwesentlich geringer. Zu be-
acttten ist, daß die Sdruldenaufnahme der Länder nicht
nactr Verwendungszwecken erfaßt ist. Die Finanzie-
rung des Wohnungsbaues erfolgt jedoch in größerem
Umfang durctr Sctruldenaufnahme, die beim Einzel-
plan XIV/3 in einer Summe ersctreint.

In den vorgenannten Zahlen sind die Mittel, die aus
dem Auf kommen aus Urystellungsgrund-
schulden zur Verfügung standen, nidrt enthalten.

,Sie erscheinen - von Hamburg abgesehen - nicht in
cler' Statistik.'Nactr den nachridrUideen Angaben zur
Finanzstatistik flossen.1949 den Ländern 327,2 MiIl.
DM, mit sonstigen Einnahmen und Überträgen aus
1948 insgesamt 378,4 Mill. DM, zu. Aus dem Auf-
kommen sind 327,8 Mill. DM als Darlehen für den
Wohnungsbau verwendet wordenr). Entbprechend den
gesetzlidren Bestimmungen haben die Länder rund
90 vH des Aufkommens, nämlidr abzüglich der Ver-
waltungskosten, für Zwecke des Wohnungsbaues ver-
ausgabt.
) Vgl. Über§ldrt 12.
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28. Bereinigte Ausgaben und Zuschußbedarl für die Förderung des Wohnungsbaues

16,09 83,5

29. Ausgaben, spezielle Deckungsmittel und Zuschußbedarf für Ernährung, Land- und Forstwirtschaft

30. Bereinigte Ausgaben für Ernährung, Land- und Forstwirtschaft nach Venvaltungszweigen

- trhll. DII -

72,0
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Ernährung, Land- und Forstwirtschaft
Die Ausgaben für Ernährung, Land- und Forstwirt-

schaft betrugen LL14,9 Mill. DM (24,83 DM je Einw.)
gegenüber 36'1,? Mill. DM für das DM-Dreiviertel-
jahr 1948 (10,39 DM je Einwohner, auf ein volles Jahr
trerechnet). Die erhebliche Zunahme der Ausgaben ist
im wesentlichen auf die weitaus höheren. Ausgaben
des Bundes für Lebensmittelsubventionen zurück-
zuführen. Aber auch bei den Hansestädten und den
Ländern lag dieser Ausgabeposten beträdrtlictr über
dem vorjährigen. 636,1 Mitl. DM : 54,1 vH des Ge-
samtbetrages entfallen auf Preisausgleichzahlungen.
Bei' den Ausgaben des Bundes (einschl. Vereinigtes
Wirtschaftsgebiet) beträgt dieser Anteil sogar 87,0 vH.

In Baden entfallen relativ hohe Ausgaben auf den
Verwaltungszweig Landwirtschaft; hier sind die per-
sönlichen und sächlichen Kosten für 18 Landwirt-
schaftsämter und 21 Landwirtschaftssctrulen nach-
gewiesen.

Die Preisausgleichzahlungen erfolgten zum größten
Teil durctr das Vereinigte Wirtschaftsgebiet bzw. den
Bund; die Länder wurden im Wege der Umlage be-
lastet, die sich zu lls nach der Bevölkerungszahl und
zu alt nach dem Aufkommen aus Zöllen und Ver-
brauchsteuern berechnete. Daraus ergeben sich die
Sctrwankungen zwischen den Ländern, insbesondere.
aber der relativ hohe Au{wand der Hansestädte.

Der starkd Abfall des Zusctrußbedarfes der Länder
der französisdren Zone gegenüber den bereinigten
Ausgaben ist darauf zurückzuführen, daß in diesen
Ländern der Preisausgleich nicht über den Bund ge-
laufen ist, die Ausgleichzahlungen vielmehr unmitteJ-
bar an die Importeure geleistet und die eingezogenen
Preisunterschiede bei den zu niedrigeren Weltmarkt-
preisen eingeführten Waren von diesen Ländern a1s
spezielle Deckungsmittel vereinnahmt wurden.

Handel, Industrie und Gewerbe
Die Ausgaben für Hanclel,'Industrie und Gewerbe

beliefen sich auf 3?9,4 MiIl. DM (8,02 DM je Einw.)
gegenüber 188,6 Mill. DM für das DM-Dreiviertel-
jahr 1948 (5,42 DM je Einw., auf ein volles Jahr
berechnet).

254,8 MiIl. DM : 67,2 vH der Gesamtausgaben ent-
fallen auf Wirtsctraftsförderung. Von den beim Bund
nactrgewiesenen 136,1 Mill. DM (?8,3 vH der Gesamt-
ausgaben) beansprudrten allein die Preisausgleidr*
maßnahmen für die Mineralölindustrie 124,3 Mill. DM.
Der Anteil für Wirtschaftsförderung erhöht sich bei
einigen Ländern beträchtlidr, und zwar bei Schleswig-
Holstein auf 94,9 vH, Nordrhein-Westfalen auf 79,0 vH
und Württemberg-Baden auf 77,9 vH. Die erheblichen
legionalen Unterschiede haben ihre Ursadren im
wesentlichen in der verschiedenartigen wirtschaft-
iichen Struktur der Länder und der flnanziellen Lei-
stungsfähigkeit, Bei del vcin Schleswig-Holstein nach-
gewiesenen 20,9 Mill. DM handelt es sidr größtenteils 

-um Mittel für die Wirtschaftsaufbaukasse Sdrleswig-
Holstein A.G. und denAus- und Aufbau der Wirtschaft
in der Eorm von Darlehen (15,1 Mill. DM) oder un-
mittelbaren Beteiligungen (4,5 Mill. DM) zwed<s Her-
abminderung der Arbeitslosigkeit. Damit erklärt sich
der weit über dem Durch§'chnitt liegende Kopfbetrag
dieses Landes.

Die Höhe der speziellen Deckungsmittel des Bundes
flrereinigtes Wirtschaftsgebiet) und der Länder Baden
und Württemberg-Hohenzollern ist durdr die Ein-
nahmen aus der Bewirtschaftung der Mineralöle be-
stimmt, die in der fr'änzösischen Zone den Ländern
und für die übrigen Lärder dem Vereinigten Wirt-
schaftsgebiet bzw. Bund zuflossen. Rheinland-Pfalz
hat diese Einnahme (11,4 Mill. DM) allerdings bei den
allgemeinen Deckungsmitteln nadrgewiesen.

Verkehr
An den Verkehrsaurg"f"l, von insgesamt ??ft6 MiIl.

DM (16,42.DM je Einw.) habeä die Auf wendun-
gen für das Straßennetz mit 415,8 MilI. DM
Cen größten Anteil. Diese staatlichen Ausgaben für
die Unterhaltung, den Aus- und Neubau der Straßen
stellen jedoch nur rund 45 vH der öffentlictren Ge-
samtausgaben für das Straßenwesen dar; der Rest
wird von Gemeinden und Gemeinäeverbänden ge-
tragen. Ein vollständiges Bild über die Finanzierung
des Straßenbaues kann daher nur die zusammen-

31.'Bereinigte Ausgaben, spezielle Deckungsmittel und Zuschußbedarf für Handel, Industrie und Gewerbe
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32. Bereinigte Ausgaben, §pezielle Deckungsmittel und Zuschußbedarf für Straßenlpesen (Landveni<ehrswegc)

Narhrid:tlich:
Zurveisungcn

fassende Darstellung der,Ausgaben von Bund, Län-
dern und Gemeinden gebenl).

Als Träger der Straßenbaulast für die Autobahnen
treten im Rechnunqsjahr 1949 das Vereinigte Wirt-
sdraftsgebiet und (ap 21. 9. 1949) der Bund auf, so daß
sich deren Ausgaberp gegenüber dem Vorjahr nahezu
verdoppelten. Für die ehemaligen Reictrsstraßen sind
im allgemeinen noch die Länder zuständig, obwohl im
Zuge der Überleitung von Aufgaben der Länder auf
den Bund dieser 1949 bereits Zuweisungen in Höhe
von 1,1 Mill. DM leistete.

Die Land.straßen I. Ordnung liegen nactr wie vor
grundsätzlich in der Trägerschaft der Länder, die teil-
weise ihre Aufgaben unter eigener finanzieller Be-
teiligung den Gemeindeverbänden übärtragen haben..
Für die Landstraßen II. Ordnung sind die Kreisver-
bände Lastenträger, die im Rahmen des Finanzaus-
gleichs mit jährlichen Zuweisungen des Landes aus-
gestattet werden. Ebenso erhalten die Gemeinden
(zumeist solche über 6 000 Einwohner) zur Finanzie-
rung der Kosten für die Ortsdurchfahrten von Reidrs-
und Landstraßen bestimäte Zuweisungen vorri Land.
Die Landeszuweisungen, die nach verschiedenen
Grundsätzen - zumeist als Kilometergelder - den
Unterhaltungsträgern zufließen, haben sidr gegenüber
dem Vorjahr fast durdrweg um 30 bis-50 vH erhöht
und beliefen sidr auf 59,9 Mill. DM.
.Regional sind die Ausgaben je Einwohner gegen-

über 1948 in Hessen, Württemberg:Baden und Würt-
temberg-Hohenzollern und in den Hansestädten ge-
stiegen. Die größte Steigerung (neben den Hanse-
städten) weist Württemberg-Baden (von 8,24 auf
12,51 DM je Einw.) infolge größerer Investitionen für
clen Autobahnbau und Zuweisungen an Stadtkreise
zur Wiederherstellung von Brücken im Zuge ehe-
maliger Reidrsstraßen auf. Lindau verstärkte die Un-
terhaltung ehemaliger Reichsstraßen erheblictr. Ham-
burg steigerte die Unterhaltungs- und besonders die -
Ausbaukosten -ehemaliger Reichsstraßen von nur
0,1 MiIl. DM in 1948 auf 1,5 Miil. DM in 1949, ohne
1) Über die Finanzierung des Straßenbaues im Rechnungsjahr 1948
durch Länder und Gemernden gibt der Statistische Berictlt VU/3/5
Aufschluß.

388,3

hierfür Bundeszuweisungen zu erhalten. In Bremen
e rhöhte sich der Aufwand für Gemeindestraßen von -
5,0 Mill. DM a-uf 10,2 Mill. DM. In beiden Hanse-
städten lag das Sctrwergewicht dör Ausgaben bei den
gemeindlichen Straßen und Ortsdurchfahrten der
Fernverkehrstraßen (Hamburg : 90,4 vH, Bremen: 95,2 vH). Das Absinken der Ausgaben in Rhein-
land-Pfalz (von 13,85 auf 1L,10 DM je Einw.) ist dar-
auf zurüd<zuführen, daß die Aufwendungen für ehe-
malige Reichsstraßen zurückgingen. In Bayern und
Schleswig-Holstein hier wahrscheinlich wegen
finanziellen Unvermögens --;- ist für alle Straßenarten
weniger ausgegeben worden. Mit Ausnahme Bayerns
liegen .sämtliche süddeutschen Länder mit ihren
Straßenbauleistungen - teils erheblich - über dem
Länderdurchsdrnitt von 7,98 DM je Einwohner.
Schleswig-Holstein weist mit 5,44 DM je Einwohner'
die geringsten Ausgaben auf.

Da Zuweisungen von Gemeinden und Gemeinde-
verbänden und spezielle Deckungsmittel auf staat-
licher Ebene im Straßenwesen nur geringen Umfang
hatten, untersdreidet sich der Zuschußbedarf von den
bereinigten Auigaben in den meisten Ländern nur
unwesentlieh. In Bayern verminderte sich die Be-
lastung durch die von den Bezirksverbänden erhobene
LandeSumlage für den Straßenbau (Lanilstraßen
I. Ordnung) in Höhe von 8,7 Mill. DM. Hamburg weist
infolge seines vorwiegend gemeindlidren Straßen-
baues die höcfrsten Einnahmen an Anliegerbeitiägen
nactr, wodurch der Zuschußbedarf im VergleicJr zu den
Ländern stärker absinkt.

Für Wasserstraßen, Schiffahrt und'
Iläf en hatten Bund (Vereinigtes Wirtsctraftsgebiet),
Länder und Hansestädte Ausgaben von 333,1 MiIl. DM.
Dieser Aufgabenkomplex umfaßt die Verwaltung,
Unterhaltun§ und dän Neubau der,Wasserläufe I. und
z. T.II. Ordnung (und zwar auf Grund der nach dem
Grundgesetz und den regionalen Wassergesetzen be-
stehenden oder freiüillig übernommenen Verpflich-
tungen), den Verkehr auf den für die Schiffahrt aus-
gebauten Strecken - den sogenannten 'Wasserstraßen

- sowie die Seewasserstraßen und den Seeverkehr.

93,4

8,79245,2

59,0

4 15,8

100,0

17,4

4'
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Berernrgte Ausgaben

ßundes-
auto-

bahnen

Bundes-
straßcn

(ehenalige
Iierchs-

straßrn)

Sonstioe
Stralje"n,
\Yege u.
Brucken

Zusaururen

Itrll. Dtrt D)\l 1e Eu-
ryohner

1 2 3 4 5

Spezielle
Deckungs-

rnrttel
Zuschußbtdarl

,ltlll. Dll Dll 1e Ein-
rvohn er

7 8

an Gcinern-
den u. Ge-
meinde-
verbaude

trLll. DII

I i0

5,5
4,7

1,0
3,0

11,7

5,9
6,9

lt,4
ul
,J

1,1 0,9
1,1

27,0
55.6

12,6
25,3
JOIJ

21,4
aa

12,2
0,6

7,6
5,8

14,6
43,4
89,2

28,9
48,3
72,3

32,1
13,5
16,6

0,16
0,14

5,411
6,32
6,89

673
12,51
7,85

11,10
10,50
14,73
41,16

4,8
13,5
21,9

10,4
16,0
24,6

9,4
ti, I
4,4
1,6

1,8

0,4
1,6
I,J

.0,5
1,0
5,6

0,5
c,2
0,2
0,0

5,8
3,6

14,3
41,8
87,3

27,6
t1 ,
53,0

31,5

0,12
0,08

5,30
6,09
6,7 4

6,431r»
6,29

10,91
10,36
11,55
40,26

2,1
6,1

t3,2

17,8
10,4
6,4

2,1
0,0
1,6
0,3

o,o
0,3

0,8
0,2
8,7

13,3
i6,4

0,0

0,01'

339,6 r
28,6
10,8

7,51
18,57
19,96

,,,, 10,1361,1
30,2
11 ,1

7,98
19,40
20,58

lt,4
1,6
0,3

1,8 36,0 41,3 19,86 ,n 39,3 18,g I I

55,9

13,5

114,7

27,6

8,21 10,1
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33. Beretnigte Ausgaben, speztelle Deckungsmlttel und Zuschußbedarf ftir Wasserstraßen, Schiffahrt, Häfen

Bund . .
Ycr'rinigtes Wirtschaltsgebiet

Schleswig-Holstein
Niedersachsen
Nordrhein-Westlalen

Hessen
\Yürttcmberg-Bailen
Bayern

Bheinland-PIalz
Badeu
Württemberg-Hohenzollern
Lindau

Länder (ohne Hausestadte)
llamblrg
Bremü

Hansestridte

Bunrl, VWG., Länder und Hansesiädte
Desgleidren in vH der bereinigten Ausgaben

Man unterscheidet gemeinhin die Aufwendungen
für den allgemeinen .\üasserbau nadr Binnen- und
Seewasserstraßen (zuzüglidr des Binnen- und See-
sdriffahrtvelkehrs). Die Hansestädte haben außerdem
erheblidre Aufwendungen für den Hafen- und Strom-
bau. Bei der derzeitigen Gliederung der Finanz-
statistik ist eine Trennung der Aufwendungen nach
Binnen- und Seewasserstraßen nicht ohne weiteres
möglictr.

In der Gesamtheit sind die Ausgaben gegenüber
dem Vorjahr nur unbedeutend (von 6,90 auf 7,04 DM
je Einw.) gestiegen, jedodr zeigen sidr regional recht
erheblidre Versdriebungen. Eine'Steigerung ist beim
Bund (Vereinigtes Wirtsdraftsgebiet) infolge der
Übernahme von Aufgaben der Binnenwasserstraßen-
-verwaltung in Rheinla'nd-Pfalz und Baden eingetre-
ten. In Niedersachsen ist eine Vermeh'rung der Aus-
gaben für die laufende Unterhaltung der Binnen-
t,r,asserstraßen um das 2l/zfadre zu verzei«lhnen. In
Bayern ist die erheblidre Steigerung auf die dar-
lehensweise Beteiligung an den Kosten des Ausbaues
der Sdriffahrtstraße Rhein-Main-Donau mit 3,4 Mill
DM zurückzuführen. In Baden wird die Steigerung
der Ausgaben - trotz erheblidrer Leistungen des
Bundes für die Binnenwasserstraßen - durdr die
hohen Leistungen des Landes für die weitere Rhein-
regulierung verursacht. Rheinland-Pfalz senkte seine
Ausgaben um rund 18,2 Mill. DM infolge des bereits
erwähnten Überganges von Aufgaben auf den Bund.
In Hessen erscheinen 1949 keinerlei Ausgaben und
Einnahmen für 'Wasserstraßen, da die Verwaltung
wasserbaufiskalisdrer Grundstüdre ietzt von der Was-
serstraßenverwaltung des Bundes wahrgenommen
wird. Hamburg weist gegenüber dem Vorjahr eineri
weit höheren Betrag aus, da die beträdrtlidren Auf-
wendungen für den Hafen- und Strombau, die es bis-
her zu einem Teil bei den wirtsdraftlichen Unter-
nehmen nachwies, erstmals voll beim Verwaltungs-
zweig ,,Wasserstraßen" verbudrt wurden. Der weit
über dem Durchsdrnitt liegende Aufwand Bremens ist
vor allem auf den Ausbau der Hafenanlagen (ins-
besondere für Zwecke der Besatzung) zurückzuführen.

Die Schwerpunkte bei den husgaben lagen 1g49 beim
Bund (Vereinigtes Wirtschaftsgebiet), auf den 48,3 vH,
und bei den Hansestädten, auf die 38,2 vH entfielen,
w'ährend die übrigen Länder nur 13,5 vH zu tragen
hatten.

Im Durctrsdrnitt der Länder (0,99 DM je Einwohner)
Iag Baden rnit 6,36 DM je Einwohner infolge seiner
hohen Verpflidrtungen für die Rheinregulierung weit-
aus an der Spitze. Auctr inlRheinland-Pfalz (3,0? DMje Einw.) waren die Aufwendungen für die Unter-

. haltyng und den Betrieb der Binnenhafen- und Schif-
fahrtsanlagen sehr hodr. Der starke Anteil in Nieder-
sachsen (2,04 DM je Einw.) ist auf die Beteiligung des
Landes an den, Kosten der,,Seeverkehrseinrictrtungen
zurückzuführen. Nordrhein-Westfalen (0,21 DM je
Einw.) und Bayern (0,43 DM je Einw.).hatten außer-
ordentlidr niedrige Ausgaben.

Der Zuschußbedarf lag beim Bund (Vereinigtes'Wirtsdraftsgebiet) infolge hoher Gebühreneinnahmen
(22,2 Mill. DM) und ,,übriger Einnahmen" (wahr-
sdreinlich Verkaufserlöse) .von 11,4 Mill. DM und
in Baden wegen der Zusdrüsse der Sdrweiz zu den
Rheinregulierüngskosten eilt ebtich unter 'den berei-
nigten Ausgaben.

Die in der Jahresredrnung nur mit ihren Netto-
ergebnissen erscheinenden Verkehrs-, Hafen- und
Umschlagunternehmen haben - insbesondere nach-
dem die Hamburger Hafenbetriebe 1949 in den Ver-
wgltungszweig,,Wasserstraßen" einbezogen wurden
- neben den obigen Rechnungsergebnissen für den
Verwaltungszweig Verkehr nur geringe.Bedeutungr
Ausgaben und Einnahmen für Verkehrsunternehmen
weisen nur die Hansestädte, Nordrhein-Westfalen
(Fährbetriebe) und Bayern (Sdriffsverkehrsbetriebe)
nach; geringe Einnahmen (0,5 Mill. DM) verzeichnete
der Bund. An Stelle des bei den ällgemeinen Dek-
kungsmitteln vereinnahmten überschusses der ver-
mögensunwirksamen Einnahmen über die Ausgaben
von 2,2 Mill. DM würde si'|jr nactr Berücl<sichtigung -der im Zuschußbedarf der Hoheitsverwaltung ent-
haltenen velmögenswirksamen Ausgaben und Ein-
nahmen im Endergebnis ein Zuschuß von 8,3 Mill. DM

-:40*
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Bereinigte Ausgaben

Spezielle
Deckunqs.
, mrttel

i'
Zuschußbcdarl

Miil. Dll DIt{ je Ein-
wohner

5 6 7

Nachrichtlich:

Bundes-.
was§er-
straßer

Sonstige
Wasser-
strrßen,

Schiflahrt,
Hrilen

Zusammen

Zuweisungcn

an Ge-
nein-

den u. Ge-

von Ge-
neitr-

ilel u. Gc-
mernde-
rerbände

meinde-
rerbänden

Mill. Dn

8 I

MiII. DM Dtrl je Eru-
wohner

1 2 4

95,1
56,!

0.8

6,4
6,8

0,0

9,5
0,3

1,1
13,2
aa

5,3
3,9

2,4
1,4
0,6
0,0

,or,o
56,4

1,4
14,0
c1

'J3,9

8,9
8,2
0,6
0,0

2,21
1,34

0,52
2,04
0,21

1,39
0,43

3,07
6,36
0,54
0,07

23,3
t2,4
0,2
3,7
0,1

0,1
0,5

2,5
3,8
0,0
0,0

81,3
44,1

1,2
10,3
2,6

5,3
3,5

6,4
4,1
0,5
o,0

1,?2
1,05

0,46
1,51
0,20

1,36
0,37,,,
3,40
0,48
0,07

I
lr

4

0,2
0,0

0,0

0,0

1o 30,9
65,0
62,1

45,0
65,0
62,1

0,99
42,17

115,16

10,8 34,2
58,7
49,7

0,76
38,10
92,17

6,3
2,4

v :'
I nt1 | nt,r 61,00 18,7 108,4 52,11

165,2

406

167,8

ßo4

333,1

100 0

7 ,04 65,0

19,5

268,0 5,66

80.5

0,2 0,0



ergeben. Filr Hafen- und Umsdrlagunternehmen wer-
den von Nordrhein-Westfalen,'Württemberg-Baden,
Bayern, Sdrleswig-Ho1stein sowie vom Bund (Ver-
einigtes Wirtsdraftsgebiet) 3,5 Mill. DM Zusdrüsse
ausgewiesen, die sidr bei entsprechender Hinzurech-
nung der vermögenswirksamen Posten auf 22,6 Mill.
DM erhöhen würden.

Förderung gemeindlicher Anstalten und Einrichtungen
Die Ausgaben, die die Länder_(ohne Hanse-

s t ä cl t e) zur Förderung gemeindlidrer Anstalten und
Einridrtungen getätigt haben, belaufen sidr 'auf
49,0 Mill. DM und übersteigen damit um ein Viel-
fadres den Vorjahresbetrag von 6,0 Mill. DM. 1948
bestand die Förderung nur aus Zuweisungen der
Länder an Gemeinden sowie Genossenschaften, Zwedr-
verbände usw., die an Stelle der Gemeinden die Durdr-'
führung öftentlidrer Aufgaben übernommen hatten.
1949 bildet dagegen die Gewährung von Darlehen den
wesentlichen Posten der Ausgaben. Allerdings ist da-
für eine Darlehenssumme von 34,? Mill. DM ausschlag-
gebend, die das Land Nordrhein-Westfalen seinen
Gemeinden zur Verfügung stellte. Die Zuweisungen
und Darlehen wurden für den Wiederaufbau lebens-
wichtiger öffentlicher Anstalten und Einrichtungen

'(Feuerwehrgerätehäuser, Markthallen usw.) sowie zur

Anschafiung notwendigen Inventars (Motorsprltzen,
Kühlanlagen usw.) gegeben.

Die Einnahmen der Länder (ohne Hansestädte) bei
dem vorliegenden Verwaltungszweig sind bedeu-
tungslos.

Die Hansestädte weisen bei diesem Verwal-
tungszweig die Einnahmen und Ausgaben ihrer ge-
meindlichen Anstalten und Einridrtungen nach. Ham-
burg gab im Redinungsjahr 1949 53,1 Mill. DM aus.

, Die Ausgaben vermehrten sidr gegenüber dem Vor-
jahr urn 4,3 vH; der Zusdrußbedarf verringerte sidr
jedoch um 5,2 vH. 17,3 Mitl. DM von 20,4 MilI. DM
spezieller Dedrungsmittel waren Gebühreneinnahmen.

In Bremen sind die Ausgaben für gemeindlidre An-
stalten und Einrichtungen gegenüber dem Vorjahr
höher gestiegen als in Hamburg, und zwat von
12,1 Mill. DM (füi 9 Monate) auf 20,6 Mill. DM. Die
Gebühreneinnahmen waren hier verhältnismäßig
gering; sie'beliefen sidr auf 34,4 vH der speziellen
Deckungsmittel.

Finanzen
Die Finanz-, Steuer- und Zollverwaltung der

Länder erforderte eine Gesamtausgabe von 397,6 Mill.
DM. Dazu kommen Ausgaben der Hansestädte von
53,5 Mill. DM und des Bundes (Vereinigtes Wirtsdrafts-
gebiet) von 84,4 Mill. DM.

84. Bereinigte Ausgaben, spezielle Deckungsmittel und Zuschrißbedarf für gemeindlidre Anstalten und Einrichtungen
der Hansestädte

Bereinigte Ausgaben (zugleietr EigetrausgEben)
Spezielle

Hansestbdte
Hamburg

IIill. DM
Dll je

Einwohner }lill. DM

35. Bereinigte Ausgaben, spezielle Deckungsmittel und Zuschußbedarf der Finanz-, Steuer- und Zollverwaltung

Deckunqs-
mittel

ZuschußbedarI

DM je
EinwohnerMiII. DM

Bremcn

Dll je
Einwohrer

a 6 7 I1 2 ö la
5,6
7,5
6,3

4,3
5,9

1,42
2,71
5,35
0,67

2,9
5,6

11,1
1,4

2,70
3,61
3,02

2,08
2,83

2,49
5,70
5,29

2,43
3,20

4,43
3,51
5,90
1,51

1,8
4,3
1,7

2,5
2,8

1,2
2,5
2,1
1,5

3,29
7,91
3,07

4,68
5,28

2,24
4,56
ÄJO
2,75

5,6
13,1
9,8

6,3
7,8

8,0
7,9

11,5
3,8

0,0
5,6
3,6

2,0
1,9

5,1
a,
0,4
2,4

24,3738,29 73,8 23,1 50,753,1 34,48 20,6

StraBenbcleuchlung
Stadtentwässerung . . . . . : :
Uüllbeseitiouno und -verwertuno .
Straßenreiniguig, Fuhrpark, Tieikörper

beseitigung
Feuerlöschwesen
Einrichtungen der Lebensmittelversorgung,

Marktwesen

(remeindliüe Anstalten und Einricltungen

Verwaltungszrveig

3,8
8,8
8,2

3,7
1,9

6,8
5,4
9,1
2,3

Gebietsk0rpersüaIt

Bereinigte Ausgaben

llinisterium

Speziel le
Declunqs-

mittel
Zuschußbedarf

ilill. Dll

1 2 3 4 5

Dtrl je
Ei nwohner MiI. Dtt

7

DlU je
Einwohner

b I

aa
1,5

0,7
2,4
1,6

1,t
aa
,,5
0,8
0,7
0,9
0,0

0,1
0,1

2,5
45,4

0,7
1,0
2,3
2,4

3,0
0,5
0,5
0,0

54,3
25,6

18,3
0,§

r06,2

32,0
33,6
71.0

27,4
18,9
7,3
1,9

0,1
0,0

0,1

ao
0,8
1,9

1,2
nu

57,3
27,2

21,5
48,3

1 ,21
0,65

7,99
7,03
8,38

9,33
10,09
8,33

10,84
16,67
7,88

35,26

1,4
0,6

9,1
2l ,5
6,2

11,3
6,3

3,1
5,3
0,9
0,8

55,9
26,0

19,3
35,2
87,0

33,9
27,6
70,5

27,9
16,0
8,0
1,1

108,5

40,0
38,9
76,8

31,3
21,4
8,9
1

1,18
0,63

7,16
5,71
6,72

?,89
7,16
7 ,65

9,65
12,52
?,09

t9,85

I 1,9
1,8
1,7

61,5
2,8
0,7

317,2
35,7
10,1

7,1

0,6

397,ti
40,3
13,2

8,79
26,16
24,40

67,1
7,3
2,8

3s0,5
33,0
10,4

7 ,31
21,42
19,29

3,5 45,9 0,6 53,s 25,70 43,4 | zo,et

19,6 65,2 443,0 ?,s 535,5 11,32 79,2 456,3 9,65
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Unverhältnismäßig hodr gegenüber dem Vorjahr
erscheinen die Ausgaben der ,,Allgemeinen Finanz-
verwaltung" mit insgesamt 65,2 Mill. DM. Aussctrlag.
gebend für die Erhöhung ist Niedersachsen, das hier
Oberfinanzpräsidieln und nachgeordnete Dienststellen
nachgewiesen hat, die statistisdr def Steuer- und Zolt-
verwaltung zuzuordnen wären, sich jedoch nicht elimi-
nieren lassen. Dadurch ersctreinen die Ausgaben dieses
Landes für die ,,allgemeine Finanzverwaltung,, eben-
falls stark überhöht, für die Steuer- und Zollverwäl-
tung aber weitaus zu gering.

Die Steuerverwaltung einschließlich derVerwaltung
der Zölle und Bundessteuern erforderte 1949 insge-
samt 443,0 Mill. bM. Die'Verwaltung der Bundes-
steuern und die ,,übrige Steuer- und Zollverwaltung,,
mußten zusammen ausgewiesen werden, da einzelne
Länder (2. B. Nordrhein-Westfaien, Hessen) für die
Verwaltung der Bundessteuern weder Einnahmen
nodr Ausgaben gesondert nachweisen. Bei'den Hanse-
städten ist aie Verwaltung där Gemeindesteuern in
den An§aben mitenthalten. Neben den persönlichen
Ausgaben, die mit 30?,3. Mill. DM über zwei Drittel
der Ausgaben der Steuerverwaltung beanspructren;
sind 23,2 Mill. DM für Neu-, Wiederäufbau usw. zu
erwähnen. Den Ausgabeh stehen 4?',4 Mill. DM Ein-
nahmen gegenüber; auf Gebühren, Entgelte usw. ent-
fallen davon 25,4 Mill. DM.

Bei der ,,sonstigen Finanzverwaltung,, besteht bei
den Hansestädten eine Abweidrung gegenüber dem
Vorjahr, die auf untersdriedliche Zuordnung zurück-
zuführen ist. Hamburg hatte 1948 die Rücklagen-
zuführungen beim allgemeinen Kapital- und Grund-
vermögen nactr,,übrige Finanzverwaltung,, umgesetzt.

Im Durchschnitt der Länder (ohne Haisestädte)
crgibt sidr im Rahmen der Aufgabenerfüllung där
Finanz-, Steuer- und Zollverwaltung eine Ausgabe
von 8,79 DM je Einwohner. Baden steht - abgesehen
von'den Hansestädten und Lindau - mit 16,62 DM
weit über diesem Durchschnitt.

Der auf die Einwohner umgeredrnete Zuschußbedarf
liegt in den meisten Ländern nur wenig unter dem
Kopfbetrag d'er bereinigten Ausgaben. Eine größere
Abweichung in Württemberg-Baden beruht zum
wesentlichen Teil auf Zinseinnahmen aus Darlehen,
in Nordrhein-Westfalen auf Rückflüssen von Darlehen.

- 
Sehulden

Für den Schuldendienst wurde ein Gesamt-
betrag von 542,3 Mill. DM ermittelt, der 'sicJr aus
498,1 MiIl. DM Zinszahlungen und 44,1 Mill. DM TiI-
gungsbeträgen 2usammensetzt. Ein Vergleich mit 1g4g
zeigt, daß Zinsen auf die doppeltö, Tilgungsbeträge
auf die lrlzfadre Höhe angestiegen sind.

Der Schuldefidienst bezieht sich zü gg,g vH auf die
Arrsgleidrforderungen. Diese sind auch der Grund für
die wesentlich'e Steigerung des Zinsendienstes im
Redrnungsjahr 1949, denn diese bei der Geldumstel-
lung im Jahre 1948 entstandenen Verpflichtungen des.
Bundes und.der Länder (sie'werden vorerst nur ver-
zinst, in der Regel mit 3 0/o) haben sich weiterhin
beträchtlidr erhöht.

Der Gesarntbetiag der Zinsen für Ausgleichforde-
rungen beläuft sich auf 481,7 Mill. DM (einschl.
0,2 Mill. DM Tilgungen). Die Erhebung sah eine Unter-
sdreidung der Ausgleichforderungen der Bank deut-
scher Länder und der Postsparkassen von den ,,üb-rigen" (d. h. Gdschäftsbanken, Bausparkassen, Ver-

36. Sctruldendienst nadr Gebietskörpersöhaften
- Irlill. DI{ -

Gebietikorperschatt

sictrerungen usw.) vor. Diese Trennung Iäßt sictr jedodr
wegen unklarer Zuordnung nidrt aufrechterhalten.
Für llamburg ergibt sich eine Belastung je Einwohner
von 19,11 DM; für Bremen vön 11,29 DM bei ?,68 DM
im Durchschnitt der Länder (ohne Hansestädte). Unter
diesen liegt Württemberg-Baden mit 11,31 DM beson-
ders hoctr.' Der übrige Schuldendienst ist im Verhältnis zu den
Zinsen auf Ausgleictrforderungen verhältnismäßig
gering. In seiner Summe für Bund (Vereinigtes Wirt-
scJraftsgebiet) und Länder beläuft er sictr auf 60,6 Mill.
DM oder 11,2 vH des gesamten Sdruldendienstes.
Unter den 44,1 Mill. DM Tilgungen fätlt besonders
eine außerplanmäßige Tilgung in Rheinland-pfalz in
Höhe von 21,8 Mill. DM auf.

Eine Aufgliederung der Schulde nauf nahme
nach dem Verwendungszweck ist für alle Länder nicht
möglidr, da bei den Ländern zentrale Schuldenver-
waltungen bestehen und eine Aufgliederung nicht
erfragt war. Lediglidr bei einigbn Ländern ist der
Verwendungszweck auf Grund der Eintragungen im
Errhebungsbogen zu erkennen, z. B. in Sdrleswig-Hol-
stein (18,0 Mill. DM für den sozialen Wohnungsbau

3?. Schuldenaufirahme
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49,5

49,2

13,4
42,9
96,2

34,6
43,6
83,5

16,3
9,1

7,4

51,9

51,1

13,4
49,1
97,1

37,2
44,2
85,6

40,8
20,1

10,2
0,6

;b

l', 2,9

Gesamt-
Zt- betrag

Zinsen sammen

7 2

2,4

4

2,4

0,0

übriger Schuldendrensü

Tiloungen

21,8
7,5

Außer-
plan-

maßigc

Aus-
glerch-
Iord,r
ruirger Plan-

maßrge

1,9

0,1
0,9
0,2

2,3
0,0
1,6

2,3
.1.3

5,4
0,7

0,3
0,5
0,4

0,3 ;
2,6

2,6

1,9

o,i
6,2
0,9

2,6
0,6
2,1

24,4
11,4

9,1
1,2
2,0

:i
t,l

12,7
1,2
0,7

aaÄ 5t,2
2,4
2,7

398,7
31,8

8,8

35,5 3,2 ,,0 5,1 40,6

Nordrhein-Westlalen,

Ilessen
'l{urttembero-Baden
Bayern

Rheinland-PIalz
Baden

Llnder (ohne Hanse-
städte)

Hamburg
Brenen

Bund, Vl{G., Lander
und Hansestadfe

347,5
29,4

6,1

481,7

Württenberg-
Hoherzollern

Lindau

Hansestädte

Bund
Yereiniotes Wirt.

sclafisqebret

Schteiwiq-Holstein
Nredersachsen -

16,5 14,7 t 29,4 60,6 542,3

Gebietskörperschalt

1,5

224,9

Schlesrvig-Holstein
Niedersachsen
Nt,rdrhein-Westlalen
Ilessen . .'lVürttemberg-Baden
Bayern .
Rheinland-PIalz
Batlen
IYürttemberq-Hohenzollern
Lindau

Bund
Yereinrgtes lYrrtschaltsgebiet

223,4Ilamburg
Bremen . 1,5

Länder (ohne Hansestädte)

im Reehnungsjahr
1949

Schulden-
aulnahme

Hansestadte

Bund, V\YG., Länder und Hansestädte

19,2
25,1
31,9

2,0
14,0

107,2
1,2

?



und 1,2 Mill. DM für Ernährung, Land- und'Forlt-
wirtsdraft), in Nordrhein-Westfalen (2?,? MiIl. DM
für den sozialen Wohnungsbau), in Hessen'(2,0 Mill.
DM für den sozialen Wohnungsbau) und in Bremen
(1,5 Mill. DM für Zwecke der wirtschaftlichen Unter-
dehmen). 1949 sind Bund '(Veleinigtes Wirtschafts-
gebiet), Württemberg-Hohenzollern, Lindau und Ham-
.burg ohne Schuldenaufnahme geblieben. Durch die
Erstausstattung waren die Länder vorerst im Besitze

der für ihre Aufgabenerfüllung notwendigen Geld-
mittel, so daß sie auf Schuldenaufnahme zunächst nicht
angewiesen waren. Andererseits bestand unmittelbar
nach der Währungsreform infolge der Geldknappheit
kaum eine Möglidrkeit, langfristige Kredite in An-
spructr zu nehmen. 1949 madrten die Länder wieder.
in stärkerem Maße von der Finanzierung außerordent-
licher Maßnahmen im Wege der Schuldenaufnahme
Gebrauch.

F. Die Finanzierung gemeindlidrer Ausgaben durdr die Länder
Die Länder beteiligten sich im Redrnungsjahr 1949

mit 857,3 Mill. DM allgemeinen und 1181,9 Mill. DM
zweckgebundenen Finanzzuweisungen, insgesamt also
mit 2 039,2 Mitl. DM mittelbar an der Erfüllung der
Aufgaben der Gemeinden und Gemeind_everbände.
Darlehensgewährungen sind in diesen Summen nicht
enthalten. Der absoluten Höhe nach hielten sich diese
Gesamtzuweisungen fast genau auf der des Vorjahres,
wenn man die Ausgaben für 1948 auf ein volles Jahr
hochredrnet. Bdr Beziehung auf den Einwohner ist ein
leictrtes Ansteigen gegenüberdem Vorjahr festzu-
stellen; im Verhältnis zu den Steueieinnahmen, die
1949 gestiegen sind, haben sidr die Zuweisungen je-
dodr erheblich vermindert. Im Vorjahr betrugen sie
19,7 vH, im Berichtsjahr nur noch 16,0 vH des Steuer-
aufkommens der Länder. Die Zuweisungen haben sich
im Länderdurchschnitt und speziell in Niedersadrsen,
Baden und Württemberg-Hohenzollern von den zweck-
gebundenen mehr nactr den allgemeinen Zuweisungen
hin verlagert.
' Regional gesehen ärgeben sictr der abscluten und def
relativen Höhe nach, aber auch hinsichtlich des Ver-
hältnisses der allgemeinen zu den zweckgebundeneri'Zuweisungen sehr beachtliche Untersdtiede. Im Ver-
gleich zu den Steuereinnahmen liegen die Gesamt-
zuweisungen wie im Vorjahr in den Ländern Nieder-
sachsen, Ilessen, Württemberg-Baden .ünd Baygru
nahe beim Durchschnitt, wobei allerdings der Anteil
in Bayern gegenüber 1948 wesentlich geringer ge-
'*'orden ist als in den anderen drei Ländern. In den
Ländern der französischen Besatzungszone hat Sich
die schon geringe Bedeutung der Finanzzuweisungen
noch weiter vermindert. InWürttemberg-Hohenzollern
beträgt der Anteil an den Steuereinnahmen nur noch
8,7 vH gegenüber 13,4 vH, in Baden 3,8 vH gegenüber
7,2 vH im vorhergehenden Jahr. Einen erheblidr über

dem Durdrschnitt der übrigen Länder liegenden Teil
der Steuereinnahmeri hat das an sidr schon steuer-
schwache Land Schleswig-Holstein den Gemeinden zur
Verfügung gestellt, und zwar zum weitäus größten
Teil in der Form, spezieller Zuweisungen. Während
ciieses Land gezwungen war, seinen Gemeinden hohe
Zuweisungen zur Deckung des Aufwandes für die
Heimatvertriebenen zlt geben, konnte Nordrhein-
Westfalen söinen Gemeinden rviederum bedeutende
Zuschüsse für den Wiederaufbau gewähren. Auf dieses
Land entfällt bei Umrechnung der Gbsamtzuweisungen
auf den Einwohner der höchste Betrag mit 62,48 DM
jedoch folgte didrtauf Württemberg-Baden mit dem
ebenfalls weit über dem Durchschnitt.liegenden Betrag
von 61,40. DM, der vor allem auf hohe^ allgemeine
Finanzzuweisungen zürückzuführen ist.

Die regionalen Unterschiede, die sich bei gesonderter
Betrachtung der allgemeinen und zweckgebundenen
Finanzzuweisungen ergeben, lassen die Auswirkungen
der abweichenden Finanzausgleidrmaßnahmen in den
einzelnen Ländern erkenneh. In einigen Ländern ent:
halten die sogenannten Sdrlüsselzuweisungen auch
Abgeltungsbeträge für spezielle Zuweisungen, so daß
letztere bei Vergleich mit anderen Ländern verhäIt-
nismäßig niedrig erscheinen. Die allgemeinen Finanz-
zuweisungen in Württemberg-Hohenzollern enthalten
5,2 Mill. DM Zuweisungen aus dem vom Lande ver-
walteten Ausgleich- und Hilfsstod< für die Gemeinden,
unter denen sich etwa 0,5 MilI. DM Zweckzuweisungen
befinden. Von siner Umsetzuirg des geringen Betrages
ist mit Rücksicht auf die mit der zahlenmäßigen Aus-
sonderung verbundene erhebliche Arbeit abgesehen
worden. Die zweckgebundenen Zuweisungen geben
.also auch bei Betrachtung einzelner. Verwaltungs-
zweige kein vollständiges Bild über das Ausmaß der
finanziellen staatlichen Beteiligung.

3$. Allgemeine und zweckgebundene Finanzzuwriisüngen der Länder an Gemeinden und Gemeindeverbände

Allgemeine
Finanzzuweisungen

1 181,9
9-14,8
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Land DII je
Einrvohnerlfill. Dtrl

1 2

Zweckgebundene
Finanzzuweisungen

Dll je
Einwohnertrhll. Dtr{

Zusammen

IIIiII. D}I
DII je

Einwohner
vH der

Steuerernnahmeu

+ls 6 ,l

41,25
35,39

21,5
14,6
18,8

17 ,1
17,4
14,7

3,8
o1

10,5

62,48

44,45
61,40
37,34

20,67
1' 

'723,29
46,53

Sehleswig-Holsteiu
Nredersaclsen
Nordrhein-Westlalen

Hessen....
1l ürttemberg-Baden
Bayern

Rheinland-Pfalz' .
Baden

25,9
100,9

9,61
14,69
25,09

19,90
36,63
13,75

8,07
7,06

16,82
18',,29

85,2
142,2
484,0

t05,4
95,5

217,6

36,4
6,7
7,3
1,5

31,64
20,70
37,39

24,55
24,77
23,61

12,60
5,21
6,47

28,24

111,1
243,1
808,8

190,9
,136,8
344,3

59,7

26,3
2,6

lYurtternberg-Hohenzollörn

324,8

85,5
141,3
126,7

23,3
9,0

19,0
1,0Lindau

Länder
Dagegen

(ohne Hansestädte)
Dtr{-Abschnitt 1948

857,3
580,0

2
1

039,2
524,9

18,96
16,661

26,13
27 ,14t)

45,09
43,801\

16,0
19,7

1) Aul ein volles Jahr hochgerechnet.



Bg. Zwec6gebundene Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände nach widrtigsten Verwaltungszweigen

Arbeit und
\Yohllahrt

Ernälirung,
Land: und
r'orst{irt.

schalt

Bau- und
Wohnungs-

vesetr

Handel,
Industrie

und
Gewerbe

'\1 rssen-
schalt,

Kunst und
Volks-
brldung

Polizei Verkehr

1 8 9 1C4 5 6

Soziale
Kuegslolge-

lasten

1

Schulen
Sonstiqc

Kriegslolge-
lasten

2

0,241 ,34 1,04 0.86 0,62 0,1011,55 
|

5,60 1,90 1,85

It{:ll. DII
0,1
3,7

0,0

2,7

0,6

18,0

o,oo

0,94

0,56

i,ou
0,96
2,07
7r7
0,35

1,36

0,a4
0,54
1,08

0,? 4
0,42
0,51

2,71
0,94
2,28

16,53
14,32
11,49

9,55
12,59
15,89

2,A4

0,26
4,91 1,93 1 to

Land

Schleswig-Holstein
Nredersachsen

0,1
1,7

Iiadcn
Ylurttemberq-llohenzollern 1,4

0,0

253,3

4,76
0,60
h48

0,24
0,40

3,7 4
2,46

2,44
0,76

1,38
5,80

0,36
0,01

28,0 10,9,16,9

16,7
7,9

aaa

12,9
8,9

14,7

1,3
0,1
0,3
0,5

86,0

32,0

13,8
14,4
22,6-g',

0,1

83,6 39,060,6535,S

DM je Einrvohner.
1,95

0,0
tt,2
3,1

1,8
4,1

230,8Norrlrhein-Westlalen

Hessen . .
Wurttemberg-Baden
Bayern

Rheiuland-Plalz

s,z
2,8
2,7

Länder (ohue Hansestadte)

0,02
1,63
0,26

0,66
0,60

17,83

Schlesrvig-Holstein
Nredersachsen
Nordrhern- lYestfalen

Hessen .
Wurttemberg-Baden
Bayern

Rheinland-Pialz
Bnden
\Yurttemberq-Hohenzollern

Länder (ohneHansestädte)

2,47

3,20

0,86
0,90
1,02

4,14
2,682,32

1,59

0,44
0,09

0,73

0,73
0,00

0,21 2,451r,
0,29
0,88

0,24
9,34

1,1
0,1
1,2

5,5

12,8
1,6
5,2

3,8
0,5
1,8

1,7
0,2
0,2
0,1

0,3
0,5
0,0
0,1

0,11
0,01
0,09

1 ,27
0,12
0,18

0,11

0,89
0,13
0,20

0,59
0,17
0,17
1,35

2,3
6,2

13,2

17,8
10,4
6,8

2,1
0,0
1,6
0,3

5,3
4,1
6,2

5,8
9,1
7,0

7,1
1,6
0,3
0,0

1tt,0

1,6
4,?

7,8
7,2
2,6

6,21
1,14
1,75

3,01

44,5
98,4

148,7

41,0
48,6

146,4

7,6

0,3
0,3

Wie im Vorjahr beanspruchten auch 1949 wieder
die sozialen Kriegsfolgelasten .den weitaus größten
Teil der staatlidren Zuweisungen. Es folgen die Zu-
weisungen für ,,sonstige Krie§sfolgelasten", die sidr
überwiegend aus Zuschüssen zum Wiederaufbau zu-
sammensetzen und fast ganz auf Nordrhein-Westfalen
entfallen. Die übrigen Verwaltungszweige haben dem-
gegenüber kein Gewidrt, zumal, wenn man ihnen die
Zuweisungen der Gemeinden und Gemeindeverbände
an aie Länder gegenüberstellt (Mitl. DM):

Die Zuweisungen der Gemeinden an die Länder
(ohne Hansestädte) belaufen sidr auf insgesamt 336,8
Mill. DM. Wesentlieh sind hierbei nur die kommu-
nalen Beteiligungen an den Lehrergehältern sowie an
den Polizeikosten in den Ländern der britisdren Be-
satzungszone.

Die Übersidrt 40 zeigt die Bedeutung der staatlichen
Zuweisungen für den Haushalt der Gemeinden. In
den Ländern der französischen Besatzungszone ist ihr
Anteil gering; in Württemberg-Baden und vbr allem
in Nordrhein-Westfalen liegt er über dem Durdrschnitt
der Länder

Im Durchsdrnitt aller Länder werden rund -lln
der bereinigten Ausgaben der Gemeinden und
Gemeindeverbände durdr staatliche Zuweisungen
(ohne Dailehnsgewährungen) finanziert. Allerdings ist
in ihnen die Kriegsfolgenhilfe erithalten; aber auch aus-
süließlich dieser belaufen sidr die staatlidren Zu-
weisungen noctr immer auf 27,5 vH der bereinigten
Ausgaben der Gem'einden und Gemeindeverbände.
Vom Gesamtbetrag der staatlichen Zuweisungen in
Höhe von 1503,5 Mill. DM entfallen dann allerdings
llur nocl:r 646,1 MilI. DM, in denen überdies 253,3 Mill.

40. Anteil der staatlichen Zuweisungen an den bereinigten
Ausgaben der Gemeinden und Gemeindeverbände

DM ,,Sonstige Kriegsfolgelasten" enthalten sind, auf
zweckgebundene Zuweisungen. Die regionalen Unter-
schiede sind jetzt z. T. beträchtlich. Die Anteile der
staatlicJren Zuweisungen an den gemeindlidren Aus-
gaben sind naturgemäß in den 3 Hauptflüchtlings-
ländern erheblich zurückgefallen, jedodr is.t die Ab-
weichung der Anteile der 1l-änder der französisdren
Zone nidrt mehr so erheblidr. Auf Nordrhein-W'est-
falen entfäIlt audr jetzt sowohl der absolut höctrste
Betrag als au-ch der größte'l Anteil.

Zu beachten ist bei aleir regionalen Vergleichen,
daß die Länder auf vielen für den Lastenausgleidr
rn'ichtigen Aufgabengebieten (Polizei, Sdrulen, Für-
sorge, Gesundheit und Straßen) Aufgaben und Finan-
zierung in sehr versctriederiem Umfange selbst über-
nehmen, so daß die zweckgebundenen und allgemeinen
Ifinanzzuweisungen allein kein vollständiges Bild über
den Umfang der staatlidren Kostenbeteiligung geben.
Einen wesentlichen Beitrag hierzu.wird die vorge-
sehene Veröffentlichung über die gesamten öffent-
lichen Finanzen bringen.
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Yerwaltungszweig

Zurversungen

vom Lanrl
an Gcmeinden (Gv.)

von Gen,einden (Gv..1
an das Land

Polizei
Yerkehr

83,6
60,6
86,0

46,9

§chulwesen
lrbeit und \Yohllahrt (ohne sozialä

I(rregslolgelasten)

65,2
10,1

190,8

40,7

Land

Bercinig-
te Ausga-
ben der
Genein-

den u. 0e-
neinde-
verhände

Zuweisungen
an Gemeiuden

und Gereinde-
verbiinde

Staatlirhe
Bereiniq- I

te Ausgi-l Staatliche
ben der I Zuweisungen
Genein- I an Gemeinden

rlen r. Go-l unrl Gemeinde-
meinde- | verbände
verbände I

einschl

Mrll. Dtr{r,
rH der

bereinig-
ten Aüs-

'ohnc Kriegslolgenhilfe

Mill. Dr{
vH der

bereinig-
hn Aus-

qaben

1 I 3 1 5 6

Schleswrg-Holstein
Niedersachsen
Nordrhein-Westfahn '.

lIe§sen
\ftirttemberg-Baden
Bayern

Rheinland-PIalz
Iladen
\Yurttember g-l{ohenzoller n .

Lrinder (ohne Hansestädte)

356,9
792,2

2 027,0

602,0
656,4

1 091,6

334,5
162,2
142,3

9.8

111,1
243,1
808,8

190,9
236,8
344,3

59,?
15,'l
26,3

31,1
30,7
39,9

31,7
36,1
Jt,c

17,9
9,7

18,1
26,1

299,5
660,2

1 869,8

536,7
601,8
896,5

316,9
150,5
132,0

9,4

66,6
144,7
660,1

1,19,8
188,3
197,9

52,1
t5,7
26,0

22,2
21,9
JC,J

27,9
31,3
22,1

16,1
10,4
19,7
24,7

27 ,56 t'i4,9 2 039,2 33,0 5 473,3 1 503,5



Anhang:
Soforthilie

Die Soforthilfe ist eine im Bundesgebiet nach ein-
heitlidren Grundsätzen .erhobene Vermögensabgabe.
Die Einnahnien aus dieserAbgabe fließen demsonder-
vermögen ,,Soforthilfefonds" zu, aus dem die Leistun-
gen nadr dem Soforthilfegesetz'vom 8.8.1949 finan-
ziert werden. In den Haushaltrechnungen des Bundes,
der Länder und Gerrleinden erscheinen deshalb die
Soforthilfeeinnahmen und -ausgaben niclrt.

'Wegen ihrer besonderen Finanzierung, ihrer Eigen-
art und überregionalen Bedeutung wird die Sofort-
hilfe neben dem.Bund, den Ländern und den kommu-
nalen Gebietskörpersdraften als besondere Ebene,
also gewissermaßen als ,,vierte Ebene" finanzstatistisch
dargestellt. Die Ergebnisse in der übersicht 41 sind
nadrrichtlichen Angaben des Hauptamtes für Sofort-
hilfe und der Landesämter der französischen Be-
satzungszone entnommen.

Der Soforthilfefonds wird gebildet aus der.,,Allge-
meinen So.forthilföabgabe", weldrer. der Wert des ge-
samten abgabepflichtigen Vermögens unterliegt, der
,,Soforthilfesonderabgabe", die nadr dem Wert des zum
Betriebsvermögen gehörenden Vorratsvermögensr) be-
t) Besteuerungsgrenzen und Freibeträge siehe ss 15 und 18 des SHG.

r) Behandlung der Umstellungsgruntlschulden siehe Seite 36 und über-sicht 42.

41. Soforthilfeaufkommen und -leistungen nach Ländern
(ohne Aufkommen aus Umstellungsgrundsdtulden)

- Mill. DM -
Leistungen

t) Nidrt rulgchiltc Bctrigc tür Flüchtlingrsicdlung (15,0 Mill. DM) uud Auseinrndcrsetzung genäB § 81,4 SHG. (70,0 l{ill. DM) Iür dic l,ändcr do chcmrligen Ycreinrgten
Wirtrdrrltrgcbictu

rechnet wird, und aus dem Aufkommen aus Umstel-
lungsgrundsdruldenr). Zu den Einnahmen des Fonds
zählen außerdem die ,,übrigen Einnahmen", die sich im
'iyesentlidren aus Reue- und Säumniszusdrlägen sowie
aus Strafgeldern zusammensetzen.

Aus dem Aufkommen aus der ,,Allgemeinen Sbfort-
hilfeabgabe" (Soforthilfefonds A) werden in erster
Linie die Unterhaltshilfe und der Unterhaltszuschuß
finanziert, während die Erträge der Soforthilfesonder-
abgabe,(Soforthilfefonds B) nur für Zwed<e der Aus-
bildungshilfe, Aufbauhilfe und der Hilfe für wirt-
schaftlidre Vorhaben, insbesondere für den Wohnungs-
bau, verwendet werden düxfgn.

Nach den Meldqngen des Hauptamtes und der Lan-
desämter für Soforthilfe (franz. Zone) beliefen sidr im
Bundesgebiet die Soforthilfeeinnahmen - ohne Auf-
kommen aus Umstellungsgrundsdrulden - im Rech-
nungsjahr 1949 auf insgesamt 1267,4 Mill. DM, wäh-
rend die Leistungen mit 729,2 Mill. DM ermittelt
wurden.

Die länderweise Zusamrnensetzung des Soforthilfe-
aufkommens und die Verwendung sind aus überj
sicht 41 ersidrtlich.
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Lrnd

Aulkommcn

Zusammen

Unter-
halts-

hille u.
zuschuß

Haus-
rats-
hilfe

aulbau
hille

Ausbil-
dungs-
hilfe

Gemein-
schaIts-
hilte

6 7 8 I

Frir Zwecke
des Woh-
nungsbaues

10

Zusammen

1 2 3 4 11

Schlcswis-flblstcin

Niedersadrsen

Nordrhein-IYcstlalen

50,?

155,0

283,1

7,8

27,0

81,9

Iessen

lYürttemberg-Baden

Bryera

81,9

103,5

173,4

25,4

27,8

39,6

10,7

6,4

0,1

0,6

Rheinland-Plrlz .

Baden

Württemberg-Hohenrollern

Lindau
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Ländor (ohnc Hanecstirdlc)
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19,6
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42, Einnahmen und Ausgaben aus Umstellungsgrundschulden nactl Ländern

- IIiu. Dll -

r) Hamburg hat das Bruttoaulkommen aus Umstellungsgrundschulden rn die Statistikaulgenommen und als Zureisung vom Bund bei ,,Forderung des lYohnungsbaues" nach-
gewiesen (vgl. übersrdrt 12).

Land

Einnahmen

Brutto-
aulkomnen '

Sonstrge
Einnahmen Zusammen

1 2'

Ausiaben

Yerwaltungs-
kosten

4

Darlehen lur den
\{ohnungsbau

Sonstrge
.4usgaben

5 6

Zusammen

7

Srhleswiq-Holstein

Niedersachsen

Nordrhern-\Yestfalen

Hessen

Wdrttemberq-Baden

Bayern 
:

Rheinland-Plalz .

Baden

Wurttemberq-Hohenzollern

Lindau

29,5

sa.o

92,7

33,0

20,0

46,1

8,6

6,1

0,7

41,8

29,5

55,3

134,5

33,6

20,0

48,1

8,9

6,1

5,4

16,3

2,8

19

0,4

0,9

0,4

0,0

25,6

44,7

718,2

I ro,a

18,?

43,6

?,1

5,7

0,2

5,3

2,0

0,7,

4,0

0,90,3

0,4 0,4 0,2 0,0

Lrinder (ohne Hansestadte)

Hamburq

Bremen'

291,5

27,8

7,8

44,8

6,3

0,1

336,4

34,1

.7.9

31,1

6,3

0,8

294,5

2?,81)

5,5

10,5

1l

Hanscstädte 35,6 6,4 n1 7,7

Lander und Hansistadte 51,2 378,4 38,2 32i,8 10,5

29,5

äD,ö

134,5

33,0

20,0

48"0

6,9

o.l

0,2

336i1

31,1

6,3

40,4

376,5

I

I
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a

I. Ubersicht zur Ubertragung der Vorspalte und der Kopfspalten der Erhebungsbogen
in.das Veröffentlichungsschema

a. Verwaltungszweige

Vorspalte des Erhebungsbogens
Vorspalte

(Tabellen A1 bis 17)
Länder Hansestädte

Bund,
VIIG.

xvlr/3l, 39

vlrr/5l, 59

vrrril, 2, I

rll, 2, 3, 4
lal7, 2, 3

rv/9

xvrr/61

YITII, 23
xvrv0

IrI/1, 3

Yl4
vtd
Y16
Y19

rllt, 2,9
TII/2

VITI2L
yrrl22

vII/31, 32, 33, 39

xvrl/31, 32, 33,
341, 349, 351, 355,
36, 39, 41,45,51,59

xvrr/61, 65

YIII43
YIII42
vrr/45
vrrl52
vrr/55 

t
vrr/61

. 'vrl/65
]/fi/'?

vrrll, 23, 29,4t,57

VIII/3
vlrl/sl, 59

vrrul, 2, 4, I

TlL, 2

vr/l, g

rr/t, 2, g

IIII2
rrr/1, 3

TY/3
rv/4
rvls
tv/6,7, B

rYlL, 2, I

Y/2
Y/3
Y/4
v15
Yl6
v/1, g

011, 012, 013

014, 015, 019, 0321

0322

0331, 0332, 0333

043

o44
045

046, 047, 048

042, 049

0721

0722

0731, 0732,

0733, 0739

L73t, t732, 1733,
17341,17349,17351,
17359,1736,1739,
174L, 1745, 175L,
1759,

1761, 1765

0743
. 0742

- 0?45
075t2, 0752

0755

07611,07612
07651, 07659

077

0?1, 0720, 0723,
0729, 07411, 07412,
07511

083

0851, 0859

o8t, 0821, 0822,
0823, 084, 089

061, 069

052

053

054

055

056

051, 059

Oberste Staatsorgane

Innere Verwaltung
Polizei

Redrtspflege

Sdrulen
Volks-, Hilfs- und Sbnäerschulen

Höhere Sdrulen
Berufsbil.'dende Schulen .

Sonstiges Sdrulwesen .

Wissensdraft Kunst und Volksbildung
Hodrschulen
Kliniken .

Sonstige wissensdtaftliche Institute
Bibliotheken und Arctrive
Theater und Musik .

Sonstige Wissensdraft, Kunst und Volksbildung

Kirdrlictre Angelegenheiten

Arbeit und Wohlfahrt einsdrl. dozialer Kriegsfolgelasten
Arbeitsverwaltung
Arbeitslosenftirsorge
Zusdrüsse an Träger der Sozialversidrerung :

Soziale Kriegsfolgelasten,
die unter das überleitungsgesetz fallen

die ni c ht unter das tlberleitungsgesetz fallen
Förderung der freien Wohlfahrtspflege .

Allgemeine Fürsorge
Einridrtungen der allgemeinen Fürsorge
Jugendhilfe .

Einrichtungen der Jugendhilfe
Gesundheitsdienst

a
Einridrtungen des Gesundheitsdienstes .

Leibesübungen und Jugendpfl ege
Sbnstiges Sozialwesen .

Bau- und Wohnungswesen
Vermessung und Landesplanung
Förderuirg des Wohnungsbaues
Sonstiges Bau- und Wohnungswesen
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|l

noch: I..Ubersicht zur Ubertragung der Vorspalte und der Kopfspalten det Erhebungsbogen
in das Veröffentlichungsschema

noch: a. Verwaltungszweige

Yorspaltc des Erhebuugsbogcns

YWG, Länder lt Hansestädte
Burd

rxlzl,29
rx/31

rxl34

r)v5
Ix/ö
rx/l, 39, I

x/3
x/5
x/6
xll, 2, i

rxl2t,29
rx/31
txl32
Dv33
r)v34
rxl4
rx/5
rxi6
rxl, 39, I

x/3.
x/5
x/6
xll,2, 4"

xrl2
xr/3
xU4
xy51
xr/59
xl/l, g
..
XII

0921, 0929
0931

0932

0e3i
0934
0s4
095
096

091, 099

L77t
1772
1773

178

L7e2

1791, 1799

103

105
106.
101, 102, 104

t12
113

114

xrl2
xr/3
.xt/4
xv51

. xr/59
xl/l,.9

i

XIII/4
,(IITIL,2
!9'9
xrv/1
xlv/21
xrvlzg, g

xv

xvII/1

- xvrr/71

xvrr/?3

xvrr/92
xvrr/99

XIII/4
xllr/l, 2,31,

xIv/l
t1xrvlzL

xIV/29, d

xv
xvr/l, 2, 3

1151, 1152, 1159
111, 1191, 1192

1201, t202, 1203,
1204, t205, t206,
t2L, 122L, t222,
7226, L23, 124L,
7243, L247,
1248, L29

Ksp. 20a1)

131, 132, 1331,
1332, 139

L4L

143,52L
Ksp. 26a, 26b, 9c1)

15

161, 162, 163

L7l
t72

xvu/1
xyII/2

xvII/71
xvlr/72
xvII/?3 l
XVII/B
xvrr/92
xvrr/gl, 99

-60-

Vorspaltc
(Tabellen A1 bis 17).

Ernährung, Land- und Forstwirtsdraft

Ernährung und Preisausgleidr für Lebensmittel u. dgl.
Stützungsmaßnahmen für die Landwirtschaft
Landwirtsctraftliches Siedlungswesen ..

Veterinärwesen
Gestütsverwaltung und Pferdezuctrt
Forstverwaltung
Wasser- und kulturbau .

Flurbereinigung
Sonstige Ernährung, Land- und Forstwirtsdtaft .

Handel, Industrie und Gewerbe
Preisbildung und -überwadlung
Stützungsmaßnahrnen'für Kohle und Eisen
Wirtsdraftsförderung
Sonstiges aus Handel und Gewerbe

Verkehr
Bundesautobahnen
Bundesstraßen
Sonstige Straßen, Wege, Brücken
Bundeswasserstraßen
Sonstige Wasserstraßen und Sdriffahrt, Häfen
Sonstigbr Verkehr

Förder-ung der gemeindlidren Anstalten und Einriidi-
tungen

Finanzwesen

Versorgung
Finanz-, Steuer- trnd Zollverwaltung

Sdruldenverwaltung
Ausgleidrf orderrrngen
Sdruldendienst und Sdruldenaufnahme

Einnahmen und Ausgaben versdriedenster'Art

Politisdre Befreiung

Kriegsfolgelasten (ohne soziale Kriegsfolgelasten
Besatzungskosten
Besatzungsf o1 gekosten
Besatzungskostenämter, Feststellungsbehörden,

Kriegsschädenämter
Vermögenskontrolle
Soforthilfebehörden
Kriegsschädenbeseitigung und Wiederaufbau .

Finanzhilfe für Berlin . . :

Sonstige Kriegsfolgelasten :- .

1) Aut die Verwaltungszweige rufgeteilt



- noch: I. Ubersicht zur Ubertragung der Vorspalte und der Kopfspalten der Erhebungsbogen
in das Veröffentlichungsschema

noch: a. Ve.rwaltungsz*eige'

b. Ausgabe- und Einnahmearten

Vorspalte
(Tabellen A1 bis 17)

Vorspalte des Drhebungsüogens

Bund,
VWG. Lander Ilansestädte

Den Hoheitsverwaltungen zuzurectrnende
und Einnahmen des Erwerbsvermögens

Wirtsdraftlidre Unternehmen
Allgemeines Kapitalvermögen
Allgemeines Grundvermögen

. Sondervermögen

Ausgaben

B/1

Bl2
B/3

C/011 bis 10

Bl2

c/02, 0.3, 05, 10

27

t,

-23
301 bis 310

Nr.
der Ksp.

Kopfspalte
(Tabellen A1 bis 17)

' Koplsprlten-Nr. der Erhebungsbogen

Bund, Vereinigtes Wirt-
schattsgebiei und Lander r Hansestadte

Ausgaben
Persönliche Ausgaben 

:

Unterhaltung und Instandsetzung von unbeweglictrem Vermögen

Gewährung von Darlehen .

Zufütrrungen an Rücklagen und ari Xapitalvermögen .

Neu- und Wiederaufbau, Erweiterungs- und Umbauten, große In-
standsetzungen

Erwerb von Grund- und sonstigem Sachvermögen

Übrige Ausgaben

Zuweisungen an Vereinigtes Wirtsehaftsgebiet, Bund und Länder

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände

Einnahmen
I

Erstattungen von anderen Verwaltungszweigen

Zuweisungen von Vereiriigtem Wirtsctraftsgebiet, Bund u. Ländern

Zuweisungen von Gemeinden und Gemeindeverbänden . I

Gebühren, Entgelte, Strafen .

Rückflüsse von Darlehen

Sdruldenauf nahme

Entnahmen aus Rücklagen und aus Kapitalvermögen, Erlöse aus
Veräußerüngen von Grund- und sonstigem Sachvermögen

Übrige Einnahmen,

17 bis 20

. 2L,

22

.23

24

25

16 und 26

13 und 14

15

5

1und2

3

6

7

9c

8 und 8a

4, 9,9a und 9b

I

1

,
3

4

5

6

I

8

I

17 bis 20

2l

22

23

24

25

16 und 26

13 und 14

15

5

1und2

3

6

7

I
Vwzg. XIV/3

B

4und9

11

12

l4
16

t7

18

19

20
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II. Ubersidrt über Gliederung tind Inhalt
der Vorspalte

Oberste- Staatsorgan
Volksvertretungen, Bundestag, Bundesrat, Land-

täge, Bürgerschaften (Hansestädte), Senat (Bayern),
Wirtsctraftsrat und Länderrat (Vereinigtes Wirt-
schaftsgebiet), Wahlkosten, Volksabstimmungen; Bun-
despräsident und Bundespräsidialamt, Bundeskanzler
und Bundeskanzleramt, Auswärtiges Amt, Bundes-
ministerium für gesamtdeutsche Fragen, Bundes-
ministerium für Angelegerrheiten des Bundesrdtes,
Ministerpräsidenten und andere oberste Staatsorgane,
Senate (Hamburg und Bremen), Ardrive der Staats-
kanzleien, Rechnungshöfe und Reehnungskammern,
Landespersonalämter, Zentralverwaltungen.
fnnere Verwaltung
. Ministerien (Ministerialabteilungen), Abteilung
Polizei in den Innenministerien, Statistisdre Amter,
übrige Verwaltungsbehörden und son'stige Angelegen-
heiten der inneren Verwaltung, Auswandererwesen,
Betriebskrankenkassen (eigene), Feuerschau, Feuer-
Iöschschulen, Gemeindeprüfungsämter, Gesetzsamm-
lungen, Kreisämter, Landratsämter, Regierungen,
Regierungskassen, Unfallversicherungen (eigenö), Ver-
sorgungsgerichte, Verwaltungsgerictrte, Verwaltungs-
geridrtshöfe, Verwaltungssdrulen, Verwaltungsakade-
mien, Versicherungsämter.
Polizei

Fahndungsämter, Gendarmerie, G.urrrpolir"i, Kri-
minalämter, Landespolizdi,.'Wassersdrutzpolizei, PoIi-
zeischulen, Polizeikosten, Polizeiausrüstung.
Rechtspflege

Justizministerien (Ministerialabteilungen), Justiz-
ämter und Senatskommissionen für Justizverwaltung
(Hansestädte), freiwillige Geridrtsbarkeit, Gefäng-
nisse, Justizoberkassen und Justizkassen, Kaufmanns-
und Gewerbegeridtte, Notariate, Obersdriedsgerichte
für Marktstreitigkeiten, ordentliche Gerictrte einschl.
Grundbuchämter, Schlidrtungswesen, Staatsanwalt-
schaften, Staatsgerichtshöfe, Zudrthäuser.
Schulen
Volks-, Hilf s- und Sonderschulen
., Volks-, Hilfs- und Sonderschulen, Blinden-, Gehör-
losenschulen, Schulen für körperlictr und geistig Ge-
brechliche, Sehschwadre-, Schwerhörigen- und Spradr-
heilschulen (nur Besdrulung).
Mittelschulen
Höhere Schulen
Beruf sbildende Schulen

Berufssdnilen (Pflichtfortbildung), Fachschulen, Be-
rufsfachschulen, landwirtschaftlidre Schulen.
Sonstiges S.chulwesen

Ministörien (Miriisterialabteilungen), Schulverwal-
tungs- und Sdrulaufsichtsbehörden, Akademien der
Arbeit (soweit nicht als Hochschulen anerkanht),
Alumnate, Internate (ohne Schulbetrieb), Landschul-
heime. Lehrerserninare, Lehrertagungen, Schulbitd-
stellen, Schulfilme, Studienreferendarausbildung,
Sprachunteriidrt für Lehrer.
Wissenschaft, Kunst und Volksbildung-
Ho ch s ch u1 e n (ohne Kliniken)

Bergakademien, berufspädagogiscJre Akadämien,
Forschungshoc}rschulen, Forsthochschulen, Handels-

hodrschuleir, Iandwirtschaftlidre Hodrsdo.ulen, päd-
agogische Akademien, philosophisctr-theologische Hodr-
schulen, Musikhochschulen, technischq Hochschulen,
tierärztliche Hod:schu1en, Universitäten, veterinär-
medizinische Hochschulen.
I(Iiniken

Nur Kiiniken der Menschenheilkunde. die Univer-
sitäten angeschlossen sind. i
Sonstige wissenrät altlliche Institute

Akademien der \['issenschaften, arbeitsmedizinisc]re
Landesinstitute, biologische Anstalten, Bodenkultur-
hochsehulen, Forschungsanstalten für Psychiatrie,
Eorstforschungsanstalten, geologische Landesanstalten,
Konservatorien, Landesinstitute für Bodenforsdrunq,
Meeresforsctrungsanstalten, metereologische Stationen,
C)bservatorien, patllologische Institute, Sternwarten,
Vogelsdrutzwarten, Wetterdienst.
Bibliotheken und Archive
TheaterundMusik
Sonstige Wissenschaf t, Kunst und

Volksbildung
Ministerien, botanische. Gärten, Filmwesen, Ge-

mäldegalerien, Heimatpflege, Museen, Naturschutz-
gebiete, Schlösser und Gärten von überwiegend künst-
lerischer oder historischer Bedeutung, Volksbüctre-
reien, Volkshbchschulen, zoologische Gärten.
irir*rti.t " Angelegenheiten

Ministerien, (Ministerialabteilungen), sonstige kirdr-
iiche Angelegenheiten, Beihilfen zur Pfarrbesdldung
und zur Versorgung der Ruhestandspfarrer und Pfarr-
hinterbliebenen, Zuschüsse an Kirchen und Religions-
gemeinschaften.
Arbeit. und Wohlfahrt (einschl. sozialer Kriegsfolge-

lasten)
Ar!eitsverwaltung

Landesarbeitsämter, Arbeitsämter, Arbeitsamts-
kassen.
Arbeitslosenfürsorge

Arbeitslosenfürsorge,'ul'ertschaffende Erwerbslosen-
fürsorge.
Z uschüs s e a n Träg e r.de r S ozialversiche-

rung t ,

Invalidenversictrerung (ohnJ FlücJrtlingsrenten),
Knappschaftsversictrerung, Flüdrtlingsrenten, Kran-
kenversicherung, sonstige SozialversicJrerungen.
Sozial.e Kriegsfolgelatten, die unter.

das Überleitungsgesetz f allen
Aufwendungen für die als KriSgsfolgenhilfe geleiste-

ten Fürsorgekosten fürHeimatvertriebene, Angehörige
von Kriegsgefangenen und Vermißten, Heimkehrer,
Iiriessbeschädigte, Kriegshintelbliebene und ihnen
gleidrgestellte Personen (Versorgungsleistungen ein-
schließlidr Renten), Einridrtungen der Kriegsfolsen-
hilfe (Flüütlingslager, Grenzdurchgangslager, Heim-
kehrerlager, Wohnlager), ehemalige Wbhrmacht-
lazarette, Berufsfürsorge der Sctrwerbeschädigten,
Umsieidlung und Auswanderung, Kriegsgräberfürsärge,'
Sudrdienste, Rechtsschutz für Kriegsgefangene, Lei-
stungen -an verdrängte Angehörige des öffentlichen
Dienstes und ehelnalige berufsmäßige Wehrmacht-
angehörige, sonstige Einnahmen'und Ausgaben (Ver-
waltungskosten).
Soziale Kri'egsf ol§elasten, die nicht

unter d a s.Üb e rI ei tungs g ese tz f allen
Verwaltungen, Einrictrtungen. "
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Förderung der f reien Wohlfahrtpflege
Beiträge und Zuwendungen allgemeiner Art an

Organe der freien Wohlfahrtpflege.
Allgemeine Fürsorge

Offene und geschlossene Fürsorge auf dründ der
Reichsfürsorgepflidrtverorclnung, Leistungen der Für-
sorge auf Grund der Verordnung über die Tuber_
kulosenhilfe uqd des Gesetzes zur Bekämpfung der
Geschlechtskrankheiten.
Einrichtungen der allg'emeinen Für'-

sorge
Landeseigene Einridrtungen und Zusctrüsse an

fremde Einridrtungen.
Jugendhilfe

Allgemeine Jugendhilfe auf den Gebieten des Reichs-
jugendwohlfahrtgesetzes, Beiträge und Zuwendung'en
an Vereine und Verbände der freien Jugendhilfe, fUr-
sorgeerziehung, Jugenderholungsfürsorge.'
Einrichtungen der Ju j"rdhilf e

Eigene Einridrtungen und Zusdtüsse an fremde Ein-
. ri chtungen, Schulkinderspeisung.
Gesundheitidienst

Allgemeine Gesundheitspflege, Beiträge allgemeiner
Art an Organe def freien Gesundheitspflege - Rotes
Kreu7,. -s Gesundheiisüberwachun§, Gesundheits-
ämter, Tuberkulosebekärnpfung, Seuctrenbekämpfung.
Einrichtungen des Gesundheitsdienste s

Krankenhäuser, Entbindungs- und Wödrnerinnen-
heime, Anstalten für Nerven- und Geisteskranke,.
bakteriologische und dremische Untersuctrungdanstal--
ten, sonstige Einrichtungen des Gesundheitsdienstes.
Leibesübungen und Jugendpf lege

Allgeme-ine Betreuung und Förderung der Leibes-
übungen, alle Maßnahmen zum Wohle der -Jugend,
soweit nicht Jugendhilfe, Einrichtungen der Leibes-
übungen und Jugendpflege.
Sonsti'ges Sozialwesen

Bundesministerium für Angelegenheiten aer Ver-
triebenen, Ministerien, Arbeitsschutz und Gewerbe-
aufsidrt, sonstige Angelegenheiten der Arbeitsver-
waltungen, Arbeitsgeridrte, Entsdrädigungen der ge-
werbsmäßigen Stellenvermittlungen, Landesfürsorge-
verbände (soweit in Landesredtnung erfaßt - jedoctr
ohne Verwaltung der Kriegsfolgenhilfe -), Landes-
jugendämter (soweit in Landesredrnung ertaßt;.

Bau- und Wohnungswesen
Vermessung und Landesplanung

Vermessungsämter, Landesplanung, Katasterver-
waltun§en.
Förderung des Wohnungsbaues

Die Aufgliederung in sozialen und übrigen Woh-
nungsbau ridrtet sidr nadr den landesredrtlidren Vor-
schriften. Arbeiterwohnstätten, Randsiedlungen für
Flüchtlinge, Lehmbauversuchsanstalten, Heimstätten,
lndustriesiedlungen, Kleinsiedlungen.
Sonstiges Bau- und Wohnungswesen

Mihisterien (Ministeriälabteilungen), Bauverwal-
tungsbehörden, Wohnraumbewirtsdraftung, Fernheiz-
werke, Kleingartenwesen, Siedlungswesen.

Ernährung, Land- und Forstwirtsdraft
Ernährung und Preisausgleich.f ürLebensmittel und dgl.

Ausgleichzahlunge4 für eingeführte Lebensmittel
u. dgl.l Kosten für die Vorrathaltung landwirtsehaft-,
lictrer Erzeugnisse usw., übrige Angelegenheiten der
Ernährung, Landesernährungsämter, andere Bewirt-
sdraf tungsstellen,'Wiitsdraf tsverbände.
Stützungsmaßnahmen f ür die Land wirt-schaft
Landwirtschaftliches Siedlungswesen
Veterinärwesen ' t

Gestütsverwaltung und Pf erdezucht
Forstverwaltung

Landesiorstverwaltungen (Allgerheine Forstver-
waltungen, Forstämter, soweit sie nur hoheitliche Auf-
gaben haben, und nidrt Teile der tr'orstbetriebe als
rvirtschaftlictre Unternehmen sind).
Wasser-und Kulturbau

Wasserversorgung (tandesämter), Wasserwirt-
sctr af tsverwaltungen.
Flurbereinigung

Flurbereinigungsämter, Kulturämten
Sonstige Ernährung, Land- und Forst-

wirtschaft
Ministerien, (Ministerialabteilungen), übrige An-

gelegenheiten der Landwirtschaft, Betriebskarteien
(Höfe), Bienenzudrt, Bodenkultur, Bodenreform, Kar-
toffelkäferbekämpfung, Maul- und Klauenseuchen-
bekämpfung, Milchleistungsprüfung, Milctrwirtschafts-
förderung, Pflanzenschutzämter, Reblausbekämpfung,
Rebenzüchtung, Saatzuchtanstalten, Sc}rädlingsbekämp-
fung, Versuchsgüter und -felder, Viehseuchenkassen,
Wein-, Obst- und Gartenbauversuchsgüter, über-
w-achung des Verkehrs mit Wein; übrige Angelegen-
heiten' der Ernährung, Land: und Forstwirtsdraft,
land- und forstwirtsdraftlidre .Versudrsanstalten,
Moorwirtschaften (Landesanstalten), Fischereiwesen
(soweit nicht Betriebe), Wildsclraden und ,Iagdschuiz.

Handel, Industrie und Gewerbe
Preisbildung und -überwachung
Stützungsmaßnahmän für Kohle und

Eisen I

Wirtschaftsförderung
Staatszuschüsse z ur Wirtschaf tsförderung, Zusctrüsse

zur Förderung desr Kleingewerbes und des Hand-
werks, Beiträge zur wirtsctraftlidren Hebung der
Grenzgebiete, Kredite zur Ansiedlung von Flücht-
lingsbetrieben, Subventionen, Darlehen u. dgl. an
private Industrieunternehmen, Verbände und dgl.,
Zahlungen aus Treibstoffimporten und sonstigen Im-
porterlösen, Frachtausgleiche in der Binnensdriffahrt,
Förderung des Exportes, Außenhandelsstellen, Brand-
versicherungen, Eictrwesen, Devisenstellen, Patent-
ämter, Versicherungskammern, Zentralaußenhandels-
kassen, Beiträge zur Internationalen Ruhrbehörde,
Ausgaben zur Durctrführung des Marshallplanes.
Sonstiges aus Handel, Industrie uncl
. Gewerbe

Ministerien, Bundesministerium für den Marshall-
plan, Landeswirtschaftsämter und andere'Bewirt-
schaftungsstellen, Bergbehörden.
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Verkehr
'Bundesa.utobahnen
Bundesstraßen
Sonstige Straßen,'WeSe, Brücken

Gebietsverkehrsleitungen, Straßenbauämter, Stra-
ßen- und Wegebaulasten, Zuschüsse für Landstraßen
L Ordnung, Verwaltung des Straßenwesens.

Bundeswasserstraßen
Seesdriffahrtvermessungsämter, Seewasserstraßen-

verwaltungen, Seewasserstraßendirektionen, Binnen-
wasserstraßendirektionen, Biirnenwasserstraßenämter,
Unterhaltung und Betrieb der Seewasserstraßen, Un-
terhaltung und Betrieb der Binnenwasserstraßen,
Kosten für regelmäßige Aufwendungen zur Unter-
haltung und zum Betrieb der vorhandenen An1agen,
Fahrzeuge und Geräte, Bauarbeiten an den Binnen-
trnd Seewasserstraßen.
Sonstige Wasserstraßen und Schiff ahrt,

Häfen
Flußbauämter, FIußbau (soweit Landesaufgabe),

Unterhaltung der staatlicl:ren Häfen und Sdriffahrt-
anlagen, Zuschüsse und Darlehen an Hafengesell-
sdraften, Darlehen für den Wiederaufbäu der Binnen-
schiffahrt, Betäitigungen an Baüvorhaben zur Fertig-
stellung geplanter Großschiffahrtsstraßen.
Sonstiger Verkehr

Ministerien, Förderung des Fremdenverkehrs, För-
,derung von Arbeitsgemeinschaften.

Förderung der gemeindlichen Anstalten und Einrich-
tungen

-Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindever-
bände, Badeanstalten, Feuerlöschwesen, Fieibäder,
Friedhöfe, Krematorien, Bestattungswesen, Fuhr-
parks, Kanalisation, Leihanstalten, Märkte, Markt-
hallen, Müllbeseitigung, Müllverwertung, Tierkörper-
beseitigung, Schlacht- und Yiehhöfe, Fleisctr- und
Viehgroßmärkte, Freibank, Straßenbeleuelrtung und
Straßenreinigung, Wald-, Park- und Gartenanlagen.

Finanzwesen
Versorgung

Eigene Pensions-, Witrveri- und Waisenkassen, Ver-
sorgungslasten für nicht mehr be§tehende Dienst-
stellen der Länder, Zivilversorgung.
Finaäz-, Steuer- und Zollv erwaltung

Ministerien, allgemeine Finanzverwältungsbehörden,
Verwaltung der Bundessteuern, übrige Steuer- und
Zollverwaltungen, übrige Angelegenheiteh des Finanz-
wesens, Bodensdrätzungen.
Schuldenverwaltung

Ministerialabteilungen.
A u s g I e i c h f o rd e r u.n g e n

der Zentralbankeh, Geld- und Versicherungsinsti-
tute, Postsparkassen (Zinsen).

Schuld endienstundS chuldenauf nahme
Zinsen, Tilgungen, Anleihen.

Einnahmen und Ausgaben verschiede-
-ner Art
Abwicklungsstellen ehemaliger Landesregierungen,

Grenzlandfonds.

Politische Befreiung
Ministerien .(Ministerialabteilungen), Wiedergut-

machung, Spructrkammern, Entnazifizierungsaus-
sctrüsse, Sühnemaßnahmen.
Kriegsfolgelasterr (ohne soziale Kriegsfolgelasten)
Besatzungskosten

Dienstleistungen, Nutzungsleistungen, Bahnleistun-
gen, Postleistungen, übrige Sadr- und- Werkleistungen,
Entscträdigungen für unerlaubte Handlungen, Pausctr-
zahlungen, übrige Besatzungskosten.
R e s a tzung s f o I g e k o s t e n

Leistungen an DP's, für äeutsctre Kriegsgefangene
und Zivilinternierte, Nebenkosten für Reparationen
und Restitutionen, Abrüstung und Entmilitarisierung,
sonstige Besatzungsfolgekosten, Kosten der alliierten
Zivilluftfahrt, Kosten dbr Luftbrüd<e Berlin, Geld-
verluste (Absctrreibunge., Von Verlusten in DM),
Kosten der Sctriffsreparaturdh, Ausgaben für Umquar-
tierung von D-eutschen, Kosten der deutschen Ausj
wanderung (Quarantänekosten, Beförderungskosten),
Besatzungsschäden.
B e§ a tzungskosten ämte r', F ö st st e1lun g s-

b eh.ö r den, Krie gss ch ädenämter
Vermögenskontrolle
Soforthilfebehörde'n
K ri e gs s c h ä,d e nb e s e it i g u'r, g u n d'W'i'eder-

aufbau
(Soweit nidrt auf die einzelnen Verwaltungszweige

aufgeteilt.)
tr'inanzhilf e f ür BerIin
Sonstige Kriegsf olgelasten

Auflösung der Wehrmacht, Einnahmen und Aus-
gaben für noctr bestehende zonale Einrichtungen sowie
Zuschüsse an diese Einrichtungen, übrige Kriegs-
folgelasten.
Den Hoheitsverwaltungen zuzrorechnende- Ausgaben

und Einnahmen des Erwörbsvermögens
Solctre Firianzvorfälle sind nactrgewiesen bei wirt-

sctraftlichen Untörnehmen, allgemeinem Kapitalver-
mögen, allgemeinem Grundvermög'en; Sonderver-
mögen.
Ausgabeni 

,r
Gewährung von Darlehen, Zuführungen an Rück-

lagen und an sonstiges Kapitalvermögen (mit Aus-
rrahme des allgemeinen Grundvermögens), Neu- und
Wiederaufbau, ErweiterungS- und größere Umbauten,
Grundstücksankäufe und Erwerb von sonstigem Sadr-
vermögen.
Einnahmen:'

Rückflüsse von Darlehen,'äntnahmen aus RücJ<lagen
und aus sonstigem Kapitalvermögen, Erlösä aus Ver-
äußerung von Grund- und Sadrvermögen.

III. Ubersidrt über Gliederung und Inhalt
der Kopi§palten

I(opfspalte 1 - Persönliche Ausgaben
Bezüge der Beamten nach den Besoldungsvorschrif-

ten, Zulagen und Dienstaufwandentschädigungen,
Hilfsleistungen durch Beamte, Unterhaltszuschüsse für
Beamte im Vorbereitungsdienst, Trennungsentsdrädi-
gungen und Fahrtkosten, Unfallfürsorge. für aktive
Beamte nach dem Deutsdren Beamtengesetz, Bei-
hilfen und Unterstützungen, Abfindungen und Über-
gangsgelder.
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Vergütungen der Angestellten (einschließlidr der
Arbeitgeberanteile für Sozialversicherung und Zu-
satzversicherung), und zwar für Däuer- und Tarif-'
angestellte (TOA) sovrie Angestellte mit besonderem
Dienstvertrag, Zulagen, 'übergangsgelder, Dienst-
bezüge für Krankenschwestern und Mutterhaus-
sctrwestern.

Versorgungsaufwand für Beamte und Angestellte
(unter dem Verwaltungszweig ,,Fina'nzwesen - Ver-
sorgung 

-(''711s46pengefaßt): Ruhegehälter, Ruhe-
bezüge, Witwen- und'tülaisengelder.

Arbeiterlöhne einschließIictr Arbeitgeberanteile zur
Sozialversicherung, Versorgungsauf wand für Arbeiter ;
Zulagen und Geldprämien an Arbeiter.

Sonstige persönliche Ausgaben: Aufwandentschädi-
gungen der Abgeordnetän und ehrenamtlich Tätigen,
Vergütung für nebenberufliche Tätigkeit an Personen,
die ihren Hauptberuf außerhalb der Staatsverwaltung
ausüben.

Kopfspaite 2 - Unterhaltung und Instandsetzung von
unbeweglichem Vermögen

Alle Aufwendungen zur Erhaltung des Vermögens;
dazu gehören baulictre und masehinentechnische u. ä.
Unterhaltungen, nicht dagegen Kosten für Reinigung,
Wasserverbrauch und andere Bewirtsdraftungskosten.
Kopfspalte 3 - Gewährung von Darlehen
Kopfspalte 4 - Zünhrungen an ßücklagen und an
Kapitalvermögen
Kopfspalte 5 - Neu- und Wiederaufbau, Erweite-
rungs- und Umbauten, große fnstandsetzungen

Investitionsausgaben (sämtliche Bau'ausgaben, die
über den Rahmen der Unterhaltung und Instand-
setzung hinausgehen).
Kopfspalte 6 - Erwerb von Grund- und sonstigöm
Sachvermögen

Grundstücksankäufe, Erwerb von Haus- und Bau-
grundstücken. Sonstiger einmaliger und außerge-
wöhnlidrer Vermögenserwerb, Neubeschaffu*g von
Geräten und Ausstattungsgegenständen, Neubesdraf-
fung von Schreib-, Rechen- und sonstigen Maschinen,
Bese.haffung von Kraftwagen und -rädern.
Kopfspalte 7 - Übrige Ausgaben

Zuweisungen an andere Körperschaften, Verbände,
Vereine u. dgl., sächliche Verwaltungsausgaben,
sonstige übrige Ausgaben, d. h. alle nicht in den
Kopfspalten 1 bis 6 eifaßten Ausgabeposten.

Kopfspalte 8 und 9 - Zahlungsverkehr zwischen Ge-
bietskörpersehaften \

(B) Zuwäisungen an Vereinigtes' Wirtsdraftsgebiet,
Bund und Länder

(9) Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindever-
bände
(Zuweisungen sind Zahlungen, die ausnahmslos öffent-,
lidr-reütlictren Charakter haben. Darunter falle! Zu-
schüsse, Lastenanteile, Kostenbeiträge und Ersatz-
leistungen.)
Nachgewiesen sind rrr, ,oi"lr" Zahlungen, die sich aus
einer mittelbaren AufgabenerfüIlung des Bundes, des
Vereinigten Wirtsdraftsgebietes, der Länder und der
Ifansestädte ergeben, d. h. Leistungen zur Finanzie-
rung von Aufgaben, deren unmittelbare Durchführung
bei anderen Gebietskörperschaften liegt.

Kopfspalte 10 - Bruttoausgaben
Summe der Kopfspalten I bis g

Kopfspalte 11 - Erstattungen
Siehe Begriffe der Finanzstatistik S. g.

Kopfspalte '12 
- Zaweisungen von Vereinigtem lVirt-

schaftsgebiet, Bund und Länderü
Vergleiche Kopfspalte 8. I

Kopfspalte 13, - Bereinigte Ausgaben (Bereinigter
Finanzbedarf)

Beträge der Kopfspalte 10 abzüglich Beträge- der
Kopfspalten 11 und 12. 

\
Kopfspalte L4 * Zuweisungen vori Gemeinden und
Gemeindeverbäirden

Vergleiche Kopfspalte 9.

Kopfspalte 15 - Eigenausgaben (IieinerFinanzbedarf)
Beträge der Kopfspalte 13 abzüglidr .Beträge der

Kopfspalte 14.

Kopfspalte 16 - Gebühren, Entgelte, Strafen
Einnahmen.gem. Titel 3 der RWB: Gebühren als

Leistungsentgelte im Sinne des § 1 der Reichsabgaben-
ordnung für die Inanspruchnahme der Verwaltung;
sonstige Gebühren und Verwaltungsabgaben aller Art,
z. B. Gerichtskosten, Verkehrsabgaben, Bergelöhne.
Zu den Gebühren red:rnen auch Entgelte für die Inan-
spruchnahme der Anstalten und Einrichtungen des
Landes. Als Strafen gelten Strafbeträge aller Art ein- '
schließlidr Sühnegelder und Bußen.
Kopfspalte 17 - Rückflüsse von Darlehen
Kopfspalte 18 - Schuldenaufnahmen
Kopfspalte 19 - Entnahmen aus Rücklagen und aus
Kapitalvermögen, Erlöse aus Veräußerungen, von
Grund- und sonstigem Sachvermögen

Entnahmen aus Rücklagen, Fonds oder InansprueJr-
nahme von sonstigen Kapitalvermögensbeständen.
Einnahmen aus Grundstücl<sverkäufen, Verkauf von
Sammlungen und Kunstgegenständen, Verkauf von
Fahrzeugen, Maschinen, Einridrtungen größeren Um-
fanges.
Kopfspalte 20 - Übrige Einnahmen

Zuweisungen von anderen Körpersdraften, Ver-
bänden, Vereinen'u. dgl.i sonstige übrige Einnahmen,
d. h. alle nidrt in'den Kopfspalten 16 bis 20 ärfaßten
Einnahmeposten.
I(opfspalte 21 - Zusammen

Summe der speziellen Deckungsmittel in den Kopf-
spalten 16 bis 20

Kopfspalte 22 - Ztsehußbedarf der Hoheitsverwal-
tungen

Beträge der Kopfspalte 15 abzüglich Beträge der

Kopfspalte 23 - Nachrichtlich: Aufwendungen zur
tseseitigung von Kriegsschäden

Bauausgaben zur Kriegsschädenbeseitigung an
Hoch- und Tiefbauten; Aufwendungen für Ersatzbe-
sdraffung zerstörten und Instandsetzung beschädigten
beweglichen Vdrmögens; Aufwendungen für Aus-
weichstellen von Verwaltungsstellen, Einrichtun§en,
usw., die infolge von Kriegszerstörungen notwendig
wurden. (Die Kopfspalte 23 gilt für alle Kopfspalten,
also audr für die Zuweisungsspalten 8 und 9).
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A. Ausgaben, spezielle Ded<ungsniittel und Zuschußbedarf
l. Bund, Vereinigtes Wirtschaftsgebiet, Länder und Hansestädte
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Vetcrinäruesen
Gcsrütsvcr*altuog und Pferdczucht . .
Forstverweltung
Wasser- und'Kultutbau , .

Flurbcreinigung
Soost. Emährung, Land- u, Forst*insch. 2967

zuaalina 29C7 92 ec) tut .I'I ß@ t 
aea !let2G
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DM- 2. Bund
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nod: 9. Bund
nodr: A. Ausgaben, spezielle De&ungsmittel und Zusöußbedarf

- 1000

Zuweirungea erAua6rbcn

Untcrhrl-
tung und
Instrnd-
sctzuüg'

unbcwe6.
lichcm

Vcrmögcn

Gcwlhrun6

Derlehen

Zufth-
rußtcn an
Rrcllegcn

und en
Krpitrl-

verm6 gcn

Neu- und
Ircder-
rulbru,

Erwcitc-
rung* und
Umbeutcn,

groate
lnsted-
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Erwcrb

Grun& und
conatigem

Srch-
vcm6gcn

üb.ige
Auagrbcn

VcEiDigtes
Sittschrfts-
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Gemeirden
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Gcoeinde-
vcrbladc

Brutte
rusgrben

Pereön-
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2 3 a 5 6 8 9 10

Vcrwrliun6szwerg
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I 596
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t r01

sisr
I90
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lltE87

I 669
57 282
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495I0

2398
l8m
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520

I 669
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3E 2E5

rizz
3

E 762

821

32 659

I06

22r,

102t

0

237 000

821 5 362 3 ?56

7

il

61 943

54 556

48

86

I04

7 4E2 1130a8

54 556

zrzioo
I04

16l

364

330 0 2370m 60 54 794 ?92 184
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574

6r ll3
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7

2rl 88:t 1? t64

2t9

?98 U85 690?1 496 I 313 98E

661

,N

674 9{ 219 88?

Ilüdcl, InduBHG und Gcwrrbc

Preisbildung und -übemachung . . . . . .
S'tützun3smassnahmco f. Kohlc u. Eiscn.
Virtschaftsförderung ....
Sonst. aus Handel, Iodustrie u. Gewerbc

Vcrt"hr
Bundesautobahncn .
Bundesstrasscn . . .
Soostigc Strasscn, Wege, Brückeo
Bundeswasserstresscn. , , .

Soostige Vasserstrasseo und
Schiffahrt, Häfen ......

SoostigerVerkehr.,,. . . .

zuammlo

Förderun3 der gemcindlidlen Anatrltcn
md Elnrichtüngcn

Flnrnz*cacn
Vetsorguog
Fioanz-, Steucr'und Zollvenaltung . . .

Schuldenveryaltung. . . . .

AusgleichforderunSeo . . .

Schuldendienst und Schuldcnaufnahmeo .
Einnahmen und Ausgaben vcrsch. 

^rt 
. .

a3mmen

Politische Bcfreiung

Iftiegslol gcl§oen (ohnc rozirlc
IGicgsfolgclßacn)
Besatzungskosten .....
Bcsatzugsfolgekosten,,
Bcgatzungskosteoämter, Feststc llungs-

behördcn, Kriegsschädeoämtct., . . .

Vermögensliontrolle. . . . .
Soforthilfebehördeo
Kricgsschädenbeseitigmg unä

§ iederaufbau
Finanzhilfe für Berlin . . .
Soostige r(ricgsfolgelastcn

AuBgrbcn und Elmrhmcn dGI Hohcitr-
Ycrwrlütngan aarmcn

Dcn HohcitsycRdüln gcn aztüdmcndc
Ausgrbcn und Elnnelrmcn dca Etwcrts-
vcmögcns.

Virtschaftlichc Untemchmea
Ällgeneiaes Kaiitalvemögeo-:. . . . .
Allgemeines Grundvermögeo
Sonderermögcn

Gcamtaumme dcr Auagrbcn und
Elmdlmcn 2tl 8&t7l 809 39 ?66 5?{ 65 20? l? 784 798 2E 690?r 496 r 3r48?t
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noö: A. Ausgaben, spezielle De&ungsmittel und Zusdrußbedart
- 3. Vereinigtes Wrtsdraftsgebiet

1000

Oberltc Stratsorguc

Inncru Vemrlt[ng .

obcBtc §taatsorgue und lnnGrc
Vcrurlhltrgzusmmcn ...,.

Polizci '.

Bechtapncgc....:.....,.
§chulen

Volks-, Hilfs- und Sondcrschulen
Mittclsch-ulen
Höhcre Schulco
BerufsbrldcndcSchulen ......
Sonstigcs Schulwcseo

mslmrcD

Wise{lschrft, Kunst und Volksbildung

Hochschulcn
KLniken .
Sonstige wissenschaftliche [ostitute. . .

Bibliothekcn und Archivc . . .

TheatcruodMusik .......
Sonst. V/isseoschaft, Kunst u.

zualmcn

Iürchlichc Ang"legcnhcitln

^ücit 
ud ltohlfahrt (cinschl. szidd

- KricgBfolgelEtcn)
Arbeitsverwaltung
Ärbcitslosenfürsorge....
Zuschüsse an Träger dcr Sozial-

versichcrung
Soy'iale Kriegsfolgclastcn

die uoter das Überleitungsgesetz fallen

die oicht uoter das Überleituogs-
gesetz falleo

Förderung der freico Wohlfahrtspflege . .

Allgemeine Fürsorge
Einrichrungen der a!lgemeioen Fürsorge.
Jugeoöitfe
Einrichtungen der Jugeodhilfc
Gesuodheitsdienst .....
Ernrichrungen des Gesundhcitsdieostes,
Lerbesübungen und Jugeodpflcge . . . .,
Sonstrges Sozialwesen

zuSemen

Bru- und Wohnungsw"sa

Vermessung und Landcsplanug. .
Förderung des Wohnungsbaues. . .
Sonstiges Bau- uod Vohnungswesen

zualmcn

Emihrüng, Lü+ und !'orrawirtschrat
Emährung, Preisausgleich für

Stützugsmassoahmen f ,d.Landwirtschaft
Laodwinschaftliches Siedlungswcsen, .

Gestütsverwaltuog und Pferdezucht . . ,
Forstvenalrung
Vasset- und Kulturbau
F lurbereinigung
Sonst. Ernährung, Land- u. Forst*insch.

-64-

Auagebcn Zuwetrulgcn en
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nadr Verwaltungszweigen und Ausgabe-/Einnahmearten

DM- 3. Vereinigtes Wirtsdraftsgebiet

Spczr.lle Dcclungmittcl

Erstrttungcn

Zuwcrsungcr

Vercrnigtcm
Wirt*haIty
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Ländcm

Bercrnigtc
Äus[ebcn
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bcderf)

Gcmcrndcn
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Gcmcindc-
verbänden

Eigcn-
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(Rcincr
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bedarf)

Geb0hrcn,
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RllcLll0 eec
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Entoehmcn rus
RIcLlegcn und
aus Krpitalvcr.

sonstit@
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aus Ycrlusac-
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Verxrltungszwerg

Aus6rbcn Zuwcisun6cn u

Biltte
ru6trbcn

Peraön-
lrche

Aus6rben

untcrhrl-
tung und
Inst.nd-
sctzunß

lichcm
Vcrmögcn

CewI}rung

l)atlchen

2u ftlh-
IUnCCn an
Rücllegen

und en
Kepitel-

vcrh6!cn

N cu- und
Eieder-
eufbru,

Erwel!. -
run6s- und
Umbrutcn,

grorsc
Instand-

sctzunßen

Urwerb

Crund- und
sonstrScm

Srch-

üb.r6e
Auggrbcn

VcEinigtcr
Wrrtschrlta-

gcbr ct,
Bund
und

Llndcr

Cemcindcn
. und

Gcmeindc-
verbrnde

2 3 4 5 6 7 I 9 t0

Hüdct, lndustic und GcBcrbc

Preisbildung und -übepachung . . . . . .

Stützungsmassnahmen (. Kohlc u. Eisen.
Wirtschaftsförderun8,...
Soost. aus llandel, Industrie u. Gcwcrbc

489
t0tl

zo ooo
3 t64
1 238

t 2rr4 4
6

l0m
20000

5 940
5 8262

zuEmmd 5 756 I I 000 2 59? ?440t 31 766

Vcrtchl
Bundcsautobahoco
Bundesstrassen -

356
,t962

4
23 191

4682 46t2

Sonstrgc Strasseo, Vcge, Brückcn 76
1294

I 126

t6ll7Eundeswasscrstrassen 20 098 I 835 737
Sonsti6e Vasserstrasseo und

Schiffahrt, tläfeo .

Sonstiger Vcrkehr , .

193
It52 3

t7
0

I
I

85
451

}06
2io7

zuammen ll 362 23zlJt 20 lr5 I 846 2 59t 142o 64 r39
ll

!'ärderung dcr gcmclndlidrcn Anstdt"n
md EinrichUrtrg"n

Flnrnzwcscn

Versorgung
. Floanz-, Steuer- und Zollvcrwaltung . .

Schuldenverwaltung. . . . .

Äusgleichforderungcn .. ..
Schuldcndienst und Schuldcnaufnahmcn
Ernnahmcn und Ausgaben versch. Art .

| öt.,
I 061

f)8

JI ll73
27 164

154
49 lr|6' I g(r.)

520

25940
66

49 186
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5l

t0 tl0 43
0

369 t00
zrsmmcn 2 39t l0 o ll0 {3 ?7 r53 lo0 ?9EO6

Polrtische Befrciung

I(riegsfolgelsCen (ohnc soziale
KncgsfolgelGtcn)
Besatzungskosten
Bcsatzuogsfolgcl.ostcn ..
Bcsatzuogskostenämter, Fcststellun6s-

behörden, Kriegsschädenämter. . . . .
Verm6genskontrolle, . . . .
Soforthrlfebchördeo .,. . . .
Kricgsschädenbcseitigug und

\I'iederaufbau
,Finanzhilfc füt Betlin
Sonstrge Kricgsfolgclasteo

404 404

100 0 42 142

1t06t tl 39

194 000
86

194 000
86

16l 0 l9{ 000 ll t?r 194742

Auagaben und Einnrhmcn dcr ttohcits-
vcRaltxngcn asmmcn 29534 234at 1990m I 000 29do8 3 lä? llt ztit tr18 07{ lo0 41990?

Dcn Hoheitsvcrurtürng.n ruarccf,ncnde

^uBgeben 
und Einnehm"n des EHCrba-

vcrmögens

Wrrtschaftliche Uotemehmen
Allgemeroes Kapitalvemögeo ......
Ällgemeioes Gruodvermögco
Sondervermögcn

7 170 30 7 200I

zulmmd 7 l?0 3t 7m

cBmasumme der Aua3rbcn und

206 170 r000Elnnjrmcn 29 53a 2348r ?9{3E 3 lt? rrt 25:t 18 97{ 1m 427 10E

noö: A. Ausgaben, spezielle De&ungsmittel und Zusdrußbedarf
nodr: 3. Vereinigtes Wirtsdraftsgebiet
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nadr Verwaltungszweigen und Ausgabe-/Einnahmearten
noö: 3. Vereinigtes WirtsdraftsgebietDM-

Eretrttunga

Zuwcisungen

Vcrernigtcm
Wirtehrlte

gcbict.
Bund
und

Llndcm

Bcrcinigte
Auegebcn

(Bcrcini6ct
Fiomz-
bcdr0

Zuwcisu6cn

Gcueiudcn
und

Gcmeindc-
vcrblodca

Eigen-
euagetcu
(Rcioa
Finuz-
bedrrf)

Spczicllc Dcctun6mrttcl

Zuschuss-
bcderf

N echricht-
h ch:

Aulwo-
dungo ar
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Kileg+
echldcn

Gcbilhrca,
Entgcltc,
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4. Länder (ohne Hansestädte)

Ycrwrltungrzrerg

Obctlac§ttraBortuc . . .

lmcrcvamrlt[ng.....
ObGEtc §tmasor3urr und innere

Ycrurltungäglm[cn ... . .

Polizei .

Rcdrtspllcge

Schulen

Volks-, Hilfs- und Sonderschulcn
lr{ittelschulen ......
HöhereSchulen.....
Beruf sbildende Schulen
Soostiges Schulwesen .

AA!mCtr

IlEscnachrft, Kunsa und Volksblldug
Hochschulcn
Klinikcn.
Sonstige wissenschaftlrchc lnstitute
BiSliotheken und Archive
Theatet und Mu§ik . .
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Eudcl, lrahrstrtc und Gcwctb"
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Schuldcnveryaltung. . . . .
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PolltlEche Beltclung

Iftiegslol gclrstcn (ohno aozldc
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Vermögenskontrolle....,..... :. ..
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naö Verwaltungszweigen und Ausgabe-/Einnahmearten

,nodr: 7. Nordrhein-WestfalenDM_
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8. Hessen

ObeBt §tutror3uG ...
InncrcYerwdtung...,.
ObcEtc §t[lsort[tc und innclt

VeNdaungzlEren .....
Pollzcl .

icctrtspflcgc

§chul.n
Volks-, Hitfs- und Sondcrschulen
ltlittclschulen ..,...
HöhcreSchulen .....
Berufsbildendc Schulen
Soostiges Schulwescn .

zl§smel

lisco.drrft, ßunaa und Yolksbüdug

Hochschulco
Klinikeo.
Sonstige risseoschaftliche Institute
Bi5liotheken und Archive . . .

ThcatcrundMusik ... .. ..
Sonst. Visscoscheft, Xuost u.

zßlmd

Iorc{lichc AntdcSahlitln

Arb.it ud wohlfihrt (cin3chl. sztdd
Kricrsfolgclrrtan)
Ärbcitsvcrwaltuog
Ärbcitsloseofürsorge . . . .

Zuschüsse an Träger dcr Sozial-
versichetung

Soziale Kriegsfolgelastco
dic untcr das Übcrlcitungsgesctz fallen

die nicht uoter das Überleimngs'
gesetz fallen

Fördcruog der freien Wohlfahmspflcgc , .

Ällgemcioc Fürsorgc
Einrichuogen der allgemeioco Fürsolge.
lugcndhilfe
Einrichtungen der Jugcodhilfe
Gesundheitsdicnst .....
Eiorichrungen dcs Gesundhcitsdieostcs .

Lcibesübuogen uod Jugcndpflege ..,, .

Sonstigcs Sozialwescn

zuStmen

8eu- und Wohnuntlwcaen
Vermcssung und Landesplanuog. . . . .,
Förderurig des Vohnungsbaues. . . . . . .
Sonstigcs Bau- und Vohnungswescn , . .

Emilhrung, Lu+ lnld F'oEtwlrtscfirlt
Emährog, Preisausgleich für

Lebensmittel u. dgl. . .
Stützungsmassoahmcn f .d.Landrirtschaft
Laodwinschaftliches Siedlungswcsm . .

Veterinänescn
Gcstütsvcrualtuog uod Pfeldezucht . . .
Forstverwairuog
Waq.scr- und Kulturbau
Flurbcreinigung
Sonst. Ernähruog, Land- u. Fotstwinsch.

noö: A. Ausgaben, spezielle De&ungsmittel und ZusÖußbedarf
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2980

17983
16826

3 893

l455

5?3

7m

9322

4015
J Ot10

46
ar

529

0

]oo

l9
44

16l

102973

5491
l3 361

3 765
20 l8

l0 541
6294

186 102 788

5 491
l3 361

3 765
20 I8

l0 541
6294

6 314

I 176

350
37

689
352

I

I

J

0

9

8E?

62
345

,15

%
333
37S

7m2

1239
5 573

395
63

t023
744

9t 586

4252
7 789
3 370
1955
9 518
.q sio

1694(}

339
I 233

554
2186

629

20

106
5 345

10

IO
7 729

7l
5

2U

79s

5

0

l0

4t470

,2

14306
325s1

19467

84 564

4905
192

46402
9556

11533
5846
9777

gzzse
5 2ll

tr304

249

5

414ü

62

14306
32551

19 467

8.1520

4905
t92

46 I53
9 556

11 533
5846-
9777

92»3
5 2ll

u304

?831

I 199

I 033

1603
2ß4
823
564

30 669
t00
4y

4

I

51

I

2

tt92

l4 531
25%

I trr

799

st-zr
I 820

567
L7t4

232
1139s

507
70

9036

14536
2525

2 310

. ,:,,
5872
3 42,1

831
2537

796
42tt7

608
504

324t4

52

230
30026

t9467

822tO

3 074
192

40 28I
6 133

10702
3 309
8981

50 176
4604

10 800

5059

l0 l8

*r,
28

570
258

5863
1669

80
1666!)

-36
170

1037

8lo

27 804

3479Ii!

3556
92379
22485

81 3{? 6llt

3 556
92379
22ß5

366!X

426
I

3 966

tt2

59
I

2

738
2

4l L3

L25
202

t407

7?t90

5il
l00l

26i,7W

3 002
9l 378
lTllo

11379

5l
75851

I 3E'
1242

2

9

0

3?Et 4

83

28

lltaä)

56647

25
4

2877
58

461I

\7L'l

tlE420

56647

25
9U

2877
58

4 6ll
1741

4 393

2547

9t4

17
J

32

fll

o

743

2t2

L7M

3252

92
97

3ll

267

69:tr

5 799

I 006
97
t7

315

- sl2

lu49a)

50848

25
62

2780
4A

4»6

I 230

7725,

4

4

391

zlia {0q) 7745 59lt 7 !(l0l0 111 66902 68902 351i1

-l13-



nodr: 15. Hansestädte

Hrndcl, lndustsic und Gcrcrbc'

Prersbildung und -übevachung . . .' . .

Stützungsmassnahmeo f, Kohlc u. Eisen.
[irtschaftsfördcniog . ., .

Sonst, aus Haodel, Industric u. Gewerbe

Verkehr

Bundcsautobahnen
Bundessttassen.
Sonstige Strasseo, Wege, Brücken
Bundeswassersttassen
Soosti6;e Wassetstrassän und

Schiffahrt, Häfen
Sonstrger Verkehr

ilSammeo

Fä«terung dcr gem"indlichen Anstrl0en
md Einrichtungen

Finmne3en
VersorgunB
Finanz-, St.ue!- uod Zollvcmaltung . .

SchuldcnverualtunS. . . . .

Ausgleichforderuogen . , .
Schuldendieost und Schuldenaufnahmco
Eiooahmcn und Äusgabeo versch. Art .

zusmmGn

Politisch; Befreiung

!fticgsfolgetßaen (ohn" sozirla
l(ti. g;s fol gel esten )

Besatzungskosten .. ..... :....'Besatzungsfolgekosten,,
Besatzungskostcnämtcr, Fcststellungs-

beh6rdco, Kriegsschädenämter. . . .,
Vermögenskontrolle. . . . .

Soforthilfebehörden . .. . .,, . . . : . .

Kriegsschädenbesertrgug uod
V iederaufbau

Fioanzhilfe für Berlro
Sonstrge Kriegsfolgelasten

Ausgabcn und Einnrhmen dcr lloh"itE-
Yeilalhngan assmen

Den Hoheitsvcrualbrng"n ruaEclmcndc
Ausgrben und Emnahmcn dcs Erucrüs-
vemögcna

WirtschaftLche Untemehmeo
Allgemeines KaPitalvcmögen ......
Allgcmeioes Gruodvermögen
Sonderoermö3en.,..:,.

zßammcn

ccamtsummo der Ausgrbcn uid

nodr: A. Ausgaben, spezielle Ded<ungsmittel und Zusdrußbedarf

- 1000

7E 23t 37 {97

Zuweisungen enAuagrbcn

New und
*icdcr-
rulbru,

Erwcitc-
rug* und
Umbrutcn,

610saclnstmd-
sctzungcn

Erwerb

Grund- und
ronslitem

Sech-
vcmötctr

übrig.
Aus6rbcn

Vcreini6tes
Elnschefts-

gcbiet,
Bud
und

Ltndcr

Ccmeindcn
und

Gcmcindc-
vcrblndc

Brute
eua6rbcn

Pcrsön-
lichc

Ausgeben

Unterhrl-
tur5 und
InsirDd-
setzun6

unbewcg-
lichen

Vermögen

Gewlhrunß

Darlehcn

Zufüh-
rußtcn s
Rüclhgcn

und u
Krpitel-

vern6 gcn

l04 5 6 I 9I 2

Verwaltungszwerg

ll
t542

loa,l
416(,

ll

4ll
55

44
30

2 t27

I 051
799

l 38I

I 573
3m7

2I

966
75

76

n0

641

2670
22

1976

I 430

36 355
1 I33

I
I

s752

42A9
I 837

36 066

128s21
7 173

2M,6

i*

{?8

24ß
I 383
9 503

58046
39B2

6 161

426

428.1

15614
I 544

1062

I r05
431

1970t

13 489
482

t692

{oD?

s72

r 525

38 99G

lrt23

6 591
59

35 531
5 114

I2l

{

I

ßr 3lr

1778{5

?ö061

84972
5i624

76
35534
8014
I 788

2346

r

500

ar

I

zioo

Ttta

1l 393

t42

4404

21869

%m5

81972
3788I

I3

3i är9

16984

3632
I

311 1E4009

251808
54970

,tl 658

- 876t)

729
w
985

1?E4{l

3

4 551)

E

l0

941

9 33I

20.97

10

64

I7

I3
I

1l

41 a19

14E0{

25 I 808
54 970

3{ 169

366
36

140

3 380

r 231

l

122866

2ttl

3 B7B

B16

3 342
2a
B16

, 278

3 633

8
2
7

lt

552

834

2 901

t9

ßtz,:ttoß2 105 3{4 870I lt2 E{8

4654t7 696?7 78 163

19 17

36603

351
526

171 29t

t9949

3 546
95

non

3 430

626

778 
'50

q8n9
T

{57 16?t {98

23729
577

4 r73
I3I

d, 89a 23r9l) 40t6 28610

Elnn.lrmcn 465457 69 6?7

- ll4 -

r94845 31074 7?8 55t) , 4t279 4ü7 I 704 108



nadr Verwaltungszweigen und Ausgabe-/E nnahmearten
noö: 15. HansestädteDM-

Spezicllc Deckungsmittcl
sunten

Vercini6tem
Wirtschaft+

gebicr,
Bund
und

Lilndem

Bcrcinigte
Auagaben

(Bercini4cr
Finoz-
bedsf)

Gcmcinden
und

Gcmcinde-
verblnden

Eigen-
eusgrhcn
(Rciner
Finrnz-
bedrf)

Gebllhrcn,
Entgelte,
Strrfcn

Rllckllllsse

Darlchen

Schuldcn-
eu fnehmen runecn von

Gru"nd- und
sonatiEcm

Srchvcmö6en

übngo
Einnrhmen

Zustmmcn

Zuechusc-
bedrrl

Nrchncht-
li cll:

Auf*cn-
dungcn zur

Bacitigung

Krieg*
echldcn

lt 12 l3 l4 l5 l6 17 l8 I9 20 2t

4044

1542 1542

4044

847

162.1 9

l3

422
85

860
2

2055
761

682

1989
3 396

II

283

40

l8I I 251

800

I 743

3449
1837

360

127088
7 t73

I 743

3449
I 837

36026

I27088
7 t73

3090

I 509

7 855

65

2

4

126r
3 341

62?

102
37

319

9 547
159

3678

10,1

37
I 832

t8668
4363

6066

3 345
I 800

34 194

108 420
2809

§2

1203
9

I 654

s5075
450205tzzl

1267

29 120

r7tt73

73 ?94

84972
5X 476

76
35534

B0 t4
I 788

175 573

7t754

84972
53476

76
35 534
80t4
I 788

18 194

27§

to2?a

2l

0

I 500

{ 614

92

29

146

- l0 163

4803

7 222

2
189

23089

l0 061

25005

I 648
189

50 70t

r50568

84972
43414

76
35 534

6 366
I 598

653![

l0 779

6 233

_

2L437

29

0

72

tm

253

18386t)

230 I 18
54970

17840

3729
29
985

416!16

8?@

l&t860

230 I 18
54970

446.16

1784{l

3729
»9
985

I 768

2 780

602

0

J

1

274

l3

2t

27t

l5fit

15 720

l?5

l5

7414

36
0

5 438

ß

3r)

144s3
lr9

11899

903

14454

5 491

I6041

122

36
271

l?l 961

215664
54849

28@5

692
25

985

16 93?

6233

t0

39 624

ß6
214§ 3 3{35It 34351ö 278 13 llt 758 ä368 36 4l? in7098 !ß 100

4460t 3l{92 1599«ll

237»
577

4L73
131

485 1598916

23729
577

4 173
l3l

1063ö3

26
24
l0
l3

tzz IilXt 2l 753

179'

60.
19

95 178 226»6

205
2U

70
31

r 3?3 711

23 525

4 103
100

336äE7

5015
9

3593

2E610 2E 610 29? 258 550 2E059 8 616

I 5{X) 95 17E 22,6716 1401770 24$N'4t60t 31492 1 6280 rr {8.tt l6l? t?6 r063t3 7ta

-ll5-



16. Hamburg
nodr: A. Ausgaben, spezielle Ded<ungsmittel und Zusdrußbedarf

- 1000

Zuwcisungcn anAus6eben

ülrige
Auegaben

gebict,
-Bund
und

Linder

Vereini6cs,Wrrtschafte Gemeindcn
und

Gemeinde-
verbändc

Brutte
tusgrbcn

Zu filh-
runSen an
Rücklagcn

und rn
K.pitd-

vcm6gen

Neu- und
Yredcr-
rufbau,

Emcrte-
rürgs- und
Umbauten,

tro§ac
lnstanil-

actzungcn

Erwcrb

Grund- und
sonstigcm

Sreh-
verm6gen

Vemö6m

Unrcrhsl-
tung und
Instand-

I r chem"

selzunt
Gewlhrung

Drlehcn

Pcreön-
lichc

Auegebcn

9 106 I3 4I

Vcrwaltungszweig

{tL
13267

. itlt

826

ul
281

916

2991

tzz21..

58lt

30??

aß21

0

1807r

{103t

$919

384»
3698

14567
12495
3 186

a62

636

83E

6746
l3

I 457
I 283

101

672

64rt

312

s3
2

s8'
254
55

3906

t69l
?892

4 181
»l

t454
I 333

8?5

122

2

E9

2E9

3a?

I 344
47

35?
311
41

{lt

5

11650

33 ?3tt

21'?8

25 603
3 3,14

I 1092
9 314
2 113

0 12t67

4 816
13909

3 364
r904
6 382
4255

9 001

2m
I 197

381
263

r 152
316

106?

474w
146
244
7l

4t7

8 13{

4,15

4793
t42l

447
3 639
t627

t146t

3592
7 156
r 35t

919
I 507
1524

2099

8,1

323
66
35
I3

208 165

t

34628

9 654
27 536

13022

tu5t7

4 905t16
37 439
t2826
8257
6572
4 417

72876
2384
I 830

4e

i,,u
I

108

2892
26
67

1 787

53

I

6

t2!71

t2t2
27 536

128»,

59299

3 833
16

37439
6 705
7 459
27t2
1054'

26403
587,
933

3ä

t8

16rt

200

25

2ß0

I 623
49

9&
255

7 258
r080

80

3 524

143

l6

32,15

ßo4a

3693
709

2597
3021

34562
364

7 668

8 l3l

I

1899

6M

115

47

407

0
329

39
t67
34

I 502
326
82

7ß

5

2732ü3

2412
54874
15439

3t9{'

53
tB5
183

188010

253
r 253
I 901

It

51726

48tt

l4

147t

'51
I 575
I 3411r 899

fir280

2093

32ß

11

135
r00

30 456

I

6

38 008

72174

25
932

2798
58

3 5,10

l00lI

247

1t

-
276

ü17ü l4

83

I

l0

2968

-
2745

3
B

421

15

L2

40

3{O?1

25
I23',

2798

289

,m,0

üt992

4 136

785

206

544

Obeßtc §hrtsorgüe und inncle
VerudtIngzusmmetr .....

Polizei .

R"chtspllege

Schulcn

Volks-, Hilfs- uid Sonderschulen

Wisensdtrft, Kunat und Yolksbfldung

Hoch schulen
Klioiken.
Sonstige wt'sscnschaftliche Iostitute
Brbliotheken und Ärchive . ,

Thearcrundlilusik ....,.
Sonsr. Wissenschaft, Kunst u

Iürchliche Atr gelegctrh"itcn

Arbeit md Wohlfrhrt (cin3chl. sozirler
Krie96folgclstcn)
Arbeitsverwaltung
Arbeitslosenfürsorge .. .,
Zuschüsse an Träger der Sozial-

versicherung
Soziale Kriegsfolgelastcn

dre unter das Uberleitungsgesctz falleo

die n ich c uoter das Überlertungt-
6eserz falleo

Förderuog der freien Uohlfahrtspflege . .

Allgemeioe Fürs.orge
Frnrrchtungen der allgemernen Fürsorge.
J ugeodhi lfe
[. inrrchtuogen der Jugendhilfe
Gesuodhertsdienst ... .

Ernrrchtungen des Gesundheirsdienstes.
l-erbesübungen und Jugendpflege . .. . .
Sonstrges Sozialwesen

Bau- und l{ohnüngswßcn
Vcrmessun3 und Landesplaouog. . . .
Förderung des.\l'ohnungsbaues. . . . .
Sonstiges Bau- und !('ohnungs*'esen ,

Emilhmg, Lü+ und t'oBtsirt§chrft
Ernährung, Preisausglerch für

Lebensmittel u. dgl. . .
Stürzungsmassoahmen f .d.Landsrrtschaft
Landwirtschaftliches Siedlungswesen .,
Vererinärweseo
Gestürsverwaltung und Pferdezucht . . .
Fotstverwaltung
['asser- und Kulturbau
F lurbereinigung
Sonst. Ernährung, Land- u. Forstwinsch.

r ?03

zustmen

zustmcn

zumGn

Obeßacstaatsorgse . .,,
lnncre Verualhrng ...,,.

Mittelschulen...,..
IlöhereSchulen.....
Berufsbrldende Schulen
Sonstiges Schulweseo ,

314

- 116 -

84 21gJ 94 6943 :tr463 46360



nadr Verwaltungszweigen und Ausg.,be-/Einnahmearten

DM. 16. Haniburg

Erst.ttuDgen

Zuwersunger

Vcrcinißtem
Wirteh.fts

gcbiet,
Bund
und

Llndem

Bcrcinigrc
Ausgrbcn

(Bercinigtcr
Finrnz-
bedr0

Zuweisungcn

Gcmeinden
UTd

Geneinde-
vcrblnden

Erg'cn-
ausgab€n
(Rcincr
Finanz-
bcdar0

Spczrclle Deckungmittcl

Zuschusg
bcdarl

Nechrichr
lich:

dungen zur
Beseitigung

voh
Krice+
gchrä.n

Gebllhrcn,
Entgclrc,
Strafen

Rllck fl ll sse

Dolchen

Schuldcr
eufnahma

Eotnrhmen aue
Rilcklrgcn und
.us K.pitslvcr-
m6gcn, Erl6ac
aus Yerluoce-

rungcn Yon- Grund- und
aonstitcm

Sechvcmögcn

ülag.
Einnthmen

Zusmmcn

ll t2 13 I4 l5 l6 I? 18 l9 20 21

4 1

?7

{80a

132?ß ?

{808

13227

rl7
799

I
7

a
298

l4t
I 104

{ 663

t2123

zm

1211

6

s99

I

0

l5

2A

2l

2a

18036

4096t

30522

38420
3 698

t4567
t2495
3 l?l

4l

69
44

18034

{0965

nr22

38 379
3 695

14498
I2451

3 l7l

9llt

l?8

? 917

163
687

3 189
1598
lI?

I

I
27

18

326

331

lxtE

500
a
93

149
tl

L?A9

935

9242

663
715

3282
I 748

t27

16786

«t029

2t?.gt

37 7t6
2q]0

l1 216
l0 ?03
3 043

1431

{46

5ru

4 350

I 786
16486

l6

529

0

I9
44

I6l

723t1

4816
l3 361

33 19
17 42
6 382
4255

116 ?2 195

4816
13 361
'3 319
1742
6 382
4255

6754

I 176
5227

3,ß
27

»JO
200

I

I

3 8

78{t

62
3,15
44
26

244
376

6535

I 239
5 573

387
54

520
587

65 6t9

3577
7 789
2932
I 689
5 862
3668

7 8t2

335
I 233

377
il4

I 066
282

t29

5 265

*,t
10

7 255

5

24

795

t0

33875

49

9654
27 536'

13022

63722

4905
l6

37439
756t
8257
3257
4407

65611
2384
BB25

43

5

33875

49

9654
27 5X6

1i022

63679

4 905
l6

37 202
7 56I
4257
3257
4407

65 606
2384
t|825

7 26N

4

4»

1033

070
264
607
388
956

76
347

I

25

4

I

5I

1094

9 8.13

970

799

4477
I 593

2,12
7s7

2344
.157

8 3t9

9847

I 399

r832

4478
2663

506
r364

415
28352

232
370

2r116

49

t92
27 536

13022

622n

3074
l6

4899
7 75L
1893
3 991

37 255
2l5l
8455

3837

].,,,
28

565
258

3679
5

80

ItE49

36
l?0
958

&It

27 804

256598

2426
26900
14480

ß5 256313

2426
26900
14,a0

flt l?a

227

3382

52

5
I ,

21231

l8
140
I04

t1tt?

245
145

3489

204E 6

2 l8l
26755
t0992

58{8

5l
49700

I 341

I lar

2

9

U

2?E0,r

83

I8

43806

37923

25
923

2798
58

3 540

983

43806

37 923

25
923

27q)
58

3 540

983

3 6119

212/1

,rn

17

29

t

0

0

2

212

zAZ

'l*
88

-
305

83

3 878

s:05

100 I
l7

309

1

3!1928

32618

25

2798
40

3 231

659

5109?

4

4

194

m2l0 101 a6249 46219 3087

-ll7-
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nodr: 16. Hamburg
nodr: A. Ausgaben, spezielle Ded<urigsmittel und Zusdrußbedarf

- 1000

Vcrurltungsz*ci6

Aü!;rban Zrweiruga o

Bn:te
aoalaba

Pctsön-
liche

Ausgrbcn

Untethel-
tung und
Insund-
scizunß

unbewcg.
lichcm

Ycrm6gcn

Gcwihrung

Darlchcn

Zufrh-
ruBgen m
RücLIegcn

uad en
K.pit.l-

verro6gcn

Neu und
Bicdcr-
rulber,
Emcitc-

run6s- und
Umb.uted,

8?OaAe
Inet&d-

sctzuot€n

Erwcrb

Grun& und
ronstitch

Sici-
vcmö8cn

0b;s.
Äue;rbcl

Vcrcinigtes
Xinscirftv

gebict,
Bud
und

LIada
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35049

3 l4t

L7t2

2

t2

ao906

9 334

72881
9 654

N2

L6

26091

44

40906

I 334

7288{
9654

302

I66

26091

44

?76

zto

0

0 I t{xt I

I

15 720

2094

'1

569
122

_7

43?l

2t7

570
t22

:'u
l5 728

365&i

9 117

72314
9532

267

166

l0 361

44

t7t2

27379

t2 253 109 1t2 109 142 0 1.5721 7U 1645ü 9268? 213ß

43t5 l61l t144ta

I 716
356
104
36

{2 5144r.2

I 716
356
104
36

rE924 55

154
IO
l3

I 500 21 lstr

I
0

l9

3{803 76432

I
154
t0
3l

4379m

t 715
202
9{

103?68

I 701
9

22t? 2212 u7 20 197 20 16 r?10

82{3tt 16ll t16666 42 tt66?4 - 1E924 I5t 0 21 lm l**, I ,,."1 ;l ;";,

-123-



B. Au ss abe n, spezi er re Ded<ä:; 
il:,:iJ:*,i::.ff ffi:ll

- 't000

Persönliche Ausgaben

Unterhaltung und Instandsetzung von
unbelveglichöm Vermögen . .: . .

Gewährung von Dtlehen

und an

Neu- und'Wiederauf bau, Erweiterungs-
und Umbauten, grosse Instad-
setzunBen

Erwerb von Grund- und sonstigem
Sachvennögen

ÜbrigeAusgaben,...

Zuweisungen an

Vereini gtes Wirtschaftsgebiet, Bud
und Länder

Gemeinden und Gemeindeverbände . . .

Bmttoütsgsbcn

3 565 846

355 746

13326ß

78 431

734 445

127 517

l0 360 478

370 597

I 182979

71809

39766

251 883

574

65207

I
17 784

798285

29 534

23 481

206 t70

I 000

29 438

3 157

I 15 253

t8974

100

299?045

222821

796343

39 360

444915

75 503

I 668 390

234273

I 181 926

180 784

13 594

106 440

4476

6249

2 583

562670

5 535

85 236

442920

47 937

40527

6826

sl 86s

5 076

I 386 748

71472{J

I
43 585

486 513

1782

ll8 731

23 128

2231589

ll5 830

483994

3 ?76 362

,.

6907r

496

30 999

142224

Erstattungen

Zuweisungen vou

Vereini gtem Wirtschafts gebiet, Bund
und Ländern

Berctntgtc Ausgrbcn (Ber€inigter
Finanzbedrr!

Zuweisungen von

Gemeinden und Gemeindeverbänden

Etgcn.usg.bcn (Bclncr Flnenzbedar0

§pcziellc DecLungEmitlel

Gebilhren, Entgelte, Strafen .

RückIlüsse von Dalehen

Schuldenau&rahmen .,.

Entnahmen aus Rücklagen und aus
Kapitalvemögen, Erlöse aus
Veräusserungen von Grund-
und sonstigem Sachvemögen

ÜbrigeEinnahmen ....

916 549

Vereinigtes
Wirtschafts-

gebiet

Länder
(ohne

IImse-
städte)

Schleswig-
Ilolstein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

Bund,
vwG.r
Länder

und
Hmsestädte

Bund

5 6 7I 2 4

Ausgaben/Einnahmen

18 108666

93 060

297 ll3

1 314 8?5

749 57 2

23

427 108

0

679

tl 662 5?5

4A432

I 15 370

967 t6?

3 529

l0 435

2t6tlzl

l5 550

11500

a 219 879

l8 584

3 t77

17 ?18493

337 3 19

1 16t 280 fiAi4Z9 14 498 ??4

336 834

9t36(x

196ll

2LßO7l

78 968

4 198 11?

135 026

17 381 t7{

619 531

4877 I

224913

45245

9t7 457

I 16t280

I 255

21t076

262t9

l0 182

426429

2l

ls 546

933

6 425

14 161940

47 | 413

37 854

223413

21047

604778

933993.

25478

3642

l9 200

49

106 637

20t9 104

64214

2516

25 117

| 432

108 758

4 0G3 092

106 892

l8 883

31906

7 898

l2t I50

1 8t5 917 248 ?31 2292n 13:18 tot 1ütt007 zo20a7 286 730

Zuachuasbcdrrf

zuagnrmen

ltrzn2|,7

-124-
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nadr Ausgabe-/Einnahmearten und Gebietskörperschaffen
gebiet, Länder und Hansestädte
DM-

290814

/ 5/5

'7294

274

27 756

9 069

888 458

12262

t05 397

308 39 I

21942

I 16 055

19 374

57 076

ll40c

730 483

2457t

95 548,

639 530

43 546

18281

I 791

99668

12652

1753625

41730

217 600

204600

20 362

11079

3 074

34947

5 585

530 3 14

I 537

36 401

120 263

l0 162

3 I90

I 740

41002

2285

3s0 I 19

510

6 680

92546

t2 464

5 lB8

24

6 840

3 462

222626

753

i zgz

4 469

I 6s5

1777

78I

265

11737

545

I 548

465 457

69 677

78 231

37 497

194 885

31074

778 550

48 279

457

370 957

41736

53 360

4000

nl423

18 983

550 243

30774

94 500

27 942

24872

33497

83462

12 091

2»t307

17 505

456

Hmsestädte

Hessen Württemberg-
Baden Bayem Rheinland-

Pfalz Baden Wilrttemberg-
Hohenzollern Lindau

zusmmen Hamburg Bremen

9 l0 ll l2 13 t4 15 l6 t7

1 348 89!)

2842

6l 396

32t

8 521

1 384 839 2A2A424

3l

B 606

847 89S

3 40t

47 4l

trt5 950

4 173

397?

351 2m

2 808

22797

0

208

1 ?04 108

44 605

3t 492

I 181 476

40 250

29881

42263'b

4 355

l6ll

I 284 661

4916

1 375 996

4l 009

2 819 ?86

38 159

&t9 757

4 073

527 800

4122

348392

10 696

22,,49 1 628 0ll

485

1 111 345

443

516646

42

L279746

44502

I 840

'2 000

t764

30413

13:t4 987

55411

I 871

l4 000

991

43 605

z18L627

9r932

276

107 200

I 231

l2l 919

8:t5684

39 800

1.537

l24A

7 618

25047

,2t677

22467

101

227sti

28

33 054

33? 696

34

l3 239

2024t

145

22331

,

955

42

473

t6?7 126

106 3s3

714

I 500

22010

9s 178

1 110902

840

- 60375

87 430

482

516624

18924

r 500

21 170

34 803

80519 LzZA7A 32ZrnB TtAZ 78401 33660 t474 2257fi t4g\27 76 628

l{tz771 199 226 12121119 2 459 069

-l2s-
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Bund,
vwG..
Länder

und
Hmsestädte

Bund
Vereinigtes
Wirtschafts -

gebiet

Länder
(ohne

Hmse-
Btädte)

Schleswig-
Holstein

t

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

4 6 7

Ausgaben/Einnahmen

I 2

nodr : B. Aussaben, spezie,e,?:t;:::T:.:l#1"11ifl:#:::

- DMle

Pers6nliche Ausgaben

Unterhaltung und Instandsetzung von
unbeweglichem Yerm6gen

Gewährung von Darlehen

Zuführungen an Rücklagen und an
Kapitalvemögen

Neu- und Wiederaufbau, Erweiterungs-
und Umbauten, grosse Instmd-
setzunBen

Eruerb von Grund- und sonstigem
Sachvemögen

ÜbrigeAusgaben....

Zuweisungen an

Vereinigtes Wirtschaftsgebiet, Bund
und Länder

Gemeinden und Gemeindeverbände .. . .

Brtttoeusga.ben

Erstattungen

Zuweisungen vorl

Vereirrigtem Wirtschaftsgebiet, Bund
und Länderri

Berelnigte Ausgrbcn (Bcreintct€r
Finanzbed.rf)

Zuweisungen von

Gemeinden und Gemeindeverbänden

Eigenauagabcn (Rclner Finüzbcdrrf) . . .

Spezielle Dcckungtmittcl

Gebühren, Entgelte, Strafen .

Rückflüsse von Darlehen

Schuldenaufnahmen . ..

Entnahmen aus Rücklagen und aus
Kapitalvermögen, Erlöse aus
Veräusserungen von Grun&
und sonstigem Sachrermögen .. .. .

Übrige Einnahmen . ,.

75,37

7,52

28,17

1,66

15,52

2,70

218,99

1,52

0,84.

5,32

0,01

1,38

0,38

16,87

67,1 1

5,05

39,51

1,66

2,32

0,96

208,87

2,05

31,64

64,48

6,98

5,90

0,99

7,55

0,74

201,88

4,51

20,70

55,2 I

s,37

J l,cö

0,14

9,17

1,79

172,39

8,95

37,39

1,46

0,01

79,9f

0,70

0,56

4,91

0,0i

0,70

0,08

2,75

66,31

4,93

17,61

0,87

9,84

1,67

191,66

0,00

5,18

26,13

0,457,83

25,00

1,3 I

359,77

3,87

373,74

1,67

2,26 1,44

0,25

325,9927,?9

3,16

0,00

0,02

70,18

0,00 1,07

2,55

324,79

1,97

:r82,78

6,28

1 1,50

8O9,U)

10,43

32,lr3l

7,45

320,57

7,28

853,98

7,13

374,53 2463 7Or76

298,37

9,35

0,37

3,66

0,21

15,83

3ßßa

0,61

9,36

8,26

1,46

2,46

70,76 -

0,37

0,00

0,02

0,1s

373,72

10,42

0,84

4,94

0,47

13,37

346,70

9,46

1,35

7, I3

0,02

39,58

367,A

13,10

1,03

4,75

0,96

19,39

24,63

0,03

4,46

0,55

0,22

57,54 29,47 22.155,26 o,55 30,O439,23

zrschusabedarf

zua&mmen

324,77

-126-

9,62 283,04 2g),76 2ffi,89 29t,73



nadr Ausgabe-/Einnahmeorten und Gebietskörperst*raften
gebiet, Länder und Hansestädte
Elnwohner -

67,73

1,76

I,70

0,06

6,46

2,11

206,91

79,95

5,69

30,09

5,02

14,80

2,96

189,39

6,37

24,7 7

69,39

4,72

0,19

10,81

I,37

190,26

4,53

23,61

70,82

7,0 5

3,83

t,06

12,10

1,93

183,57

0,53

12,60

93,81

7,93

2,49

!'36

31,98

I,78

273,1 2

8 2,10

I 1,06

4,60

0,02

6,07

3,07

I 97,50

81,5.3

30,19

I t,25

4,83

) t 4,.1tl

33,49

37,60

18,02

93,68

t 4,97

.3 74,23

240,70

' zz,og

34,62

2,60

72,30

12,32

357,03

19,97

0,00

17 5,2,1

51,81

.16,I 2

62,12

I 54,7;

22,42

42i,36

2,86

2 t,;5
0,40

5,21

9,'l I 32,46

0,656,4

0,67

:r47,35

-127 -

I I an sestürl t t.

II essen lVil rtrcm bcrg-
lladen [3a ye rn Il hc in I and-

P falz Badcn l\ilrttem berg-
ll oh enzol lern l,indau

zu sSnlmen Ilamburg llrr,m en

B 9 I0 ll 12 I3 l4 15 l6

8l<1,73

0,66

14,30

3s9,O1

4,08

,9t

1,18

1,61

293.50

3,26

3, t0

{18,O8 31 1,s6

0,0 t

3,79

.tt5.a7 8t9,t2

21 ,44

15,14

26,12

19,39

766,62

8,08

,qo

969,15

299.17

l,l4

35(t.74

10,(t )

0,93

3(t5't11

t,l.t

306,88

0,00

I,41

290,68 111,72

2 1'

3O9,07

9,49 4,63

472,O8

0,23

782,54 72t.11

0,2 e 0,08

958.O8

298,O3

10,36

0,43

0,47

o,4 t

7,08

3.t6-t I

14,37

2,30

3,6J

0,26

11,31

30l,8o

9,97

0,03

1 1,63

0,1 3

L1,23

289,27

13,78

0,i3

0,.13

2,6.1

8,67

,tog,50

17,s3

0,08

Li,75

0,0!

299,58

17,96

0,1 3

0,4 3

I t,71

to7,.t5

8,67

o,7 i

0,o4

742.J7

5t,t2

0,34

0,72

10,5u

15,;5

0,.3 I

720.83

56,73

0,5.i

te,t B

9SA.O1

J5,09

0,43

),78

39,:6

64,i t,

18,75 31,86 35.OO 96,76 I t2.t026,O5 61.16 29.86 2 5,89 1(,8.51

279,28 31 
'.26

266-80 263.23 2(t9,72 :tB(t.5 t 673.79 62 t.O6 a15.91



Ausgaben Zuwcisungcn an

Persön-
liche

Ausgaben

Unterhel-
tung und
Instrnd-
aetzung

von
unbeweg-

lichem
Vermögen

Gewährung
von

Derlehen
Rücklagcn

und an

Zt-
IIlhrungen

m

Kapital-
vemögen

Ncu- und
lViedcr-
aufbau,

Erweitc-
rungs- und
Umbauten,

grcsse
lnstend-

setzungen

Grund- u.

Erwerb
von

sonstigcm
Sach-

vem6gen

übrig"
Ausgrbcn

Vcr-
cinigtee

f,i irt-
schrfts-
gebiet,
Bund
und

Llnder

und
Gemeindc.
verblnde

Brutto-
ausgaben

I 2 3 4 5 6 1 I 9 l0

Cebietskdrperschaft

C. Ausgabei'r, spezielle Deckungsmittel und Zuschußbedarf nach Gebiets-
20. Bund, Vereinigtes Wirtschafts-

- 1000

obfistc

Bund') .. .

Vacinigtrs SlrtrdrrftEpbict .

Schleswig-Ilolstein . .. .. . .

Nordrhein-llestfalen .. .. . . .

Hessen .
llilrttemberg-Baden.,. .. .. .
Ilayem

Rheinland-Pfalz
Baden .

Il ürttem berg-H ohen zo I I ern

Linrlau .

L&rdGr (ohnc Emscstädtc)

llmburg
Bremen.

Haascstädür zusrthmeo .

Bund, vWGl., Länder und
lfmgcstädüc

* ) Darunter:
Auswäiti ge Angele genheiten
Bund

IInd . .
vcrcinlatG. Ulrtldrrftsgcblct .

Schleswig-Holstein ... . .. .

N iedersachsen
Nordrhein-Ilestfalen. .. . . .,
Hessen
Wllrttemberg-Baden.. . . . . ..
Bayern.

Hheinland-Pfalz
Baden .
fiilrttemberg-Hohenzollern . . .
Lindau .

LäadGi (ohnc HuscstldtG) . . .

Hmburg
Bremen .

Erraestldtc zrsrmmcr . . . . .

Blmd, VWG., Llodcr und
Huscrtldte

30293 I 716

3,t8

6 ?37
1761

845

2764
3872

1729
| 494
3680

l26l
636
67r
86

17 03t

3027
I 709

4 736

2041
EE6

2 838
l3 9,16

25567

8 73t
9047

l9l,16
7t n2

4 403

4478
89

99at8

8624
3 138

11762

äe
lEt

I
122
s22

!ß
82
78

90

I
9n2

n4
l3

zt7

I

?A
I

8l
497

2 305

92

159

864

544

4l

4 687

s8§
79

66t

IE?
uo

t2
126r
l7s7

30

195

| 497

345

1tr6
tt
53

69
?03

t98
85

55

92
29

ab

8

I 367

441
64

r0t

356
EE

97

148

641

109

391

41

77

48

t00

I 651

231

47

278

10gln
lrl?

907

I 319
3 216

I t18
652

1072

519
250
270
38

9360

916
422

l73E

303t
I E98

I 400
4241
7 707

3 837

23s3

I 0I7
2408
I 031

t72l
,

32 ?16

2991
I 370

4361

52

r0?
543

2ß
r, 242

326

4ß

227

l1 -! tzzg
122

r. 47

169

21 60?
3ß2
I 871

5646
10654

3 516

2876
'6 708

2428
915

t2?3
t32

36021

4 814
3 019

7 833

1174
2E74

6 189

24 843
37 697

l3 341

13 470

29 454

16297
3482
6529

102

l[:t404
l3 25,

4639

l7 806

150

12s

356

537
4 t04

560

I 319

6 t20

I

5

40

/o

70

30

70

5ttgE

35
364

399

7 171

l8

782

3 7{3 ß14, lgat 3i6 6902:t

133 319 1 s82

Innate

6

4

55

85

I 182

I 906
I 392

7

I 517

I 386

748

79

n

ll rro

It28t 8216

826

826

4

114 136 1277 8t

-128-

9060 2371 {2 010 182 6123 1?9 6118



Spezielle Deckungsmittel

Erstat-
tungen

Zu-
weisungen

von
Ver-

einigtem
llirt-

schafts-
gebiet,
Bund
und

Ländern

Bereinigte
Ausgaben
(Berei-'
nigter'

Finanz-
bedarl)

Zu-
weisungen

von
Gemeinden

und
Gemeinde-
verbänden

Eigen-
ausgaben

(Reiner
Finanz-
bedar0

Gebühren,
Entgelte,
Stralen

Rllck-
flüsse
von

Darlehen

Schulden-
au fnahmen

Entn. aus
Rücklagen
und aus
Kapital-

vermögen,
Ilrl6se aus
Veräusse-
rungen von
Grund- und
sonstigem
Sachverm.

übrig"
Einnahmen

Zusammen

Zuschuss-
bedarf

Kriegs-
schäden

Nach-
richtl ich :

Au fwen-
dungen

zur
Be-

seitigung
von

ll l2 t3 l4 l5 l6 t7 t8 I9 n 2l 22 23

t^i;. i .r i
körperschaften und Ausgabe-/ Einnahmearten und nach Einzelplänen
gebiet, Länder und Hansestädte
DM.

§tretsorgenc

2tt
85

6

21 607

3 
'62

I 871
56ß

l0 654

3 305

2792
6 703

2428
915

I 273
t32

3,n720

4 808

3 019

I 7427

302 68 ?16

I 582

6 I89
24787
37 219

13 039
13046

21607
3fiz
I87t
5646

10 654

3 305

2792
6 703

2428
915

132

3n720

4 808

3 019

l,

14E

117

I

117

132
I 024
3 000

I 904
2626

8462

2 383
I 598
I 739

l9
22 888

3It
t

79
2S

22

lilE
42

99
t59
143

l8
79

4l
ll8

0

84
4

?{t
145

5ö

201

ll0.
3t
20

134

t2t
l8
56

35

lt6
0

82
2

ttt
28

JJ

üt

I
,

21179
3 519

1773
5 487

l05ll
3 288

2713
6662

23ll
915

I I89
128

3{ 97t

4 663

2964

55
2{tO

l3
5

230

20

ll

31t301

tll I tl6

7 627

6? 600 2gt6

I 581

t42lJ
2Ut
5 I 182

I 65723298
33 077 318

2714

220

},20

048 I 609

t3

4

7427

6 I89
24787
37 009

l3 039
12898

I

68 716 7JE7

1 582

13

Vcrwrltung

55

475

303
303

886

120

2'J/,.3

20

,a
42

69

123

,

I
0

t

t24

l2

l6

42

r174
2a71

r474
2474

210

I48

4t
33

t29
466
832

338
221

I 077

134

73
169

I
3t39

29u
l2t

'419

%2
I 490
3932

22t1.2
2 850

9

2

l67l
I 908

26182

I 104

{9
33

3 4l

799
555

l3!ll

42

28

l6
5
6

Itl

28

I6
5
6

l0
l0
l9

l3
381
460

l3
4

17

482

l0l
150

13227
4597

lz 823 I

33

I ?82

I 2lt
24

IA 2ltz 1?7

101

17? 242{1l

-129-

39{0 14E u0r?



.Zuwcisungen anA usgalrt.n

U nteih al-
tung und
lnstsnd-
setzung

YOn
u n beweg-

lichem
Vermögen

Gewährung

Darlchen
von

Zu-
Illhrungen

m
llü ck lagen

und an
Kaprtal-

vermögen

Neu- und'
lheder-
au fbau,

[]rweite -
rungs- und
Umbauten,

Srosse
lnstand-

set zungen

[]rwerb
von

Grund- u.
sonsti 8em

Sach-
vermögen

übrigo
Ausgaben

Vet-
einißcB

Wirt-
schafts-
!ebiet,
Bund
und

LEndcr

Gcmeinden
und

Gcmeinde.
verbände

Brutto-
eus6aben

I) ersön-

liche
Ausgaben

2 , 4 5 6 7 I 9 l0

Cebietskörpersr haft

I

nodr: C. Ausgaben, spezielle Ded<ungsrnittel und Zuschußbedar[ nadr Gebiets.
nodr: 2Q Bund, Vereinigtes Wirtsöafts.

1 000

216
334

736

47

581

2211

318

221
l4

{ 681

636
308

944

l"
m0

l7l0
B 423

70

1782
2 304

1042
94
I

tn726

838
279

1 ll8

l4
34I

6 738

1527
tn5
I 846

367

271
/100

53

12 &n
645

1n9
I 923

t0

82

izt
1720

342
47

388

5 173
16 989
Il 387

i 2\6
4 586

11894

2424
I 615
2079

42

69414

s 691
I 3s2

7 tx3

28
s2

6 583
18 sDB

34629

9 682
I 532

2t 2s9

6%r
2632
t 960

Il6
110 95a

7 89?
2 316

10m8

31s98

137 s?

74 444

22648

618

Poll-

34

2415 I
63 3;4
o3934

1( lil-r
35960
85 534

19 033
lc 894
9 207

408

372G29

4 1035
14919

55 9!t4

I 104
430

20 806
60 2n

122890

3471?
33-765

72149

26270
9084
7 477

,l4l

387 t1{
30 949

7850

38 799

I

Ihnd . .

Yereinlgtes Wirtschaltsleblet .

Schleswig-llolstern .......
N i edersachsen
Nordrhern-\lestfalcl.. ., ...
llesscn .

Ililrttembr:rg-lladen.,. .. .. .

llayern.

Ilher n l and-P fal z

Radm .

\\ürttcmberg-llohenzollern . . .

L,rn.lru.

Länder (ohne llensesthdtc) . . .

llamburg
Ilremer .

Ilund, YWG., Länder und
Hensestädte

Bund ..
Ycrclnistar tlrtrch.Itstcblet .

Schleswig-Ilolsteln .......
l\ iedersachsen
Nordrhein-llestfalcn . , . . . . .

Ilessen .

Il0rttemberg-Baden... . . . . .

I3ayern.

llh ei n land-P fal z

Baden ,

Il0rttemberg-flohenzollern , , .

[-indau .

L'Cndcr (ohne Hensestldcc) . . .

llmburg
Bremen .

hursestldtc z[almmer . . . . .
Bl,Ild, VWG., LIndGr und
.H.nsestldt .....:

59
49

t 230

42

s rro
289
415

?04

3 8r4 :t83 5 625 14 ?it 66t22 713

0

34 tl,

l8 688
45641
41502

1I507
14381

45 86r,

14655
9 008
6 463

185

20? 896

33 735
ll 565

45 300

343

486

6l
207

843

651

2lt ,
+0

:t43

40

40

II

2t3

713

106

&1 571

127

83 571 42E617

Rcchts -

609
329

l3 306

3t] I 13

24589
21 799

. 46 856

17 443

6 230
5 186

292

251 34t

2t 528
4814

ai34l

1
3

339

I 519

2207

231

842
I 610

815

ll
7 818

347

394

741

133

NB
%o

98

744
687 122

2

2{9

219

2

4

a

27862/r 8 563

-130-

16 983 2?A8 t?t476 424147



Spezielle Deckungsmittel

Zv
von

und

Erstet-
tungen

Zt-
weisungen

von
Ver-

einigtem
Eirt-

schafts
gebier,
Bund
und

LEndern

Bereinigte
Ausgaben
(Berei'
nigter

Finanz-
beearl)

Eigen-
ausgaben

(Reiner
Finana
bedar0

Geb0hren,
Entgelte,
Srafen

Rück-
flüsse

von
Darlehen

Schulden-
eufnahmen

Entn. aus
Rilcklagen
und aus
Kapital-

verm6gen,
Erlöse aus
Veräusse -
rungen von
Grun&'und
sonstigem
Sachvem.

üb.ig"
Einnahmen

Zusammen

Zuschuss
bedarf

Kriegs-
schäden

Nach-
richtlieh:

Aufwen-
dungen

zur
Be-

seitigung
von

II 12 t3 I4 l5 l6 t7 l8 l9 n 2t 23

-'-I::---'' 'l '

körpersdraften und Ausgabe-/Einnahmearten und nadr Einzelplänen
gebiet, Länder und Hansestädte
DM-

zal

3a

2396t
63 3s4
93934

»514
35 960

85 534

l9 033
l0 894
9207

408

3717te

40 965
l2 359

133Ut

I r0r
430

20 806
60220

122490

34717

33 765
72 149

26270
9 084
7 471

441

3r? r1{
30

7 850

3 000
33 l7l
%326

2S4s
I r3l

61 181

3a

20961
30 183

68 608

29 s03
35 960

85 534

16490

9763
9207

408

30331?

10e6i
12 3S9

5:t32it

I lot
at0

20806
60220

I 22 890

31717

33 76s
72t49
26270

9 084
7 47t

441

3ürtr{
30522

7 850

3r372

t79
356
503

ll
87

505

744
688

0

4

3 qr?

578
30b

882

654
'1646

5 889

362
341

I 731

930

74s
62

72

12372

93s
152

13E7

T7

13

84ß
22 535
48 833

19 78:l

l8 467
28993

9 256
5 060
4 441

181

16t 9!15

9242
2 803

120{6

20 307
28 537
62719

29741
356rj
83 802

l5 560
90I I
9 145

396

29l2a7

40029
1t907

11937

I 0t7
416

12360
37 686
74057

14934
l5 298
43 ls6
l7 014

4024

4

I

0

l4
{0

3'l

189

279 662 rzt lt6 3n90?n 3964

34

471
1289

804

35r
219

t226
186

58
62

I
{ 674

331
t29

160

{653 t 133 r3?t0 316216 3 l8a

457

620

318

4 581 I 138

641

189

50
2560

u 610

0

0

399

6{1

2t

r8t6

t0
t2

I 588
3794
9882

3 2A2

3 138
3 736

2362
471
95

3

28351

I 308

648

l9t6

78

2 611

486
87

t73

314
I 205
8 45I

66ü ltl

pne3c

I
1

I

7

7

6 858
l8 740
38951

16494
l5 326
25257

6 894
4 589
4344

178

üt?631

7 917

2 155

r0gr2

4

2 3

221

2t
5

2016
2424

lo42
94
t

l5 t48

, 570

t50

720

260

819

28

6

l8

1E 26326

I«p 28 It 4t L??ß

-l3l-

A 303?5 178 249 16 268



Ausgeben Zuwcisungen an

Zu-
führungen

&
Rücklagen

und an
Kapital-

vermögen

Ncu- und
Wieder-
aulbau,

Erweite -
rungs- und
Umbauten,

grcsse
Instand-

setzungen

Grund- u.

vermögen

Emerb
von

sonstigem
Sach-

üb.ig.
Ausgaben

Vcr-
einigtea

Wirt-
schafte-
gebiet,
Bund
und

Llnder

Gcmeinden
und

Gemeinde.
vcrbEndc

Brutto-
euegrben

Persön-
liche

Ausgaben

Unterhel-
tung und
Instand-
setzung

von
unbeweg-

lichem
Vemögen

Gewährung
von

Darlehen

5 6 7 8 9 l0I 2 3 4

Gebictskdrperschaft

no&: C. Ausgaben, spe{ielle Ded<ungsmittel und Zusöußbedarf nadr Gebiets-
nodr: 20. Bund, Vereinigtes Wirtidrafts-

[ - t000

§chu-

Bund . .

Vcrüintttcs wlltschsfts gcblct .

Schleswig-Holstein .....,.
N i edersachsen
Nordrhein-llestfalen.. ..-. . .

Ilessen .

llütttemberg-BaC"n... . . . . .

Ilayern.

llheinlandJfalz
Baden .

l\ürttemberg-Hohenzollern . , .

Lindau .

t-ändcr (bhne H.nscst?ldtc) . . .

llmburg
Bremen ,

Itrnscstäd0r Züstfiltrt€3t .. qr .

ilunO, VWO., Lindcr und
Hsnsestld!a

Vcrriniftrr Wlrtscrrefts geblet

Schleswig-Holstein ... ...
N iedersachsen
Nordrhein-Westfalen . . . . . .

Ilessen .
W0rttemberg-Baden.. . . . . .
llayern .:
Ilheinland-Pfalz .. .. ... .
Baden .
üürttemberg-Hohenzollern . ..
Lindau. . . .

Lltrdcr (ohnc Hucestldtc) . ,

Hamburg

46 870
107 t12
198 l0l
7tt49
87 718

157 995

51 549
29881
24927
I 130

776 433

51465
15 205

66 670

4143
3 584

7 991
21 808
20940

l5 104

22 2tt

5 852
7 029
5 710

0

145372

16 048
2104

lt l5?

1+5

747
2 05I

t47
330

979

745

I
5 3E2

2099
405

ziln

72'qz
269

I 099
2 C00

734
1273
3 452

4t0

5286
48

I 960

3

911

I s48
3764

I 233

2430

I 14.3

78
162

0

lo 5E5

9 601'9007

18 608

39

420
I l11

2ß
'421

541

592
22

278
27

3 698

t062
2602

3 664

672
310

959
355

7 967

837
2 915
I 002

I 125

t 32ß
663

1? ltl
t787

618

2 {l}t

1lt
7l

4317
5932
9944

7 161

3 089

14 177

3027
| 217
I 239

,a

m1m

I 134
3 435

ir res

? 46E
2122

6032
14 198

26204

17 r30
14 201

31 683

2 838
4s32
5 83i

I
l%6il

t2 37t
324ß

ür6lt

16737
7 851

22667

12 915
8 941

14686

I 280
109
274

512

E 971

0
t7

1?

I 094
90

7 226

5 451

447

I 690

330
ßo
t2
65

10 875

115

?5

73623
123 658
240264

9762t
l0l 733

192463

58 337

31 307
27 124

7697

941827

72367
30 670

10303E

t4

2

9

0

653

145 I 500

7

7 443 fi2 160

5

843 103 ? 886

:,,
9?:m

729
438

I 167

t

884

40

25

569

I 518

165

16t

630
314

2 585

6656
22044

?8
7 034

l8 271

l7 4l
3 868

:no

63?2,,

3-528

1287

{ 815

I 090
I 958

662
46

38!t3

7 444 2 160 29 193 ?:tGl 61 E89 % 85 988 I 045 0r4

Wlasctrachrlt, Kuost

A5 l3 231
6gtr

19813
45 307

82 380

40 006
48 155

95 393

12 297

17 215
l3 7s8

66

_ 374391

34628
7 695

a2tB

155

0

97

3

lt I
I

3

Breraen

und
171252 11 017 l6&r

-132-

68 988 zt tslr ttt?f,? I'l?5,l l0 87r 1§872



kOrpersüaften und Ausgabe-/Einnahmearten und nadr Einzelplanen
gebiet, Länder und Hansestädte
DM*

lcn

182

I 015

t2

l0

75623
123476
239219

9l 600
l0l 73:|
192 4SO

58 337
3t 307
27 tU

1697

9{0tvI
72 351
30 623

102973

ßsn
35 837

70 135

4064
37 021
16 678

426
259

9664
194

190 7t5
' 156

30

186

l6
796

3«)

40
2t39

660

2275

11t
?t

57095
87639

169 I 14

87 535
647\2

175773

57911
3l 068
l7 460

t soe

749 ß12

7279s
30 593

1e27tr

23624

5 754
560

6314

254
3778
6 334

549
I 348
i zrb

3 753
l14
174
7l

124
a2

5 150
I 870

9 418

7 885
l0 259
zzdso

2279
4 t4l
5 339

ll

0

la:15

512
764

1241

212
286
873

I 029
4l

255
0

t21t
780
106

Et7

:to{
ßt
973

3 015

4092

t%2
4 860
9 810

368
I 850

374

859
+s42
9 040

761
1670
8 135

4792
t55
429
7l

30ar3

6 535
66

7202

7?:8

E87

6 133

11890

t3514

9 t47
ls 121
31862

z64i
6 020

5 713

llt
7t

56236
83 097

16007s

86775
63042

167 637

53 u9
309 l3
t7031

I 433

?r9319

65 659
29927

95tE8

t2ro2
6t01

l3 365
3261 I
68 506

?9465
29376
59 706

9 476
I 834

6019.
66

2171ß

25516
6 918

330
679

s 789

568
4859
6408

t077
7A

tsazz
7 852
9088

t8 9t0

72
4

415
4 551

24',u62

78
7 164

t8 671

1237
4 190

61 lv'
3 837

1223

1&a

I

1&l

1lü
7t

1423

93

4l
2l

36

9

1r3t2ttzg9

127:J 2l 1 043 ?60 1909?r

und Yolhsblldung

0

l6
48

64

0

l0
0

4

8

I
I

8r2?90 itg0:tt 86 376tttl 8lt t3t 36763

I 354
I 519
3 162

t74
84

2027

t621

224

224

13 231
6gt,

l9s13
45298

82 380

38 652
46 636
92228

12123
t7 129

ll73l
6

i!6t 7tt6

33 87s

7 595

{1{70

lS23r
69n

l9 498
44501

82021

38612
44497
91 568

12123
l4 854

ll73l
66

3r0a?0

33 875

7 595

ala70

?t377

7 253
578

7 8:t1

300

2
3 l5

L
529

100

620

t26 2E0

lt6286

ta

4

a

28

2660a

I 094

98

I 192

Iü2lD47

I 3s9

677

I

Spcziellc Declungsmittel

Eratrt-
tungen

Zu-
weisun6en

von
Ver-

cinigtem
Wirt-

schafts
gebiet,
Bund
und

LIndem

Bereinigte
Ausgaben
(Berei-
ni6tcr

Finur
bederl)

Zv
wcisungen

von
Gemeinden

und
Gcmcinde-
verblnden

Eigen-
ausgaben

(Reiner
Finena
bedrr0

Gcbllhrcn,
Entgclte,
Strefen

R[ck-
flllrsc
von

Dtlehen

Schulden-
aufnehmcn

Entn. eua
R0ckhgen
und rus
Kepital-

verm69en.
Erl6se rus
Vertussc-,
run8an von
Crunt und
aonstigem
Sechverm.

übri6"
Einnehmcn

Zusammcn

Zuschuss.
bedrl

Kricgs-
schlden

Nach-
richtlich:

Aufwcn-
dungen

zut
Be-

seitigung
von

u t2 l3 l4 l5 l6 17 l8 l9 20 2t 22 23

§a3 8trt 42?3tl 421008 838S4

-133-

61 2E33t 112 ztE '3tf E50 66 373



Zuweisungen enAusgaben

Dulehen
von

Zt-
f0hrungen

au!
Rücklagen

und an
Kapital-

vermögen

Neu- und'
[lieder-
aufbau,

Erweite-
rungs- und
Umbauten,

grcsse
Instand-

setzungen

Erwerb
vou

Grund- u.
sonstigem

Sach-
vem6gen

übtigo
Ausgaben

Yer-
eini gtea

Wirt-
schafts-
gebiet,
Bund
und

L!nder

, und
Gemcinde.
verblnde

Bruttr
ausgrbcn

Pers6n-
liche

Ausgaien

Unterhal-
tun6 und
Instand-
3etzunS

von
'unbeweg'

lichem
Vem6gen

3 1 '5 6 7 I 9 l0I 2

Gebietsk6rperschaft

no&: C. Ausgabenr.spezielle Ded<ungsmittel und Zusdrußbedarf
nodr: 20. Bund, Vereinig

na& Gebiets-
tes Wirtsöafts-

- 1000

I(lrchllchc

Bund.... ...
vcrctnlttcs f, lrtldrrftslcbtct
Schleswig-Holstein .-.. ...
Niedersachsen
Nordrhein-[estfalen . . . .

ll0rttemberg-Baden. . . . .

Ilayern .

llheinlandJfalz
Baden .

lIürttem berg-H ohenzollern
Linrlau .

Lind6 (ohnc Hrnsctlldt )

llmburg
Bremen .

Ilenscstldtc zusrmDcn . .

Ifmd, VWG., Llndct und
Hrtrsestldtc

Bund .

Vrtclot jt ! tlttrdtdttfpblct
Schleswig-Holstein ......
N iedersachsen
Nordrhein-Westfalen. .. . ..
llessen .
fiürttemberg-Baden. . . . . . .
Bayern.

Hheinland-Pfalz .... ... .

Baden .
[0rttembcrg-Hohenzollem .,
Lindau .

Llndcr (oltrc Hülc8tldtG) . .

Hmburg
Brcmen

258

63

2021

5

3S 20%

1lto

4I

4l
I

ll5
53

34

37

l8 219

42010
60922

t3 s76
25607
5? 262

156,14

613,1
6 186

203

ztt?!,ir
63 289
l4 885

7t l?t

22
298

to
723
580

I

3
0

390
tt26
3 190

357
655

5 895

I 185

239
I

1386
3218
r 35,6

a605

133

756

317
I 052

134
243
370

3 0t)7

| 471

6 258
18799

68ll
r0 332
l0 ?81

8l)66
22a6
4634

703{O

l9
69

4 70tt?

I 471

6 431
19 923

6 888
ll 487
12509

9 136

2 530
5 298

66

77740

,2

4t 75 ?91

Arbclt utrd fohllrhrt

,

4lt
9 35

3

37

49
3

736
r0a0
5llro

13996
ll06l
41 857

5 401

l0 852

85

3007

9tt

468

3 406
6 137

2 180

3 369

I 798

7s8

ts8
73
I

zt3l t
147t2
9 341

?,05'

321
12

349

621
I 519

t2,ü2
ilxt

334 985

680 959
962223

ll
342

I I256

49792
t02 505
154 940

46 869
57 960

t53 407

14724
I s61

62s
3t7

58269E

t24

tu

8630
6 0t9

4I8 210

842202
I 232 201

340 347
32t 582
938 4 l8
23t669
I 19 583
76 030

3 887

lt?Atim
273253
92 133

s8t392

I 790

319
I 504

6 420

. 595

163
759
t2

t2292

3 490
3 t06

6 rgc

2?6564
227 010

,695784
I98 637

uI533
66337
2892

35t 692a

188 010
63244

2517.9

143
ts8

144

l5

:
186

I
ll

1

309

70

0

40

l9

446

2a$t

18

4l
t9

a5a{!
,t8s

12

nin

I
I

a6c
utrd

32t8gt l7 6?t 9tt89

-134-

fis', 1960 3196E0 2t12 ttz82:t 1'm1?AO



korpersüaften und Ausgabe-/Einnur*eurt.n rnd nual Einr"tplan.n
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DM_
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0

72

I

7

4

26

17

I

l4

| 470
6428

l9 916

6 884
ll46l
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wetsungen

von
Ver-

einigtem
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Finanz-
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Stralen

Rück-
Illisse

von
Darlehen

Schulden-
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Zuweisungen anAusgeben

schefts-

Ver
cini6es
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Bund
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und
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Brutto-
ru!grhn

Neu- und
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aufbau,
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Erwerb
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Grund- u.
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Unterhd-
tung und
Instend-
setzung

von
unbeweg-

lichem
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Gebietskörperschaft

nodr: C. Ausgaben, spezielle Ded<ungsmittel und Zusdrußbedarf na& Gebiets-
noö: 20. Bund, Vereinigtes Wirtsüafts'
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.20624
53 653

20797
13745

5 945
145

27?-162

6 943
I 036

7 gto

1282t
1647
5 228

3 839
492

I 820

I 708
215

193

74

28n36

{06
l0a
ll4

3723
13 986

3 t63
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körpersdraften und Ausgabe-/Einnahmearten und nadr Einzelplanen
gebiet, Länder und Hansestädte
DM-

tohnun3lrcten
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0
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weisungen

von
Ver- Bercinigte

Aucarbcn
(Betei-
nittcl

Finnz-
bcdul)

Eigen-
rusgabcn

(Rciner
Finena
bederf)

Gcb0hren,
Entgeltc,
Strafen

Rück-
fltisce

von
Darlehen

Schulden-
aufn'ehmen

Entn. aus
Rücklagen
und aus
Kapital-

vemögen,
Erlöse aus
Veräusse -
run8en von
Grund- und
sonstigem
Sachverm.
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Zuweisungen anAusgaben

n^*^r-t--
Ver-

cinigtes
Virt-

schafts-
gdbiet,
Bund
und

LEnder

und
Gemcinde.
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Brutto-
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Zu-
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m
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Unterhel-
tung und
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setzung

von
unbeweg-

lichem
Vermögen

von
Darlehen

8 9 l04 5 6 7I , 3

Gebietskörperschaft

hodr: C. Ausgaben, spezielle Ded<ungsmittel und Zusdrußbedarf nadr Gebiets-
nodr: 20. Bund, Vereinigtes Wirts&afts-
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Zuweisungcn enAusgeben

a ^,.,äL-,, -

Zu-
IIlhrungen

Rücklagen
und en

Kapital-
vermögen

Neu- und
lYieder-
aufbau,

Erweite -
rungs- und
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Grund- u.
sonstigem

Sach-
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und
Gemcindc.
vcrMndc

Brütte
auagrben

Pers6n-
liche

Ausgaben

Unterhal-
tung und
Instand-
setzung

von
unbeweg-

lichem
Vemögen

von
Darlehen

5 6 I 9 IOI 2 3 4

G ebietskdrperschaft

nodr: C. Ausgaben, spezielle Ded<ungsmittel und Zusdrußbedarf nadr Gebiets-
nodr: 20. Bund, Vereinigtes Wi*sdrafts-

I000

FürdenraS der 3cmclndllchcn

n
34736 4 816 39 ss2

Bund
Vüclni gtrs YirtsdrrftEsrblct .

Schleswig-llolstein . .. .. . .

Ni edersachsen
Nordrhein-l{eslfalen.. .. . . .

Hessen .
ltürttemberg-Baden. .. . . .. .
Ilayern,

llheinl and-Plalz
Baden
\\ürttemberg-Hohenzollern .,

820
27

820

0

812

710

I 561
t927

5

3 5ä)
8 591

ISEUt

19 34:t

797
656

2 109

646
336

100

9a6l

3ll
311

2 358
2 814

2l4l
646
336

Lindau .

22075
4 t29

26201

t0 655
6 328

1698t

230

2s0

36m8
5

821

20577

843

t:t6:
110

540
860

l0 740

t79
I 855
2760

2652
325
127
399

19E38

4407
t42

4550

619ß
77 15:!

77'!04
57 605

ttzt65
43 609
498t7

100817

44 889
22940
l0 597

770

{sG916

36 I06
1l 314

4?4Ie

3s5

tg 0'19

53 69I
21 370

?5 061

lU 110

Flnrtrz.

liltoa8
79&t6

?6 830

194 836

390 018

rsl2%
146 36r
296718

I t5 418
65 950
40 651

3 499

laEt0?6

t43 l0l
40 908

1ü100

Ländcr (ohnc Henscstädtc)

llmburg
Bremen .

Hrnscstädtr zusrmmcn .

Ilünd. VWG., Lhder und
Hrnsestädtc

Bmd ,.
Vcrcittitt . wlrts.rrrftsacbtct .

Schleswig-Holstein .......
N iedersachsen
Nordrhein-Westfalen . . . . . . .

llessen
Wilrttemberg-Baden .

Bayern.., , . .

llheinland-Pfalz
Bad'en .
Iilrttemberg-Hohenzollem
Lindau

Lerdcr (ohnG H.ttscstldt )

Bremen .

&lnd, ytc., Llndcrund
llrnsertldtG

26206 169t4 36073

45

{!tt

8778
2615

ll 393

It 11:t93

3 542
I 065

4 60?

32659
2!91

57 740
I 33 362
239649

r t0 379
93 160

I92 055

65 878
42 583
28 463

2 17l
965a{O

97 192
.25674

122 866

1025
10

209
8ls

3 067

285

428
I 482

I 164

4602

3 7!16
43

133

735

2 885

I 837
l014

203

638

349
80

7 a7a

s69
I 529

2097

7aaz
100

74

319

224

163

187

9451

0

430

400

75
6

3290
96

3»
5

I
I 103

78

t630

I 758
1876

3633

2ß222ofi

tl

1006

170
6I

ßt

3:rt

2900
I

2901

228fi 3 236I lz[t 356 l3 298

-140-

29E50 l3 760 6{7{31 8t19 2 313 18849:t9



Spezielle Deckungsmittel

Erstet-
tungen

Zt-
weisungen

von
Ver-

einigtem
lirt-

schafts-
gebict,
Bund
und

Ländem

Bereinigtc
Ausgaben
(Berei-
nigter

Finanz-
bedArl)

Zu-
weisungen

von
Gemcinden

und
Gemeinde-
verbähden

Eigen-
ausgaben

(Reincr
Finana
bcdar0

Gcb0hren,

Entgclte,
Strafen

Rttck-
flllsse

von
Darlehen

Schulden-
aufnehmen

Entn. aus'
HIcklegen
und aus
Kapital-

vem6gen,
Erlöse aus
Veräusse-
rungen von
Grun& und
aonstiBem
Sachverm.

üb.ig.
Einnahmen

Zusammen

Zuschuss
bedrrl

Kriegs-
schädcn

Nach-
richtlich :

Aufwen-
dungen

zur
Be-

seitigung
von

ll t2 I3 l4 l5 l6 17 l8 l9 20 2l 22 23

körpersdraften und Ausgabe-/Einnahmearten und nadl Einzelplanen
gebiet/ Länder und ,Hansestädte
DM-

Anctrltcn utrd Elnrlchhnactr

820820
27

39 552

2 358

2 814

2141

646
336

820
t7

39 552

2 358

2At4
2t4l
.646
336

39 552

2 358

281
2 l4l

646
336

355

48 973

327A5

t7 921

r0705

110:t31

7E 693

54 520
149

335

146

l2l
182

l0l
t7
39

027

,
605

405
882

2 450

tt70a0z
1t5127
36 535

r?1061

20 360

zit0t9

1 417

603

21 875
34 604

54 990

8297

I 326

2123

7 634

3 145

10 779

uro
9 652

1923

2652
178
145

t7?92
4522
t712
6 23:l

239

20

92

23tzr4tü920

797

546

721

1267

t261

249
8724

I
2700

70

355

{90t9
53 145

20649

73 7Sr

122

lltTaE
?9296

76395
185 ll
390 017

Iil596
146'79t
2tr 314

'l154l8
65
40 591
3291

1a7tt7t
142
40

lül

355

4900t
53 I45
20649

73 79r

llt ?aE

79296

76 395
184 003
390 017

154 596

146791
296290

I l5 418

I
t7 256

938

laßr

I 154

4 233

5726

2999

2949
4 408

I 3t0
3 610

732
132

2725t
20 13

776

2?te

44 23

3 084

I 719

{m3

M 122799 18 203 09 6?r 12902

'CACN

l3m
tta
186

0

3

ll
I 165
8064

156

6 591
133

42

50

19 200

2s u7
31 906

2 000

14000
t07 200

1240

1{lz
603

1 510
4088
9292

3 I4l
2 018
I 943

tt 421
r 659

232
7t3

36012

s 319

zode
?4L

ö

2l
0

2t

27

,tO3

60
205

tEa

120

25
25

t13

l4
28

683

013

975
844

loztu
7 528
4 371

utsg

ö5
40

3

1 473

142

40

tüt

591
294

:llt
955

906

22

tGut?

I
I

lt

l1?ar 22tt62t2tf,t 1?

175

I
l?!

t

n 120

211772 27Al 1tm3r2 1t{t 30043

-l4I-

221 {r{!1 t16 I t:tl 23azn



Zuweisungen anAusgaben

Neu- und'
llieder-
aufbau,

Erweitc-
rungs- und
Umbauten,

Srosse
Instand-

setzungen

Erwerb
von

Grund- u.
sonstigem

Sach-
vermögen

üb.ig"
Ausgaben

Ver-
eini6es

Wirt-
schafts-
gebiet,
Bund
und

Llndcr

und
Gemcinde.
verblndc

Brutto-
auageben

Persön-
liche

Ausgaben

Untcrhel-
tung und
Instand-
setzung

von
unbeweg-

lichem
Vemögen

von

Darlehen

Zt-
f0hrungen

Rücklagen
und an

Kapital-
vemögen

(, 7 I 9 l0I 2 3 4 5

Gebietskdrperschaft'

nodr: C. Ausgaben, spezielle Ded<ungsmittel und Zusdrußbedarf nadr Gebiets-
. 'noü: 20. Bund, Vereinigtes Wirtsdrafts-

1000

noch: Flnrnz-
dar -

Finanz-, Steuer-

Bünd ..
YGrGtnl gt s tirtschelts gcttct

Schleswig-llolstein ... ...
Niedersachsen
Nordrhein-llestfalen.. .. . .

Hessen .
Ilüittemberg-Baden. .. . . . .

Ilayern.

Ilheinland-Pfal z

Baden . ..
\lürttem berg-Hohenzollern
Lintlau.

L&ldcr (ohnc Hrtscltidtr)
llmburg
Bremen .

H$acstldtc -*..*"n . .

Bünd, VWG., Latrdct und
HurecstÄdtr

Ycfrinitt.! f, lrtsct rltE3cblct .

Schleswig-Holstein ... . .. ..

Niedersechsen
Nordrhein-We3tfalen... . .. .

llessen .
W0rttemberg-Baden. .. . .. . .

Bayern .

Rheinland-Pfalz
Baden...
Wilrttemberg-Hohenzollem . . .
Lindau......:
LlDdcr (oünc H.rscltldtr) . . .

trlmburg
Bremen .

etnd, Y;G., LIr.iüutrd
Hürcltldt

l2tot t7l

t21

20577

843

{89

3038{
1061

t6237
37 002
79566

3r 2bs
29680
58 407

22689
l8 455

7 040
I 413

301?2/t

'29364
I 517

37 tEl

to22
l0

209
815

2579

285

428

I 480

I 164

I 103
.78

t ltl
I 7s6
I 876

3632

t:t62
110

54c
860

9 640

t79
I 855

.2 160

2652
325
127

399

lt 738

4404

3 302
{3

r33
735

2229

I 837
I 014

203

638

349
80

7217

568
4

172

I 7!l
2f 9'$

4086
I 467

'13580

6 344
5 557

14932

4 014
2 483

313

t6?

599+t

4 199
2392

6 591

12 193
tt2t3
13 618

49 t37
98 s86

37 266
44264
85 885

40 875
20 457
t0 285

603

too 972

31 906

I 921

40t28

,:"
74

319
220

163

t87

ll

loffi
t70
6l

231

t7?;t2
27 L6l
21709
4A324

108 529

40042
39 003

77 182

3l 309
21 366
I 943
2 t37

39E54{

40 462
l3 r62

53624

430
50

5

0
76

7t0

282

73
6

,l 148tt

45
96

5?1

I
I

371029 56 ß614 11ff|{ toz2?ß 8 719 l{60 536 614

1404

I'tG

t,,
311

ll8

Son

2291
I 3:t0

41 503

96 360
r60 083

79 144
63 480

133 649

43 189
24127
2t 423

758

äorzre
67 828
17 157

t4stt

656

0

I 525

ttal,

5r 768
t26a3

ss l2l
146 5r2
zAt 489

I r7253
107 858

219 s36

84 109
44544
3l 708

I 361

I tlBg t32

102 639
27 745

130 38t

N
2900

2900

3 180

0
3
0 100

4il

73s280
656I 1004A7

2

45

ttitI 100

3

742

21455

I

2i22ß7'.2t27 agi|

-142-

l?tla 263! tat20t 100 8!:t 1328,2|,



Spcziclle Deckungsmittel

Erctrt-
tungcn

Zv
weisungen

von
Vcr-

einiSem
Wirt-

schefts
6ebiet,
Bund
und

LIndem

Bereinigte
Äurgeben
(Berci-
nigtcr

Finanz-
bäderl)

Zw

von

und
Gemeinde
verblnden

f,igcn-
rusgabcn

(Rciner
Finanz-
bedar0

Geb0hrcn,
Entgeltc,
Stnfcn

R0cl-
flllcrc
von

Dtlehen

Schulden-
rufnrhmcn

Entn. aus
R0cklagen
und eus
Kepital-

vemögen,
Erlöse eus
Vcrlusse-
runSen von
Grun& und
sonstitcm
Srchvero.

übrig"
Einnahmen

Zusemmen

Zuschuss
bederf

Kriegs
schlden

Nach-
iichtlich:
Aufwen-
dungen

zur
Be-

seitigung
von

II t2 l3 l4 l5 I6 t7 l8 l9 .20 2l 22 23

körpersdraften und Ausgabe-Tfinnun*lurt.n rnd nadr Einzelplanen
gebiet/ Länder und Hansestädte
DM-

UC'CI
unter
und Zollverwaltung

t7 ztz
27,.il
21525
48324

108 529

40042
38 932
76779

3l 309

2l 366
I 883
I 933

397 620

40 315
r3160

t3 fl6

n7242
27164

21523
44324

108 529

40042
38 932
76779

3l 309

2l 366
8 883
I 933

39? 620

.40 315

l3 160

ü3 476

t{{66
t2 133

54472
I 35 680
281 488

I 14553
107 858

219 5 lr
84 109
44 584

3t 708

I 361

107572r

102 639
27 745

l303tt

I rs4
4766
5726

2989
2949
4 408

I 3I0
3 610

732
132

27 t76
2013

776

27ES

ll
I l6s
8 064

r56
6 591

16 079

2l
0

2l

I tt3
603

I 070

3 784
7 746

3 012
1770
I 876

2073
I 659

ls0
713

?j,ttz
5 240
I 981

7222

r{l3
6C|

2235
9l15

2r 538

6 157

ll 313

6284

3 425

5 319
893

844

6? rat
7 303
2758

10061

t!869
26 561

19 288

39 209
869m

33886
27 619
7949s

27 884
16048
7990
I 088

330497

.33 012
t0 402

43'114

'/rt62tzt3.z

35232
I l0 191

248036

It2413
93609

ll2 I l2
73521
21 834

31626
I 36I

E39936

to24l4
26 133

12E547

620
9 650

2222
I 923

2652
i78

]nu

l7 390

4522
t7t2
6 233

70

70

27

2

120N

186

403

3

2

42

50
60

205

85{

120

99 97{

1300
tL

t3t5{1

ll

r3t 541 29 965 16 100

2A

zg

a5 331)89 79 190 4t6 341 ß6?A

16

0

stiges

r{166
52 l:t3

54872
l?7 789
281 488

I 14 s55
107 858

2 l9 536

84 109
44 584

31708
I 36t

1 0?z E5t

102 639
27 745

130 SElt

5
I

5
I

440
305

I 546

129
244
67

9 348
0

82

I9 640
25489
33 452

2 140

14249
107 399

l0 s88
22750

82

249
8724

I
2700

2 r09

25

?r213:r11 67a

67

l0

l9 200
25117
3l 906

2 000
t4

133 107 200

22750

lilil 2ß

I 500

133

2

21 12 165

79

ll3
192

23r 789

I 613

1E:18

146

116

z
181011 674 I 314 8t2 1 31270t 78

-143-

2A 1{7 12362 ?.tt I 07ä076



Zuweisungen anAusgaben

n -- ^:- l^- Brutto-
ausgaben

Neu- und'
Wieder-
aufbau,

Erweite-
rungs- und
Umbauten,

grcsse
Inatand-

setzungen

sonstigem
Sach-

vermogen

Erwerb
von

Grund- u übrig"
Äusgaben

, Ver'
einigtes

Wirt-
schafts-
gebiet,
Bund
und

Länder

und
Gemeinde.
verbände

Persön-
liche

Ausgaben

Unterhal-
tung und
Instand-
setzung

von
unbeweg-

lichen
Vemögen

von
Dulehen

Zr-
führungen

&
Rücklagen

und an
Kapital-

vem6gen

5 7 r8 9 l02 3 4

Gebietskörperschaft

I

nodr: C. Ausgaben, spezielle Ded<ungsmittel und Zusöußbedarf na& Gebiets-
noö: 20. Bund, Vereinigtes Wirtsöafts-

- - 1000

Polltlschc

&rnd . .
Vcrctnigt s Wüschrltsrcblct .

Schleswig-Holstein ... ... .

Niedersachsen
Nordrhein-l{estfalen .. .. . . .

Hessen .

[ürttemberg-Baden..., . .. .

Ilayern .

Ilheinland-Pfal z

Baden .
llürttemberg-Hohenzollern . ' .

Linrlau.

L:lndcr (ohnc Henscstädte) . . .

llamburg
Bremen .

Henscslädb zus.mmcn . . . . .

Itmd, VWG., Ländct und
Ilansest§dtc

Ilmd.. .......
Vcrcini dcs Wtrtsch efts gebie t
Schleswig-Holstein ......
N iedersachsen
Nordrhein-Ilestfalen... . . .

Hessen .
Württemberg-Baden.. . . . . .
Ilayern.

Iiheinland-P fal z

Baden .
llilrttemberg-Hohenzollern . . .

Lindau .

Ländcr (ohnc Hrnsestldtc) . . ,

Hmburg
Bremen

33{r{t 341 2747

2961

60ß 242

I
59

59

6 0?1 2ro

49
r 698
2442

5?60

5661
12317

2875
601
246

39

31326

918
I 196

2tt4

1743

ll

35

200

74
I

9

I 096

89

I

6262
l8sl2
756%

t9 122

17328
16 lst
6 616

905
366

8l
160 979

I 506
9 334

l7 84ll

I69
242

6 032

16572
70648

13065

as42
3679

474
304

72
%

1r9at4

6727
8078

14E04

I 56 804' 494552
839924

465 320
372540
752587

228989
779062
104 195

7 636

3 60l6119

223 988
82790

306?r8

139?

204

3 051

a,

9

147

to2

337

'10
0

10

:xl0

9,
11

1912

834

8

8

834

347 134 21t

5a 5ä6
404

178 819

Bca.tzunga. ünd

t4556
{{t4

r56 804
494552
839 924

M53n
372540
752587

2289a9
t79062
104 195

7 636

3601609

223988
82790

3tt6 778

t 1:t97

und

-744-

3 963:|16 3963346



körpersöaften und Ausgabe-/Einnahmearten und nadr Einzelplänen
gebiet, Länder und Hansestädte
DM-

Bcftclung

376262
l8 512
756X

t9 122

l7 328
16 lsl
6616

90s
349
8l

160962

8 506

9 334

1? E{0

't 
5t6
4tx

156 804
494332
839924

424567
372404
752587

22s774
179 062

104 r95

7 636

3 rt? 59t

202 551
82 538

6262
l8 512
75636

t9 t22
t7 328
t6 l5l

6 616
m5
349
8l

1609S2

I 506

9 334

l7 8ao

597

2352
920

I 508
I 304
I 409

I 598
590

464
52

l0 793

392
2t0
602

e etn

651

271

27t

6
299

162

84
92

l6

It

7 8A2
22248
t5 401

2 105

8 865
23187

t2t2
924

5

83 8tO

13 884
69t

14 t75

634
2 358
I 832

I 670

I 388
I 501

l614
590

466
52

ulffi
986
2t?

9txt

t?

17

40 7s3

l*
3 215

I

{4 105

253

.5628
16 154

73 804

t7 452

15 940
l4 650

5 002
315

lt8
29

r4p856

7 820
9 lI7

16 98?

165 792 29

29

296'9

0,

2

t5

tl 1?8 801

I

l5

6751? l3 009

Bcsetzun gslol gGlortcn

1?E EOl 1139t 922

14 t5G
tea

t56 804
494552
839924

424567
372 404
752 587

225774
179062
104 195

7 636

3 5t7IilX
202 551

82 s38

7 882
22248
l5 437

2 tos
I 865

25 187

t2l2
924

5

83887

l3 884
692

t4 575

t{flt6
40{

14a922
472304
424497

422462
363 539
727 400

225752
177 850
103 271

7 631

3 473 617

t88 667
81846

270 513

36

0

3?

2t43?

ztt0t9 I
1443fi

Spczielle Deckungsmittel

Eratat-
tungen

Zv
wctaungen

von
Ver-

cini6ea
Wirt-

scheftg
gebiet,
Bund
und

Ländern

(Berei-
nigter

Finanz-
bedrrl)

Zv
weisungen

von
remelnden

und
Gemeinde-
verbänden

Eigen-
ausgaben

(Reincr
Finanz-
bedar0

Ceb0hren,
Entgelte,
Strafen

R0ck-
fllisse
von

Darlehen

Schulden-
aulnahmen

Entn. eus
Rücklagen
und aus
Kapital-

vemögen,
Erlöse aus
Veräusse -
rungen von
Grun& und
sonstigem
Sachvem.

übrig"
Einnahmcn

Zusammen

Zuschuss
bedarf

Kriegs-
schäden

Nach-
richtlich:

Aufwen-
dungen

zur
Be-

seitigung
von

72 I3 l4 l5 l6 17 18,ll l9 20 2l

21497 38S' 389? 3?

-145-

9842!t 98 3 799 lI90



nodl

hrnd ..
Vcrrrlnldrs Xlrtsdtrtt!3.blct .

Schleswig-Ilolstein . .. .. . .

Niedersachsen
Nordrhein-Bestfalen.. .. ..,
Hessen ,

llürttemberg-Baden. .. . . .. .
Dayern .

Iiheinland-Pfal z

Baden .

llürttemberg-Hohenzollern . , .

Linrlau.

l-lndcr loirnc llcnscsaldte) . . .

Ilmburg ....:...
Bremen .

Hanlcslldt! zusrtnmcn . . .' .

IImd, vtrG., Ltrdcr und
H8n8cstldtt......:

Ilmd . .
YcrGlni|Ir! fl'asdrlltsgcblrt .

Schleswig-Holstein . .. . .. .

N iedersachsen
Nordrhein-llestfalen. .. . . . .

llessen
Wllrttemberg-Baden .
Bayern... ,

Rheinland-Pfalz
Baden ,
llitrttemberg-Hohenzollem . .
Lindau

Lärdcr (ohnc Hrasc§adt )

Hmburg
Bremen .

Hencectldta anrmrran '. .

&md, Yf,c., Llndar und
Hrnscatldtc

C. Ausgaben, spezielle De*ungsmittel und Zusdrußbedarf nadr Gebiets-
noö: 20. Bund, Vereinigtes Wirtsüafts-

- 1000

NrIc g.lollchrtcE (ohn. rozhlc

3:10

161

471

2 063
3 091

3 l5l
t292
6 328

2327
64a
773
t3

20 ln8

8728
384

I 112

i.:l?mo
ßam0

65

910
t2%t

22ß

2ürttit
199 000

t06 440

40042
461 3 38

7 061

I 16 002
l7 985

9 590
3 I90
3 820
t777

767zt,/l

53 360
24 803

78 163

2780

I

275
I 578

{6E5

1776
8 506

toß2

I 930
40

5

67

2

2 051

40
65

105

17 n6{
3 157

2582
4 170

22914

I 613

l0 668
72t25

4 474
2259
3 198

263

7t2ü
l4 943
12074

270t7

na
ld,

I 364

7 721
I 892

831

167

1 402

9797
6 043

2M
3

ßtB
20 700
17 392

3E 09'a

619äl

slzo

7

491
219

7

a6t3

I 768

4 128
230772

slsr
2764
2654
I 435

l9
zn327t

496
100

85 236

142224
483 994

105 397

95 548
217 6@

36 40t
6 680
7 297
I 548

1 181926

0

456

417

ß76ß
10{ 339

3 603

l3 919
240 618

5 915
9657

21 554

l0 377
-t4 

355

2783
4l

3Z2Aß

3t 823
26616

t8439

_!,

60
11

7

0
0

8043

2 083

2

0
169

230

9?5?2634

579
269

8,18

150

l714

t33 203 I 757 ra967297ns 26t?,tlt6{322n3442 a,:t228

Ansgebcn und Elnnrhmen dcr

71809
29!3{

180 784

442920
714728

290 8t4
308 391

639 s30

204 600
120 263

92546
4 469

29990a5

370957
94 500

t6t457

39 ?66
234t1

l3 594

47 937
43 585

7 515,
2t942
43546

20362
t0 162

12 464
I 655

2A2Azt

417%
27 942

69 677

r 000

4 476

I 589
I 587

274

ta243
I 791

2961
t7 40

24

326E5

3 429
33 174

36603

65 lle
2q«)E

s972
47 676

I 14 305

12300
42 859
84 391

33 442
39 234

5642
781

386 601

89 637
81658

171296

7982t!
llt 2!3

562670
I 386 748
2 231 589

888 458

730 48:l
I 753625

530 314
350 r 19'
222626

11 757

E668390

550 243
2»307
7785m

690?1
lE97{

5 535

30 999
I l5 830

12262
2437t
41 730

I 537
sl0
753

545

23'127lJ

30774
t7 505

48279

1 313 9E8
{19 90?

967 290
2 144 304
4 189 868

I 332 754

I 368 707
2812324

843 681
534 156
348 370

22797

564 2r1

I 155 079
520 420

167t49E

70288

Zuweisungen anAusgaben

üb.i6.
Ausgeben gebiet,

Bund

Yer-
cinigtes

Wirt-
schafts-

und
Llndcr

und
Gemeinde.
verMndc

ausgabcn
Brutto-Percön-

liche
Ausgaben

Unterhal-
tung und
Inrtrnd-
setzung

von
unbcweg-

lichcm
Ycrm6gen

Gewährung
von

Darlehen

Zt-
fllhrungen

m
Rücklagen

und en
Kapitel-

vem6gen

rungs- und
Umbauten,

grc§se
Instand-

setzungen

Neu- und
lYieder-
aulbau,

Erwcite- Grund- u.

verm6gen

Erwerb
von

sonstiSem
Sach-

8 9 l02 3 4 5 6

Gebietskörpcrschaft

!

3 n6r8a6 3tt ?46 I 296 2E9

-146-

612418 ll9 005 360,178 370 597 I 182 9?9 ? 9?3 6{5



Spczielle Deckungsmittel

Gebühren,
Entgelte,
Strafen

Eratct-
tungen

Zu-
weisungen

von
Ver-

einigtem
Eirt-

schafts
gebiet,
Bund
und

Ländern

Bereinigte
Ausgaben
(Berei-
nigter

Finanz-
beddrl)

Zu-
weisungei

von
Semeinden

und
Gemeinde -
verbänden

Eigen-
ausgaben

(Reiner
Finanz-
bcdarf)

Schulden-
aulnahmei

Entn. aus
Rücklagen
und aus
Kapital-

vermögen,
0rlöse aus
Veräusse -
rungen von
Grun& und
sonstiSem
Sachvem.

üb.igu
Einnahmen

Zusammen

Zuschuss
bedarf

Kriegs-
schäden

Nach-
richtlich :

Aufwen-
dungen

zut
Be-

seitigung
von

l1 l2 l3 l4 ls l6 l7

Rilck-
flllsse

von
Darlehen

l8 l9 20 2l 22

körpersdraften und Ausgabe-/Einnahmearten und nadr Einzelplänen
gebiet, Länder und Hansestädte
DM.

Nrlctrlolgc - und BG!.tz[ntllrBtcn )

3 893

3901

an6ß
r9{339

3 603

l3 919

240 6 t8

5 915
9657

2l s54

l0 377
9 843

4l
3lE3tE

3l 823

26604

,4427

I 16{ 393
lls2%
9s3 327

2ll7 254
4 168 r07

I 268 516

I 359 864
2 803 687

835 539
526 006
345 562

22589

?f78?,
loa3:t0

3 603

l3 919

2406t7

5 915
9 657

2l 554

l0 377
9 843
2775

.41
31t:It3

31 823
26604

64127

0

5

ll 16l
5 854

29
5

170

766
5776

231
2

',ßl,,,,'
5 751

43

,7U

2110?6
6azt

106 637
108 758
t2l t50

30 413

43 605
l2l 919

25047
33 0s4
13239

955

60{ 7?t

60 375

34 803

05 1?8

l7'a2
62

ll 248

s962

98
J

283

896
6 323

217
2

2ntn
6 078

l5 763

ztal?

zt1 tEl
${20c

3 541

267t
234656

s 818
9652

21271

9 481
3 520
2528

39

283 178

25745
l0 841

36 5t!

t222

224025

I 856
4846
9?31

638
I 943

950
l9

?r5227

7872r
2l 379

!(llm

l{ll6t
? EOE

ls27 4

26 426
330 843

t3 710

106 8t7
59 065

2927 4
11068
2006

l9
594503

I 32 820
103 768

zt6 ttET

6rt
0

ri
t2

B
0

3 529
l5 550
l8 584

2842
321

3l
3 40I
4t7t

üt1

37

l5 720

117r7

l ll3r
9:13

39
132

6 107

t46

27

76ll
28
29

ta27g

603
21 1s0

2l 7t3

l7
a2

68
0

113

130
il?

6

88

3276

618

7A

l3

IB

E91288

0

0

tl

0 e2t
277

0

274

630 3901 808 697

nohclt8vcrrrltun gen zuermmen

196ll
78968

I 35 026

4916
41 009
38 159

4 073
4122

106!x
254

3:t8t3a

443
42

E08 697

5l,t 4l
I te8

I 16{ 393
atg22a
933 716

2034287
4033081

I 263 600

I 318854
2765528

831 466
s2t 884
334 866

22 335

14063613

I 084 s05

ß?19
l5 5tl6

25478
64214

106 892

44502
55411
9l 932

39 800
22457
20241

, 175

a?l 413

87 4:|0
l8 924

108353

10 ltz
2t

343
'2252

l8 76t

257

7 206
231

l4/ß
60

25 I
31 906

2§rt?
22921

rsl 697
200472
284817

77 318

120 380
321 309

75 l4t
78 360
33 509

1.433

ttlitlJ?
148774
76 412

22t2ß

915881
396,303

?82 019
I 8378t4
3748264

I t85 283

Itt88 29?93 47 058 ?61639 28n:,27

t§572
6?9

l0 435
ll 500
3177

6t 396

8s2l
8606

4741
3977
2808

208

115370

29 881
l6ll

31{92

l9

2

l4
107

I 198

2444

756
443
301

20

t27rlD

935

437

2l
325

957

901

4

2

0

1t132

40 250
4 355

{460t

ar0

I
30ltt

36?
55

aiü,

r 084

514

lt09
I
I l3?3 7

111?0 103060 2C' lil! 11 5834?2 331 1? 2{6 8ß$1

-147 -

24 3?S99 91? {57 1S ür30n3



Ausgaben Zuwei'sungen an

Persön-
liche

Äusgaben

Vem6gcn

unbeweg-
lichcm

Unterhal-
. tung und

Instand-
setzung

von

Gcwährung
von

Dalehen

Zu'
I[hrungen

&
Rücklegen

' und an
Kapital-

vermögen

Neu- und
Wieder-
aufbau,

Erweite-
rungs- und
Umbauten,

grcsse
Instand-

setzungen

Erwerb
von

Grund- u.
son sti gem

Sach-
verm6gen

übrig.
Ausgaben gebiet,

Bund

Ver-
einigtes

Wirt-
schafts-

und
Ländcr

und
Gemeinde,
verbände

Brutto-
ausgabenGebietsk6rperschaft

t 2 3 4 5 6 I 9 l0

nodr: C. Ausgaben, spezielle Ded<ungsmittel und Zusdrr.rßbedarf nadr Gebiets-
nodr: 20. Bund, Vereinigtes Wirtsdrafts-

1000

Bünd ..
Yctcinl:t E wlrtsdrrtt.sacblct'.

Schleswig-Holstein . ,. ..
Ni edersachsen
Nordrhein-ltrestlalen . . . . .

Hessen
I{ürttemberg-Baden,
Ilayern.

Ilheinland-Pfalz . .
Baden .

l\ürttemberg-Hohenzol I ern
Lintlau .

Llndcr (ohnc Hüscstildtc) . .

Hamburg
Bremen .

Hanscstldtc zusünmqr, . . .

Illmd, YwGl., Llnd.t und
llrnsestädtc

Ihnd . .
Vcrcirlid.r Uttsclrdts gcbict

Schleswig-Holstein ... ...
Niedersachsen
Nordrhein-Sestlalen.,. . . .

Hessen .
Bllrttcmberg-Baden. .. . .. .
Bayem .

Rheinland-Pfalz
Baden .
Iilrttemberg-Hohenzollern .
Lindau .

L'CndGr (ohnc H.nscrtldt ) . .
Hmburg
Bremen

Hanscstldtc atalmrnan . . . . .
Bud, Yfc., Llndcr uadlI.n!c!tldtc

Dcn Aohclt!ycrreltungen zuzutechncndG

zizo

485
za!lJ

233
53

296

I 489

5237
195

I 130

113

6675

571

894

674
1000

.s4
30

277

4 190
4426

l5 456
142t7
15277

I 505
1768
I 198

219

I
905
2t4

4236

4 040
l7

a0t6

17 78t
3 t5?

8E7
7zDO

277

l0 817
30011

l5 145

16 132

16 099

42lA
1794
,:ro

9832{1

26397

2E 610

674

I 369

456
732

527

Ill
26

264

29 099 5E3l{
2.17A6

I 804

23 t90

6t 207
25434

69

139

36338 81{:t 82 028 8 512 135 0Zl

Gaaamtaummc dct

71 809.
29534

I B0 784
442920
714728

290 814
308 391

639 530

204 @0
120 263
92546

4469

29990{5

370 957

94 500

t65 457

39 ?66
23,181

13594
47 937
43 585

7 575
27942
43 s46

20362
l0 162

12464
I 655

22282t

4t7%
27 942

69677

251 88:t
206 170

106 440
40s27

486 5 l3

7 294
I 16 055
I8 281

11079
3 t90
5 188

| 777

79634it

'53360
24872

7t 231

4 476
6826
t782

274
19 374

I 791

5 249
5l 865

I 18 731

27 756
(57 076
99 668

34947
4l 002

6 840
7rl

{,1t9t3
lll 423

83ß2
10{8E5

2 58il
5 076

23 128

9069
1140c
72652

5 585
2285
3 462

265

?5 503

189&l
I2091

31074

79E zEtt
115 253

562670
I 386 748
2231589

888 458
730 48ii

I 753 625

530 3t4
350 I 19

2226%
11757

8668390

550 243

228307

77t tüo

6907r
lE974

5 535
30999

I l5 830

12262
24571
4l 730

I 537
510
753
545

291275

30774
17505

18279

{96
100

85 236
142224
483 994

105 397
95 548

217 600

36 401
6 680
7 297
I 548

I lEl 926

0

456

457

967 567

? 155 l2l
4219A79

I 348899
r 384 839
2A2A424

847 899
535 950
351 200

22797

I 314 8?t
12? lm

662 t?5

1.181 476

322632

1 ?04 le8

3074
1 740

24

39360

4 000
33 497

37 457

7E a3r3 56t 8/t6 355 746 1 332 62E

-148-

734t146 l27ttt 360 {7t 3?O r97 I 1829?9 108606



körpersdraften und Ausgabe-/Einnahmearten und nadr Einzelplanen
gebiet, Länder und Hansestädte
DM-

Ausgrben [nd Eltrnrhmcn dea Etwerbsvcrmdgens

887
7zfr

277
10 817

30011

t6 145

16 132

16 099

4218
| 794
2 830

98 324

26397
2212

887

7alm

l0 8r7
30011

I6 145

l6 132

16 099

42lB
t794
2 830

3299
263

722

I 583
I 665

46

94
4l

145

41

7 300

116

177

292

279

l0
I 301

1797

I 618
832

1204

7

3 310
I 564

I 913

3202
2 497

I 250

10I
4l

151
4l

t4 068

353

797

550

668

7200

3 033
9 253

28098

12943
13635
14850

4lt7
I 753

2680
47

E4 256

26044
2 016

28 059

7

I 154

426

12770
II598
I 468

838

219

98 324

26397
2212

135021

I 165 280
42642,J

933 993
2049 tO4
4063092

1279745
r 334 987
2 781 627

835 684
523677

6 ?69

218

7?An

1265
933

ll | 432

248731
2292n

155 007
202037
2A6730

916 5{9
{03 m3

778986
1 847 067
3776 362

35 826

6906
I 710

8 6i16

t4072
7 898

15 274
27.580

3.1I269

2649C

n8 4t5
67 s33

30112
11068
257A

l9
6m329

139 726

105 478
24 m3

196lI
78968

135 026

4 916

4l 009
38 159

5/ 4 073
4l

26?tg
15546

25 478
64 214

t06 892

44502
55 4ll
91932

39 800
22467
20241

475

47 1 413

87 430

l8 924
1063ül

21t 0?6

6 425

I06 637
108 758
I2 I 150

30413
43 605

I 21 919

25047
33 054
13 239

955

60{ ??8

60 375

34 803
95 178

5

237

20

135

Ausgaben und Einnohmen

7 '',92 r4 837 120 184 MM9

z3

0

442
321

31

3529
l5 550
I8 584

3 401

4 773

0

44432

40 250

4 355
4{ 605

10 182

2t

3642
2576

t8 883

I 840

I 871
276

I 537
101
145

42

37 854

482

7L4

19
25
3l

2

1_4

107

149672
679

I 165 280

42f425

l0 435
ll s00

3 177

6l 396

I 521
B 606

953 604
2 t2AO7l
4 t9B l17
1284661
I 375 9s6
2A19786

47 4l
3977
2 808

208

115 370 14

29 88l l llI
I 6lt 5 16 666

31 492 162E

3:16 14 16

l0 337
223

t ll0
5I6

r6?7

2

7

I

839 7 I
22

991

223 21047

2rl
22

805 | 199226
t2287 | 2t2
322 2459069

7 618

34
2

/5
78

I
I 35E

149

76

40

47

t27
6

304 03

760
44S

20

96I
439

I 401

527
348

22

t2

I
I 22n766

4E??1 t5 525

Spezielle Deckungsmittel

Bereinigte
Ausgaben
(Berei-
nigter

Finanz-
bedarl)

Zu-
weisungen

von
Gemeinden

und
Gemeinde.
verbänden

(R einer
!'inanz-
bedarf)

Eigen-
ausgaben Gebllhren,

Entgelte,
Strafen

RücL-
flüsse

von
Darlehen

Schulden-
aufnahmen

Entn. aus
Rücklagen
und aus
Kapital-

vemögen,
Erldse aus
Veräusse -
:ungen von
Crund- und
sons'.igem
Sachvem.

üb.ig"
Einnahmer

Erstat-
tungen

gebiet,
Bund
und

Ländern

Zv
weisungen

von
Ver-

einigtem
Iirt-

s chafts- Zusammen

Zuschusy
bedarf

Kriegs-
schäden

Nach-
richtlich :

Aufwen-
dungen

zur
Be-

seitigung
von

l6 t7 l8 l9ll 12 l3 l4 l5 2A 2t 22 23

03 060 29? 113 1??18 33? 1? 381 619 53r

-149-

224 45 917 45? 18rö9 89? 502



Bund,
vwc.,
Länder

und
Hmsestädte

Bund
Vereinigtes
Wirtscha{ts-

gebiet

Länder
(ohne

IImse-
stedte)

Schleswig-
Holstein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
WestlalcnVerweltungszweig

I 2 3 4 5 6 7

D. Reinausgaben und spezielle De*ungsmittel
21. Rein-

1 000

Oberste Staatsorßane
Innere Verwaltung .
Polizei
Rechtspflege
Schulen
Wissmschaft, Kunst und Yolksbildung . .
Kirchliche Angelegenheiten
Arbeit und Wohlfahrt (einschl. sozialer

Kriegsfolgelastcn) ...
Bau- und Wohnungswesen
Emährungl Luü, und Forstwirlschalt . ,

Hmdel, Industrie und Gewerbe
Verkehr . .

Förderung der gemeindlichen Anstalten
undEimichtungen...

Finmzwesen
Politische Befreiung . .

soziale

69018
l?9823
425 818
'427 

7 47
I 043 78r

436229

75?91

4837 449

939 499
1344942

379 421
792030

122843
I 8s3 167

178 819

1,46
3,79
9,00
9,04

22,06
9,22
1,60

102,68

19,86

28,43
8,02

16,74

2.60
39,17
3,78

21607

5 474
34

I t04
l15

t3231

I 630

4907r
519 826

173777
I l5 864

I 13 048

0,46
0,12
0,00
0,02
0,00
0,28

o,18
1,04

10,99

3,67
2,45

3 562
2a74

430
/5

6927

6 089

I 600
20 499

31766
64 539

79 806

0,08
0,07:
0,01
0,00
0,17

0,15
0,20
0,49
0,76
1,54

36 021
153 281

372440
387 814
940 618
374377

757 40

49049
7 476332

160 979

0,80
3,39
8,23
8,57

20,80.
ti;ze
1,67

99,36

16,26
16,31
3,63
9,60

1,08
32,64

3,56

I 871
6 189

23961
20 806
73625
198 l3
I 471

415 705

74863
42554
22013
16822

820
76s81
6262

0,69
2,30
8,89

27,3.3

7,35
0,55

154,31

27,79
15,80
8,17
6,24

0,30
28,43
2,32

5 646
24843
63 354
60220

123476
43298

6 431

l0 654
37 694
93 934

122890.
239249
82 380

t9923

4 494008
73s 606
737 604
154 136

ndr ooe

835 580

44692
I 19 658

23 959
62475

1214749
364675
243516

57 207

98 666

39 552
390 0 I7

75 636

I 080 542

0,82
2.90
7,26
9,49

18,48

6,36
1,54

93,84

28,17
18,81

4,42
7,62

I

Kriegsfolgelasten (ohne
Kriegsfolgelasten) . .

Den H oheitsverwaltungen zuzurechnende
Finanzvorlälle des Erwerbsvermögens

Iloheltsverrrlütn3cn zrsrnneo

Den Hoheitsverwaltungen zuzurechnende
Finanzvorfälle des Erwerbsvemögens

Glesamtsunme

Oberste §taatsorgile .
IunereVerwaltung...
Polizei
Rechtspflege
Schulen
Wissenschaft, Kunst und Volhsbildung
Kirchliche Angelegenheiten
fubeit und Wohllahrt (einschl. eozialer

Kriegslolgelasten) ....
Bau- und Wohnungswesen .

Emährung, Land- und Forstwirtachaft
Handel, Industrie und Gewerbe . . . .
Verkehr .
Förderung der gemein

und Einrichtungen
dlichen Anstaltel

Finanzwesen .... .

Politische Befreiung .
soziale

Hohcitsvcnvalfungcn urar[mG[

2,39 1,90

100,50 6,18 4,64 86,76

27r79

30,13

59,54 74,02 83,47

4754507 2921A4 1947 42 3 923 813 160 408 508 471

180lt606 1 314 8t2 427 108 t{614 144 964039 2 üt9571 1?.Ot296

DM JG

t86 il2
l8 512

0,82
3,62
9,22
8,77

17,98
6)59
0,94

121,64

6,51
17,42
3,49
9,10

0,00
27,09
2,69

3,M

5,84

1? 880 585

135 021

13r3 96t

887

419907

7200

14 515 819

9A324

963?61

277

2t?ßl$

l0 817

4t7t2'i,

30 011

377,96

2r85

27,77

0,02

70,o7

0,17 2,17

320,95

I

357,75

0,10 1,57

u)9r,9o :t22,24

2r32

Gcsüntsummc w,87

-150-

7Orl8 323,12 357,A6 ttLlra 824,56



nach Einzelplänen und Gebietskörperschaften
ausgaben

DM

3 st6
l3 341

30 155

347 17

9t 62t
40 006

6 888

340 205
347 43

429t9
I3 047
3t 444

2'.358

154 596
19 122

2876
l3 350
35 960

33 765

l0 I 733

48 155
11487

32t s82
98 878
7 49u9
17 742
sB 739

2 814

146791
17 328

6 708
29 454
85 534

72 149
t92 450

95 390
t»509

2428
16297
19 033
26270
58 337

12297
9 136

2ß268
16772
35 939
l0 896
42621

646

lls 418

6 616

915

5 482
l0 894

9 084

31 307

t7 2t3
2 530

7 273

6529
9 207

71171

27 t24
13 758

s 298

7 429
t7 894
53 344
3B 399

t02973
41694

52

3ß723
LM224
67013
9743

' 177 624

73794

183 980
l7 840

4 809
r3 255

40 986
30 549
72 35I
34099

49

3,12
8,60

26,59
19,82
46,95
22,13

0,03

167,02
46,47

30,07
4,50

63,15

34,48

92,84
5,52

3 019

4 639
I2359

7 850
30 623

7 595
3

132

102

408
441
697

66
66

938 4 18

60 290

137 682
12660
79896

2 l4l
»6718

t5 tsl

I t9 583
20632
26707

2 189

23 457

336

65 950

905

76 030
t8 603
t3 209
4353

t7 517

a 887
1518

431
69

2 368

355

3 499

8l

2.41
1,86
7,44
8,04

30,96
1,20
1,20

70)91
27,69

7,86
t 1,26

43,20

6,48

63,83
1,48

257 403
7t610
46 350

6939
97 329

53 145

143 074

B 506

-91 319
74614
20 663

2 804
80 295

20649

40 906

9 334

40 651

366

106 97847 I 235 382 197 77 4 t41 239 365 192798

1 346 05? 1384 518 za?a39? 8,14{S

Elnrohner

7 677 343 768 234374 t09 394

531 ??7 351 201 tz7!ß 1619ilXt tL4L2?ß 518 277

0,82
3,1 I
7,02
8,08

21,34
9,32
1,60

79,23
8,09

10,00
3,o4
7,32

0,55
36,00
4,45

3,46
9,32
8,75

26,s8
12,48

2,98

0,73
3,20
9,28
7,83

20,88
10,35
1,36

101,82
6,il

11,94

1,37
8.67

0,23

32,19
1.75

0,84
5,64
6,59
9,09

20,19
4,26
3,16

79,02

.5,78
n,Zq
3.77

14,75

0.22

39,95
2,29

4,28
8,50
7,09

24,42
13,43
1,97

1,13
5,79
8,17
6,63

24,06
12,21
4,70

67,45
16.50

11,72
3,86

15,54

36,06
0,i2

3,76
8,60

2_5,64

18,46

49,50
20,04

0,02

167,62
70.29

32,21
4,68

85,38

35,47

88,43
8,58

0,75 0,71 5,60
8,60

,, o,
14,56
56,79
14,08
0,01

'169,34
138,36

17,3 I

83,37
2!,64

19,1M

4,6o
15,23

0,73

38,06
4,49

93,28
16,09

20,83.
1,7 I

18,30

0]26

51,45
0,71

109,74 99,09 83,99 82,86 150,40

,l1i,,82

94,90 140,05 165,24 152,08

Hmsestädte

Hessen Württemberg-
Badm Bayem Rheinlmd-

Pfalz Baden Württemberg-
Eohenzollern Lindeu

zu€]mmen Hamburg Bremen

8 9 l0 tl t2 l3 I4 ls l6 t7

1 329 912

16 t45

I 368 3E5

t6 132

?812?93

16 099

840 ?80

42lA

529 98it

1794

:!48 370

2 830

227ß 1630 893

28610

t 114 829

26397

516 ffit

22t2

17,1 3

723,37 956v/

4,10

:td),o5

2,51

475r86

13,75

783,92

3,76

,119,77 ,s477

4,18 1,75

30ir,,' lnru

1,46

173,42

1,40

37?'tt7 35896 3ü,ß 29r,3i,

-151-

377,56 475,86 797rß 740,5O



Bund;
YWG.,
Läuder

und -
Ilmsestädte

Bund
Vereini gtes
Wirtschafte

gebiet

Länder
(ohne

Huse-
städte)

Schleewig-
Ilolstein

Nieder-
sachsen'

Nordrhein-
WestfalenVerwaltungszweig

I 2 4 6 7

7612

14,5

9,8 7,r

6,411,0

70,7 27,3

24,7

5,5 9,6

14,3

nodr: D. Reinausgaben und spezielle De&ungsmittel
29. §pezielle

1 000

Oberste Staatsorgane ! .
InnereVerwaltung....
Polizei.
Rechtspflege
Schulen
üissenschaft, Kunst und Volksbilduug
Kirchlich e Angelegenheiten
Arbeit und Wohlfahrt (einschl. sozialer

Kriegsfolgelasten) . . ..
Bau- und Wohnungswesen

Emährung, Lmd- und Forstwirtschaft .

Hmdel, Industrieund Gewerbe .....
Verkehr .

I 116

28295
13 759

l78tll
37 655

tt2248

42

l3

q37

444 446
40 ltl

150 025
248 466
44297

10021
184

2662
208 093

25 126

23 t2t
3 16 832

l3 009
I 417

I45 520

I 855 917 ?ta73L

t,6
16,0
3,8

41,6
4,4

26,7
0,1

5,2

128

49

5t

99
262
654

,745
26 432
12372

165 995
30 453

102047
72

32

302912
l2 106

2,1
17,5
4,0

42,8
4,1

28,4
0,1

20,6
7,5

8446
859:l

6 133

I

159

I 490
1646

22535
4542

11890

42682
4 277

30 054
s 305
5 400

32

24604
z ntö

6,0
5,5

37,4
5,2

26,7
0,0

143

3 932
5 889

48 833
9 040

l3 514

7

l8
I

1996
s 083

l4 656

0,3
0,0
9,8

16,0

356 5t7
32997

137 621
31612
235I0

97 424
I ll4
4774

623

21875
634

5,3
4,2
3,1

40,6
1,5

31,s
0,1

5,0

18,8

12,7

84 878

I 243

25 437

4427

54 990
I 832

t,3
10,6
8,6

39,7
5,3

16,5

0,0

14,1
2,4

Förderung der gemeindlichen Anstalten
undEinrichtungen....

Finmzwesen
Politische Befreiung

603

42 109 0 13 7 944

22927 I 358 505 155 007

33 496 2t 399

2o2037 286 ?30

vll dcr Eigen-

Kriegslolgelasten (ohne soziale
Kriegsfolgelasten) .. .. 47

Hoheitsverwrlürngen zusarnmcn .

Den Hoheitsverwaltungen zuzurechnende
Finazvorfälle des Erwerbsvemögens

Gesilntsumme

Oberste Staatsorgane. . . . .
Innere Verwaltung
Polizei
Rechtspflege

0,6
0,9

t9
1,1

5,5 6,3

3,0
Schulen.
Wissenschaft, Kunst und Volksbildung , .
Kirchliche Angelegenheiten
Arbert und Wohlfährt (einschl. sozialer

Kriegsfolgelasten) ., , ,

Bau- und Wohnungswesen
Emährung, Land- und Forstwirtschaft . . ,

Hmdel, Indusrie und Gewerbe
Verkehr .

B,O

4,6
19,2
19,3
5,7

23,4
1,5

14,6
3,9

14,5
7,7
2,3

5,2
9,6

26,3.

22,1
9,0

9,3
4,5

t2,8
65,5
I 1,5

1 16,1
0,4
0,7

t 1 19,7
21,7

Förderung
und Einri

der gemeindlichen Anstalten
chtun gen

Finanzwesen
Politische Befreiung
Kriegsfolgelasten (ohne soziale

Kriegsfolgelasten) .... ...

1,3

3,1 0,0 0,0 ,R

2713

17,1 28,6
10,1

0,8

Iloheitsver$,alurngen zusemmen . . . . .

Den Hoheitsverwaltungen zuzurechnende
Finanzvorlälle des Erwerbsvermögens

6,6 2,0

I 841 080

14 837

?,8tL?

219

229?,5 L344437

14 068 3310'

15169?

I 564

200472

1 913

284 817

G€srmtsumme 70,7

-I52-

514 9,6 76,6 9,9 7rl



naö Einzelplanen und Gebietskorpersdr'aften
Ded<ungsmittel

DM

IB
2242

362.
19 783

761
9 147

4

79

2 850
341

t8 467
I 670

l5 t2l
26

26 431
2506

12905
2751
I 412

25s62
I 388

I 870

47

9 539
I 731

28993
I 135

3l 862
17

55 459
2?5t

33861
2192
6073

I I3 583
I 501

25 470

0,6
33,4
2ro

40,2
4,6

34,8
0,1

6,0
4,6

25,0
17,3

8,8

0

t67l
745

5 060
l5s

6020

84
I 908

62
4 441
4»

s7t3
l4

4959
t 137

5 256

6666

975
466

'I 171

33 660

6,6
ao2
0,7

59,4

48,7
0,3

6,6
6,2

40,6
153,6

1,3

201
I 780
I 387

12046
7 202
9 036

118

2 5lB
930

9 256
4792
2647

I

145

I 104

935
9 242
6 535
8 3s9

4

20

t2
l8t
7l

56

677
452
803
666
677

23644
2976
4 I95
| 496

523

5 864
I 600

l0 127

6 913
4 012

14972
I 394

l0 978
I 005

. 2986

204
0

35

844
525m

77 a90
6 930

7745
3 678

25 005

23 089
1t899

903

36417

2,6
10,0

2,6
31,4
7,0

2 1,8

22,4
5,9

I t,6
37,8
14,2

51457
3 878
6 955
3 055
B 571

20 360

7 s28
686

19962

3,0
8;3

30,3
9,1

24,7

20,1
8,9

15,0

44,0
8,9

26433
3 052

790
623

16 433

272A
4371

2t7

16 455

?6 628

1,9
14,7

35,7
9'
8,9

29,0
4,1
3,8
,rt
20,9

eusgebcn

I 297

I 670

2203

0,5
17,2

1,2
57,0
0,9

23,7

. 0,1

7,0
15,3

l0r0
11,5

1,8

0,5

14013
I5t4

9t7

7t242

4,9
15,s

35,2
orJ

21,8
0,0

6,6
50,2
30,s
ot

12,1
24,4

0,4

28 069

7 535

78401

0,0
30,5

7,6
55,7
0,5

40,5

4,9
7,8

38,6
3 15,8

17,1

7

E0 519 LzZA7A 322 558 t474 zztTß L4gt27

2,8

0,9
54,7
2,6

34,0
0,2

5,6

3,0
19,8

2,9
41,0
4,7

5,3
0,0
8,1

0,0

25,6
64,2

0,1

13,2
10,7
2,3

8,3

17,7
15,6

2,6

5.4 17,4
8,0

38,4

32,9

9,3
42,6 2,4

133,565,

4,0 1,1

t5,o

2

38,3
5,3
8,1

8,s

31,3
6,5
5,1

10,6 15,1

H ansestädte

Hessen Württemberg-
Baden Bayern Rheinland-

Pfalz Baden Württemberg-
Hohen zoll ern Lindau

Ilremen

8 9 10 ll l2 I3 l4 l5

zusmmen Hamburg

l6 t7

77 31E

3202

120380

2 497

32r 309

I 250

75 141

l0l

78360

4l

33 r09

lsl

I {33

4l

225ZUi

550

L44774

353

76'432

797

6tl

18,8 15,5

9rl 7716

7,8

74r9

8,9

9rO

2,4

75rO

5,3

Toro 64

1,9

74,1 13,7

1,3

63 9rZ 71,6 9rO

-153-

70,o 6,6 73,9 t3,4 74,A



E. Eigenausgaben (Reiner Finanzbedarf)
93. Bund, Vereinigtes Wrtschafts-

- 1000

Obcrste Staatsorgane

Innere Verwrltxns
ObeBte §taatsorgane und innere

Verwaltung zusämmen

Polizei

Rechtspflege

Schulen

Volks-, IIilfs- und Sonderschulen .
Mittelschulen
Höhere Schulen
Berufsbildende Schulen .
Sonsti ges Schulwesen

zusunmen

Wissenschaft, Kunst und Volksbildung
Hochschulen
Kliniken
Sonstige wissenschaftliche Institute . . .
Bibliotheken und Archive
Theater und Musik .
Sonst Wrssenschaft, Kunst u. Volksbildg.

zusammen

Kirchliche Angelegenheiten
Arbeit und Wohlfahrt ( einschl. sozi&ler

Kriegsfolgelasten)
Arbeitsverwaltung . ,'. .
Arbeitslosen{ürsorge . , .
Zuschüsse an Träger der

Sozralversicherung'. . . .
Sozi ale I(riegsfolgelasten

dre unter das Uberleitungsgesetz fallen
die ni ch t unter das'Überleitungs-
gesetz fallen

l'örderung der {reien Iohllahrtspflege . . .
Ällgemeine Fürsorge
Einrichtungen der allgemeinen Fürsorge .
Jugendhil fe
Einrich tun gen der Ju gendhil{e
Gesundheitsdienst ... .
Ernrichtungen des Gesundheitsdienstes, .
L eibesübungen und Jugendpflege
Sonstiges Sozialwesen

zusrunmen

Ilau- und wohnungswesen

Vcrmessungund Landesplanung ......
Förderungdes llohnungsbaues . .,.....
Sonstiges !au- und llohnungswesen . . . .

zusilmmen

Emährung, Land- und Foßtwirtschatt
Ernährung, Prei sausgleich für

Lcr.crsnrittel und dgl.
Stii tzungsmassnahmen I.d. Lmdwirtscha{t
f-anduirtschaftlrches Srcdlurrgswesen . .,
Veterinäru est,n
Cestiitsverualtungund Pfer.dezucht . . . .
Fors tverw al tun g
\\asser-undRulturhau ..,,;.
F'lurberernrgung
Sonst. Urnährung, Land- u. tr'orstwirtsch .

371 554

Bund
Vereinigtes

gebiet
Wirtschafts

Länder
(ohne

Hmse-
städte)

Schleswig-
Holstein

Nieder -
sachsen

Hmsestädte

Bund,
vwc.,

Länder
und

Nordrhein-
Westlalen

I 2 4 5 il 6 7

Verwaltungszweig

68 716

1?7 051

2l 607

5474

3 562

2474

35 720

1i0880

I 8?1

6 189

5646

24787

10654'

37 009

241767

359 975

427720

556 659
14790

156 173
85707
39 460

27 081

34

I 104

lI5

6 435

430

75

186 600

306 617

387 814

502 055
It095

t34 663
'eagzg
35 120

8 061

20 961ß

20 806

38 932
2ß74

l0 039
3 063
2 la7

30434

30 183

6022O

66021
670

t2692 .

.. 5769
24A7

47 663

68 608

122 890

124 241
1723

25562
13 089
4 499

852 790

179 405
r03 0 13

49986'8303
39 460
4ß932

777
9
0

45

115

l3 6.91I

75

l6

7498L2

I73 9 15
89651
26 t32
6 276

ß919
34577

5? 09t

7 600
7 BB3
| 592

557
I 271

594

87 639

24453
5 791
4 162

396
4793
4 905

169 114

42363
21 507

B 701
347

.1308
7 796

154973
628 908

499 591

2946g'08

24606
14 787

106 474
21 450
31137
46 t42
51 706

178 594
26 t32
s9 972

421 098

75 791

l3 231

3 201

l9

5 410

6927

5 133

,su

359470

75 740

285tB45

19 682
14 595
60 322
1l 894
19 60'5
40296
41 929
86 300
2092t
44 512

480 1 24

140667
596 357

l3 769
132 5I5

22892

208999

los
5 983

763
l)17

I 647
I 481
7 867
I 533

17 381

l9 498

t4tt

4A8 444

3 715
1643

12 658
I 894
3 268
2206
67 t5

14853
3 213
4 250

61480

44 501

6 431

23 102
197 77 4

168 008"

3 478
16770
6 146
tt 204
19 995
9 197

35BBI
4597
7 924

770492

82 0Zr

19 923

43 s8g
7s 873

4 791 38r

44116
777 976

73692

8 630

47 588
I 483

6 089

.8 600

4429047

40 561
629 410

49724

415 651

2739
69 856

82i2t4

l0 467
29063

3 162

I 176 106

25tB
338792

23 365

745 503
2360I
57 547
I58t6
22748
16 036

I 12 881
33 693

146 ln

895 785

335 400
12543

6:
3 900

s19
I9 186

49 07r 8 600

360

48

9 200
47tr

l0 246

719694

353 096
11057

J I aZZ
14873
19817
15979
95 170
32699

114946

8229

8 606
268

444
4802
I 586
8 048

?4 833

60 332
431

6 959
I 871
3113
3 039

26 440
3620
I 557

44692 364 675

146924
s 619

17 204
,2 531
77»
2582

23 138
I0081
26 487

zusltnmen 1 173 944

- ls4 -

z0 330 715 158 3272.2 114362 z42Zgt



F'.
nach Verwaltungszweigen und Gebietskörperschaften
gebiet, Länder und Hansestädte
DM-

Hmsestädte

Hessen Württemberg-
Baden Bayern Rheinlmd-

Pialz Baden Württemberg-
Hohenzollern Lindau

zusmmen Hmburg Bremen

9 10 lt 12 l3 t4 l5 l6 77

3 305

13 039

2792

12 898

6 703

28 569

z4z8

16297

9lt
t482

1273

6 509

132

101

7 827

l7 823

4 808

13227

3 019

4t97

16 344

29tß
3{ 717

s7 174
2298

17810
7 674
2 580

l5 690

35 960

33 765

39 863
730

7 9t9
lo 572
56%

37271

8t 53{

12149

l0B 598
2289

4t 2tt
I3 43t)
t0 245

18 725

t6 490

26270

38 849
290

107 44
5 143
2 885

6 397

I ?63

I 084

17 049

6 52s
5 556
t927

7 7AZ

9207

7 471

10 330
277

I 753
2 503
26s7

?33

4108

44L

I 000

407
68
25

2565r

53 323

38 372

s4 604
3 695

2l sl0
18 828

4 150

18 034

40 965

30522

38 379
3 695

14 498
12 45t
3 l7l

7 616

12 359

7 850

16 225

7 012
6 377

979
87 536

20627
9762
1760

994
3 654
I 814

64712

19 824
l0 3,16
2445
I 152
4 555
6174

175 773

4L725
nn6

3 433
2656

11870
It 708

57 9tl

8826

I 503
163
808
423

3l 068

4459
B lpo
I 425

I
460

t7 460

4 037
6 067
I lt3

ö
tB6
326

I 503

l2
_54

102 7E8

5 491
13361

3 765
2 018

10541
6 294

72L91

4B16
13361
3 319
17 42
6 382
4255

30 593

675

446
276

4 1s9
2039

12 343
t8 500

D5
3 283
I 543

6B
l3

3 213
364

5 657
886

3 479

s3 467

38612

6 888

965
4 083
8 885

%8
798

4 359
4627
6994
4525
2523

30 5,!0

2ßA54

44497

1l 48?

12917
[a762

ll 820
557

2266
893

6 271
l2 989

5 800
4904
4 238

91 568

l2 t09

95 06s

606 482

22 588
150 214

444
I1892

468
2646
I 703
3 39s
2966

83
2017

89M

tzt23

I 136

33472

ls9 t32

3222
I 0ls

9 633

97 493

309
200

?,

l{ 854

2 530

168
I 679
2532

751
2293

20
541

4

245
727

I 407
3702

583
386

I 581

5 529

60 278

11 73r

t 298

66

66

7
62
26
I

20
I

83
50
45
2t

19l
123

38

3 t97

4 905
192

46 153
9 556

1l 533
s 846
9777

92293
52ll

1t304

n2

{l 'f70

19 467

84 520

14 306
32 551

4 905
l6

37 202
7 561
I 257
3 257
4 407

6s 606
2384
882s

13022

63679

3l:l 875

49

9 654
27 5%

1,,
8 950
I 995
3275
2589
5 370

26687
2828
2 479

3

7 i95

4 651
s0l5

6 445

20841

3{0186

5547
l0 935
2927

319 915

3 303
90 701

47%

926 3t8

I 046
48 129
4lls

227 163

3 638
t0792

119 583

l62A
1s trs

3 869

75 000

267 4
14 490

I 036

3 872

l516
.t

347 615

3 556
92379
22485

2t6 313

2426
26 900
t4 480

91302

l 129
65 480
I 005

2 380
955

I 953
821

29ß
4 414
ll 322

I7 133

19410

30 358
2645

12984
I 198

1A

l3ll
s 065
3 011

l5 184

98 732

66 422
342

8 845
5634
4432
2636

22440
4269

20 442

60 290 74614

18724

I 071

758

20
79

142?ß
302
100

I 195
376
JlJ

27 tO
4909

11748

16 712

7 ll7
968
201
697
tt2

3962
5819

7 t33

20632

734
243
,l83

t292
766

I 636
s72

4947

18 20r I ttE

8l
l5

47
0

44
174

ZJ
944

2477
58

46ll

118 420

I 741

56647

25
923

2798
58

3rm

43 806

37 923

983

üi2474t923 72A25 135,163 35 939
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nodr: E. Eigenausgaben (Reiner Finanzbedarf)
nodr: 93. Bund, Vereinigtes *,r,rjilri;

Hendel, Indusüile und Gewetüe

Preisbildungund-überwachung .., ...
Stützungsmassnahmen f. Kohle u. Eisen .

Sonst. aus Hmdel, Industrie u. Gewerbe .

zuaammm

Vertehr
Bundesautobahnen .........
Bundesstrassen
Sonstige Strassen, Wege,. Brücken
Bundeswasserstrassen .. ....

- Sonstige Wasserstrassen und
Schiffahrt, Häfen .

Sonstiger Verkehr .

zusetnmen

F'örderurtg der gemeinallichen Anst lten
undEinrichhngen....

Flnenzwesen

Versorgung
Pinanz-, Steuer- und Zrll"..;;il;' : :

. Schuldenverwaltung
Au sglei ch forderungen
Schuldendienst und Schuldenaufnahmen , .
Einnahmen u, Ausgaben versch. Art . . . ,

zusammen

Politische Befreiung

Kriegsfolgelesten (ohne eoziele
Krlegsfolgelaeten;

Besatzungskosten....
Besatzungsfolgekostetr . .
BesaEungskostenämter, Festellungs-
behörden, Kriegsschädenämter .. .. .
Vemögenskontrolle
Soforthilfebehörden
Krie gsschädenbeseitigung und

Wrederau fbau
Finanzhilfe für Berlin, ... .
Sonstige Kriegslolgelasten . .

Eigenausgeben der llohcltsvcr-
wdhmgcn zustmmen

l

Den lloheltsvcnvelhtn gen zuzr -
rcchnende Finanzvorfrille des
ENerbsvemögens
Wirtschaftliche Unternehmen
Allgemeines Kapitalvemögen .
Allgemeines
Sondervemö

Grundvermögen

zllsammen

gen .

1 165 280

Vereinigtes
Wirtschafts-

gebiet

Läinder
(ohne

Hmse-
städte)

Schleswig-
Holstein

Nieder-
sachsen

Bund,
vwc.,

Länder
und

Hmsestädte

Bund
Nordrhein-
Westfalen

4 5

Verwaltungszwei g

I 2 ö 6 7

5476
5 831

70a692
44028

4ß

20 898
668

I 932

9 410
72617

7 093
s2 090

2s4 B l0
65 319

75
26 259

136 134
I I .309

20 000
5 940
5B2<i

45 165
12042

379 312

55 933
114635
235 160
165 205

167 830
27 730

t73777

5 515
I 130

943
95065

9 506
3 706

3t 766

46A2

t7%
s6 117

306
2307

42287
111667
197 066

14 023

t64027

30 930
14544

2201.3

t024
4820
8 804

I 401
673

2999
13 450
26 935

837

239t9

13 172
2289

n7207

11652
21842
55 338

27 l0
5 291

737 544
535 541

I 258
481 754
643%
n 825

766 493

L22799

1lt 864

1669
57 282

299
49 sl0

2 398
590

27 764
I54

49 186
I 909

l0

64 t39

650 029
397 620

728
347 324

52 006
25437

410 5lE

49 00t

2t523
-!l

l3 354
70

581

L6722

820

it
40 868 86 s20

48324
32

42864
6 277

53

59682

17

159 903
l0B 529

54
96229

896
24406

96 833

39 552

I 848 249

3 167 536
730 0 t6

178 801

29 549
14 l2l
2520

293 447
435030
340»

tlt ?48

54 556

16l

364

zsz6oo
104

792ß

142

110

404

194 000
B6

L479344

160 962

2882459
675 04s

248 80 I
4 030

25071

25 518
t3822
I 061

76 395

6262

422

868

I08 402
48 402

2 006

:o'

352645
14 l eOy'

184 003

18512

7 394

4 819
t649

51

39001?

656 328
183 596

siza

75 636

9 709
I 820

133

47ß249 '292t84 194742 3 875 EO7 160408 50847r I080t {2

t7246173

70 213
27 293
3s rB9

1 164 393

661

226

D

4192?ß

7 200

14 063 616

38622
267 16
30 790
2796

933 ?16

l0

:u'

z 038287

9lls
l18

I 584

4 033 081

r737
25 000
3274

135 021 887 7 2{o 98t24 277 10817 30 011

Gesemtsumme der Eigene[agrlren. . , r? 381 174

-156-
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.i
nach Verwaltungszwöigen und Gebietskörperschalten
gebiet, Länder und Hansestädte
DM_

Hmsestädte

Ilessen Württemberg-
Baden Bayern Rheinlmd-

Pfalz Baden Württemberg-
Hohenzollern Lindau

zusmmen Halnburg Bremen

8 9 l0 1l 12 I3 l4 l5 t6 17

t 367
4237
4664
2759

5It
13 821

3 324

272
137 4
4609
6 20s

267

6949
3669

270

740
I 179

408

2 415
I 518 46

I 542

4044
4 157

I 357

2193
3 389

tB5

I 852
l6t

5947
l0 387
I1789

13 047

754

1? 656

6922
16017
25 168

5 330
tt79'

12 660

11366
24636
27 605

3 919
I 703

2ß4
I382

2I 395
6 433

l0 885

2 440
347

94
6 l3l
67 49

2 189

I 397
18,16

q},z
12239

4 341

561
355

69

0
107

1 640
568

4

I 743

3 449
1 837

36026

127 0BB
7 173

2913
| 1485

25815

6 939

64983
I 383

536
352

10211

2 804

62 105
5 790

76084
no42

430
34 552

3 484
J

?ß877

2 358

63664
38 932

43€ 34
561

0

54617

28t4

133 493
76779

183
83 512

2076
247

69229

r2l4l

43 166
3l 309

29
16 M4
24443

127

41 280

646

23440

336

24 t27
2l 366

9 080
11377

l7 517

2t 447
I 883

7 353
2 888

20

23.20

355

:o'

758
I 933

84972
53 476

76
35 534

8 014
I 788

17t t73

73 794

67Bls
40 315

76
D !44

5 303

96 t?9

53 145

17 ls7
t3 160

6 090
27 ll
I 788

78 994

20649

154596

t9122

830

2825

403 0s6
2l5l r

2162
97

146791

l7 328

3 19 290
53 I14

103
t222

123

I 155

5l

2§290

t6 ltr

588 068
164 519

3 402
4288

179

9 731
3 920

35

6 616

5 037

115418

I 549

19l 846
33927

2406
I 309
.76

65 950

976
701
240

905

I

166027
l3 035

I 943
107

4876

40 591

349

I 093
344
137

950
I

250

90 lB0
14014

3294

3
l9
l9

81

6676.
I 020

r83t60

l7 840

729
299
985

44646

I 768

J

230 lt8
54970

r42 Irb

Iil16

8724

l8 555

7s7 234
45317

s 426
29
8lB

302

166

26091

9334

40 906

44

72884
9 654

430482 , 382061 774141 236 1r0 188 905 106 969 ? 67? 343 515 ?,34374 r09 142

I 263600

2 417

13725

r 318 854

l0 216
60

3 661
2 t96

z76i5Z8

6 551

s's+g

83t 466

3 I93
113
9t3

t21 884

I 794

334 866

593
| 422
8ls

?'2335 I JbE er6
t

23729
577

4 173
I3l

ttf4tz

17 16
356
104

36

I 084 t05

220t3
220

4 068
95

16 145 16 132 16 099 4ZtB 1 794 2 E:to 28610 2[i397 zzlz

523 6?7
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noö: E. Eigenausgaben (Reiner Finanzbedarf)
94. Bund, Vereinigtes Wirtschafts-

-DMie

obcrstestrct8orgrne . .. .

InncrcVerfidtung...,
Oberete StartEorgnne und inncrc

Verrvdhmg z,nsütrmen

Pollzei

Reclltspflcgc

Schulcn

Volk*, Hilfs und Soriderschulen
llittelschulen.
.Höhere Schulen
BerufsbildendeSchulen ......
Sonstiges Schulwesen

zu3üttmen

Ylssensdlaft, KünBt und YolLEbildung
Hochschulen
Kliniken
Sonstige wissenschaftliche Institute
Bibliotheken und Archive
Theater und Musik .
Sonst. Wissenschaft, Kunst u. Volksbildg,

zlra{rmcn

Kirchltche Argclegenheiten
Arteit und Wohl|hrt (elnschl. eozi.ler

Kricgsfolgclrstcn)
fubeitsverwaltung .,..
Zuschüsse an Träger der

Sozialversicherung ...
Soziale Kri e gsfo.l gelasten

die unter das Uberleitun gsgesetz lallen
die n i ch t unter das Überleitung*
gesetz fallen

Förderung der freien Wohlfahrtspflege . . .
Allgemeine Fürsorge
Einrichtungen der allgemeinen Fürsorge .
Jugendhilfe
Einrichtmgen der Ju gendhilfe
Gesundheitsdienst ....
Einrichtungen des Gesundheitsdienstes,,
Leibesübungen und Jugendpflege. . . ., .
So_nsti ges Sozialwesen .

zuatlnmcn

BrIr- und Wohnungawesen

Vemessung und Lmdesplanung
Förderungdes Wohnungsbaues . .. ..,.
Sonstiges Bau- und Wohnungswesen . . . .

Emähilns, Lan.l'und rr.tJirt äll*
Emähmng, Preisausgleich ftir

Lebensmittel u. dgl. .
Stützun gsmassnahmen f. d. Landwirtschaft
Landwirtschaftliches Siedlungswesen . . .
Veterinärwesen , . .
Gestütsvemaltungund Pferdezucht ....
Forstverwaltung
Wasser- und Kulturbau
Flurbereinigung
Sonst. Emährung, Lmd- und Forstwirtsch.

7r85 t2,rs

It

Bund
Vereini gtes
Wirtschafts

gebiet

Bund,
vwc.,

Länder
und

Hasestädte

L?inder
(ohne

Hmse-
städte)

Schieswig-
Holstein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westlalm

I 4

Verwaltungszweig

I 5 6 7

o,o8

o,o7

l.,l!i

,,74

o,46

orl2

o.79

3,34

.t

o169

2,3t)

or82

3,61

o,82

2.,86

5,79

7,6t

9rol

11.77
0,31
3,30
1,81
0,83

or57

o,ao

o,o2

ipo

o,ot

-
0,00

orlS IrlS

678

8r57

I 1,10
0,25
2,98
1,48
0,78

2,gl)

7,78

7,72

14,45
1,07
3,73
1,14
0,81

44t
439

4,77

9,61
0,10
1,8s
0,84
0,36

3rß

5,30

9r49

9,60
0,13
1,97
1,01
0,35

78,O3

3,79
2,18
1,06
0,18
0,83
0,87

o,oo

i,,,
0,00
0,00
0,00

0,16

o,u)

0,00

16158

3,8s
1,98
0,58
0,14
0,64
0,76

21,19

2)82
2,93
0!se
0,21
0;47
0,22

72,76

3,56
0,84
0,61
0,06
0,70
0,71

73,06

1,66
0,67
0,03
0,10
0,60

0,52
0,31
2,25
0,45
8,66
0,98
1,09

0,55
1,27

10,56

62,29

8r%
1,6t)

3,28
13,29

0,07

a
o,2a

0,11

0,00

0,12

i,o,

o,t7

0,44
0,32
1,33
0,26
0,43
0,89
0,93
1,91
0,46
0,98

10,62

63,0s

7,95

1167

3,11
I 3,19

0,11
9 r,
0,28
0,le
0,61
0,55
z,:92
0;s7
6,45

7;24

dlss
lt

5,11
49,19

8,50

77,58

4,54
0,24
1,84
0,28
0,48
0,32
0,98
2,16
0,47
0,62

8,95

71,11

644
o,94

3,36
28,79

0,20
0,27
1,30
0,47
0,87
1,il
0,71

0,36
0,61

12,98

59,55

6,34

1,54

3,37
5,86

7O1,28

0,93
16,44

1,56

o,la

1,01
0,03

0,20

o.t5 97,98

0,90
13,92
1,10

154129

1,02
25;93
0,83

120,t 3

1,52
4,23
0,75

mr86

0,19
26,17

1,81

15,76
0,fl
1,22
0,33
0,48
0,34
,20
0,71
3,09

18.93 7,O4

0,00

7,09
0,27

0,08
0,01
0.41

o:01

0,00

o,20

0,22
0,01
0,24

7,81
0,24
1,27
0,33
0,44
0,35
2,10
0,72
2,54

15,97

3,19
0,10
0,27
0,16
1,78
0,59
2,99

27;7s

3,05 8,78
0,06
1,01
0,27
0,45
0,44
3,85
0,53
1,25

6.51

11,35
0,43
1,33
0,20
0,60
o,20
1,79
0,78
2,05

2A,r7

zusammeo 24181

-l5B-
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nach Verwaltungszweigen und Gebietskorperschaften
gebiet, Länder und Hansestädte
Einwohnet -

Ilarisestädte

He'ssen Württemberg-
Baden Bayern Rheinland-

Pfalz Baden Württemberg-
Hohenzollem Lindau

zusmmen Hamburg Bremen

o 9 t0 ll ' l2 l3 14 l5 l6 t7

o,77

3ro4

o;72

3,34

o,73

3,10

o,a4

5,U
o,77

4,%l

7,73

5,77

2r47

1,84

3r76

a,s7

3,12

8,5A

5,60

8,52

3.At

6,87

a.oa

13,31
0,54
4,15
1,79
0,60

4rfr

9,32

8,75

10,34
0,19
2,05
2,74
1,46

3,83

9,2A

7,83

I 1,78
0,25
4,47
1,46
1,1 l

6r4

5,77

9,A9

13,45
0,10

1,78
1,00

4,q

7162

7,og

13,30

5,09
4,34
1,50

6,X)

8,77

616$

9,16
0,19
1,56, ,,
2,36

425

7r44

a,o4

18,24
0,05
7,42
1,24
b,qa

72,e3

25,63

l8r'r4

26,2s
1,78

10,34
9,0 5
1,99

7t,7O -

26,58

79,80

24,90
2,44
9,41
8,08
2,06

14,72

22,92

74t 56

30,09

13,00
11,83
l r82

20,39

4,80

0,41
0,23
0,85
0,42

1678

5,14
2,68
0,63
0,30
1,18
1,60

19,o7

4,53
2,19
0,37
0,29'1,29
1,27

20,o5

3,06

0,52
0,06
0,28
0,28

24,24

3,48
6,33
1,11
0,01
0,36
0,30

15.49

3,58
5,38
0,99
0,00
0,17
0,29

27,42

0,22
0,99

49,47

2,64
6,42
1,81
0,97
5,07
3,03

46,44

3, t2
8,67
2,15
1,13
4,14
2,76

1,25

56,7A

0,83
0,51
7,71
c,lö

0,07
0,76
0,36
0,02
0,00
0,75
0,08
1,32
0,21
0,81

12,45

55,21

8,99

L4

2,87
4,31

0,25
1,06
2,30
0,07
0,21
1,13
1,20
1,8 I
1 1'
0,65

7,92

35
86

3,
4,

57,00

11,54

2,9A

1,28
0,06
0,25
0,25
0,10
0,68
1,41
0,63
0,53
0,46

10,31

65,80

9,94

7,36

2,45
16,30

0,15
4,12
0,16
0,92
0,59
1,18
1,03
0,03
0,70

,10

420
3rr6

11 ,s9

55,08

17,59

t,v7

2,51
0,79

0,1s
1,31
1,98
0,59
1,79

7,51

76,05

0,24
0,16
n19

70,47

4,70

1,40

4,90

53,47

0,02
0,48
0,00

0,22
0,64
1,25
3,28
0,52
0,34

0,13
1,13
0,47
0,02
0,36
0,15
1,51
0,91
0,82
0,38

3,48
2,24

1,2o

t.20

0,69

58,32

2,36
0,09

22,1 8
4,59
5,54
2,81
4,70

44,36
2,50
5,43

9,36

40,63

79,93

o,o2

6,88
15,6s

3,18
0,01

24,14
4,91
5,36
2, 1t
2,86

42,57
1,55
5,73

8,45

41,32

21,e8

oroa

6,26
17,87

0,33
16,60
3,70
6,07
4,80
9,96

49,49
5,24
4,60

74,OA

o,ot

8,62
9,30

11,95

38,65

79.22

1,29
2,55
0,68

82.94

0,86
23,s2

1,23

too,5t

0,87

0,45

78,63

1,26
3,74
0,79

93,24

1,27
I 1,81
3,02

66,53

2,37

0,92

7O,63

27,66
0,02

767,O9

1,71
44,40
10,8 I

.766,31

lrJ I
17,45
9,40

169,3t

2,09
121,42
'14,84

0,01
0,45
1,38
0,03
t»

0,84

56,92

0,02
0,60
1,82
0,04
2,30

24,61

0,64

28,42

34,72

1,99

1,41

1fi,36

0,04
0,15

0,55
0,22
0,45
0,19
0,69
1,03
2,54

3,99

4,52

0,69

0,31
0,02
0,34
1,31
0,78
4,20

25,m

0,04
0,96
0,61
0,48
0,29
2,43
0,46
t tt

6,54

4,92
0,10
0,03
0,41
0,13
0,13
0,94
1,70
4,07

5,78

5,55
0,76
0,16
0,54
0,09
3,09
4,54

'0,18
5,56

16,09

2,02
0,65

0,43
1,15
0,68
1,45
0,51
4,39

16,75 27,69

1,40

1,48
0,27

0,75
0,00
0,80
3,17

20,479,76 18§8 74,7O. 72.44
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nodr: E. Eigenausga§snr (Reiner Finanzbedarfl)
noö: 24. Bundji Vereinigtes,Wirtsdrafts-

-DMic

Hrndel, Industsie und Gewetüe

Preisbildung und -überuachuna. . . . . .'.
Stützungsmassnahmen f. Kohle u. Eisen .
Wirtscha{tsliirderung .. . . . ;. . . .. . ..
Sonst. aus l{ändel, Industrie u. Cewerbe .

zuaalllmen

Vertdrr
Bundegautobahuen .. . .
Bundesstrassen
SonstigeSrassen, Wege, Bräcken .... .
Bundeswasserstaassen ....
Sonsti ge Wasserstrassen und

Schiffahrt, Häfen .
Sonstiger Verkehr .

malmmcn

Ilirdenrng der gemclndlidten Anstdten
md ElnrierhülnlGn

Finrnzwescn
Yersorgung
Finanz-, Steuerl und Zollverwaltuug .
Schuldenverwaltung ...
Ausgleichforderungen . .'
Schul dendienst und' Schuldenauftrahmen
Einnahmen tr. Ausgaben versch. Art . .

zustmmcn

Polidsche Befteiung. . . j. . . . . . .

Krie gBfolgelcstcn (ohnc sodalc
Kriegslolgel&stcn)
Besatzungskosten. . . ..
Besatzungsfolgekosten .
Besatzungskostenämter' Feststellun gs-

behörden, Kriegsschädenämter . . ...
Vemögenskontrolle , . ,
Soforthilfebehörden.. . .
Kriegsschädenbeseiti gung und

Wiederautbau
Frnazhille Iür Berlin ,,. . .
Sonsti ge Krie gsfol gelasten,

zus{nmcn

Ei ge+ gugg.ben der Hoheltsver-
w&lümgen 2,rtsammca

Den Hoheltsverwdtun gcn zzu -
ruchnende Flnanzvorll[e des
Erwerbsvcm6gena
filrtschaftliche Untemehmen . .
Allgemeines Kapitalvemögen .
Allgemeines Grundvemögen
Sondervemögen

2468

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

Vereinigtes
Wirtschaft+

gebiet

Länder
(ohne

Hmse-
städte)

Schleswig-
Holstein

Hmsestädte

Bund,
vwc.,

Länder
und

Bund

6 74 5, 31

Verwaltungszweig

I

0,28

1,37
1,84

3,49
0,93

0,12
0,13
2,40
0,97

0;17

7,76
0,25

0,15
1,10
5,39
1,38

c,00
0,56
2,88
0,24

0,48
0,14
0,14

8r77

0,38
1,79
3,27

0,52
0,25

0,44
1,96
3,92
0,12

8r49

1,92
0,33

4,42

0,90
1,69
4,27

0,21
0,41

0,11

o,76

o,03
1,34

0,01
0,0s

3,63

0,93
2,47
4,36
0,31

0,68
0,32

3,55
0,59

8.O2

1,18
2,42
4,97
3,49

3167

0,12
0,42
4,02
2,01

0,20
0,08

12,35
8,38
0,00
7,43
o,07
1,89

7,<ß

3,M

0,02
0,65
o,0.0
l,17
0,05
0,00

1rS4

14,37
8,79
0,02
7,68
1,15
0,56

9,OA

7,OA

6,21

orfi

15,17
7,99

<)lga
0,03
0,22

12,60
7,03
0,00
6r24
0,94
0,01

8,69

oln

t6,20

2,60

1 5,s9
I 1,32
o,o3
10,18
136' 0,59

0,04
1,2 r
4,01

_ 1,05
0,05
0,01

2,45

0,44

17,24

$o,78

5,84

50,70
14,18

0,75
0,14
0,01

r,a9

0,01

0,00

0,00

4,62
0,00

63,73
14,93

0,56
0,i1
0,02

32ril

3,ffi

5,50
0,09
0,55

0,16

0,32

il1,86

2,82

40,24
17,97

0,u
0,11

1,08

26,79

2,69

51,34
20,66

0,70
0,24
0,01

89,O7

3,78

66.95
15,43

0,62
0,30
0,05

6',20
9,24
0,72

1,1s

0,01

2136

0,00

5,01
0,00

85,69 59,fl 74rO2 &r,1799,,t4 6JA 4,64

81O.95

0,85
0,59
0,68
0,05

346,60

0,00

0,10

296,73

1,33
0,02
0,23

377,56

0,13
1,93
0,25

364,54

1,48
0,58
0,74
0,05

0,01

24,61

0,00

9,99

0,17

:
o.to 7,57 ,,322,85 OrO2 o.77 2,t7

Gesamtsumme der Eigenurs gcbm

ztsammen

367,44,
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nach Verwaltungszweig"n rnd' G.bi.trkÄrperschaften
gebiet, Länder und Hansestädte
Elnwohner -

lAA,50

Hansestädte

Hessen Württemberg-
Baden Bayem Rheinlmd-

Plalz .Baden
Württemberg-
Ilohenzollem Lindau

zusammen Hamburg Bremen

8 9 l0 l1 l2 l3 l4 l5 t6 t7

0,32
o,99
1,09
0,64

0,13

3,58
0,86

0,43
0,17
0,50
0,67

0,09

2,41
1r27

0,21

0,58
0,92

0,36

2,14
1,3s

i,o,
0,84

0,74

1,94
2,00

0,88

1,42
2,20

0,34

3,43
1,42

0,18

3ro4

1,38
2,42
2,75

4,58

1,7.9
4,15
6,53

1;38
0,31

t,g7

1,23
2,67
3,00

0,43
0,18

3,77

0,79
2,90
7,41
2,23

0,84
0,12

t;71

0,07
4,78
5,63
5,26

t,09
1,44

8r85

3,87
10,86

0,50
0,31

7,26

29,92
10,36
0,07

4,00
1,95

4,68

1,66
o,88

17,32

61,09
3,45

4,50

1,89
0,96

16,75

42,17
0,90

5,20

0,99
0,65

18,93

I 15,16
10,74

17,72
9,33
0,10
8,05
0,81
0,00

6,22

o,55

74,16

o,73

16,51
10,09

11,31
0,15
0,00

14,48
8,33
0,02
9,06
0,23
0,03

7,5t

o,23

14,94
10,84
0,01
5,66
8,46
0,04

t4.29

o,22

ß,28

o,26

tr8,82
16,67

7,08
8,87

l5ril

19,03
7,88

6,52
2,56
0,02

11,00

42,32

6,4A

13,83
35,26

8439-

85,47

40,84
25,70
0,04

17,08
3,85
0,86

44,00
26,16
0,05

19,1 I
3,44

62167

34,44

l46.4tA

3A,2g

3 1,82
24,40

I 1,29
5,03
3,32

0,56

0,08

75,85

77,8t

135,15
17,9_0

0,31

48,38

93.86
5,01

36,AO

4,45

0,50
0,02

0,66

0,19

2,1 I
0,00
0,01

34,06

449

82,78
13,77

0,03
0,32
0,03

1,06
0,43
0,00

32,75

r,75

63,80
17,85

0,37
0,47
0,02

1,74

0,54

39,95

2,29

66,41
11,74

0,83
0,45
0,03

57,45

Or77

1,52
0,08
3,80

129,51
10,17

1,54
0,55
0,19

36,01

o,37

80,00
12,43

0,97.
0,31
0,12

0,84
0,00nt,

60rd)

t,48

120,69
18,61

0,05
0,35
0,35

4,21

21,46

48.a8

4,fi

110,61
26,42

1,7.9
0,14
0,47

5,66

12,04

92,76

5r52

102,02
29,40

,4,
0,19
0,53

tu),25 99,O5 43,99 aLz4 747,46 94a9 l,to,Os 765,12 752,O4 2o2,39

14,28
0,14
2,64
0,06

7O3,7O 953,90

3,[8
o,66
0,19
0,47

29427

0,56
0,00
3,20

34793

2,6s
0,02
0,95
0,57

0,71

3(m,o6

1,04

2t7,87

1,11
0,04
0,32

41n,to

1,40

297,(n

o,53
1,26
0,72

,gn,,r5

11,41
0,28
2,01
0,06

768155

73,75 77,13 4,to3,76 4t8 7175 1,46 7rA 2,57

298,03 346,1 I 307,8O 2,,l).Zl
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Oberste §tertsorgrne .

InnertVerwal[tng...
Oberste Stratsorgsre und l.onerc

Venralümg zusatrmcu

PoIIzei

Rechtspflcge

§chulen

Volks-, Hilfs- und Sonderschulen
Mittelschulen.
Höhere Schulen
Berufsbildende Schulen .... .
Sonstiges Schulwesen

arsemmeo

Wiseenschaft, Kunst und Volksbildung
Hochschulen
Kliniken
Sonstige wissenschaftliche Institute . . .
Bibliotheken und Archive
Theater und Musik .
Sonst. Wissen'scr,"rt, kr"rt ". i.ir.liri

zuslümen

Kirchliche Argele gcaheltcn

Arbcit und Wohlfahrt (einschl. sozialer
Kriegsfolgelasten)
Arbeitsverwaltung ....
Arbeitslo§enfürsorge . , .
zuscnusse an llagel del

Sozialversicherung ... .
So ziale Krie gsfo.l gelasten

die unter das Uberleitungsgesetz fallen
die n i ch t unter das Überleitungs-
gesetz fallen

Förderung der lreien Wohlfahrtspflege . . .
Allgemeine Fürsorge

- Einrichtungen der allgemeinen Fürsorge ,
Jugendhilfe
Einrichtun gen der Jugendhilfe
Gesundheitsdienst .. . .

enstes.

ztslmmcn

Bru- und Wohnungswesen

Vemessung und Lmdesplanung . .
Förderung des Wohnungsbaues . . .
Sonstiges Bau- und Wohnungswesen

zusemmelt

Emährung, Land- und Forstwirtschaft
Ernährung, Preisausgleich für

Lebensmittel u. dgl. .
Stützungsmassnalrmen f. d. L mdwirtschaft
Lmdwirtschaftliches Siedlungswesen, . .Veterinämesen...:..
Gestütsverwaltungund Pferdezucht . . . .
Forstverwal tung
Wasser- und Kulturbau
Flurbereinigung
Sonst, Emährung, Land- u. Forstwirtsch..

F. ZuschußLedarf nach Verwaltungs-
. 25, Bund, Vereinigtes Wirtschafts-t - looo

I

27 glt8368 892

+

Bund
Yereinigtes
Wirtschafts-

gebiet

Länäer
(ohne

Hanse -
städte)

Schleswig-
Holstein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

Hmsestädte

Bund,
vwc.,

Länder
und

6 7I 2 3 4 5

Vemaltungszweig

2L479

t426

3 519

2a4L

,34 975

t24444

1 ??3

tt 928

5 48?

z,ä,,A

10511

33 0?7

67 600

148 756

zt6 356

3{6 216

z4e;08

ssl 797
12690

135 866
77 766
35017

2.6 904

34

1 047

ll5

6 360

416

159423

294246

22LAtS

499894
9 710

I l7 883
60 939
30 934

? 701

2030?

38831
2696
9798
277 4
2 137

I
12 360

28 785-

28 537

,37 686

65 651
661

9 224
5129
2 437

43t8?

62?19

74017

122896
526

20 497
ll 770

4 386

8li 13t

139 82 I
ß877
46875
8 t72

'30 340
34 76s

It5

2448
9
0

45

I 6 474

75

I6

719 359

135 569
41 089
24582

6 208
20821
29 154

!t62:t6

876
580

6 316
3 608
1428

55t

&t 09?

t9 455
Isl0
4007

390
3 240
4 008

16007t

ls 568
I 360

333
842

6 080

I zBgz ls3

21960
14 182
94 089
l4 603
28 938
39 875
44996
88 387
2s 480
56867

478 387

308 850

75720

817
5s2 836

l9

g rso

t2502

4 590 5 133

938

6 491 267 423

?566E

s87
522 B l0

458 9 20

2 804 400

l8 867
t3 990
s3 808
I 471

lB 23?
36567
36014
382t0
20876
4l 948

305
4286

223
375

I 500
988

I 643
I 533

17 265

13385

r,i?o

59 200

22892

208 017 480- 14 I

3 562
I 643

t2 452
951

2868
I 382
5 607
7 436
3 213
4042

197 774

6l 460

32611

6 4ZE

2206
2904

14 908
4762

l0 471
19 088
7 369

20019
4 553
7 350

168 008

753 898

6E'IE

19916

89
75780

4 346 93ö

31025
761 221
63 427

I 391

4? 476
I 412

6 0?1

B 599

4072130

28 023
6 13 768

44 905

3t8227

1964
69 621

2 134

?82 r31

7 908
28 356
4 152

1 091 228

2239
331 02r
23 172

855674

642042
t? 437
57 407

7 368
15 607
14741

tro »7
32935

126 084

48 E88

6

335 259
l2 543

3 900
s19

16 665

8 t99

]*
48

gno
47s

B 7?-0

686697

256 095
4894

57 382
7 43t

72772
1470I
92901
3t94I
99 419

4 935

8 606
106

402
4732
I 534
7 772

?3 719

34 192
431

6 883
I 008
| 322
2 308

262s8
36t2
8294

40{15

126656
5 449

17 179
245

6023
2s66

23047
9940

25753

356432

alaammcn I 023 919

-162-
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t
zweigen und Gebietskörperschaften
gebiet, Länder und Hansestädte
DM-

16 tzo

Huaestldte

Eesscn ftlrttemberg-
Badcu Bayern Bheiulmd-

P{dz Brden f,f,rttcmberg-
Hohtnzollcrn Lindau

nSmmen Hmburg Bremcn

I 9 t0 ll 12 l3 l4 l5 l6 17

3zEE

l0?g?

2713

l0txt
ß 662

t0 02s

23tL

t3 ??0

elü.

3 ttl
t 1E0

tcol
uzt

ü0

76n
16 0{3 12t23

{663 z!ß1

3 920

l{08t

29 l{1-

ta 9s4

57 le9
2298

77 594
7 542
2201

12 ?60

3t619

tt 298

39 701
730

7 893
9 931
4787

25G91

üt8lr2

ßl!6

108 s25
2289

37 124
120t7
7 683

lG000

lt580

r7 ola

38829
290

7 232
3 937
283t

t7ß
0 0lt
ao?A

1700t

6 505
5547
I 860

n?90

0 l{t
3ü10

l0 321
2t?

I 679
2225
2592

2m

396

260

I 000
3

336
68

zt6?0

51 93?

ütfr

s3 903
29W

17 983
16826
3 893

16 ?86

a0 029

2Lzao

37 716
2 980

ll 216
l0 703

3 043

6',884

'11907

5&16

16 187

6767
6 123

850
86 7?5

l8 l14
3s24
1670

985
3 654
1516

63 0{2

13801
4072
2357
I 140
2»7
s 708

167 637

24021
7 862
2962
2 630
8445
9 785

':t 
110

6 399

I 354
162
808
752

30 913

3 4,02
3 183
| 407

I
460-3?3

1? 031

2737
17fi
I 036

.186
297

lll:}g

l2
s4

95 5E8

4232
7 789
3 370
r 955
9 518
5 550

6t8t9

3 577
7 789
2932
I 689
s 862
3 668

675

29927

438
266

3 6s7
I 882

49_767

235937

D4
3 253
I 543

68
l3

3 213
ln
980
886

2225

a)465

68&l

ll
l8 500

6ß
4082
I8 t2

159
798

3901
3 940
I 867
4 325
2439

30540

213221

29378

ll{61

18744

I1820
557

2273
I 896

893
62?0

12496
3264
4904
4 006

77 758

594847

t97lr

12492

ID
150 093 :"

33 472

159 I 12

444
9 216
4ll

25s2
383

2982
I 93s

83
I 970

0 a?6

I 13t

309
200

:,
168

I 362
831
751

2246

88:r

,2t30

l0 15

9 456

97 095

20
541

4

245
705
319
186
583
384

I

o 010

52E

I s8l

5 529

58 9,t6

62
26
I

20
o

78
50
45
2l

68

66

,
123

38

3 187

3 074
192

n28t
6 133

l0 702
3 309
8 981

50 176
4604

l0 800

19 467

a2270

3.2l3/l

12

230
30 026

3 074
l6

32725
4899
7 737
I 893
3 991

37 255
2 15l
8 455

13022

622IrO

2t t16

4S

192
27 536

177
7 555
t234
2 950
l416
4 990

12922
2 452
2345

38
24m

6 445

19 930

6 918

i

3LA'/l2

3 539
D 847
2049

zgtl'i,.

I 417
90681

4 128

E?0E99

5 424
4AI29

3 986

2t2LgL

2 609
3 973
I 736

tl3 ?20

I 357
l5 135
254ß

m042

I 565
l4 490

r 008

3 667

0
I 516

I

%9721

3 002
91378
l7 ll0

204 Er6

2lBl
26753
1o992

6'l E69

821
64 624
6ll8

/5
l5

I6
0

42
t73

/5

I rl7

50 848

25
62

2780
40

4296

I 230

1114m

32 618

25
78

2798
40

3 231

659

39 928

16
t7

I 06s

uro

?t 562

t822915 336

2 380
öJZ

I 138
Bt4

2 868
4 177

I0 653

16 '135

25061
25t

12960
t077

31
I 200
4817
2934

11593

§226

40 606
310

I 839
4 393
3 488
26t5

2l 133
4 163

16 0s4

t7 t{0

5 715
302
100
M4
143
3t2

2663
480 I

l0 461

8318

t7 42
I 420

19l
376

77
3 7,[8
5677

6248

l9 032

445
243
357
477
694

I 534
549

2306

l7 063

3? ?29 59924 r01 602 - 24961

-163--
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noch: F. Zuschußbedarf nach Verwaltungs-
nodr: 85. Bund, Vereinigtes Wirtsdrafts-

1 000

Hendel, Indushisund Gewerbe

Preisbildung und -überwachung. . . . .
Stützungsmassnahmen f. Kohleu, Eisen

Sonst. aus Hadel, u. Gewerbe .

zuaemmen

Yerkehr
'Bundesautobahnen...

Bundesstrassen
Sonstige Strassen, Wege, Bräcken
Bundeswasserstrassen , . .
Sonstige Wasserstrassen und

Schiffahrt, Häfen ... ...
Sonstiger Verkehr.

zu§llnmen

Fö'alerunc der gemeindlichm Anst ltetr
undEinrichfungcn.....

Finanzwcsen

Versorgung
Finaz-, Steuer- und Zrff"r.*"fi""g', . .

. Schuldenverwaltung ,. .
Ausgleichforderungen . . . . .
Schu"klendienst ".ä s"f,.iaL"rrrrair",i
Einnahmen u. Ausgaben versch. Art

ztaemmcn

Krie gsfo' gelasüen (ohne Boziele
Kdegsfolgel.stetr)
Besatzungskosten ,..,
Besatzungsfolgekosten .
Besatzungskostenämter, Feststellungs-

behörden,

Soforthillebehörden. . . . . . . .
Kriegsschädenbeseiti gun g und

Wiederaufbau
Finmzhilfe für Berlin . . .
Sonsti ge Kriegsfol gelasten

Zuschussbedarf der Hoheitsver-
waltuDgen zuaammen

Den Hoheitsverwdhttrger zuzu -
rcchnende FinanzvorfäIle dcs
Erwerbsvermögens

Wirtschaftliche Untemehmen
All gemernes Kapitalvemö gen
Allgemeines Grundvemögen . . . . . . ....
Sondervemögen

zu§tmmcn

916 549

Vepeinigtes
Wirtschafts-

gebiet

Länder
(ohne

Hanse-
städte)

ll

Schleswig-
Ilolsteid'

Nieder-
sachsen

Nordrhäin-
Westfalen

Hmsestädte

Bund,
vwc.,

Länder
und

Bund

4 5 6 7

Verwaltungszwei g

I 2

75
26259
68 903
8252

20 000
1,183
5 200

I 270
5 831

87.308
38 006

ii

92

20 41ß
645

965

I 224
9 465

466

42 35t
il 295

2027
52089
27877
54 854

50 250
113 546
224548
7265ß

130846

l4l 444
2taez

34 316

5 515
1 130
Bll

720t5

9 300
3 589

4682

- t122
43?86

26 682

271
2265

t3z4\4

36 708
ll0616
192288

l0 74s

23 452
13 t99

lo24
4 688
8 575

21 156

It2?8
583

2 590
l3 450
25786

749

18 654

9 600
2707

52780

10987
21555
54766

2576
4 698

732712
456 341

I 139
48 I 754
160916
nß7

678 197

996?8

7669
s5 869

295
49510

2 398
s90

90 737

873
26561

153
49 186

I 909
l0

49 883 387 008

645 197
330 497

6ls
347 324
17 I 589
t8 189

48 973

40 849
19 288

l3 3s4
19 130

160

16 098

820

86 215
39 209

35
42864
l8 906

S3

t4282

49

158 54 I
86 990

54
96229
310 l0
24222

94t82

39 512

t 531 418

3 105 770
693 320

277 275_
435 030

10281

16t 792

29 336
t2 848
3 t32

54 5s6

161

1.10 331

364

237 000

78693

!n
142

110

194000
44

1 170432

2835 146
63a 471

148 856

2s 341
12824
4 591

248670
4 030
6902

il120

5628

422

858

103 2t9
45 703

2 001
250

149400

16 154

3 805

330 860
t4I 443

48lB
I 601

56

644610
179877

?38m

33t027

9 708
I 815

t33

223 108

109

4fiO729 292137 194 700 3 ?66 ?94 112464 474975 I 059 143

15 405 074

66 385
2l 182
33 666

I 050

915 881

661

396303

7m0

l2 719 179

34999
20 850
291ffi
I 149

?82 019

4
3 rei
:u'

I 837 814

I 127
139

I 265

3148264

66
24890

327 4

120 184 668 7 200 8421t6 3 033 I 2t3 28098

Gesamtsumme dea Zuschussbeda.rfs . . Itr5Zt?67

-164-

403 503 12 803 435 778 986 I 847 06? 3 7,76 362



zweigen und Gebietskörperschaften
gebiet, Länder und -Hansestädte
DM_

Hansestädte

Hessen Württemberg-
Baden Bayern Rheinland-

P lalz Baden Württemberg-
Hohenzollem Lindau

zusmmen Hamburg Bremen

9 l0 1I 12 l3 l4 l5 l6 t7

836
4257
3 807
26fi

16

t2265
2656

252
t574
3 431
5212

245

6203
3 432

l0

5 803
I 090

230

3 609
Is14 46

682
2

I 989
3 396

675
2

t47
3 064

7

I 843
333

11 550

743

s647
10252
117 t2

6704
Is 970
24 47A

14 905

5 263
790

7 378
24253
26 384

101t68

3 450
I 692

2284
B 382

20862
5 735

I E80

687
344

94
6 131
7 053
4n8

4724

86
1787

2325

561
349',

4296
12 103n

69

0
107

1 639
568

4

6 066

3 345
I 800

34 194

108 420
2 809

3 884

2 810
I 485

24282

s8717
713

2182

5d5
315

9912

49 703
20

75970
33 886

404
34 552

I 484

28 354

2 358

63 509
27 619

43 634
13 439

94

n3205

2814

133 493
70 495

165

r05 306
247

63 157

2l4L

40 369
27 884

,a
t6 344
23203
6422

38 294

6lo r

1942a

336

24 t27
16 048

9 080
11373

21 365
7 990

2 888
20

l? 289 2 319

3t5

7s8
I 088

603

84972
43 414

76
35 s34
6 366
I 598

50 705

150568 88 008 62 561

32746 17 921

67815
33 012

76
29 444
5 155

77

17 157
l0 402

6 090
r 211
I 675

146 299

t7 452

402929
19 533

0
2077

97

2 813

830

l?L2Z8

15 940

155

5t

B

3 16 556
46982

103
I 217

123

1826ffi

14 650

583 966
143 434

4 134
179

9 73t
3 920

35

101 405

5 002

19 I 846
33 906

2406
I 179

76

I 549

427t

37 882

315

I6s 136
t2714

I 941
188

5 4I0

I 943
107

47st

] OBB
344
137

950
I

39616

118

89411
l3 860

24',O

17
l9

29

66ll
I 020

17r 961

16 937

692
25

985

28 605

J

215664
54849

LBt427

7 820

143 3s1
45317

3426
25

8t8

18242

, :t6 t35

267

166

rö soa

44

9 117

72374
9 532

424275 373 l9l ?!lt67r 231233 t8l 3?0 105 708 7 669 30? 098 2t4412 92687

t 186 28:r

2 089
336

13 7il
252t

I 198 474

i0 207
I 591
3 643
I 376

24t142L9

9 108
40

5782

1fi3?'6

3 l5l
913

443n24

1794
4l

301 35?

593
285
806

5

I 4

20901

I

1373711

23s25

4 103
100

2lBl0
130

4 009
95

93tr 730 437 980

I 715
202
94

5

t2 943 13 63t 14 850 4rt7 1 753 2 680 41 28 059 ülJE4 2 016

4472771 199?26 tztzLog 2 459 069 760442

-165-

304 037 20 860 l40l 770 9617?!r 439 936



Obcrste§tgatsorgrne . . . .

InnereVerwalfung .. ....
oberste §taatsorgrnc und innerr

Verwrlüng zrsammen . . . . .

Polizel

noch: F. Zuschußbedarf nach Verwaltungs-
26. ßund, Vereinigtes Wirtschafts-

,r -DMie

Recht*flege

§chulen

Volks, HilI* und Sonderschulen
Mittelschulen ., .. L .
Höhere Schulen
Berufsbildende Schulen .
Sonstiges Schulwesen

zusgmmen

IYissenschaft, Kunst und Volksbikluog
Hoihschulen
Kliniken, . .

Sonsti ge wissenschaftliche Institute
Bibliotheken und Archive
Theater und Musik .
Sonst. Wissenschaft, Kunst u. Volksbildg.

anallnmen

Kirchlichc Angelegenheltca
Arbeit und Wohlfahrt (einschl. sozialer
Küegsfolgelastcn) -
Arbeitsverwaltung . , .
Arbeitslosenlürsorge . . .
Zuschüsse an Träger der

Sozialversicherung . ...
Sozi ale Kriegsfo.l gelasten

' die unter das Uberleitungsgesetz fallen
die n i ch t unter das Überleitungs-
gesetz fallen

Förderung der freien Wohllahrtspflege . , ,
Allgemeine
Einri chtungen
Jugendhilfe . .

der nen Filrsorge

Einrichtun gen der Jugendhilfe
Gesundheitsdiensr . ...
Einrichtungen des Gesundheitsdienstes. .
Leibesübungen und Jugendpflege. . . . ..
Sonstiges Soziaiwesen

zusammen

Bglr- und Wohnungsweaen

Vermessung und Landespluung . .
Förderung des Wohnungsbaues . . .
Sonstiges Bau- und Wohnungswesen

zusammcn

Emährung, Land- und Forstwirtschcft
Ern?iürung, Preisausgleich für

Lebensmittel u. dgl. .
Stützungsmassnahmen I.d, Ladwrrtschaft
Ladwirtschaftliches Siedlungswesen. .,
Veterinärwesen
Gestütsverwaltungund Pferdezucht . . . .
Forstverwaltung
Iasser- und Kulturbau
Flurbereini gung
Sonst. Em'ährung, Lmd- u. Forstwirtsch.

7r8o

Buird
Vereinigtes
Wirtschafts- .

gebiet

Liuder
(ohne

Hanse-
städte)

Schleswig-
Holstein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

4 5 6 7

Bund,
VWG.,

Länder
und

Hmsestädte
Yerwaltungszwei g

2

7,43

:r,14

o,45

o,7t

o,o8

o,o7

o,77

2,75

o.66

2,20

orgo

3,39

o,8t

2,56

0,00

o,75

o,o7

3,52

6,57

490

11,05
0,21
2,61
1,35
0,68

2.86

7,54

4,59

14,41
1,00
3,64
1,03
0,79

4,19

4,75

5,49

9,56
0,10
1,34
0,75
0,35

3,37

4,45

5,72

9,49
0,04
1,58
0,91
0,34

4r57

7,32

5,2A

11,71
0,27
2,87
1,64
0,74

o,57

o,@

o,o2

i,oo
15,97

3,00
0,91
0,54
0,14
0,46
0,64

20,8A

2,34
1,34
0,53
0,? I
0,13
0,22

72rlo

0,22
0,58
0,06
0,47
0,58

72,,'it

2,88
1,20
0,6s
0,03
0,07
0,47

77r23

2,96
1,03
0,99
0,17
0,64
0,73

o,oo

i,,a
0,00
0,00
0,00

0,15

0,00

o,oo

0,42
0,31
1,19
0,19
0,44
0,81
0,80
0,84
0,46
0,93

10,1 5

62,01

5,69

1,67

0,01
I 1,56

0,11
1,59
0,08
0,14
0,56
0,37
0,61
0,57
6,41

496

o,55

21,98

8,50

0,52
0,24
1,81
0,14
0,42
0,20
0,82
1,08
0,47
0,59

475

or94

28,79

8,95

69,90

0,46
0,30
t,2e
0,31
0,61
0,84
0,95
1,87
0,54
1,20

10,1 1

61,0 3

6,5:'

7,6t)

0,02
11 ,69

0,07

o126

0,10

0,00

o,75

0,12

0,02

0,17
0,22
1,15
0,37
0,81
1,47
0,57
1,55
0,35
0,57

12,98

58,24

5,29

lr54

0,01
5,85

91ß8

0,66
16,09
1,34

O,Og

1,00
0,03

0,20

orl4 90,(M

0,62
13,57
0,99

718,13

0,73
25,84
0,79

773,92

1,1s
4,13
0,60

84,:m

0,17
2s,57

1,79

I 3,57
0,37
1,21
0,16
0,33
0,31

0,70
2,67

18,0!)

0,00

1,O3

7,09
0,27

0,08
0,01
0,35

o,20

0,00

0,00

n t,
0,01
0,21

5,66
0,11
1,27
0,16
0,28
0,33
2,05
0,71

75,78

3,19
0,04
0,03
0,15
1,za
0,57
2,89

27136

,1,83 4,98
0,06
1,00
0,15
0,19
0,34
3,82
o,53
1,21

5,88

9,78
0,42
I,33
0,02
0,47
0,20
1,78
0,77
1,99

27,54

zusemmen 27,64

-166-

Or'14 72,77 70,37 72,2',it, 76,75



zweigen und Gebietskörperschaften
gebiet, Länder und Hansestädte-
Einwohner -

72,57

-167 -

Husestädte

Hessen Württemberg-
Baden Bayem Rheinland-

Plalz Baden Hohenzollern
Württemberg- Lindau

zusmmen Hmburg Bremen

9 IO 1t 12 l3 t4 l5 l6 17

O,77

2,57

o,70

2,67

or72

2,O6

o,80

4,77

o,77

2,97

7ro5

4ro8

2,34

7,46

3167

7r77

:r,o3

7r87

5ril

7,27

3,2A

6,79

3r48

13,31
0,54
4,10
1,76
0,51

3,31

9,23

3197

10,29
0,19
2,05
2,57
1,24

2,79

9ro9

4fi

I 1,77
0,25
4,03
1,30
0,83

5,57

5,39

5§9

13,44
0,10
2,50
1,36
0,98

3,69

7,03

t,74

13,26

5,07

'1,45

5,14

8rl7

2,69

9,16
0,19
l,4g
I,97
2,30

3,79

7,22

474

I 8,24
0,05
6,13
1,24
'0,46

71,38

24;96

12,65

25,91
1,43
8,64
8,09
1,87

1or8:

25197

13187

24,47
1,93

6,94
1,97

72,77.

22,O8

9,36

30,02

1 2,55
I 1,35
1,58

2O,27

4,22
0,82
0,39
0,23
0,85
0,35

t6,34

3,58
1,06
0,61
0,30
0,60
1,48

78,19

3,04
0,85

0,29
0,92
1,06

) ,,

7A.,9

0,47
0,06
0,28
0,26

21,1 t

2,65
2,48
1,10
0,01
0,36
0,29

15,71

2,43
1,56
0,92
0,00
0,17
0,26

26,14

n»
0,99

45,95

2,04
3,74
1,62
0,94
4,58
2,67

42,6t)

5,05
1,90
1,10
3,80
2,38

1,25

55,il)

I

0,81
0,49
6,78
3,49

0,07
0,76
0,36
0,02
0,00
0,7 5
0,03
0,23
0,21
0,52

r 1,59

54,95

6,86

1,6{'

0,00
4,31

0,17
1,06
2,28
0,04
0,21
1,01
1,02
0,48
1,12
0,63

7,62

2r97

0,00
4,86

7,92

55,28

1,28
0,06
0,25
0,21
0, t0
0,67
1,36
0,35
0,53
0,43

8,44

64,54

6,44

7,36

0,01
16,28

0,15
3,19
0,14
0,88
aJ3
1,03
0,67
0,03
0,68

0,13

3,28

3,76

I 1,59

ss,ö8

6,89

7i97

0,13
1,06
0,65
0,59
1,75

0,79

7,38

75,74

0,24
0,16
0,22

0,22
0,63
1,17
0,17
0,52

\ 0,34

5,31

4,69

1,40

4,90

52,29

0,02
0,48
0,00

0,13
I ,13
0,47
0,02
0,36
0,15
1,42
0,91
0,82
0,38

0,69

58,14

1,20

lr2o

0,04
2,24

1,48
o,09

I 9,36
2,95
5,14
1,59
4,32

24,12

5,19

75,59

o,o2

0,11
14,43

9,36

39,52

1,99
0,01

21,23
3,18
5,03
1,23
2,59

24,17
1,40
5,49

76,56

o,o3

0,12
17,87

8,45

40,41

0,33
14,01,ro
5,47
2,63
9,25

23,96
4,55
4,35

72,83

o,o7

0,07
4,62

11,9s

36,96

73,72

0,82
2,53
0,48

76,O9

0,37
23,51
1,07

0,59

0,43

9449 73,45

0,90
1,38
0,60

88,77

1,06
11,81
1,98

62,14

1,39
I 2,85
0,89

66,90

0,00
27,66
0,02

729,65

1,44
43,92

8,22

732,92

1,42
17,36

7,13

120,29

1,52
I 19,84
I 1,34

33,80

1,97

1,06

132,70

0,03
0,03

1,36
1,11
0,15
0,29
0,06,o,
4,43
0,18
4,87

74,85

1,58
0,39
0,22
0,32
0,42
0,62
1,36
0,49
,19

15,74 27,67

1,37

1,37
0,27

0,29
0,00
0,77
3,16

24,44

0,01
0,03
1,34
0,02
2,06

0,59

53,s9

0,02
0,05
1,82
0,03
2,10

25,e1

0,43

21,16

0,55
0,08
0,27
0,19
0,67
0,97
2,48

3,57

3,83

6,50
0,07
3,36
0,28
0,01
0,31
1,25
0,76
3,01

2495

4,41
0,03
0,96
0,48
0,38
0,28,ro
0,45
1,74

6,24

1,98
0,10
0,03
0,16
0,05
0,11
0,92
1,66
3,62

2,48

8,79 75,54 77,O2 a,64 6,A2 28,.14 2i$o 36,83



Hendel, Indusüre und cewerbe

Preisbildung und -überwachung. ., . . . .
Stützungsmassnahmen f. Kohle u. Eisen ,
Wirtschaftsförderung . . .
Sonst. aus Handel, Industrie u. Gewerbe .

atstmmen

Verkchr .

Bundesautobahnen ..... ...,
Bundesstrassen.
Sonstige Strassen, Wege, Brücken
Bundeswasserstrassen .
Sonstige Wasserstrassen und

Schiffahrt, Häfen .
Sonstrger Verkehr ,

zusemmeo

trlirdcrung der gemelndllcüen Änstelteo
undElnrichungen ...

Flnanzweaen

Versoigung
Finaz-, Steuer- und Z.lf"..*"itr"g' .
Schuldenverrtaltung. . . .
Ausgleichforderungen. .
Schuldendienst und Schuldenaufnahmen
Einnahmen u. Ausgaben versch. Art . .

zusammen

Kricgsfolgclastcn (ohne sodale
KricSsfolgel.st€n)
Besatzungskosten..,.
Besatzungslolgekosten,
Besatzungskostenämter, Feststellun gs -

behörden, Krie
Vemö
Soforthilfebehörden,,, ...
Kriegsschädenb"r.iiigung-unä''''''

Wiederaulbau
Finanzhilfe für Berlin
Sonstige Kriegslolgelasten . .

zraammen

Zrschussbcdüf der Hoheltsver -
wrlirngen zusammcn

Den lloheitsverwelürn gan ztzr -
reeflnende Finenzvorfdle des
Erwerbsvermögens

Wirtschaftliche Unternehmen . : . , . . . . .
All gemeines Kapi talvermögen
Allgemeines Grundvemögen
Sondervermögen

zustmmen

noch: F. Zuschußbedarf nach Verwaltungs
noö: 26. Bund, Vereinigtes Wirts&afts-

DM ie

289,1619,37

!t

I

Hmsestädte

Bund,
vwc.,

L?irder
und

Bund
Vereinigtes
Wirtschafts-

gebiet

Länder
(ohne

Hanse -
städte)

Schleswig-
Holstein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

I 2 4 5 6

Verwal l'rag52rvsig

0,04
1,10
0,6
1,16

0,00
0,56
1,46
0,17

0,48
0,04
0,12

0,03
0,13
1,93
0,84

0,03

7,58
0,24

0,14

1,20
1,38

0,07

3,27
0,87

2,77

1,06
2,40
4,75
2,67

2,99
0,46

O,73

0,12
0,02
0,02
1,52

0,20
0,08

0,11

0164

0,03
1,04

0,01
0,05

0,
0,

2,93

52
29

0,81
2,45
4,25
0,24

7,85

0,38
1,74
3,18

0,46
0,22

2,72

0,38
1,96
3,75
0,1I

1,40
0,31

408

0,85'
1,67
4,23

0,20
0,36

15,49
9,65
0,02

10,18
3,40
0,43

2,17

14,34

0,04
1,18
0,01
1,05
0,05
0,01

1,92

0,02
0,63
0,00
1,17
0,05
0,00

7,19

14,27
7,31
0,01
7,68
3,79
0,40

7,O8

8,56 5,98

o,30

1 5,16
7,16

4,96
7,10
0,06

I 2,55
5,71
0,01
6,24
2,75
0,01

7,90

o,ot

12,25
6,72
0,00
7,43
2,40
1,87

7,37

3,O6

5,86
9,20

32,37

3r5O

65,65
14,65

0,62
0,27
0,07

1,15

0,01

2,33

0,00

5,01
0,00

0,00

7,AA

0,01

0,00

4,62
0,00

25,88

3,29

62,69
14,12

0,56
0,28
0,10

5,50
0,09
0,15

0,16

0 'ry
,0,90

0,32

20,24

2,O9

38,32
16,97

21,75

2,35

0,55

48,17
20,59

0,70
0,23
0,01

0,01

17,24

25,88

5,7o

49,80
I 3,90

0,75
0,14
0,01

96,<K) 6,17 4,6tt a3,28
ar

56,il 69,t5 81,82

325,62

I,40
0,45
0,71
0,02

79,36

0,01

0,00
0,00

o:,

9,45

7

287,22

0,77
0,46
0,65
0,03

i
290,29

0,00, 1,18
0,06

267,55

1,18
0,02
0,18

289,56

0,01
l09
0,25

2,54 orol a,I7 1,86 7,13 7r35 2,77

cesamtsumme des Zrsdlussbederfs . 328,77
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zweigen und Gebietskörperschaften
gebiet, länder und Hansestädte
Elnwohner -

t47,35

Hmsestädte

Heesen Iürttemberg-
Baden Bayern Rheinlad-

Pfalz Baden Hohenzollern
Württemberg- Lindau

zu§mmen Hmburg Bremen

I 9 t0 n l2 I3 l4 ls l6 17

0,19
0,99
0,89
0,62

0,00

3,18
0,69

0,03
0,17
0,37
0,57

o,ob

2,15
1,19

0,01

4,53
0,85

0,20

3,20
1,34

i,az
0,84

0,33
0,00
0,96
1,63

0,44
0,00
0,10
1,99

0,01
j

3,42
0,62

0,17

2,69

1,32
2,39
2,73

3,86

1,74
4,14
6,35

1,36
0,m

0,80
2,63
2,4;

7,11

0,37
0,18

3,42

0,79
2,90
7.22
1,99

0,24
0,12

3,@

0,07
4,78
5,50
3,34

0,07
1,39

2,06

3,81
10,74
0,02

0,50
0,31

,,26

29,90
10,36
0,07

0,00
1,95

2,92

1,61
0,87

16,44

52,1 I
1,35

2,52

1,82
0,96

15,76

38,10
0,46

4p5

0,99
0,58

18,38

92,17
3,89

17,69
7,89
0,09
8,05
0,35
0,ao

6,60

o,55

r3,79

or73

16,47
7,16

11,31
3,48
0,02

14,48
7,65
0,02
9,06

1 1,43
0,03

6ß§

o,23

73126

o:22

13,97
9,65
0,01
5,66
8,03
tr9

75.76

o,26

18,82
12,52

7,08
8,87

15,:r4

18,95
7,09

6,52
2?56
0,02

11,00

,,2,fi

6,4

13,83
19,85

40,84
20,87
0,04

17,08
3,06
Q,77

72,3i1

24,:n

44,00
21,42
0,05

19,1 I
3,34
0,05

57rll

27,27 - 33,23

176,47

31,82
19,29

I 1,29
ti<
3,1 I

0,19

0,66

34,A7

a,o6

93,83
4,55

0,00
0,48
0,02

82,47
12,1.8

0,03
0,32
0,03

2,1 1
0,00
0,01

31,,t:t

1rl,

79ß1

1,59

63,36
15,56

0,36
0,4s
0,02

1,06
0,43
0,00 1,48

0,54

:t5,7O

7,73

66,41
11,74

0,83
0,41
0,03

29,55

o.25

128,82
9,92

1,51,
0,15
4,22

1,52
0,08
3,71

35J4

O,lO

79,32
I 2,30

0,97
0,31
0,12

0,84
0,00
0,01

44,69

o,53

120,60
18,6I

0,05
0,31
0,35

1,58

13,75

a'z,ca

8rl4

103,66
26,36

1,77
0,01
0,47

2,10

11,84

47,87

5,O7

93,02
29,40

2,22
0,02
0,53

0,50

0,08

67,75

76,97

1 34,10
17,68

0,31

19,22

99,7a 96,75 81,23 at,43 717,48 9t$6 739,9O 747,61 7t9,12 771,97

27626

0,49
0,08
3,19
0,59

37O,72

2,6s
0,41
0,94
0,36

265,79

0,99
0,00
0,63

26t,EO

1,09
0,02
0,32

315,98

1,,1o
o:03

267,34

0,53
1,14
0,72
0,00

381,29

i,,s
I 1,31
0,16
1,97
0,05

660,3O

14,1 5
0,08
2,60
0,06

607,16 812,t7

3,18
0,37
0,17
0,01

3/1 3,54 7,67 l,.llt 7rt? 2,!18 or?5 73,19 ßrm t.74

979,21' ,14a6 266,8_O 263,2'
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G. Allgemeine Ded<ungsmittel (Einzelarten) und Gesamtabschluß
27. Bund, VWG., Länder und Hansestädte

- 1000 DM -
CesamtabschlussAllgemeine Deckungsmittel

Ausgaben Betrag

4I

Allgemeine Finazzuweisungen
und Umlagen, Erwerbsvermögen 2

Bezei chnungSteuern uod sonstige
allggmerne Deckungsmittel

t1ta21

2632

37 I 2s0

192376

62 883

137 746

6 444

57 597

596

29

213s922
2413669
I 452 I73

I ts 232

l8 690
3 889 701

9623
2607s
t3 200

2a2423
56643
75514
33 929

266631
t9 r56

305 234

I0 492

1 626257

8I 340

854 425

77 522

2 89?

89 360

162

8i7 321

12 000

163E$ 500

241 831

15 546

226

250641

t4998
366s42

36 281
302 864

498993
tB 091

9 687

54 706
12717

48 86I

111?,{30?

446636
2 152 000

4824

394

4481

5 379

4 129

l3 209

477 7

89 522

B 409

s 060

33 829

2132

2749

u0m

612

BB

3 221

7 626

14 004

266826

4 009

4 731

507

2362

993

42t7E{l

40 352

9 687

t6t1l

14? 719

557 495

3 549

36 260

B 353

, 304978

s3 sB8

4928

'18162 t88{E

It54637?

203

5I

156854

69634

1, Besit? und Vdkeh6aeuem

Flnkommensteuer ......
Körperschaftsteue! ...,.
Vermögensteuer
f-rbschaftsteuer
Umsatzsteuer
Umsatzausgl ei ch steuer

Bruttoaufkommen.,.
An den Bund abgeführt

Crunderwerbsteuer. .. . . . . .

kaprtalverkehrsteuer ..... r

Kraftlahrzeugsteuer,. . . . ...
Versicherungsteuer ...,. t.
Rennwett- u. LotterreÄteuer, .

\!echselsteuer
BeIörderungsteuer
Feuerschutzsteue, .......
Notopfer Berlrn
Sonstrge Besrtz- und Verkehr-
steuern .

2. Zölle und Verbnuchstcuem
einschl. KK- zuschläte

Br,r-'ttoarfko,nm"t . . .

An den Bund abgeführt

Tabaksteuer einschl. IiK-7,uschl
Kaffees teuer

Bruttoaufkommen . . .

An den Bund abgeführt

Teesteuer
BrutloaufLommen...
An den Bund abgeführt

Zu -kersteuer
5al zsteuer
Biersteuer elnschl, KK- Zuschl

. Aus dem Sprrrtusmonopol . , .

Schaumwernsteuer ... .....
lissigsäuresteuer
Zündwarensteuer (etnschl.

Zilndwarenmonopol) ..... .

Leuchtmrttelsteuer .......
Ausglerchsteuer für Mrneralöle

(lrl. nera lö I s t eu er)

Sonstrge Zölle und VLrbrauch-
steuertr,

3. Lrndesstauem
' Aufräumuncs-, Baunot- hzw.

llohnungiLauabgalre ..'. . . . .

Notopler Berlrn (sowert nrcht als
Berlrnhrlfe a.d. Bund abgefährt)

SonstrgeLadessteuern .....

{. ccmeindesoeuem, die dem Lmdc
ngellossen sind., . . . .,..

Steucm zlrsmmen (l bis 4) .

An den Bund abgeführt . . .
Bruttoaulkommen

5. Sonstigc rllg. Dcckungsittel
Verwaltungskosten zuschüsse

der Bundesbahn.
der Bundespost

Gesetzliche Ablieferung der
Bundesbahn u, Bundespost

Übrree allsemerne
DeäkungSmitte I

zusmman

226712

16014 95r

368 549

28 s75

*r99?t

6. tr'inudriuc üderer Länd.r

AII gemeine Finrnzzuweismgen

Schlüssel zuweisungen an Ge -
meinden u. Gemeindeverbände

Bedarfszuweisungen an Gemein-
den u, Gemeindeverbände . . ,

Bürgersteuerausgleichszu-
s.hüsse an Cemeinden .. .. .

Sonderzuschtlsse an notlerden,le
Cemetnden

Sonderzuweisungen für Kriegs-
schäden

Grundsteuerausfälle .......
\\rederaufbauzuschilsse . . . . .

Sonsti ge allgemerne Finanz-
zuwetsungetr

8. Allgemeine Umlegen

[,anrles- l,zw, Pror rn z,alumlagc

Sonstrge Umlagen

g. Übeßchlisse der wirtschaftlichen
Unttme.hmen

[,]lcktrrzr!ätsvcrsorgung ., . .,
Sonstr gr Versorgungsunternehtnen

Verkelrrsuntcrnchmen .... ...
II afcn- u. Umschlagunternehnren

l)onräncn

l'orstcn.
Geuerblrche und industrtelle

['nternchnren

Kur- und Iladebetrtebe, ltltneral-
quellcn,

Ilank-, Spar- u. kredrttnstrtute

Sonstrge Unternehmen

Allgemeines Kapitalverm6gen

Allgemeroes Grundvermögen

Sond..vermöget

Emerbsvcmögän
asmmcn (9 u, l0)

10. Erffisc des ellgcilctnen KrDi-
td- und Grundvcmö3ens so-
üi" das §ondcrucmögcns

nSmmen

atsmmen

aammen

I-otterrt' . .

Ilü n zbctrr ebe

241831

Finüäilfe uderer Länder

Einnahmen,...,, 515421

Ausgaben 596761

AllScmelne Pinmzzuweisun glo

Ernnahmen...... 289?

Ausgaben,...... 85?32I

Allgcmcine Umlagcn

lirnnahmen . .

Ausgaben . . ,

il

Deckungsbcdrf ii.

u

Allgme'ne Deckungsmittel
(ohne Frnanzzuwersungen
und Umlagen)

Sonstrge allg. Deckungsmrttel .

Unt€6chied zviachen Dcckunßsbe-
düf und allgemcinen Deckunge

I

taücklagm fü den Gesamthaushrlt
I

l.lntnahmen ...... 16752A

Zufülrrungen . . . .. 138953

Abschluss ohne Abwicklung der
vorjahre

n

Zusdrussbedüf .

alsumen

@522

t2 000

mittcln

l\lehreinnahmen

Nlehrausgaben

Erwerbsvermögen

Stcucrn .....

Mchrcitrnrhmcn

Mchrussrba

-170-



noch: G. Allgemeine Ded<ungsmittel (Einzelarten) und Gesamtabschluß

- 1000 DM -
98. Bund

G

t,

All genreine f)eckun gamirtel Ceeamtat echlueg

Stcuern und aonatigc
rllgomcino Dockungemittcl

Allgemcine Finanzzuweieungen
und Umlegen, Erwerbavcrmögen

Ausgaben Bozei chnung Betreg

I 2 4

l. Bcslt? und VcrLchrrtGucrn
Lohneteuer
Einkommcnstcucr
K6rperachrltetcucr ..,.....
Vermögenateucr
Ilrtrgch efteteuer
Umsatzeteuer
lJmeatzruagleicheteuer

Bruttoeußommen...
An den Bund abgefllhrt

6. Flnrndlllrr rnd?rcr Llndcr ..

?. /tllacmcloe Flnlnzzuwcllutco

Schl0ssclzuweleungen en Gc-
meinden u. Gemeindcverbände

Bedarfezuweisungen en Gemein-
den u, Ccmeindeverblnde . . .

Bürgerateuerau6gleichszu-
echllsse an Cemeinden .. . . .

Grunderwerbstcuer. . .. .,. . .

Kepitalverkehrsteuer ....,..
Kraftfahrzeugateucr ..,.....
Versichcrungstcuer,.....'..
hennwctt- u. Lottcricetouer. . .

Wechselctcuer
Dcf6rdcrungrtcucr
tr'cuergchutzstoucr ...,,,..
Notopfer Berlin
Sonetige Bcaitz- und Verkehr-
ateuern.

Sondcrzusch0ese an notleidendc
Cemeinden

Sonderzuweisungcn fllr Kriegs-

189 095

s ch !den

Grundsteueraue[Hlle,..,

ll iederauf bauzuschllsse . .

Sonsti ge al I gemerne l-rnnnz
zuwcrsunSen

?Ilaanmcn

lEo0e5

2. zöllc und vcrüIrucbsacudn
clnichl. KK-Zuschllrc

Z6llc
Drutloaufkommen...
An rlen Bund ubg"ftlhrr -

E, Alltmelne Umhgcn

l,anrles- hzw, ProvrnzialumloHc

§onstile Umlagen
321 144

Tabaketeuer elnechl. KK-Zuschl.
K.Ifeesteuer

Bruttoaulkommätr....
An den Bund abgeftlhrt

nammen

I 49 615

Tecrtauet
Bruttoaufkommen.,.
An den Bund abgefOhrt I 415 9. ÜbcrlchllssG der wtrtrchrftllchen

Zuckeretcuer
Srlzsteuer
Bicratcuer cinechl, KK- Zucchl.
AuedcmSpirituemonopol .,.,
Scheumwei nsteuer
Earigalurc!tcuer
Zündwarensteuor (einachl.

Z0ndwaronmonopol) . . .

Leuchtmittelsteuer ........
Ausgleichstcuer [ür Iüincralöle

(lUincra16 leteuer)
Spnetigp ZEllc und VorLrauoh'
9lpIlrn i

Untrmehmen

I.llckrrrzititevlrsorgunß .....
Sonsti gr: Vcrsorgunßsunt(!rnohrncn

Vr.rlchrsunternehmcn,..,...
ll afr,n- u, Umscltl,tguntcrnehnten

l)onrilncn.

l'orstcn-.

CeucrIlrt lre uud industrrclle
['trlr.rn chnrcn

509

EUltmh!n a?0 ll[
lrtrr. und llptlpbotltche' [ltnoral-

quollnn,

0, Lrodriltlmtn ll'rnk=, §pnp. u, hrorlltltr.lilute

Lotlnllo ,

IlllnrhntrirrLo

Sonrtiro l,ntcrnohmon,,,,, .,

Äulrlunrungrr llnunnP hrw'
WohtrrngiLcurhgsbn,,,.,,,

[to1gp[ar ltprlln (rnwoll ni{ lll hlr
Ilarllnhilfo r,rl, llunrl rbgoflllrrl)

SonEtlgol,endarrtouorn,,.,,
ln6

ruEOmm0n u{
IUarmmcn

4. O'|nGlnd.trtluom, dl. drm Llnd6
zutolloFr.n rlnd. .,, .,,, .

ttcußrn nnmmcn (r blr 4) , , ,

,{n dor llrtnd uL8ollllrrt , " , ,

llrutto Bufkomnton

0, Eon.llso üll, tlao[wSrmlltrl
Varwallungrkoalonrrtaph0sro

dnr DuntlooLelrn, r,, r r r r .,
dor Ilund6.fpBt

Cosotzllcho ALlio[t nrng rlel
llrrndnrbehn u, lluilrloelrort , ,

10, llrtdlrn dar clllnmnlnon Kqll.
tsl" und ONndycmöaenr ro.
wlo doa londo]votmüt.nr

Ällgemolnou hnpltnlverm8gtn,

,Allgornolnor Grundvormllgon,,

Sondorvormllgon

?ls5s ruttmm6,l

ErwarbrvcmÜJcn
rr.rnmco (9 u. l0) .. . ., ..

ill,rlsu ullßumolno
l),rolungirmilrol,

,u.llnmGn ?t$t9

atüxr Zusdrur.b.dul 9l0tto

Ft[üätlfc rnd.ror I.Indcr

Einnahmen..,,,.

Ausgabcn 38000 38 000

AII gcnrclnc Flnrnzzuwclßun gm

Einnahnen.,....

Ausgabcn

NlgmGlne Umlr3en

llrnnahmcn , .

r\usgabcn . . .

Deckungsbedsl 95a r{9

Allg.mrlnc DtckunSEmlttcl
(ohnc l'rnanzzuwelsungen
unrl Umlrgcn)

Erwerbsvermögen

Stcucrn ......

2 536

6§270

7l 353280 §onstige allg, Deckungemittol ..

zuirmmat ?t?0t8

29m

UnlcrEehlPd cwlrcicn Doo*qugbo"
drrf und rllromolnan DockunrF
mlttoln

. Mohrnlnnehnroll,!i,,!ttr,

Mohrau sgqhen Dl? 462

3 lio

ßiicklrgcn tllr drn OotemthruBhrlt

l,:n tndhnrch

Zu ltlIru n Hcr

Ähschlu16 ohnc Abwlcllun( dGr
vorishro

mrhtoinn$hncn,.,..,

ilattlllrarbcnll !30 tu.Gt

*l7l*



noch: G. Allgemeine De&ungsmittel (Einzelarten) und Gesamtabschluß

99. Vereinigtes Wirtschaftsgebiet
- 1000 DM -

Allgemeine Deckungsmittel Gcsemtabschluss

Steuetn und sonstige,
allgemeine Deckungsmittel

Einnahmen All gemeine Finanzzuweisungen
und Umlagen, Erwerbsvermögen

Einnahmen Ausgaben Bezeichnung Betrag

1 3 4

l. Bcsitu und Y.rkclnltcucm
Lohnsteuer
Ernkommensteuer
Körperschaftsteuer .. t ! t...
Verm6gensteuer
Erbschaftsteuer

r Umsatzsteuer
' Umsatzausgleichsteuer

Bruttoaufkommen . . .

An den Bund abgeführt -
Crunderwerbsteuea. . .. . .. . .

Kapitalverkehrsteuer .,.. r..
Lraftlahrzeugsteuer .......,

. Veasicheruogsteuer ...,....
Rennwett- u. Lotteriesteuer . . ,

Wechselsteuer
Beförderungsteuer
Feuerschutzsteuer ...,....
Notopler Berlin
Sonstige Besitz- und Verkehr-
steuern.

2. Zölle und Yeömuchsacucm
einschl. KK- zuschleae

Zdlle
Bruttoaufkommen...
An den Bund abgefähu

Tabaksteuer ernschl. KK-Zuschl.

- Kaffeesteuer
Bruttoaufkommen....
An den Bund abgelühI:

Teesteuer
Bruttoaufkommen...
An den Bund abgefühn

Zuckersteuer
Salzsteuer
Brersteuer ernschl. KK- Zuschl.
Aus dem Spirrtusmonopol . . .

Schaumwernsteuer ...,... i
Essigsäuresleuer
Zilndwarensteuer (ernschl,

!ündwarenmonopol) ..,..,.
Leuchtmrttelsteuer .,.....
Ausglerchsteuer Iür I\lineralöle

(l\lineralö lsteuer)
Sonstige Z6lle und Verbrauch-
steuertr.

zusmman

'Aufräumung*, Baunot- bzw.
Wohnungsbauabgabe . . . . , . .

Notopfer Berlrn (sowert nrcht als
Berlinhrlfc a.d. Bunrl abgcführt)

SonsligeLmdessteuern .....
zusmmen

{. Gmeindesteu?m, dle dm Lüdc
agcnossen sind. .. . ., . ..

Stcucm aaumen (l bis a) . . .

An den Bund abgeführt ..., .
Bruttoeu{komm.n

t. Sonstig. dls. Dcckuogrmittcl
Verwaltungskostenzuschüsse

der Bundesbahn.
der Bundespost

Gcsetzlich- Ablieferung der
Bundesbahn u, Bundeipost ,

Übrice ollcemerne
Deäkungämitrel.

I 16 139

6. Finrnäilfc rndcrcr Llnd.t .

?. ÄJlgcm.ine Firruzuwelrl&gco

Schlüsselzuweisungen an Ge-
! meinden u. Gemeindeverbände

Bedarfszuweisungen an Gemein-
den u. Gemeindcverbände . . .

Dilrgersteuerausgleich szu-
schtisse an Cemeinden .

Sonderzusch{isse an notleidende
Cemeinden

Sonderzuweisun gen fllr Krie gs-
schäden

Grundsteuerauslälle .......
Wiederaufbauzuschllsse. . . . .

Sonstige allgemerne Flnanz-
zuwelsunBen

asmman

8. Allgmrinc Umhgcn

l,anrlcs- bzw. Provtnzialumlagc

Sonstige Umlagen

atsamman

g. Übcßdlllsse d.r wtItschrrutcha,
Untamchmen

[,]lcktrizrtätsverso.gung . . . . .

Sonsti gc Vcrsorgungsunternehincn

Vcrkchrsunternehmen ......,
Il afcn- u. Umschlagunternehnren

Donräncn.

l-orstcn.

Gewerblrche und industrrelle
l'ntcrnchnren ..... j.....

Kur- und []adeLetrrebe, Mineral-
quellcn.

llank-, Spar- u, kredttinstilute

Lotterre .

trlünzbctriebe

Sonstrgc Unternehmen. . . ., . .

as&nmen

lO. Ertrige dca rllgemclnen K.pl-
td- und crundvcmögas so-
si" dca §otrdcrvcm6g.ns

Allgemeines Kapitalvermögen

Allgemeines Grundvermögen

Sondervermögen

zuslnmcn

Emübavarm6ga
usmndr(gu. 10) ,......

Zusdtuseb&ul

I

Fhüätllc udcrcr Lhdcr

' Einnahmen..,...

. Ausgaben

AltgemelnclFinrnmwalsunico:.
Einnahmen ..

Ausgaben . .r.

a

!

Nlgmcinc Umlagcn

llnnahmen .,. , .

, ,{usgaben.....
I

Deckungsbeduf . il

ll

Alltmcinc Dcckun3smltlcl
(ohne l'rnmzzuwersungen
und Umlegen) f

Erwerbsvcrm6gen

Stcuern .,....

Sonstige allg. Dcckungsmittcl

Untcschicd zf,lsc.hrn Dcckuntabc-
darf und allgcmelncn Dcckmg'
mittrln

Mehreinnahnren
T

Mehrausgabcrii

!
Rückhgcn für dcn C.srdhruBhrla

llntnehinen.,...,

Zuflihrungen.....

Absdrlusi ohnc AbüicLlung dcr
Yodrhro

Ma*rrclnnrhmcn.
l

Mchrus3tbcnl.,

{(xlt03

116 139

80091

92933

6 495

raxl503

270

295t6ss

Bl s00270

376tEE

26615

2661t

t?9520

270

I

2956t8

BISOO

I
27,,E1t(tr

(}

1i
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, .r, .i.r

nöch'i"G.ißllgerireine De&uägsmitte!,'(Eihzelarten) und,rGesaintaBsch'lußr
' 30. Länds1t(oline Hänsestädte)

- 1000 DM -
Allgemeinc Dcckungamirtel Gcsrmtabschlues

Steuern und eonetige
allgcmeine Dcckuugsmittel

ÄllgemJinc Finmzzuwciaungen
und Umhgen, Eruerbavcmögen

tri-- -L--- Auagrben Bezcichnug Betrag

I 3 4

l. Bcrlt} und Yütchr.t uür
Lohnsteuer
Einkommeneteuer
Körpcrecheftsteuer,. r,... r

Verm6gcneteuer
Erbschaftetcuer
Umeetzstcuer
Umsatzausglcichetcuer

?. /tll3cmchc Ftlrrzzurcbl!3rn

Schlllscclaweisungen an Ge-' meinden u. Gcmeiadevcrblndc

Bedrfezuwcicungen rn Gcmein-
dcn u. Gcmoindcverblndc . . ,

Bllrgeratcucrruagleichezu-
echllasc en Gcmeindcn . . .., .

Sonderzusch0sse en notlcidendet
Gcmeinden,,..'. .,.....,,

Sondcrzuwciaungcn fllr Kriegr
achldcn

Grundctcuereueflllc ......,
l{icdereulbruzuechlesc . . ;. ;

371 250

,9025

t92376

0. Ftnuälllc rndGttrLll!(lrr . , . tlSaial 859 ?90

70726
62423

atgtnlt!?n

I 9394
22403
I 317

106
t7

L7 641
_t

265

Bruttorulkommcn . . .
An den Bund abgel[hrt

ItCuCltr.,i. d.,,1,,,. .
I r' ,)clr ,

Grundcrwerbsteuct
IKapitalvcrkchrsteucr,....,.

Kraftfahrzcugstcucr .,. . . . . .,
Versichcrungstcuer ........
ReMwett. u. Lotteriestcger . .,.
Wcchsclcteucr

Fcucrgchutzeteucr ........
Notopfcr Bcrlin
Sonetige Besitz- und Verkehr-
ateuern.

z'ltlatt!üan s

2. z6llc und Ycrtcxrcb3t uclr
chsdrl. ßK'Zu3cüütc

Zölle.
Brutioeullconmcn... 221430

An den Bund rbgelllhrt 189862
Tebrkstcuer eincchl. KK-Zuachl.
Kaffeceteucr

Bruttorulhomen.... 169815

An dcn Bund ebgelllhrt 16l?27

u
264 089

46543
6s3ti
27 690

2sl

.2632 62

^r 137 746

,l l'.6

57

,l
I

- .t,

Sonetigc rllgcmcrne
zuwclgunton,,,.tr

Finanz.

ararilllcn 2;57 t5?321
9 851

I
I t. AllS.rrclnr Unlrtca

l,rndcs- bzw. Provinzielumlagc

12 000

zuaundr 49t22 r2000

89360

162

7 474

ld trl
I

,i, i

3l
1424

I 088

il'I.88
34e8ril

34

459

Teesteuer
Brutto.ufkommen..,.r 15368

An dce Bund ebgefuhrt ' f528I-
Zuck6ratcucr
Srlzeteucr..,..:,

l-Bicratcücr einechl: KK' Zuschl. '

" rAuc dem Spirituemonopol . , . ,

Schrdmwcinstcuer
Esaigelurcstcuct. .. . . . .l'.. .'
Z[idi,e]ensteucr (einechl,r9 zonä*är"n*onopol) .......
Leuchtmittclstauer r,.. r,. ..
Ausgicichsteuer lllr Mineral6le

(lüirrcrelölsteucr)
Sonslige Z6llc und Verbrauch-

I

9. Übcrldrllr3c dcr rlrts'drrfttlbhcn
Untamchmrn

I.llcktrizitltsverslrguog . . . .,.t'
Son" t i (lJ Vc""orgun gsu nicrn ehm cn

I

Vcrkehrsunternehm.n "... . . . .,r
Ilefcn- u. Umschlagunternchmcn, ,

I

Donrlnän t.
.\ '1'e;s1pal.".t. . . .1. . , ... . ... , .

Gewcrbl ich e und 
lindustriäl le .r I ,

' Untcrnehnren

Kur.und lladcbctricbt, Itlinar.l- I
.qucllcn .....1..,r.,.!...
Ilank-, Spu- u. Kreditlnetitute t

I'Lotti.ii I -
I

M0nzbctriebe . i,.........

t,,rt,3,ß

\t,". '292
'tt1., t)572

, '. 4r28

11582

477 st6
t rrl Il

" "'i724
,, rl,,.i hr

rtl V!
,,1 rr?

'r24

266

I
54061

9

I
4

69

J

l2

38

"Clgl

,. ),r) I
tt)
,n4 It

i

LrndhcaauGrn
Aof.iuron:-, Beunot' bzw. rrr,

Wotinungsbruebgabe . . . . . . .

Notolfcr Bcrlin (soweit nicht als
Beilinhille r.d. Bund rbgeftlhrt)

SonaiigeLudessteuem .....

3.

,l

a,

t.

,rr ' rr+ I ,rl -
,r,,. I

| ,l

r i2l

rr4 086

130 953,

I I/ff!30{l

10. ',ß erb
nn hr

roe i:h

Allgcmtines Kepitelvcrmdgen . ., ,A,\774
.r,Al Grundvcrmögjn '; .1 , '23693

i . ti!8 33?

dl ofe t ßraltancNt 3ittoa

ll I .r

12

l3
4»ls6
zooJso

Yorrlvrltun grkocten zuschll sse
dci Bundcebrhn.
delr Bundeipoct'.r;'. j4r, ir.4. .

Gsgbtzlichc Ablicfcrung dcr
Brindcabehn u. Bundeapoat . .

' " dirrnrir'öo-' 72 u. l0)...... .,. lu.r r c) 2t3

Flnrnällle ltldc]lr Llndcr

Einnahmcn.,....

Z\rcü[sHasl

Auegaben

515 42t

259796

All3rstclnc FhuzzurvclEun3cn

Einnrhmen

Ausgrbcn

2@7

857 32I

89522

120m

All3arrlnc Untlrten

Hinnahmen . ,.

Ausgaben

§onstige Deckungsmittel r, . i'l

/UlScndrG
Finm

und
tt

\t l
§tcuern

,ffiatfl

attmmcn.\lr

'l tl I

. { rl,,
,r. ' ,l ur l,i\ .

zrilsclra Dccliun:elrc J'

nlrÜri! ,l

lül rugqF?iFm DcckmSD

M"Lr"inn"t n,"i,-! :'I .t'.

,i,"i
?e"19:' i i,,1,i l,r'l

'1.
,,,n
,,t,rr

l.rrl-,.e. -&!1{l .'lI., ,! ,
,1 j1 ,.. .1. .r. rl-

, l. l.

Ablchluas ohnc AbelcLlunt dül nPl

Vorü[rG ri u. ,1 it<tA " i.,, r

I r .rl r,r, I rt,,
I

MÖturlnnrlmcn .. . l ' . . .t. .
t""i

MdrnurrrDcn;.

'r! r. 'r. I I

I r!fu d?fl

,(D

,fl"i'fullsiUi;tt['i
flrd,l, rrr."-/f-'
i ii,", tq:121

'84071 '

rt,

lj!803{3t

255 625

854425

77 522

lttxrtl

,l

2s3

I

I
I

I
389

t277t

I.

-173-



noch: G. Allgemeine De&ungsmjttel (Einzelarten) und Gesamtabschluß
31. §chleswig-Holstein

- 1000 DM -
Allgcneino Dcckunguittcl Ccautabgchluca

Steuern und souetige
allgcmcinc Deckugsmittcl

Allgcmcinc Finozzuweiaungcn
und Umlegcn, Emerbavemö6cn

Einnrhmcn Auageben Bezcichnung Botrrt

I 2 3 I

1. Ilcltt? ud VcrtcLlt Et
Lohnstcucr
Ernkommenetcucr
Körperscieltsteuer ....'...
Vermögcncteuct
Erbgchefteteuer
Umsatzetcucr
Umaatzausgleichetcuer
Brurtoaulkommcn... 4550
An dcn Bund ebgel[hrt 4335

a. FlrllliäütG .adcrcr Lh.lcr . u000
65

2t256
4147

804
l't7s2

?. /lll3cilclttc Fbl@:zltGßE a
I

Schl[aaclzuwcisungcn en Ge-.
mcindcn u. Gemeindeverbändc

Bcdtfezuwciaun3cn rn Gemcin'
den u. Gcmcindevcrbände , . ,

flllrSerateuersusglc ichszu-
cchllcsc rn Gemcindcn ...,,

Sonderzuech[sec u notlcidcnde
Gcmcinda

§onderzuwcicungcn fllr Kriegr
achldcn

Grundetcueroallllc ..., ...
§iedenulbruzuech[rc.. . . .

Sooadgc ell6mcrnc Finuz-
zuwcirungcn

265

Grundcrwerbgteuer.,..,.. .
Kepitelvcrkehrsteucr ......
Kreftfrhrzcugercucr .. . r., .

Vereichcrungatcuet ...... .

R.trnwctt- u. Lottcricltcuct . .
Sechgclsteucr

I
Beßrdelllngstcu"r
Feuerschutzcterrct .....,,
Notopfer Berlin
Sonstigc Beaitz- und Verkehr'
atcuqn .

2t1
t29l

s99
12269

I 3tl
2

I

atal[co t05ta
3ßaß

zöUc und vGtü.lltcb.tacm
"tnscüI. 

ßt(- Zulchlltc
Zöllc
Bruttorulkommen.,. 8752

E. Allrcotclrc Ual.3cD

Lodes- bzw. Provinzirlumlage

Sonetige Umlegen
An den Bund I 251

Tebaketeuer einschl, KK-Zuschl.
Keffecstcuer

Brüitoeulkomen.... 15693
An dcn Bund ebgeführt f5693

886?l

anarllncl!

Teestcuer
Bruttoaufkommcn... 727

An der Bund algefllhrt 727 9. Übcrcrhll!!. dcr wlrtsdtrlulchcn
Untcrrcümcß

Zucker§tcuer
Salzsteuer
Bicrsteucr einschL KK- Zuschl.
Aus demSpiritusmonopol .,..
Schaum weinsteuer
Essigsäurcsleuer
Zllndivarensteuer (einschl,

Zllndwoenmonopol) ... :...
Leuchtmrttelsteuer ........
Ausgleichsteuer ilir Mineralöle

(f,lineral6lsteuer)
Soustige Z6lle und Verbrauch-
steuern .

I

2 835
19@r

296

ll 689
294

767

l:lektrizrtltlvcrsorgung ..,.,
Sonsti gc Versorgun gsuntcrnehmen

Vcrkehrsuntcrnehmen .,.., . ..
llefcn- u. Unschlagunternehmen

Donräncn'.

!-ärstcn.

Gewerblichc und indüstrielle
U ntcrnchnren

Xur- und []adeLctrre6", M,ncrul'
quellcn.

llank-, Spar- u. l'tcditinstitute

illllnzbetriebe

Sonstige Unternehmen. , . . . ..

30

r68

87r3

zuatmnan l3{350

3. Lrndcastaum
249Aufrlumungs, Baunot- lrzw.

Wohnungsbauabgabe . . . . . . ,

Notopfer Berlrn (sowert nrcht als
Berlinhille a.d. Bund abge[ührt)

SonstigeLmdessteuern .....
3 816

,
agumcn l2916

4. G.m?lndratcucm, dlc dcm Lmda
mtef,ocscnBind,,., . . .. .

Steucm zrsmm?n (l,bis 4)
An den Bund abgelilhrt . ,
Bruttoaulkommcn . . . . . .

tl?
29 10. Er63c drs rll3cmGlocn l(tDl'

, td- und Gilndvcnnö3a! s&. xlc dcs EbndgYcnnögena'546852

t. sonsttgc dlg. DccLun8smtat l
Verwaltungskostenzuschüsse

der Bundcsbahn.
der Bundeepost

Ggsctzlichc Ablic[erung der
Bundesbahn u. Bundeepost . .

Übrige allgemeine
Deckungemittel

All gemeines Kapirdvermögen

Allgemcincs Grundvermögen,

Sondcnemägen

?6

7499

?9r0

Err6brvcrn63a
ztr.nmco (0 ü. 10)zutrtrütcn a ?e0

zorcü[!.bcdrl ??trr3

l!
FhräUlc endcrtt Lhdcr

25900

Einnrhmcn 220000

Ausgebcn

All3cmchc Fl!üza;claDaa

o,.*,.,.ii ... 265

259mAusgrben ... . .

?üeqt t
Aü3archc Unlr&i

,
'Einnehmca.......

Ausgrben

ÄIltmclnc DmkunSsrltLl
(ohne Finuzzuwcieungcn
und Urnlagen) '

Erwerbevemögcn .,. ... .

Stcuern ..,,..,.....

\

s17 844

500 Sonstige allg. Deckugsmittel

t?t!8{
5621

! UntcEchicd ztlrchr[ Dekun3rbc.
drrl ünd rlliefleincn Dcckun3]
mltacln

Mehrcinnehnreh

MchreusgabeJ]r. 61 987

atzt

Räclhgcn für da Oc3l[lhrulhrlt

i
Entnehmen,,....

l
Zußhrungen.....

t2
10028

Abldrlua3 ohn" Abulcllut dcl
{orjrhlt

100«l
Mchrrlrnrbmco .

llchilr.ttbctr
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Allgemeine Deckungsmittel Gesrmtabschluss

Steuern und sonstige
allgemeine Deckungsmittel

All gemeine Finmzzuweisun gen

und Umlagen, Emerbsveroögen
Einnahmen Ausgaben Bezeichuung Betrag

I 4

l. Besit? und VcrLchEteucm
Lohnsteuer
Ernkommensteuer
Körperschaltsteuer ........

Erbschaltsteuer
Umsatzsteuer
Umsatzausgleichsteuer

Bruttoaulkommen.,. 5095
Ao den Bund abgelilhrt 5096

6. Flnudrilfc andcrcr LfudGr 169 96t
207 163

29s182
169 678

L2'557

I 971

455875

?, Äll3melnc Firüxzzwciaunla

Schlüsselzuweisungen an Ge-
meinden u. Gemeindeverbände

Bedtfszuweisun gen an Cemein-
den u. Gemcindcverbände . . .

Bilrgersteuerausgleichszu-
schllsse an Gemeinden,. . . .

Sonderzusch0sse an notleidende
Gemeinden

Sonderzuweisungen für Krie gs-
schäden

Grundsteueraus(älIe,,.....
Wrederaufbauzuschdsse..,. .

Sonstl ge allgemerne Finanz-
zuversunSetr

Grunderwerbsteuer. . .. . .. . .

Kaprtalverkehrsteuer,......
Kraftfahrzeugsteuer .. . ..,. .

Versicherungsteuer .,......
Rennwett- u. Lotteriesteuer . . .
Wechsqlsteuei
BeIörderungsteuer
Feuerachutzsteuer ........
Notopfer Berlin
Sonstige Besitz- und Verkehr-
steuern .

3223
895

3? 230
6702
8674
3273

35 87I
2 814

740
zrsmmcn

zusünman I ?a18t?

zöll. und Vcrbruchstcuem
einsdll. KK- Zuschllae

Bruttoaulkommen... 25327
Ao den Bund abgeführt 23164

8. AJl3mcinc Umhg.n

L,andes- Lzw. Provrn zralumlagc

Sonstrge Umlagen

3l 803

Tabaksteuer einschl. KK-Zuschl.
KaIIee'steuer

Brottoaufko.i,en.,.. 19486
An den Bund abgeführt 19486

2 163
235 219

31E03

Testcuer
Bruttoaufkommen.,. 8745
An der Bund abgelührt 8?45 9. ÜbeBctlisse d.r sirtsdraluicha

Untcrnehmen

[.]lektrrzrtätsversorgung . . . . .
Sonstr ge Vcrsorgungsunternchmcn

Vcr[clrrsunternehmen ...,...
ll a[cn- u. Umschlagunternehnen

Donäncn.

Forstcn,

Gewerbliche und industrielle
Untcrnehnren

Kur- und lladebetrie!e, I\lineral-
quellcn.

llank-, Spar- u. Lreditinstttute

Lotterre .

Ilünzbctrr ebe

Sonstige Unternehmen. . . . . . .

Zuckersteuer
Salzsteuer
Biersteuer einschl. KK- Zuschl.
AusdemSpiritusmonopol ...,
Schaumweinsteuer . , . . . . , . .

Essigsäuresteuer
Zilndwarensteuer (einschl.

Zfindwarenmonopol) .......
Leuchtmittelsteuer ........
Ausglerchsteuer für Mrneralöle

(Nlineralö lsteuer)
§onstrge Zölle und Verbrauch'
steuern.

Bl 1?6

2r 157
14 197

58460
I96
965

4849
lI8

3725

86829

610

l5

7 69t

zuseman

3. Landcsstcucm
Arfrär.u^g*, Baunot- Lzw.

Wohnungsbauabgabe . . . . . . .

n'otopfer Berlin (soweii nicht als
Berlinhrlle a.d. Bund abgefilhrt)

SonstigeLmdessteuem ....,

4265 l0

477

2n2

atsmmen 9392?
. äsamman

4. Gemeindcstcucm, dlc defl Ludc
ägcllosscn slnd.. . . . ....

sccuem asminen (l bis 4) . ,

An den Bund abgelührt ' . .
Bruttoau(komen

ü. sonBticc dlg. DccLull3smittcl
Verwaltungskostetrzuschüsse

der Bundesbahn.
der Bundespost

Gesetzliche Ablie{erung der
Bundesbahn u. Bundespost

Übrice alleemeine
Deikungimittel,

166E364
56491

I 724855

10. Ertrtßc des dltcmclncn KrPl-
trl- und
uic dca

Gondvamägms ao-
sondcrvcmügens

Allgemeroes Kapitalvermögen

Allgemeines Grundverm6gen,

Sondervermögen

I
29§2

39

zuarnmcn 3040

3 000 ErüGrbavcrmö8ä
zta.mmctr (9 u. l0) .30m t1428

zl'/lt

37 087

9 830

36949

l0 563

6444

1e4?a6'I

167 824

100873

3l 803

100 t?:t

I ?4E 814

4l'42A

r 668 364

3 000

5 082

48 383

235

163

n:t 862

I 638

39

16?t

noch: G. Allgemeine Ded<ungsmittel (Einzelarten) und Gesamtabschluß
32. Niedersachsen

- 1000 DM -

vcrbucht, entsprechend ihrer kassenmässigcn Abwicklung aber in der l'inanzstatistih erst
DM).

- 175 -

l) Ohne 35,0 Nlilt, DM, die in der Ludesrechnug 1949 als Ausgabe
1950 erfasst werden (Fehlbctrag nach der Landcsrechnung ?l,t Mill'



noch: G. Allgemeine De&ungsmittel (Einzelarten) und Gesamtabschluß
33. NordrheinlWestfalen

- 1000 DM -
u

t

All gemeine Dcckun6smrttel Goeutrbachluea

Steuern und sonstrge
allgemeinc Deckungsmittel

n:-- ^L-^- Allgemeine Finanzzuwersungen
und Umlagen, Erwerbsvermögen

Einnahmea Ausgaben Bezeichnung Betrrg

t 2 4

l. Basit? und V"rkcht8tcucm
Lohnsteuer
Ernkommensteuer
Körperschaftsteuer .. !.,..,
Vermögensteuer
Erbsghaftsteuer
Umsatzsteuer
Umsatzausglei chsteuer

Bruttoaulkommen... 27601
An den Bund abgeführt 26634

Crunderwerbsteuet. . . . . .. . .

Kaprtalverkehrsteuer .... t t.
Kraftlahrzeugsteuer .... r...
Versicherungsteuer ....,.. .

Rennwett- u. Lotteriesteüer , . ,

I echselsteuer
Beförderungsteuer
Feuerschutzsteuer ........
Notopler Berhn
Sonstrge Besttz- und Verkehr'

steuern
asmmen

2, Zölle und Veörruchstcucm
cinschl. KK- Zuschlil!e

Zölle
Eruttoaulkommen,,. 89084
An den Bund abgeführt 83856

Tabaksteuer einschl. K!.-Zuschl,

An den Bund abgeführt
Teesteuer

Bruttoaulkommen... 1342
An der Bund a.bseführt l34l

Zuckersteuer

.Salzsteuer
Blersteuer ernschl. KK- Zuschl.
AusdemSptrrtusmonopol .,..
Schaumwernsteuer ..... ....
Essigsäuresteuer
Ztlndwarensteuer (ernschl.

Zündwarenmonopol) ......,
Leuchtmrttelsteuer ..,.....
Ausglerchsteuer für lllrneralölc

(i\l r neralö lst euer)
Sonstrge Zölle und Verbrauch-
steuern ..

3. Lrndesatcucrn
fräumungs-,
ohnungsbau

Au
II

lJaunot- bzw.
abgabe....

Notop[er Berlrn (sowert nr< ht als
Berlrnhrlfe a.d. Bund abge.führt)

SonstigeLudessteucrn ..,..
zusmmcn

4. Gefierndest u.m, dlc dcm Ludc
zugeiloasen sind. .. . . . . . .

Kaffeesteuer
Bruttoaufkommen. BB919

8,1993

Stcuem asmmcn (l bis {)
An dcn Bund abgeführt . .
Bruttoaurkommen . . , . . .

5. Sonstigc rlls. Deckuc.mittcl
Verwaltungskosten zuschü sse

der Bundesbahn.
der Bundespost

Gesetzliche Ablieferung der
Bundesbahn u. Bundeipost

Übrige dl!gemeine
Deckungsnirre I

2639

7s6647
727 740
463241
39 339

5 629
I 356820

966
7 212
3 697

78987
14724

9 BBB

7t 830
3 770

6, Finuäilf? mdcEr Llnd"l

Sonderzuschtlsse an notleidende
Cemeinden

Sonderzuweisungen für Kriegs-
schäden

Grundsteuerausfälle .... .,
Wrederaufbauzuschilsse ., . .

Sonsti ge allgemerne Ftnanz-
zuwersungen

?. Allgcmcine Finrtüzzuwcl§Im3a "

Schlüsselzuweisungen an Ge-
meinden u. Gemerndeverbände

Bedarfszuweisungen an Cemein-
den u. Gemeindeverbände , . ,

Bitrgersteuerausgleichsiu-
ächilsse an Gemeinden .....

asmmen

10. Ertrtgc dcs dlgcmclncn Kepi-
td- und crundvcmögas so-
wic dca §ondcrvcmögcns

g. Übeßchllssc de-r wirtschrfflichen
Untamchmcn

'I,llt'ktrrzrtätsverso.gung,....

Sonstr gc Vcrsorgun gsunternchmcn

Vr.rkelrrsunternchmen ....,..

-ll 
a[cn- u. Umschlagunternehnren '

Donräncn.

'l'orstcn.

Gencrblrche und rndustrtelle
I ntrrnehnren

kur - und lladebetrreLe, I\lrrleral-
quellcn,

llank-, Spar- u. I\redrtrnstrtute

Lotterre .

Ilünzbctrrebe

Sonstrge Unternehmen.. . . . . .

8. 
^Ilgcmcine 

Umlegen

L,andes- Lzw. Provrnzi alumlaiqc

Sonstige Umlagen

Allgeneines Iiapitalvermögen

Allgemeines Grundvermögen .

Sondervermögen

asmmen

Em?rbsvcmögcn
asuman (9 u, l0)

11? t00

76706

128 886

s712

lI0 460

zusdruaabadül

FtnuäUI" udcrcr Llndcr

Einnahmen .-...,

Ausgaben .,...., 117500

Allgemeina Finrnzzusclaur3ca

Einnahmen......

Ausgaben,.,,..,.. 3247il

I

ÄIlgm.inc Umhgcn

llrnnahmen,..... 40809

Ausgaben

I
Dcckuntsbedüf ,

AII gemein e Dcckun gsmitaal
(ohne l-rnanzzuwersungen
und Umlagen)

lJrw erbsvermögen

Stcuern .....

Sonstige allg. Deckungsmittel

Unteßchied zwlscha Dcckunlsbc-
dTf und allgcmrinen Deckungv
mitteln ,i

M "h.. i. n 
"h 

nfL n

lltehrausgaben

it
Rücklrgen für den ocsrmthauahrlt

ll

hntnur,."n .i1,..

Zuführungen 1,. . .

aamm6

70 0,15

Abschluss ohnc Abulcklmg dcr
vorjrhr.

Mchrclnnrhmen

Mchrrßßrben

977A982

II7 500

824764

40809

40647

162

t?A7U

3 566451)

299 451

3926

r0
124929

2549
59 051

lB;?se
Il8

4i 19

7 078
7 295

26726

I 038

a t?7 817

l4 003

4295346

s1 001

l,lB

21947

40EOg

Jb

I 438

516

960

6850

9

2062

72

l5 204

26

201

9

4360350

182 s33

70045

112488

128897

31920

l6
l84l

l8 566

1207

4zgt3,6,
I9682s

4 492171

5r001

1t5? tm7

1{003r1 001

-t76-



Gesutabschluss

Fi--^L-^- Einnahmen Ausgaben Betreg
I

iiteuern und sonstisc
allgemeine Deckungemittel

Allgemerne Deckungsmittel

All gemerne Finmzzuweisungen
und Umlegen, Erwerbsvermögen 2 J

Bezei chnun3

4

l5 845

2448

10 65t

4I869

15043

to266

214 548
213139
l48 689

7 338
I I49

322040

"".'
I t58

26466
5 658
2720
25n

23 800
I ?68

614

ttso2ß

I0 655

85412

I 289

85 {?2

120r00a

29528

tI14?S9

1216

9?3t6E

669
67 295

rs soz
. 163

1.6 348

27 207
9 s68

197

55S

I 056

t 761

207

I 846

46680

I 290
l{0932

a9816

0

I 649

1752

3 {01

I 383

168

I ll4?90
43 309

I l58 108

I ttt ta:t

r48 520

14 39I

,.iJÄL29

FinudruI" rndcEr Llndü

Einnahmen.....,

Ausgaben l0 655

All gcmclnc Finuzaweiaun gen

Einnahmen......

Ausgaben 85472

ÄIlgcmeine Umla€cn

Alltmche Dcckuni8mlta.l
(ohne Finmzzuweisungen
und Umlagen)

Erwerbsvermögen....

Stcuern .

Sonstige allg, Deckungsruttel

Unteßchled zslsch.n Dcclungsbc-
dül und allgemeitr?n Dcckungs
mitteln

Rückleca für den Gle§rmahruhrlt

Abschluss ohnc Absichlung dal
vorjrhro

I 289

Mehrausgaben

llntnahmen. 14 391

Zuadlusabcdül

llinnahm en

Dcckungsbcd&t

Zuführungen

- 
Ausgaben

Mehrernnahnren

MClrclnnümctr .

MdrruBgrbcn . .

l. Besltz und Vcrkchratcucm
Lohnsteuer
Einkommensteuer
Körperschaftsteuer ........

" Vermögensteuer
Erbschaltsteuer
Umsatzsteuer
Umsatzausgleichsteuer

Bruttoaufkoämen,.. 5890
An den Bund abgefilhrt 5890

Grunderwerbsteuer, . . . . .. . .

Kapitalverkehrsteuer,,.....
Kraftfahrzeugsteuer ........
Versicherungstouer,.......
Rennwett- u. Lotteriesteue! . . .

Wechselsteuer
BeIörderungsteuer
Feuerschutzsteuer ........
Notopfer Berlin
Sonstige Besitz- unrl Verkehr-
steuern.

asumcn

Zötl" und Ycömuchstcucm
einschl. KK- zuschllSc

Z6lle
Bruttoaufkommen,.. 20529
Ao den Bund abgelührt 19860

Tabaksteuer einschl. KK-Zuschl,
Kaffeesteu.er

Bruttoaufkommen,,,, 14707
An den Bund abgefllhrt 14707

Teesteuer
Bruttoaufkommen... 2853
An der Bund abgeführt 2853

Zuckersteuer
Salzlteuer
Biersteuer einschl. KK- Zuschl.
AusdemSpiritusmonopol ....
Schaumweinsteuer,....,...
Essigsäuresteuer
Zllndwarensteuer (einschl,,

Zilndwaenmonopol) . . .'. . . .

Leuchrmittelsteuer ........
Ausglerchsteuer fär Minetalöle

(U ineralö lsteuer)
Sonstige Zölle und Verbrauch-
steuern.

3. Ludasstcum
Aulräumung+, Bauilot- bzw.

Eohnungsbauabgabe . . . . . . .

Notopfer Berltn (soweit nicht als
Berlinhrl[e a,d. Bund abgetührt)

SonstigeLudlssteuern .....

4. ccmcind.atcucm, dtc dm Ludc
mgetloaaen sind...' ... ..

An den Bund abgeführt
Bruttoaulkommen,..

t. Son8ti3c dk. DcckuDßmttücl
Verwaltungskostenzuschüsse

der Bundesbahn.
der Bundcspost

Cesetzliche Ablieferung der
Bundcsbahn u. Bundespost

ißrige allgemeine
Deckungsmitte I

zusmen

r216

6. Finlnäilfc .ndcrGr Lhdcr

7. All3emclnc Flnruzwrisutrgcn

Schlilssel zuweisungen an Ge -
meinden u. Gemeindeverbände

Bedufszuweisungen an Cemein-
den u. Gemeindeverbände , . ,

BilrBersteuerausBleichszu-
schllsse an Gemeinden .....

Sonderzuschilsse an notleidende
Gemeinden

Sonderzuweisungen fllr Krie gs-
schäden

Grundsteuerauslälle .,...,.
\\'iederaufbauzusch[sse . ... . .

Sonstige allgemertre Finanz-
zuwersunSen

E. Allgmelne Umhgcn

l,andcs- bzw. l'rovrnziaiumlagc

Sonstrge Umlagen

g. Übeßchüssc dcr wirtschrfUlchcn
ljnt.mchmen

I.llr.ktrrzrtätsversorgung ..,..
Sonstr gc VcrsorgungsunLernchrncn

Vcr\ehrsunternehrien .,. . ...,
ll afen- u. Umschlagunrernehnren

Donräncn.

t'orstcn.
Geuerhliche und rndustrielle

t'ntcrn ehnren

Lur- und []adebetrtebe, [trneral-
qucllcn.

llank-, .Spar- u. kredrunslrtute

Lotterre .

trlünzbctnebe

Sonstrge Untcrnehmen. . . . . . .

Allgemeines Kapitalvermögen

Allgemeines Grundverm6gen .

Sondervermögen

10. Erd:e dcs rllgcmclnen Krol-
td- und crundvcmötens F
Ylc dcs §ondctacmüScns

I 289

l2r9

29624
Erxübsvcnn63ctruMmdl (9 u. l0) . .

zJsmmcn

asumcn

aSmmm

230

TAO?ß

4722

2 ls6

71483

l48/

2670

4

2048

2670

noch: G. Allgemeine De&ungsmittel (Einzelarten) und Gesam[abschhiß

- t000 DM -
34. Hessen

-r77 -



noch: G. Allgemeine Ded<ungsmitiel (Einzelarten) und Gesamtabschluß
35. Württemberg-Baden

- 1000 DM -
'All gemeinc Deckungsmittel Gesämtabschluss

Steuern und aolstige
allgemeinc DecLungsmittel

All gemeine Finozzuweisun gen

und Umlagen, Eoertrsvemögen
Einnahmen Ausgaben Bezeichnung Betreg

I 2 4

l. Ilcsitz und Vc*.hilt ucm
Lohnsleuer
Ernkommensteuer ..,...
Körperschaftsteuer ...,.
Vermögensteuer
!-rbschaftsteuer

- Umsatzsteuer
Umsatzausgleichsteuer

Bruttoaulkommen . . .
An den Bund abgellhrt

I 833

4641
Crunderwerbsteucr..., . .. . .

Kapitalverkeht§teuer .......
Kraftfahrzeugstcuer .....,,.
VersicherunBstcuer ........
nennwctt- u. Lottcnesteucr. . .
Sechseletcuer
Bef6rderutrgsteucr
Feuerschutzsteüer .-...,...
Notopfer Berlin
Sonstige Besitz- und Verkehr-
§teuern.

mstmcn

2. Zöllc md vcönuch§tcocm
cinsdll. Kx-zuschlllc

Zölle
Bruttoaulkommen... 21799
An den Bund abgelührt 20831

Tabaksteuer einschl. KK-Zuschl.
Kalleesteuer

Bruttoaufkomen.... 11832

Ar den Bund abgefllhrt 11832
Teesteuer
Bruttoaufkommen... 481

An den Bund abgelührt 481
Zuckersteuer
Salzsteuer
Biersteuer einschl' KK- Zuschl.
AusdemSpiritusmonopol .,..

I s"h"r.*"ir"t"uer.........
II Essißseuresteuer ......t,.
I z[nd**.^.t.uer(einschl.
I Zünd*u..n-onoool) .. . .,.,
II l.euchtmrttelsteuer .......,

Ausgleiehsteuer fllr Mineralöle
(ltlineral6 lsteuer)

Sonstige Zölle und Verbrauch-

3. Landcasacun
Au{räumung*, Baunot- bzw.

Wohnungsbauabgabe . . . . . . .
Notopfer Berlin (sowerI nicht als

Berlinhilfe a.d. Bund abgeführt)
SonstigeLudessteuem .....

zuSemd

t{. Gemcindcei?ucm, dle dm Lüde
I agellosscnslnd,..,.'..,
I st u.- äsumen (l bl8 4) . . .
I an aun Bund abgeführt . . . . .

I Bruttoaulkommen,.,,,, ! !.
I 5. soo"u." rllc. Dccl[ncmtafcl
I V".*ultong.kostenzuschüsse
I derBundesbahn..........
I d".Bundo"post....,.,,...
I Gesetzliche Ablieferuns dcr
I -.Bundesbahn,u, 

Bundelpost . .

| lßrige allgemeine
I Deckugsmittcl..........
II zu8ümm

6. Ftnrträiltc rtrdero?Llndcr . . .

2158?0
2246

I 68 655 ? . Altgenclnc Flnuzzw"lsmlco
l2l13
2173

365 548

§chlllsselzuweisungen an Ge-
meinden u. Gemeindeverbände

Bedafszuweisun gen an Gemein-
den u. Gemeiudeverbände . . ,

Bürgersteuerausgleichszu-
schüsse an Gemeinden .

Sonderzuschll sse an notleidende
Gemeinden ...:.,.......

Sonderzuweisungen lilr Krieg*
schäden

Crundsteuerausfälle .-. . . . .

Wiederaufbauzuschilsse . . . .

Sonstige allgemerne Finanz'
zuwersutrgen

asmmcn

8. 
^.llgemclnc 

Umhgcn

L,andes- Lzw. Provinztalumlagc

Sonstrge Umlagen

188
2825
2 16l

26690
7 790

6680
3 l?9

25226
2412

3ll

967
t43592

l3 073

2m2

371

40 738

0

28r

I 735

5 331

I
3 816

4 901

zusenmä 13073

0

5l 566
4 595

27864
34126

463

g, Übemcüllssc dcr slrtscft rttlichefl
Untcm"hmcn

[.]lcktrrzitätsve_rsorgung . . . ..
Sons t i ge V-ersorgun gsu nternehmen

Vcrkehrsunteriehmetr ...., . . .

Il a[cn- u. Umschlagunternehmen

I)onräncn.

l-orstcn.

Gewertrliche und rndustrielle
fTntcrnehnren

Kur- und []adebetriebe, Mineral-
quellcn.

llank-, Spu- u. hreditinstitute

Lotterre .

ttünzbcttiebe

Sonstige Unternehmen

176

II 68I
I 441

991

?3r

4l

a
zrae,mncn tl t61

4t759
I 405991

10. Erhlgc dcs dlgcmelnen KrDl-
trl- und crundv"mölma se
wlc dca Sondervcmögcng

Allgemeines Kapitalvermögen . .

Allgemeines Grundvermögen ...
Sondervermögen

anauma

Endbrvcrm03ausmco(9u.tO)......

8 ?tr

?00r1

77

rll

120000 Zuscüusrbedrrl....,

Fidmätllc Ddercr Llnder

Einnahmen..'...

Ausgaben l29m0

Allgcmrinc Finrnzarwclauntao

Ausgaben

Allgmcinc Umha"n

Ernnahmcn . !'

Ausgaben . . .

ll

l3 073

12@0

Dcckutrgsbcdüf

I

AllSclrcine Dcckungsmltt l
(ohne Finmzzuwdisungen
und Umlagen)

Erwerbsvermögen ......

Stcuern .

Unte6chicd zrtschä Dectunlsbc-
düf und rllgcnlcincn Dcckrmte
mitt€ln

Mehreinnahmen.
I

Mehrausgaben.,

nücklagcr für da Gcsrrühlushrlt

llntnahmen ...... 151035

Zuführungen..... 2&9

Absclluss ohne Abrvlcklunr dct
vorirhtl

MchElntrrhmGtr

Mdrrrtlajrbcn'

rztitoe

1290m

141279 14t279

I 073

lat13t6

26 6sl

7564202

33

13eOtt?

so429

148126

,7997

70243

12374

43 896

14 765

ttt279

I2000

12000

2 Sonstige_allg. Dekungsmittel

2

65

489

22840

309

s24

46

26ttt

6370

I

3325

3044

_I7B_



All6cmcinc Dcckungemittel Ccsemtabschluss

Stcuem und sonatigc
rllgcmcinc Dechungemittcl

Allgcmeine Finuzzuweieungcn
und Umlagcn, Erwcrbevermögen

Einnahmen Ausgaben
Bezei chnung Betrrg

I ö 4

l. ItElt? und Vcrlchllacuctr
Lohnsteucr
Einkommcneteucr
Körperschaltsteuer .....,,.
Vermögensteuer
Erbschaftstcucr
Umsatzstcucr
Umsatzausgleichsteucr

Brutaoaulkommen . . .

An dcn Bund abgefllhrt

10760
l0 760

Grundcrwcrbsteuer . , . . . , , . .

Krpitalverkchratcuer r ! ! ! ! r.
Kreltfehrzcugetcuer ..,.....
Versicherungstcucr ........
Rcnnwctt- u, Lotteriestcuer. . .

Wöchgclateucr
Bc16rdcrunt!tcucr
Fcucrcch:tzgteucr ........
Notopfer Bcrlin
Sonatite Besitz- und Ycrkehr-
stcucrn.

alatmlcn

2. zöUG und Yeönuchstcuem
cirsdrl. KK-zulchlltc

Zölle
Bruttoeulkommen... 34506
An den Bund abgeflhrt 32088

Tebelisteuer cinschl. KK-Zuschl'
Krfleestcu.r

Bruttoaulkomcn.... 12889
An dcn Bund ebgeführt 12889

Teesteuer
Bruttoaufk'ommen,., ll0?
An der Bund abgeltlhrt I 107

Zuckersteuer
Srlzsteuer
Biersteuer einschl. KK' Zuschl.
AusdemSpiritusnlonopol .,..
Schaumweinsteuer
Essi6s;ureslcuer
Z0ndwarens!euer (einschl.

Z0ndwerenmonopol),...
Lcuchtmittelstcuer ........
Ausgleichsteucr {ilr Mineralöle

(lllineralölsteuer)
Sonstige Zölle und Verbrauch-
steuern.

ma.mcn
Lrndasstau?rn,
A,i["au.ung*, Baunot- bzw.

Wohnungsbauabgabe , . . . . . ,

Notopfer Berlin (sowert nicht als
Berlinhille a,d. Bund abgefliIrt)

SonstigeLmdessteuem .....
zusünmcn .

{. Gcm"lndcataucm, dlc dcln Lude
zugcllo3scn 8lnd, . .,, .' . .

stcuem asrrmcn (i blJ {) , . .

An den Bund abgcführt ..., .

Bruttoaulkomen

t. §onlut" dltj Dcckunslmlttcl
Vcrwaltunßskostenzuschüsse

der Bundeabahn.
dcr Bundespost

Gcsctzliche Ablieferung der
Bundesbehn u. Bundespost .

Übrige allgemeine
DeckungÄmiuel.

zuSlnmcn

293 668
392936
24t884

l8 7?6

3 455
597 656

3 ?37
1697

50829
I 916

ls019
5 342

I0278
4917

t926

6. FlnuäütG rndccr Llndcr

?. Äll jürrclltc F'lrlnzzuwcl!un3eo

§chlüssclzuweisungen an Ge-
meinden u. Gemeindevcrbände

Bedqfszuwcisungen an Gemein-
den u. Gemeindeverbände . , ,

B0rgersteuerausgleichszu-
sch[sse an Gemeinden ..,.,

Sonderzuschüese rn trotleidende
Gemeindcn

Sondetzuwcieüngen lllr Krie ge
schlden

Gnndstcuoreueflllc .,.,..,
lIiederaufbeuzusch[sse, . . . .

Sonetige allgemcrnc Finanz-'
zuwet§ungcn

r ZUgInmCn

8. All3€mrlne Umh3en

l,andes- bzw. Provinzialumlage

Sonätige Umlagen

aammcn

g. Übcrrcüll§s. der wlrtschrflIicha
Untrmehmcn

[.ilcktrizrtätsversorgurg, . . . .
Sonsti go Vcrsorgungsuntem.hhcn

Vorkehrsunternehmen ..., . . .

llifcn- u. Umschlugunternehmen

Donrinen.

l'orstcn.

Co*"rl,li"h" und rndustrielle
t'ntcrnehnren

[.ur - und l]adebetriebe, I\lineral-
qucllen,

l)ank-, Spar- u. I\reditinstrlute
I

Lotteilc .

lllünzbctriebe ..,..,.......
Sonstige Unternehmen

10. Erhlsr dcE rlltcmclncn KrDl' ,
t.l- und crundvcmägcns so-
rvlc d?s Sbndcdclmögens

Allgemernes Kapitalvermögen .

Allgemernes Crundvermögen . .
Sondervefm6ten ... . I .,....

Erwrrblvcnnögm

^Ermmcn 
(9 u. l0)

zuglmmcn

829t6

70 023

220?

22213

e2268

Zurdruiabcdül .,.

Firüällfc ud!rcr Llnder

Einnehmen......

Ausgaben

82956

/lllscmelnc Finumwelsungqr

Einnahmen.l....

llinnehmen

Ausgaben

Ausgebcn

Allgcrnclne Umlrlcn

126 710

Dcclunasbcdül

Alt:enethc DrckunSsmttt l
(ohnc !-inanzzuweisungen
und Umlegen)

Erwerbsvermögen

Stcuern .....

Sonstrgc allg. Deckungsmittel

Un pBchled zwlschm Dcckungsbe-
düf und elltcm"inen DeckunSs
mittcln

Mehreinnehnren

Mehrausgaben'

Rückhgan frlr dcn oesrmthaushllt

llntnahmen,....,

Zuflihrungcn ..... 9961

Abschluss ohne AbwtcllunS der
YGJrhrc

Mchrclnndrman . .

Mrünurgrbcn ..,

2{t9069

82 956

1267tO

126?10

2 418

3s6895

1691036

zaioz
5 I38

135 824

71227
I I02
I 406

It 9t?
2 686

825

I 049

2toza?A

80 515

234222s

6ls

I 135

r926

2423

149 356

546

I 008

3968

2 351

4574

300

I l?5

I93t
3091

79689

258

1277

528

507

I 477

842335tt

79469

9 961

E9{30

61?z$t

F2475

t4m
167 äE7

1577

4 456

E9932

302

2852

-

33t06

z3a2z2,
56844

2 399069

61s

60ül 3 154

E0tlü6lt,

noch: G. Allgemeine Qed<ungsmittel (Einzelarten) und Gesamtäbschtuß

- 1000 DM -
36. Bayern
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noch: G. Allgemeine Ded<ungsmittel (Einzelarten) und Gesamtabschluß
37. Rheinland-Pfalz

- 1000 DM -
All gemeine Dcckungsmittel Gcemtrbechluge

Steuern und sonstige
ellgemcine Deckuugsmittcl

Allgemeine Finazzuwcisun gen

und Umlegen, Erucrbevemö3en
Eiunrhmcn Ausgabcn Bczcichnung Bctrr6

I 2 3 4

l. Besitä und Vc(Lchtrt ucm
Lohneteuer
EinLommensteuer
K6rperschaftsteuer, r. ! ! r..
VermEgensteucr
Erbecheftsteucr
umsatzsteuer
Umsatzeusgleichsteuer

Bruttoaullommen... 3699

An den Bund ebgeltlhrt

Crunderwcrbeteuct. .. . . . . .
Kepitalverkchrsteucr .,....
Krsltfehrzcutatouer .......
Vcrsicherungateucr ...,...
Rcnnwctt- u, Lottcrie8teucr. .

- Wcchacletcuer
Befllrdcnfh6ltcrlcr
Fcucrachutzstcuer .......
Notopfcr Berlin
Sonstige Bcsitz- und Vertehr-
stcuern

atttllncn

2. zöll? und VGrümucb.tcucrü
clnscü!. l(ß-Zulcüllfc

Z6lle
Bruttoaulkommcn... 6638
An den Bund ebgeftlhrt

Tebrksteucr cinachl.
Krllccsteucr

Bruttoaulkomen . . t617
An den Bund ebgef0hrt

Tecstcuer
Bruatorulkommen... 54
An der Bund abgelührt 4

Zuckereteuer
Salzsteuer
Biersteucr einschl. KK- Zuschl.
ÄusdcmSpiritusmonopol ....
Schaumwcinsaeuer
Escigelucstcucr
Züadwrenatoq (cinachl.

Z0ndwtommopol) . . .
Leuchtmittclsteuer ........
Aüssleichsteuer fr r Mineralölc

(tvlincralöletcuer)

Sonatige 26llc und Verbreuch'
rtcuctn. ..'.11.r

ü. Smdl3c rlt8. Dxlüt8oltl.l
Vcrwaltungskoatcnzuech0aac

dcr Bundcebrhn .
dcr Bundcspbät'J l,r. r{ .,1 . !,'

Gcectzlichc Abliclcrung dcr
Bundcgb.hn u. Bundespoet . .

[ibriqe allcemcine ra. l*r tl 5l
DeELuns;mittcl.

?. 
^Iacmcln. 

Fl[.nzal'cl!ü3ro

Schlilsselawcigun3en en Ge-
mcinden u. Gemcindcverblnde

Bcdufszuweisungcn u Gcmein'
dcn u. Gcmeindcvcrblnde . , ,

fl0r3croteuerruaglc ichazu-
achüssc rn Gcmeindcn .. ...3699

2 133

89
t67?9
I r02
4848
I s30

18 369
914 Sonstigc ellgenernc Finrnz'

zuwclsunScn

3 256

5 698

105626

6. Fltrr!ülllc .rdcilr LhdGr ' a2 n00

95 331
t»t76
43 540

5699

ton
1850 l7

1647

50
3I157

l8
l5 634
s2722

6 595
s8d

t
4 332

t7

Sondcrzusch0ssc u notleidendc
Gemcindcn ..........:..

\Yicdcrrufbeuzuach[ecc . , . . .

Sonderzuweieun3en für Kricg*
schldcn

Grundatcucrruaflllc .....,

z,rtgmnClr

8. All3ctrclnc Umlrtal

l-3adss- Lzw, Provinzialumlogc

Sonstige Umlagcn

a3ammcn

9. Übcrecrh0scc dct ryldldtrftllchdt
Untamchmcn

'Iilektrizitätsvcrso.gung . . . . .
Sonsti ge Yersorgun gsunlernehmen

Vcrkehrsunternchmen .... ...
llafcn- u, Umschlagunteinchmcn

I)olräncn.

Forsten. ..:.....
. Gc*crblichc und induguiclle

Untcmchmen

Kur- und lledebeuicbc, Mmcrrl'
. qucllön

Bank-, Spor. u. hrcditinstltutc

Lottcric
lltünrbdtrioL"

2573
7 260

Sonstige Untcrnchmen

I ,!

., .l
I 189

192il

610

s{6

anllllmctr

Lrtrdcs8t ultn
Äufrlumung+, Beunot- bzw.

Sohnungebauebgabc. . . . . . .
Notopler Bcrlin (soweit nicht rls

Be;linhille a.d. Bund abgefllhrt)
SonstigeLudcsstcuem .....

aßlDncn

{. ccmclndeltan?ril, dtc dcm Llldc
araaooracn ctnd. . . . . . . . .

Ießs

§tcueltr al8lnmcr (l.H! {). . .

An den Bund ebgefihrt ... . .
Brultoautkommen,,, .... !.

4Ö2r

" itruurcn !!tr

r;20n75
l0B

l8t
I

tt

l.

,^. . /b

L

10. Ertslfc dr3 rllfrlrclnan ßrDf---' td--uud Grurtdiarnütcril aojl
ilc ücr §oudcrveruü3cns t

lrr. rb
rdir II

'' 72829s
I
I
I
t
I

t , -tL
I 800

ls lsa

' AllgemIinle Grundvcm6gcn-. , .' , '" lB4

Sondcrvcmögen

l.r il aattrtnüt

Ällgcmcincs KapitalvcrmBgcn

Errcrb6vrm03o ,ur.meo (0 u. l0)

lttI

27711'

Zu.drußbcdrrt

FlnrnüUtc lltdcrtr Lhdcr

Einnrhmcn...... 425in
il

Aucgrbcn . .

?30aal

42500

2674

4Sl{

{ 281

12049

I

l' +

I

,,tj

?tlzct

Alllenclnc Flrlllzat$cltutraa
ii

Einnahmcn .. . .
lr'

Aus6eben

Allicarrlne UmlrtrI
ra
i

Ilinrirhnen,.....

Ausgrbcn

I

23 319 ", 23319

/llltmclnc D.ckunSünlttrl
(ohne Finuzzuwcieungcn
und Umlegen)

ät 310

I

f
i
I

.t

t_

,- I
I
I_t.vtt27
i

24875
i
I
I-!
I

I
I 565

]

, t'I

l l,tr

t,t
I

27 7tl

Daclun3rbcdül

Stcuern

l

atluttlt

i
7282W

f
.!'169il{

7729,,

dül u|l0 rllfcodnüt Dcclun3!.

'1 , ,t .,1
,l,

ll t,

nüäcn llcclunriü.

nl^u4rl
j," r,r

,,,t'f,

0t

1."' 'l'31673

I
_l

I

i

J.-o

9't-,
tlir

.lßrb1', r ,1, i
dcn Oclrdt.lt talt I

t, lit r
ill

u

» rtlr
l, t t 1

6"' r-;t,, " ,1.,
n tr.d- rb
rlll r

I
tra?t

t

I

J4

uätrrttrrtünco
I It§
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All gemerne Deckungsmirrel Gesemtabschluss

Steuern und sonstige
alt§ereine Deckungsmittel

einnahmen Allgemerne Frnanzzuwetsungen
und Umiagen, l)rwerbsvermögen

Einnshmen Ausgaben Bezei chnung Betrag

I 2 J 4

{
It.-ncäi-tz und vc*ehrBtcucrn 6. Flnrnäiltc rndcrcr Llndcr

Lohnsteuer
Etnkommensteuer....
Körperschaftsteuer . . .
Vermögelsteuer...'..
f,rbscha{tsteuer,....
Umsatzsteuer
UmsatzJsgleichsteuer

Ilruttoaulkommen . I .

An den Bund abgelährt

51282
55 778
3836s

I

?. All gcmcitrc Flnruzuwrißr836

123

648
424

Schlüssclzuweisungen an Ce-
meinden u. Gemetndeverbände

96 Bedar[szuweisungen an Cemein-
den u. Gemeiudeverbände . . ,

3212
32t2

780
496

? 433

I 015
490

B 134

341

B0rgersteuerausgleichszu-
sthllsse an Gemetnden ,

Grunderwerbsteuer . . . . . . .

Kaprtalverkehrsteuer . ! r !.
Käftfahizeugsteuer . , .,...,.
Versicherungsteuer ......
Rennwett- u. Lotteriesleuer .

S echselsteuer
'tldfa.d".ung"tLuLr .. .. ....
Feuerschulzsteuer ......
Notopler Berlrn
Sonstrge Besitz- und Verlehr
steuern.

Sonderzuschllsse an notleidende
\ Ccmelnden 2632

Sondcrzuweisungcn für Krregs-
schäden

Crundsteuerausfälle ....., .

'l|rederaufbauzuichilsse - . . . .

Sonstrge allgemernc Finanz-
zuwelsungen

asmmm 26tt2

267Em

7älle und llerbnrchstuem
einschl, KK- Zuschlite

' zan"
Bruttoauflommen... 12697
An den Bund abgcführt

8. Altgemeine Uml.gen

[,anrles- lrzw, l)rovrnzralumluge

Sonstr6e UmlagenTabaksteuer einschl. KK-Zuschl.
I Kaf{eesteuer

Bruttoaufkommen.,.. 2349
An den Bund abgeführt

t2697
94 543

asmmcn

2349
Teesteuer

Bruttotaufkommen...l .,
An der Bund abgefilhrt

37

3 802
663

87?ß
l5 675

g. Übcscl|ll8sc der wirts.fi afttichm

Zuckersteuer
Salzsteuer ....,.:
Biersteuer einschl, KK- Zuschl.
AusdemSprritusmonopol,...
Schaumueinsteuer
Essigsäuresleuer,
Zündwarensteucr (eInschl.

r,Zilnd*arenmonopol) .......
Leuchtmrttelstcuer .....,..
Ausgleichsteuer Iür l\lrneralöle

(Nlineralö lsteuer)
Sonstige Z6lle und Verbrauch-
steuern.

Untcmehmcn

[,]lcktrrzrtätsverso.Fun{i . . . ..
Sonstr gr, ! crsorgungsunterncllrnctl

Vlrlelrrsuntcrnchmen - - - - - - -

tl nt,.u- u. Umschl.rgunt,rnehnten

I)onrirrcn.

l'orsten,
Ceuer|liche und tndustrtelle

['rrtr.rnchlrren

Kur- und lladebetriebe, It'ltneral-
quellcrr,

llank-, Spar- u. Lredrtinstitute

Lotterte .

illünzbctnebe

Sonstrge Unternehmen. . . ., ..

1720

753

B9

t294

28 S29

201

169

279

'nsmm"n I 'r{ltGl

3. Lrndcssteuetn
AufräuÄungr, Beunot- bzw.

Wohnungsbauahgab." . . . . . . .
Notopfer Berlin (sowet! nrcht als

Berlinhilfe a.d. Bund abgclührt)
SonstigeLudessteue.n .....

91

3 899 686

atstmmcn e0n3a
zuslmmcn

{. Gemcindcstcucm, dic dm Ludc
zug;q0o§sen Eindi , . . . . . . .

3

-t

stcucm asumcn (l biE 4)
An den Bund abgefühirt , .
Bruttoaulkommen . . . . . .

alß2c2
-t

411292

10. Eürtgc drs rll3emclncn NrDl-
td- und Gilndvamögas w
wlc dG§ sondcivemö3ens

Allgemeines Kapitalvernrögen,

Allgemernes Grundvermögen , ,

Sonderyermögen

t. Son8tlgc dlg. D.d(mllmiaacl
Yerwaltungskostenzuschüsse

83
I

der Bundesbahn.

Cesetzliche Ablreferung der
Bundesbahn u, Bundespost

Übrige allgemeine,
Deckungsmittci

968

ß4i
ar§Jrmc{ &t

EnGlbavemaga
z3mnco (9 u. l0)9?b z1?06

t
Zusdrussbcdül q6ztt
I
,

I

I

Fltrüäilfc .nd?rol Llndcr

Einnah'men......

Ausgaben

6 415

2632

FinuzuseisungGo

Einnahmen 2632

9047iAu
I

sgaben, 6415

00t?
Allgmcinc Unhgcn

llinnahnren . ,,.

Ausgaben..,.

Deckungsbcdef

AJlSmeinc Dcckungslttll
(ohle l'rnanzzuwetsungcn
und Umlägcn)

Erwerbsvermögen

Stt:ucrn ..,,.

2l

413

Sonstige allg. Deckungsmittel

469.

I2u
aSlma t lo22

Untcschi.d zwlschcn Deckungsbc'
dT[ und rllslmcincn Dcckunts
miateln

Mehrernnahlren

,llehrausgaben .. :.. . ., . .

:

Rücklarü für dä G.slma&auahrlt

l,lntnchmen ...... :

Zuftilrrungcn....'

23s

17 670

t9l5

Absdrluss ohn. AbwicLlug der
vorjrhtr

Md[elnnrhmcil .
)

MehJrßgrbclt 17670

noch: G. Allgemeine Ded<ungsmittel (Einzelarten) und Gesamtabschtuß

- 1000 DM -
38. Baden

- 1BI--



noch: G. Allgemeine De&ungsmittel (Einzelarten) und Gesamtabschluß
39. Wü rttemberg-Hohenzollern

- 1000 DM -
All gcmeine Dcckungsmrttel

I
Gceemtrbechluga

Stcuern und aonstige
rllgcmeino Dcckungsmittol

Einnrhmen All6emeine Finenzzuweiaun gen

und [Jmlagon, Erworbavcrmößcn

Ein nehmcn Auegrben Bezei chnung Botrrg

I 2 3 1

l. ßcalt} und vlrkchiraaucttl
Lohnsteuer
llinkommcnsteuer
Körpersehaftateue. ........
Vermögenateuer
Erbachaftsteuer
U0satzsteucr
llmsatzausglei chsteuer

Bruttoeufkommen... 8?9
An den Bund abgef0hrt 879

Grunderwerbateue!. .,, . . ., .

Kapitalverkchrcteuer ..,....
Kraftfahrzcugeteucr ..,.,,..
Veraichcrungsteuer,....,..
Rennwc!t. u. Lottcriestcuer . ! ,

Wech selatcuer
Bclördcrungsteuer
Feuerschutzsteue!,r......
Notopfor Berlin
§onsti6e Beeitz- und Verkehr-
atcucln .

2. AillG und Vcrötrrchßtcu.m
clnlc{ll. I(ß. Zulchllt.

26lle
l]rurrorufkommen... l25B
An tlcn []und abgef0hrr 1042

'l'abakateuer cinachl. Xl'-Zuechl,
Kaf{cegtcu er

l]ruttoauftommen... . 366
An den Bund obgeltlhrl 226

Teesteuer
Brutto!ufkommcn l9

l9

TUrilnmon

An dcr Bund obgel[hrt
Zuckc.!teucr
Sal zrtcucr
Bicrrtcuer einrchl' l(K' 7.usehl.
AuademSpirituemonopol .,.,
Sehrumwcinstcuer .... r ... .

lls!ißrlurostcuer
. Z0ndwarencteuer (cinschl.

Zltndwarenmonop<)l) ...,,. .

Lcuchtnittclsteuer ..,.....
Ausglcichateuer f0r l\lincralölc

(l\1. n era lö I et ou cr)
Sorlarige löllc rrnd Verl'rauth-

qlolcrl r!rtr,r,' ,lulilompn

B, Lr4drqttQP.n
Är1fylppuqg*, llsunnl- hrw,

Itohn,rnßrhrtrtrlrguhp.,,,,,,
lirrtolfcf ncrlir (rnyyrlit nrI111 rlt

Ilprlrnhil[c u.;l' llunrl qlrgeflllrt)
§onuiigo l.urlcrclcxr,rn . .. . .

a. Oimoll4ost ucm, dh
Itlllllosr.n 8lnd. ,

7qr8mm0n

dam.LFndo

th[.m prrrnmon (t hl! {) , . .

.{n rlcrt lhrnrl ahgnfillrrt,,, r,
lltltto ql lkontnrr:rt

§. SOnttlgo rllt. Dcclungrmtiacl
Verr!qltrrnBqkoalcnztrech{l rso

/cr lhnrlcihrhl . ! r. t .., !:
dcr DunrlcsIoat

(ielrtzlichp Alrlinl, rrrrr rlor
llrrnrlcrhahn u. llunrlcfport . ,

llLrigc 4llgonrolna
l)c( l[n$rilriilal

57 743
72 311
19016

3 380

582
91 477

iu,
338

7 117

24

846
302

6 240
39

144

0. Flnrndllllc rndzrcr Lhdcr . . .'

?. ÄIlfcmctnc Flnrnzzuwcbutrtcn

§chl0saelzuweisungcn an Ce-
meinden u. Cemeindcverbände

Bedmfezuweisungen rn Gcmcin.
den u. Gemcindeverblndc . . .

Dürg.rsteue.ou agleich ezu-
schUsse an Gemeinden ... ..

Sonierzuschlt ase rn notloidende
Gemeindcn

Sondorzuweisungen fllr Ktiege
achlden

Grundeteuerrucfllle .,....,
Il'iederauflrauzusch[sse . . . . .

Sonstige allgemerne Finanz-
zuwelsunSen

?Jitrrmen

8, AllScrnclnc Umlrgcn

[,andcs- lrzw, l)rovinzialumlu;;c

Sonstige L mlagen

2549

zua1mmao ?us

g. Überechllcrc dar plrt3chrflllchcn
Unaamchman

[,]lektrieit6tsversorHurg . ! ! . .

Sonsli gc Vorsorgun gsunterncltrilcn

Vcrlelrrsunternehnren,..,...
ll a[r,n- u, Umrchlnguntcrnchnton

l)onrilnen.,...:.,

lirrstcn.
Celcrbliche und industrielle

l'rttr,rnchnrcn ..,.,,,,, i,

Irt : »tirl llerlplrotri6lrg, [lrneral'
qrlfll{rp, r !,,,, i., t' I r

llnnk" §pp1- il' Lre{lilinstit}rto

l.oltorio, rtrrr,
trl0n+|uricho,),,,,,,,,,,
§onctigc lintornehrnonr.,,,, !

107

2074tt

12

7,Ur8mmrn ll 00E

h

10, Eflilac dir rlltrm6lnpn l(opl-
trl- !t0d oru{dvrrmll:rnl ßo'
*16 d.t flondrwrtmüasn.

Allgemoinea \npitrrlvnrnr6gon , ,

Allgonrr:rnlr Crundvcrurllgcl,,,
§ondorv.trnrllßc0

7la

17,1

't26

I lp!

,010

atarmmrn

Frv.lbsv0mltlrtl
arrünm0n (0 u, l0)

l2 588

5 19+

I 172

zu.chur.bcd.Il

Flrüälllc rndcler LlrdG?

Einnehmen..,...

Auagabcn

Dectungsbcdrrl
L

I

atsamncn

Alltemelnc Flnüzar}Glaun36

Einnehmco......

ü

^Jltmclnr 
Umlrfcn

lliunahmen......

Ausgaben

2519

Ausgrben 18955

/ulrcmclne DGc[ünarmlttGl
(ohnc l'inanzzuwoisungen
und [Jmlagen)

ErwerbavermBgcn

Stcucrn .

Sonstige allg. flockungamittcl ., .

Unf6r!qhlod twltotr| Doskitnlrbc.
dßrf uId rlltpmohon Pcolrunl]
mliioln

Mphrol nn rhnron

Mr,hrnusgnhln

Rtiel.lorpn llh den opmmltrurhrlt

l:rlIolrrrFn,,r,,r

Zrrfilhrrrrgorr,..,. 1380

if

^hrghlu.r 
ohnc 

^bwlolluna 
d,

VorJrha6

ItGt]rlnnilrm.n

ttr,,tIlgrbqt

90t037

l8 9s5

2549

r8 0!t
24031{

2t6
29759

140

5 086
434

B l14
l3 s76

t6

0
33

25

06

N20ll2

7016

302512

I 156

45

249

t4? 14

221

rIrt0

601

60

310?13

ctt9

I fl80

tr ll?

t?,lt,r

s ?ä?

0lr7

1181

301 [tt
I0l r{t

2 t66
Ir04 70ß

I 156 0it

r l[6
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All gemeine Deckungsmittel 'Gesamtabschluss

Steuern und solstige
allgemeine Deckungsmittel

Einnahmer All gemeine Finuzzuweisun gen
und Umlagen, Erwerbsvermögen

Einnahmel Ausgaben
Bezer chnun g Betrag

4
I 2

l. B.sit? und Y€rkchB,cucrn
Lohnsteuer
Einkommensteuer
Körperschaltsteuer ..... ..,.
Verm6gensteuer

Umsatzsteuer
Umsatzausgleichsteuer

Bruttoaufkommen... 208
An den Bund abgeftlhrt 186

Grunderwerbsteuer. . . . . .. . .

Kapitalverkehrsteuer .......
Kraltlahrzerltsteuer,.......
Versicherungsteuer ....... .

Rennwetl- u. Lotteriestguer . . ,

Wechselsteuer
BeIörderungsteuer
Feuerschutzsteuer .....,..
Notopfer Berlin
Sonstige Besitz- und Verkehr-

zusem6

2. zöllc ünd Verbnrchstcucm
cinsdrl. KK-Zuschläre

Zöl'le
Bruttoaufkommen... 842
An den Bund abgeführt 770

Tabaksteuer einschl. KK-Zuschl.
Kalfeesteuer

Bruttoaufkommen.... 1926
An den Bund abgeführt 1900

Teesteuer
Bruttoau{kommen,.. 3
An den Bund abgeflihrt 3

Zuckersteuer
Salzsteuer
Brersteuer ernschl. KK- Zusohl.
Ausdemspirrtusmonopol ...,
Schaumwernsteuer . ..'. . .. . .

Essigsäuresteuer
Zilndwarensieuer (einschi.

Zilndwarenmonopol),....,.
Leuchtmrttelsteuer .,...,,.
Ausglerchsteuer iür Mrneralöle

(lll in era tö I s reu er)
Sonstrge Z6lle und Verbrauch-
steuern.

zLlslmmen

3. Landasst"u"m
Aufräumung+, Baunot- Lzw.

Wohnungsbauabgabe . . . . . . ,

Notopfer Berlin (sowert nrcht als
Berlinhilfe a.d. Bund abgeführt)

SonsligeLadessteuern .....
nsamen

4. Gemeindesteuen!, dic d"m Lmdc
agcoosscn sind.,. ..,.,,

stauem asmmen (l bis 4) . . .

An den Bund abgeführt ... . .

Bauttoaulkommen

5. Sonsügc rllg. DcclugEmtttcl
Verwaltungskostenzuschü sse

der Bundesbahn.
der Bundespost

Cesetzliche Ablielerunp der
Bundesbahn u. Bundeipost

Übriec alleemeioe
Deäkungämittel

rosamcn

I 873
B 289

3 320

282
12

5027

2l
44
I

338

l5
275

0

6. Finuäillc uderur Lätrdcr

Allgmehe Finuzuwcisuga

Schlüsselzuweisungen an Ge-
mernden u. Gemeindeverbände

Bedafszuweisungen an Gemein-
den u. Gemeindäverbände - - -

Bürgersteuerausgleichszu-
schlisse an Gemeinden .....

Sonderzuschilsse an notleidende
Gemeinden

Sonderzuweisungen [ür Krreg*
schäden

Grundsteuerauslälle ......
Wiederaufbauzuschilsse . . . .

Sonstige allgemern" F,n.or-
zuwersutrgen

äsdomcn

8, 
^Ilgmcine 

Uml&gcn

l,andes- bzw. Provinzialumlailc

Sonstrge Umlagen

asatrman

g. Übcnchllsse dcr wirtschaluichen
Uotcmehm"n

I.lltktrizrtätsverso.sung ...,.
Sons t i gc Vers orgung"u n,.rn"hrn Jn

Verkehrsunlernehmen .......
Il afcn- u. Umschlagunternehmen

I)onräncn. .......
l-orstcn.

Gewerbliche und rndustrrelle
fl nternehnren

Iiur- und lladebetnebe, lrlrneral-
quellcn.

llank-, Spor- u. hreditinstitute

Lotterie .

trlün zbctri ebe

Sonstrge Unternehmen. ! . . . . .

arsmmen

10. Ertsäge des dlgcmclnen Krpi-
trl- und Grundvemö3cns so-
wie dca. SbndeBCrm6g.ns

Allgemeines liaprtalvermögen .

Allgemeines Crundvemögen . .
Sondervermögen

asumen

Erwcrbavcmrö3u
zrs.mmto (9 u. l0)

405

299

D9

Zusc&usabcdefl , .

Ftnüätllc DdeEr LAnd.r

Einnahmen

Ausgabcn

All gemeinc Finmzzuwcisunlco

. Einnahmen......

Ausgaben I 003

Allgemcine Umlagen

lltnnahmen . ,

Ausgaben . . .

Deckungsbcdüf....

All gmeinc Dcckunsamittll
(olrne Finanzzuweisungen
und Umlagen)

Erwerbsvemögen

Slcucrn .,...,

Sonstige allg. Deckungsmittel . .. .

aslmm6

Unteßchled zMsctcD Deckun gsb.-
dtt und allgemeincn Dcckunge
mitteln

Mehreinnahnren

Nlehrausgaben

Rücklega für den Ocsrmthaushdt

llnrnahmen

Zu führungen

Abschluss ohne Abwicklung der
vorjahrc

MchEhn.hmd.....

Mdrrusgrbrn......

20t60

I 003

1003

1949E

72

33%

25

r30

I 002

2@

0
2

t2

2ltGt

40

24 338

I9

108

13

9t
at97

2 534

2,,3,l

4 E36

4
121

4

91

2

a

2433E
2 859

27 198

7A t2 2

4019

noch: G. Allgemeine Ded<ungsmittel (Einzerarten) und Gesamtabschluß
40. Lindau

- 1000 DM -

_IB3_



noch: G. Altgemeine Ded<ungsmittel (Einzelarten) und Gesamtabschluß

41. Hansestädte
- 1000 DM -

Allgcmeine Dcckungemittel Cccqtrbrchluae

Stcueru und eonetigc
rll geociao Deckun6smittel

Allgemoinc Finuzzuweisun gdn

und Umle6en, ErucrbsvemBgeu
Ausgaben Bezeichnug Bctn3

I 3 ,

Lohnstcoer ....
Einkommcnsteucr
Körpenchaftstcuer
Vem6gensteuer.
Erbschaftsteucr .

Umsatzsteuer...
Umastzaugglei chsteuer

Bottoeullommen .. . 32892
An den Bund abgeführt 3l 569

Grundcrwcrbsteuct.... . .. . .

Kepitelverkehrsteue! .......
Kraftfrhrzeugsteuer ....,. . .
Versichcrungsteuer ..,.....
Rennwett- u. Lottcriesteuer. . .

Wechscletcuer
Belilrd6rungsteuer
Feucrschutzstcuer,.......
Notopfer Berlin
Sonatite Besitz- und Vcrkehr-
ateuefn.

aßrmrdr

2. zöllc und vcrtrlucbstcrcrD
ctnscäI. KX-Zurchll3c

Zölle /
BNtto.ufkommen 125 566

An dcn Bund
Tabaksteuer einschl. KK-Zuschl'
Kalfecsteuer

Bruttoaulkomen . ., . 109640

,{a dcn Bund ebgelithrt 109635

Teesteucr
Bruttoaufkommen . 6453

6 463An den Bund abgelllhrt
Zuckersteuer
SalzsteuCr
Bi.rsteuer einschl. KK- Zuschl.
Aus demSpiritusmonopol ....
Scheumwcrnstcuer ..... .,,,
Essigsäuresteuer
Zltndwuensteuer (einschl.

Z[ndwaenmonopol) . . .
Lcuchtmittelsteue! ........
Ausgleichsteuer lür Mineralöle

(ltlineralö lsreuer)
Sonstige Zölle und Yerbrauch-
steuern.

3. Lrrxlclstrucm
Aulräumung*, Baunot- bzw.

Wohnungsbauabgabe . .'. ., . .
Notopler Berlin (soweit nicht els- 

Be.'linhilfe ..a. Brn,l .Ug.ml.ti
SonstigeLudessteuem .....

artumcn

4, Gmalndestcucn, dlc dm Lüdc
aaanolsn Sind... . . ..,.

§trucm usrm.n (l bt3 a) . . ,

An den Bund ebgeführt,....
Brutto.ulkotmen

5. Son!ülG rlt& DcdruntrDtt&n
Verwrltungskostenzuschüsse

der Bundesbahn.
der Bundespost

Ccsetzliche Ablieferung der
Bundesbahn u. Bundeäpost

Ubrice allgemeine
Deikunglmittel .

AIBüMA

196142
t7s298
134 5,19

I 478
I 212

259 065

I 323

I 816
2069

18335
r0 lm
l0 198

6ß9
14641
I 514

641

13 832

727 625

s

16662
I 515

l3 zt8
99342

33

. 645
516

10002

79

6. Flrtrrträllfc rtrdcror Lltr.Lr

?. AllfcmclDc Fltrr@zur.blltco

§chl[s"clru*cieungen en Ge.
meinden u. Gemeindcverblnde

Bedufezuwciaungen en Gocin-
den u. Gemeindevcrblndc . . ,

BErgcrsteuereueglcichazu-
ech[sse rn Gooinden .... .

Sonderzuschüsse u notleidcnde
Gcmcindcn

Sonäcrzuueisungen I[r Kricg*
gchldcn

Grundgtcuerrusflllc ...,...
I{iedereufbruzuschüssc . . . . .

Sonstige ellgemcrne Finaz-
zuwcrsunEen

ä3GNCß

t. Alltdtl"|n. UmhSen

Landes- llzw. Ptovinzialumlagc

Sonstige Umlrgen

aaumcn

g. Übcradrllssc dd wlrts{ärruicta
Unacmchmon

Elektrizrtätsversorgung .. .. :
Sonsti gc Vcrsorgungsunternehmcn

Verkchrsunternchmen .... .. .

.ll afcn- u. Umschlagunternehmen

Üonräncn ....,,..

!-orstcn.

Gewerl,liche und industriclle
U ntcrnehmen

Kur- und lladebetriebe, Mineral-
quellen.

llank-, Spr- J. Krcditinstitutc

5l
4219

2297
I

t6n
210

t09

Lotterie . .

illlinzbetricbe

931

n6
2711Sonstige Unlernchmen

aralmna l:la9r

10. Ertlre d"r rllSsDclncn K.Dl-
ad- und Grundvcmö3drs s
wiG dca tbrdcPcrmügcns

Allgemeines Kapitalvermögen

Allgemeines Grundverm6gen,

Sonderverm6gen

l77s
t2567

t5

la 3rt

Enüb3vcmü3ä
ulmro (9 u. l0) .

zete65 7Ä!rchuarHtl taal??a

Flnn'.itllb E(tatiLhdr

Einnrhmcn .. . .. .

Aue6ebcn 2S965 298965

All3cocl[c Fbrnarc{rlr

Einn.hmcn......

Auagrbcn

All3.otclnc Unlrtcr

Einnahmen - -

-Ausgaben......

D"clunasbcalrrf l?m?3t

t

/Ultarlnc DccllEaEmitLl
(ohne Finmzzuweisungen
und Umlegen)

Erucrbevcrmögcn .

Stcuern .......
- 8752

tEtr 209

891Sonatigc ellg. Dcckutrgrminel

um ltqlitat

UntrEcttcd zrl.ctco lrccLütlbc-
düf md all3co"hcn Dcclut?
mittcln

Mehreirtnehmen

Mchrausgabcn

r02 6r3

Rüclh3co fir da Oandtlrtelt

Entnahmcn...... 2l@

Zul[hrungen .. . .. 54882 527U,

lr

ll

vo.j.hr

Mcürrurobo.....
ae ]lr

29

23

1 060

I s?8

519

6l

36I

938

a?6t?3

l5
at70

l7
3198t

33

l6

1r? ?19

1tllzlxr'
259 Nt

2 0706 r0

281
219

392

8203r

c7ö2t9l

-184-



AII gemeine Dcckungsmrrtel Gesemtabschluss

Steuern und sonstige
allgemeine Deckun6smittel

Allgemeine Finuzzuwersua gen
und Umlagen, Erwerbsvermögen

Einnehmer Ausgaben Bezeichnung Betreg
I 2 J 4

l. BGBttD und Vcrk?hrstcucrr
Lohnsteuer
Einkommensteuer ......
Kbrperschaftsteuer .....
Vermögensteuer
Erb3chaftsteuer
Umsatzsteuer
Umsatzausgleichsteuer

Bruttoaulkommen . . .

An den Bund abgel[hrt

atamcn

25008
23 685

Grunderwerbstcuer. ... . ..,
Kapitalverkehrsteuer ..,.,.
Kraftfahrzeugsteuer .. ... . .

Vcrsicherungsteue! ...,..,
Rennwett- u. Lottcriestcucr. .

Wechselstcuer
BeIördcrungsteuer
Feuergchutzsteuer .......
Notop{er Berlin
Sonslige Besitz- und Verkehr-
steuern.

2. Z6llc urld Veörarchstrucm
clnsdrl. Kß-Zuschlltc

Zölle
Bruttoaufl(ommen... 91217

. An den Bund abgefährt 81459
Tabaksteuer einschl. KK-Zuschl.
Kaffeesteuer

Bruttoaufkommen ....'72llg
An den Bund abgelührt ?2119

Teesteuer'
Bruttoaul'kommen.,. 519?
An den Bund abgelilhrt 5 197

Zuckersteuer
Selzsteuer
Biersteuer einschl. KK- Zusphl.
ÄusdemSpiritusmonopol ....
Schaumwernsteuer . . . . . . . . .

Essigsäuresteuer
Zündwaensteuer (einschl.

Zündwaenmonopol) ....,..
Leuchtmittelsteue. ......,.
Ausgleichsteuer fllr Minetalöle

(lUineralö lsleuer)
Sonstige Zöllc und Verbrauch-
steuern. ,.....:

zusmmen

3, Lrnd6st€um
'Aufrilumung*, Baunot- bzw.

Wohnungsbauabgabe . . . . . . .
Notopfer Berlin (sowert nicht als

Btrlinhrlfc a.d. Bund abgeführt)
SonstigeLadesstcuem .. ;..

a. Gcmelndcstcucm, dic dm Llndc
ä3c0o3scn sind... . . ., . . .

Stqrcm asmmcn (l bis 4) . . . -

An den Bund abgeführt .....
B.utto.ulkommen

t §onrägc .ll3,' D.d.mgsntttct
VerwaltungsLostcnzuschüsse

der Bundesbghn .

der Bundespos
Gösetzliche Ablieferunp der

Bundesbahn u. Bundeiposr . .

t Übriee alleemeine
Deökunglmittet.

I

506

ts4 5 1l
124595
103 039

6645
8?9

198 s89

I 323

I 231
I 386

r3 570
9047

-9 520
5 366

10 702
t347

6. Finrodlillc udcrcr Llndcr

Sonderzuschüssc an notleidende
Gemernd.en

Sonderzuweisungen fllr Kriegs-
schlrlen

Grundsteuerausfllle ... ..
Wiederaufbauzuschüsse . .,

Sonstige allgemerne Finanz-
zuwelsungen

E. 
^Ilgmcinc 

Unlrgän

[,andäs- bzw. Provrnzralumlagc

Sonstrge Umlagen

7. Autemclnc FlDrnzzurelaurtcn

Schlüsselzuweisungen an Ge-
meinden u. Gemeindeverbände

Bedafszuweisungen en Gemein-
den u. Gemeindeverbändc . . .

_ Illlrgersteuerausgleichszu-
sehdsse an Gemcinden . . . . .

9. ÜbcEctllssr dcr rlrtsdraltlicha
Unt"anGhma

I.llcktrtzitätsversorgüng . . . . .
Sonstr gc Vcrsorgungsunternehhen

'Verkelrrsunternehmeo ..., . . .

ll a[cn- u. Umschlagunternehmen

I)onrtrncn,

t'orstcn.
Gewerhlrche und industnclle

['ntt'rnchnren

Kur- und lladebetrrebe, l\'lrneral-
qucllcn.

l)anl-, Spar- u. hreditinstrtute

Lotterre .

Ilünzbetri ebe

Sonstige Untcrnehmd. . . . . . .

10. ErtrliG dc. dlgemclncn KrDi-
td- und crundvcnnögms se
wlc dca §ondewcrmügcns

Allgemeines Kapitalvermögen

Allgemeines Grundvermögen,

Sondervermögen

zuammcn

/ Emctbsv"Erötro
ztlalnEGil (9 u. l0) . .

lltgcl, Zuschussbcdrrl .

Ftnuäilfe üdcEr Llndcr

Einnahmen,.,.,.

Ausgaben 198965

Allgemclnc Finanzzusclsun3cn

Einnahmen......

Ausgaben

Ällgm.tnc Umlrgen

Ilnnahmen....

Ausgaben.....

DcckungsbedTf

AllSdneinc Dcckuamitt l
(ohne l-inanzzuwersungen
und UmlagCm)

Erwerbsvermögel

Stcuern

Sonstige allg. D,eckungsmittel

alguma

Untcßchicd nlscüa Deckungsbc-
darf und rllgcmcincn Dcckungs
mitt ln

Mehreinnahnen

Mehrausgaben

Rücklrtdr für den ocsrmt{ruEh.lt

llntnahhen...,.. 2 100

24 513

Abschluss ohnc Abwicklung dd
vorjrhrc

Zuführungen

Mcürlltrndrmco

Mdrru!rrba

ocl??a

19896s

9 758
416815

il2tBG

rso»
642

B 517
3262s

33

644
369

7 600

62

I 16{1 739

- 190

I 235 010

7@

5l
t64

I 715

1627

210

409

854

975

2604

29

I 010

I 578

519

6l

361

868

l23rr29

747

224t2

t237t

4moglt

l6
8dt8

56s

to22t
9

ltw

I6

15128

l6

toz641

I 23:rO10
182 460

| 417 47t

t27
190

392

lo79t ü 1t3

190?09

noch: G. Allgemeine Ded<ungsmittel (Einzelarten) und Gesamtabschluß

- 1000 DM -
49. Hamburg

-I85-



noch

43. Bremen

l, Bcsit? und Vcrkchratcucm
Lohnsteuer
Einkommensteuer ..,...
K6rperschaftsteuer . t !..

, Vermögensteuer
Ilrhschaftsteuer
Umsatzsteuer
Umsatzausgleichsteuer

Bruttoaufkommen...
An den Bund abge{llhrt

Grunderwerbsteuer. .. . . .. . .

Kapitalverkehrsteuer !. t ! !..
Kraftfahrzeugsteuer .,..,...
Versichetun8steuer,...,.,.
Hennuett- u. Lottenesteuer. . .

Wechselsteuer
Beförderungsieu6r
Feuerschutzsteuer ........
Notopfer Berlin
Sonstige Besrtz- und Verkehr-
steuetn .

rosmmcn

z. ZölIe und Veötruchstaucm
einschl. KK- Zuschlllc

Zöl le
Bruttoaulkommen... 34349
An den Bund abgeführt 30274

Tabaksteuer einschl. KK-Zuschl'
Kafleesteuer

Bruttoaufkommen .... 37522
An den Bund'abgelührt 3?517

Teesteuer
Bruttoaufkommen.,.
A, <teiBrrd abgeflhrt

| 266
i zaa

Zuckersteuer ...,...,..{.
Salzsteuer
Biersteuer einschl. KK- Zu.sehl.

Aus dem Spiritusm-onopol .. . .

Schaumweinsteuer,.. . . .. . .

Essi gsäuresteuer
Zilndwarensteuer (einschl.

Zündwarenmonopol) . :.... .

Leuchtmittelqteuer,.,....,
Ausglerchsteuer für Mrneral6le

(lllineralölsteuer)
Sonstige 26lle und Verbrauch-
steudn.

. zusümen

3. Ludessüeuem
Aufräumungs-, Baunot- bzw.

Sohnungsbauabgabe . . . . . . .

Notopler Berlrn (sowert nicht als
Berlrnhilfe a,d. Bund abgeführt)

SonstigeLadessteuern .....
zusmGn

4. Gcmcindestcuam, dlc dm Lüdc
agcnosscn 8lnd... .. .. . .

Strucm aaumen (l bis 4) . , ,

An den Bund abgelührt .....
Bruttoau[kommen

tr. Son8äge. dl3. Dcdrmg$ütta{
Ver*altungskostenzuschüsse

der Bundesbahn,
der Bundespost

Cesetzliche Ablieferung der
Bundesbahn u. Bundespost . ,

Übrige allgemeine
Deckungsmirtel

G. Allgemeine Dedcungsmittel (Einzelarten) und Gesamtabschluß

- 1000 DM -

7 884
7 884

I

Allgemeine Deckungsmittel 'Gesamtabschluss

Steuern und sonstige
allgemerne Deckugsmittel

Allgemeine Finanzzuweisun gen

und Umlagen, Erwerbsvemögen

F:--^L-^- Ausgaben Bezeichnung Betrag

I 2 4

41 931
48 ?03
3l 510

I 833

963
60476

585
683

4765
I 05.2

678
B?3

3942
r67

135

6. Finudrilfe udcrcr LlndGr

7. Alliemcine Fitrmzuwcl§Egcn

Schlilsselzuweisungen an Ce-
meinden u. Cemeindeterbände

Bedafszuweisun gen an Gemein-
den u. Gemeindeverbälde .. .

Bürgersteuerausgleichszu-
schüsu an Gemeinden .....

Sonderzuschilsse an notleidende
Gemeinden

Sonderzuweisungen für Krie gs-
schäden

Grundsteuerausfälle ...,.
Wrederaufbauzuschilsse ., .

Sonstige allgemerne Finanz'
zuwersungen

8. Allgmelne Ufilagen

Landes- bzw. Provt-nztalumlage

Sonstige Umlagen

g. ÜbcBctlissc dcr sirtsdtaflilichcn
Untcmchm"n

I.llcktrrzrtätsversorgung ., . . .
Sonstr ge Versorgungsunternehmcn

Vcrkehrsunternehm.n ..'.. ., .

Il afcn- u, Unschlagunternehnen

Donräncn.

!-orsten.

Gewerhliche und rndustrrelle
tt ntcrnehnten

Kur- und []adebetriebe, lrlrneral-
quellen.

llank-, Spu- u. kreditinstitute

Lotterie .

trlü nzbetri ebe

Sonstigc Unternehmen,, . . . . .

4 086

582

I

137

a9mmcn att:t

10. Erhllc d"s dltcmcincn K.Di-
trl- und Grundv"mötms so
wic dcs SondcruGrm6tcns

Allgemeines Kapitalvermögen

Allgemeines Crundvermögeh .

Sonderuermögen

I 210

2346

7

35G!

Enübsv!nl6gazsrmta (9 u. 10)

rmm0 zusdrussbcdrrl . . . a:!9eet

Flnuäilfc üdeEr Llndcr

Einn"hm.n,.....

100 000

All gcmelna Finrnratlclaulco

'Einnahmen ..

Ausgaben .,. .

I

Allscrn"lnc Umlrarn
t

Uinnehmen....

Ausgaben.....

Dcckunssbcdüt . . Itil9o08

AJl gcrnclnc Dekungsmitlcl
(ohne Frnozzuweisungen
und Umlagen)

lirwerbsvermögen

Stcuern .....:

* 8562

s76 198

Sonstige dlg. Di'ckungsnittel

II

Unt schicd zrtibhcn DcckunlEbc-
dllf und allScmcincn D"ckug+
miateln

t Mehreinnahnren 27823

li
RückhScn nir dcll O6rdhrtrstdt

llntnähmen

Zufültrungen ..... 30369 30 369

Absdrluss ohne Abwicklun3 dcr
vorirhrc .

Mcürctmrhna . . .

Mchrrrtssrbcr . ... . 2*t

10?696

4 0?s
3 10810

5

s63e
873

4 ?50
6?16

0
t47

2402

t7

50

70

}tt127

tm

16853

33

{n0?5

t?6let
76941

653 139

153
29

16ß7

tt62tß2

-186-





Länder
(ohne

Hanse -
städte)

Schleswig-
Holstein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westlalen

Bund,
vwG.,
Länder

und
Hasestädte

Bund
gebiet

Vereinigtes
Wirtscha{ts-

6 72 ö 4 5 rnI

Art der Einnahmen/Ausgaben

H. Allgemeine De*ungsmittel nach
44. Bund, Vereinigtes Wrtsdrafts-

- 1000

Steuern und sonstige allg. Deckungsmittel

Finanzhil f e anderer L?inder

Sinnahmen
Ausgaben

Allgemeiue Finmzzuweisungdn
Einnahmen .
Ausgaben

Allgemeine Umlagen
Einnahmen .....
Ausgaben

Überschüsse der wirtschaftl. Untemehmen

Erträge des allgem. Kapital- u. Grundver-
mögens sowie des Sondervermögens . . .

Einnahmen
Ausgaben

Ausgaben

All gemeine Finanzzuweisungen
Einnahmen
Ausgaben

Allgemeine Umlagen
Einnahmen
Ausgaben

Überschüsse der wirtschaftl. Untemehmen

Erträge des allgem. Kapital- u. Grundver-
mögens sowie des Sondervemögens . . .

I s 773 120

515 421

s96761

2897
, 857 321

89522
12 000

252517

l0 686

15 156 708 699 08?

15,63

0,06
18,12

1,89
0,25

5,34 0,0s

o,?t

0,5

1,5

0,1

739623 377 158 t2844239

38 000
515 42 I
2s9796

2897
857 32 I

89 522
12 000

246 4,03

1 000

517 844 I 671 364 4345347

220 000 169 965
2641 r 17 500

263
25 900 100 873 324764

ll
-ll

6 855

31803 40 809

81,67 24,74
0,38 9,08

0,10
9,61 14,69 25,09

3,15

2,54

lt

0,77

1,03

0,20 0,05

263,65 305,83

ll
I

2702s% 40 065 l3 353

All gemeine Deckungsmittel

Steuern und sonstite allg. Deckungsmittel 333,41

Finanzhilfe anderer Länder
Einnahmen 10,89

12,61

376 888

11,40
5,74

0,06
18,96

0,01

1,98
0,27

5,45

0,15

8,98 278,06 266,15_,

100,1 69,7

29,6

0,0

0,7

1,8 0,9
I

0,20,1 0,1

6 986 2064 I 363 65U

12 576 350 716 999 181104i 3958895

DM je

8,99 283,99 192,23 243,32 335,77

0,80

4,63

5,83

All gemeine Deckun gsmittel 320,38 14,78

Steuern und sonstige allg. Oeckungsmittel 94,9 100,3

Finanzhilfe anderer Länder
Einnahmen 3,1

All gemeine Finanzzuweisungen
Einnahmen 0,0

Allgemeine Umlagen
Einnahmen

Überschüsse der wirtschaftl. Unternehmen

Erträge des allgem. Kapital- u. Gmndver-
mögens gowie des Sondervermögens . . , 0,3

70O,O

vII der Einnahmen

87,3 98,893,7

";

0,0

8,9

1,7

2,1

0,9

0,3

0,1 0,0

4 401 ls9
442264

376 888 13705 467
I 129 I l7

742899
25 900

I 914 ss9
103 5 15

16622790
1 466082

737 087
38 000

zusltnmcn 700,O

-l8B-

too,o TOOrO TOOrO 7OO,O 7AO,O



Gruppen und Gebietskörperschaften
gebiet, Länder und Hansestädte
DM_

DM

ll160l5 1364236 2342840 745223 412 3t6 303 697

829s6 42 500
10 65s 129 000

85 472 l4l 279 126 7 I0 23 319

2632
904t l8 955

t2B9 13 073
I2 000

24 303

2549

24 358 I 812 100 I 235 720 576 380

298965 198 965 100 000

I 003

4 158 4763B 92t3028207

I 321 2349 2 8s9

1050?ffi I 121680 23796m

Elnwohner

259,90 353,70 254,20

27 932 21623 6379

221 8iI 637

792 116 427607 294308

77 6s6

9 17 673 4 3418 l3 324

257,96 321,63 269,42 444,35 871,03

0,8

2,0

0r0 0,0

too,o

23394 1 t0{ 383 I 036 564 {6? 8 19

801,82 I 068,82

0,s 0,3

0,2 0,0 1,0 0,4 2,3

2,48 33,45

19,90 36,63 1 3,75

0,30 3,39
3,1 1

6,306,57

0,31 0,61 0,31

2,U,69 2m.81 258,18

(soweit &llgemelne Deckungsmlttel)

97,3 97,2 9 3,5

0,1

2,s

0,9

1,7 3,1 3,4

011 0r2 0r1

143,70 I 29,10 185,44

2,05
8,07 16,82 18,30

9,67 5,66 4,29' 2,70 8,83

0,08 0,06 0,57 0,16 8,49 2,82 24,7 I

274,t9 333,56 261,U' 42677 723,17 672,59 867,5O

91,4 94,4 96,9 99,8 100,5 .100,0 10 1,5.

9,00 14,71

3,3 5,2

7,06

0,5516,878,43

2,26

0,80,1

0,6

5,0

Hmsestädte

Hessen Württemberg-
Baden Bayem Rheinland-

Pfalz Baden Württemberg-
Ilohenzollern Lindau

zusammen Hamburg Bremen

8 9 l0 II l2 l3 l4 l5 l6 t7

I 146832
96 126

I ,to3 960
282279

2 506 310
1267rO

815 434
23 3t9

436654
9047

313263
l8 955

24397
I 003

I 803 348
298965

I 235 529
198 965

5678 19

I00 000

7OO,O 71n,O 7(n,o loo,o

-lB9-

7(n,o ilm,o 70o.o iln,o 7(n,o



Schleswig-
Holstein

Nieder -'
sachsen

Nordrhein-
WestfalenBund

Vereinigtes
Wirtschafts-

gebiet

Länder
(ohne

Hanse-
städte)Hasestädte

Bund,
vwG.,
Länder

und

4 5 6I 2

Bezeichnung

l. Zuschußbedarf und Gesamtabschluß nach
45. Bund, Vereinigtes Wirtsdrafts-

- 1000

Zuschussbedarl

Finmzhilfe anderer Länder

Einnahmen . .... .'...
Ausgaben

All gemeine Finmzzuweisungen

Einnahmen ....
Ausgaben .

Allgemeine Umlagen

Einnahmen

Ausgaben

Deckunssbederl

All gemeine Deckun gsmittel
(ohne Finanzzuweisungen
und Umlagen)

Erwerbsvemögen

Sleuern ......
Sonstige allgemeine Deckungmittel . . .

zusllrmen

Unterschied zwischen Deckun gE -
bederf und allgemeinen
Deckungsmitteln

Mehreinnahmen

Mehrausgaben.

Rücklagen für den Gesamt-
haush alt

Entnahmen.

Zufährungen

Abechluss ohne Abwicklung
der Yorjrhr€

Mdrrrlnnahmen

M€hrausgabcn

1552t217 916 549 403503 12803 ll:lt
lt

77E 986

ll

220 000r 69965

2641

67

I17 500

70 045

1 847 06? 3 ??6 362

515 421

596 76 I 38 000

28 s7s

zL7 462

5t5 421

259 796

8l 356

8l 340

2897

857 321

38 000 25s625

2897

8s7 321

220 000

265

25 900

167 324

100 873

I l7 500

324764

854 425

a9522

l2 000

25 63s

i

100 873

3l 803

854 425

89 522

12 000

324764

40 809

77 522 ?7 s22 3I803 40 809

16 380 5m

24I 831

75s46377

226742

954 549

2 536

668270

7l 3s3

4103 tr03

270

29s 658

Bl 500

13 324 713

2s3 389

t277t 247

72998

rs462r1

4790

517 A44

r 748 81{

41 428

I 668 364

3 000

a 17? 8r7

l4 003

4293346

sl 00I

16 014 Itt 737 085 376 888 l3 097 628 522634 ,L7t2792 4 it60 350

368 549

167 528

l38 953

217 462 26 6ls 227 085.

165427

84 071

61987 36022

I
67

182 533

70045

339 975

-190-

26 615 14t729 61 9E7 36089

ll2 488



Abschlußpositionen und Gebietskörperschaften
gebiet, Länder und Hansestädte
DM-

1199226 1 212 109 2 {t0 069 760412 44r277

829!ß 42 500

l0 6s5 129 000

14 391 ' 14847ß 9 961

l7 670

30{ 03?

I 388

20 860 I 401 ??0 961 ?74 439 996

298 965 198 965 100 000

52782 22 412 30 369

Hmsestädte

Hessen Württemberg-
Baden Bayem Rheinlmd-

Pfalz Baden Württmberg-
Hohenzollern Lindau

zusammen Hamburg Bremen

8 9 l0 lt l2 t3 l4 l5 I6 17

l0 6ss

as 472

129 000

l4l 279

82 9s6

126 7 t0

42 s00

23 319

2 63:
9047 l8 955 I 003

298965 198 96s 100 000

6,fls l8 955

2549

I 00385472

I 289

141279

l3 073

12 000

1267lO 23319

l2A9 I 073- 2549

I 29,f 06{

29 528

I 114799

I 2t6

I 4Et 316

26651

1364202

33

2to2a24

80 515

2342225

6ls

741ül

27 717

728289

l6 934

4t1692

21706

413292

976

32l}tl1l2

7016

302542

I 156

40

24 338

l9

zl 863 1 700 ?35

8752

t8Il209
891

I 160?39

190

I 23s0t0

709

I 562

576 198

182

:fitg 996

I 1{ö5{3 I 390 88? 24ß37n 772534 e!4022 310 7r3 24s97 I 803 348 I 235 529 16? 819

148 520

14 391

904»

l51 035

2609

79 469

9 961

3l 673

17 670 9729

I 388

2s34 102613

2 100

54 882

7 4790

2 100

24 sl3

27 823

30 369

134 129

57 g$t

89430

3tc?3

-19I-

11 117

2r:,/l 49831 12374

2&7



K. Aufgliederung der Steuern. und Zölle
46. Bund, Vereinigtes Wirtschafts-

- 1000

1. Besitz- und Ved(ehrsteuern

Lohnsteuer
Einkomensteuer .......,
Körperschaftsteuer, .. .,. .

Värmögensteuer
Erbschaftsteuer.....
umsatzsteuer
Umsatzaus gl e i chsteu er
Grunderwerbsteuer . . .

Kapitalverkehrsteuer .,
Kraftfahrzeugsteuer. . ..
Versicherungsteuer . . .
Hennwett-undLotteriesteueJ ....
Wechselsteuer
Belörderungsteuer. . . ..
Feuerschutzsteuer .. . .
Notopfer Berlin. ,
Sonsti ge Besitz- und Verkehrsteuern

zusammen

2. Zölle und verbrauchst€uern einschl.
KK- Zuschläse

Zölle
Tabaksteuer einschl, f,K- Zuschläge
KaI{eesteuer
Teesteuer
Zu ckersteu er

Sal zsteuer
Biersteuer ernschl, KK- Zuschläge . ,

Aus dem Spiritusmonopol
Schaumweinsteuu., . ] . .

Essigsäuresteuer .,...
Zündwarensteuer (einschl, Zünd-

warenmonopol)
I-euchtmittelsteuer ... .

Ausgleichsteuer für Nlineralöle
(lthneralölsteuer), ., . . .

Sonst. Zölle und Verbrauchsteuern - -

zusttnmen

3. Lendessteuem

Gewerbesteuer (nur soweit Iür das
Land erhoben)

2135922
2413669
1452 17 3

I 15 232

l8 690
3BB970l

9 623
2607s
l3 200

282423
56 643
75 514

33 929
266631
l9 156

305 234

lo 492

7939 479
2240371
I 3t7 625

106 754
t7 449

3 630 635
B 300

24259
ll 132

264089
46 543

65 3I7
27 690

251 986

17 641

9 851

t277tZ,4t
4» 296

13 200 536

65 355
103 576

21 236
4 t47

804
154752

214

399
t2269
l34l'
2 189'

I 146

r3964
665

207 t63
»5782
169 678
l2 557

I 971
455 875

756647
727 740
M3241
39 339

t6D
I 3s6820

966
7 212
3697

78987
14724

9 888

7r830
3770

2 639

8S5

37 230

6702
867 4

3s87I
2814

116 139189 095

740t42

Aufräumungs-, Baunot-,
Wohnungsbauabgabe

Notopfer Berlin (soweit nicht als
Berlinhrlfe an den Bund abgeführt)

['einsteuer, Ieinabgabe
Sonsti ge Landessteuern

zusalmmen

4. Gemeindesteuern, die dem Lande
zugellossen sind . .

Steucrn ansammen (l bis 4)

An den Bund abgefiilrrt .,..
Bruttoaulkommen

668 rr0 517 844

29 008
546832

I 668 364

56 491
ll I zzqgss

4 29ü 3{6

t96825
4 !92 l7l

-r92-

Schleswig-
Holstein

Nieder -
sachsen

Bund,
v\vG.,
Länder

und
Hasestädte

Bund
Vereinigtes
Wirtschalts-

gebiet

Länder
(oh ne

H anse -
städte)

Nordrh ein-
Westfalen

I 2 4 5 6

Art

11 124 307

446636
2152000

250 641

14 998
366542

36 28l
302 864
498993
18091
9 687

48861
4824

54 706

127 17

189 095

321 144

I49615
I415

116 139

8009I

92933
6 495

9975 122

3l 568
I 424 375

8 088
88

349 BB l
34766

289 595
459 651

lB 058
9 687

54 061
12202

38 859
47 45

BBi493

s0I
BB 671

sSze
49

19 601

767
322

I

296

11689
294

t?dt84T

Bt 176

2t 157

14 197

sB 460

196

965

2 163
2352t9

4 849
118

7 691
325

31166 450

D9 45t
3926

0

724929
2549

59 051

186 789

ltB
4? 19

7 078
7 29s

26726
I 038

42L7A4t

I 403

40 352

6 472
7 281
I 003

479173 l?9 520 27376?4

I 403

40 3s2

6 472
7 281

987

134 350 426 516 72889?

56 511

147 719

56 495

15 546 377 295 658



nach Arten und Gebietskörperschaften
gebiet, Länder und Hansestädte
DM_

214548
213 139

148 689
7 338

I 149

322040

2 2s:'

I 158

26M6
s 658
27n
2527

23 800
1768

614

I 114 799

43 309

I 158 108

2ls870
242246
168 655

12 113

365 548

t88
2825
2167

26690
? 790
6 680
3 179

23226
24t2

3lt

tß4202
41 789

140599t

293668
392936
241884
18776

3 455
597 656

9533t
t» t76
43 540

s 699

I 027

l8s 0 t7
3 699
2 133.

289

t6729
I 102

4 848
I 530

18 369

911

51282
55 778
38 365

3 123

648
96424

3212
780
4%

7 433
287

I 015
490

I 134

341

37 743
72311
l9 016

3 380
582

91 477

t5t
338

7 117

24
- 846

302
6 240

144

I 873
8289
3 320

l2
5027'

2l
44
I

338

l5
275

796 442
173298
134 549

8 478
7242

259 065
I 323

I 816
2069

t8 335

10 100

l0 198

6239
14644
I 514

641

I 811 209

259 401

2070610

154511
724595
103 039

6 645
879

198 589
I 323

I 231

I 386

l3 570
9047
95m
5 366

10702
7 347

I 235 010

t82 460

| 477 47t

4l 931

48 703
srsrQ

I 833
363

60 476

585
683

4765
I 052

678
873

3942
167

t76 198

76941
653 139

3737
1697

50 829
8 916

15019
/ 5342

50 278

4917

79%

231i2227

56 844
2 399 069

3 256

7ß249
4

72ft293

81

iltg2s2

413292

302|,/l2

2166
304 708

t355060

24 338

2 859
27 798

Hansestädte

Hessen Württemberg-
Baden Bayem Rheinlmd-

Pfalz Baden Wllrttemberg-
Ifohenzollern Lindau

zusmmen Hamburg Bremen

9o l0 ll t2 t3 74 15 l6 17

973 868

l5 902
163

16 348

27 207

9 568
t97

669
67 »3

l76t
207

I 056
559

I 082 066

967
I43 592

0

5l s66
4 595

27 U64
34726

463

lt68l
I 441

991
731

I 691 036

2 418

356 895

26807
s 138

135 824
7 1227
I 102

I 406

lt 917

2686

825
I 049

512 660

6 638
1o5626

1647
50

3l ls?
l8

15 634
32722
6 595

385

4332

610

36

267 890

12697
94 543

2349

3 802

663
87%

ls 675

l720

753

89

169

279

24lü8Il

276
?9759

140

5 086
434

I l14
l3 576

0

33

23

85

3 324
25

130

r-ooz
26A

0

2

19498

72

13 832
727 625

5

rcZz
I 515

l3 268

39 342

839 951

645
516

l0 002
79

642?fi

9 758
416 815

13 029
642;§

I 5 I7-.' ' f 3-: az62§*'. risl
's..o't#'' *'p1?1i.

' 9(PJ
7 600

62

197 696

4075
310810

5

3633

'L]*'= ezr

*d;{il,
,1F+':i.!r

:-FÄr
,§-'ffi;

2402
t7

140932 278 017

4l19

617 2§t

t4n
32475

205 7S

21

2573
7 281

141 503

3 899

57 'lE4

37s7

987

4 E36

4

EztI?ß

l6

{9009t

l6

383427

t02644

16

45075

.. 4 119 33 896 I 833 3 899 4744 4

147 719

16

-193-



Hansestädte

Bund,ytvc.,
Länder

und
Bund

Vereinigtes
Wirtschafts-

gebiet

Länder
(ohne

Hanse
städte)

Schleswig-
Holstein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
WestfalenArt

I 2 4 5 6

nodr: K. Aufgliederung der Steuern und Zölle
47. Bund, Vereinigtes Wirtschafts-

-DMie

at
ll

1. Besitz- unal verkehBteueE

Lohnsteuer
Einkommensteuer .. .... .
Körperschaftsteuer . . .., .

Vermögensteuer
Erbschaltsteuer
Umsatzsteuer
Unsatzausgleichsteuer .. .

Grunderwerbsteuer . .... .

Kapitalverkehrsteuei . . .. .
Kraftfahrzeugsteuer
Versicherungsteuer . . .
Rennwett-und Lotteriesteuer . . . . . .
Wechselsteuer
Beförderungsteuer
Feuerschutzsteuer
Notopfer Berlin .
Sonstige Besitz- und Verkehrsteuern . .

zusemmen

Z, Zölle und Vcrbraudlsteuern einsdrl.
KK- Zuschläce

26lle
Tabaksteuer einschl, KK- Zuschläge. .
Kaffeesteuer
Tees'teuer ..
Zuckersteuer
Salzsteuer .

Biersteuer einschl. KK- Zuschläge . . .
Aus dem Spiritusmonopol
Schaumweinsteuer
Essigsäuresteuer ... ..
Zündwarensteuer (einschl. Zünd-

warenmohopol)
Leuchtmittelsteuer . . .
Ausgleichsteger für Mineralöle

(Mineralölsteuer) ..........
Sonst. 26lle und Verbrauchsteuem

zu§ammen

3. Lendessteuern

Gewerbesteuer (nur soweit für das
Lanri erhoben)

Aufräumungs-, Baunot-, bzw.
Wohnungsbauabgabe ....

Notopfer Berlin (soweit nicht als
Berlinhilfe m den Bund abgeführt) . .

Weinsteuer, Weinabgabe
Sousti ge Landessteuern

zusammen

4. Gemeindesteucrn, die dem Lande
zugeflossen sind . .

Steucrn zusammen (l bis 4)

An den Bund abgeführt . , .
Bruttoaufkommen

45,1 5

51,02
30,70
2,44
0,40

82,22
0,20
0,55
0,28
5,97
1,20
1,60

5,64
0,40
6,45
0,22

42,88
49,53
29,13

2,36
0,39

80,27
0,18
0,54
0,25
5,84
1,03
1,44
0,61
5,57
0,39

0,22

282,37

9,49
29 1,86

24,26
38,45.,

7,88
1,54
0,30

57,44
0,08
0,48
0,15,
4,55
0,50
0,81

t o,4J
5,18.

lt
0,25

lt

30,16
42,97
24,70

1,83
0,29

66,37

0,47
0,13
5,42
0,98
1,26
0,48
5,22
0,41

s8;4s
56,22
35,7e
3,04
0,43

104,82
0,07
0,s6
0,29
6,10
1,14
1,80
0,76
5,55
nro

o,ro

328,62

4-00

1413

0,05

792,23

10,77
202,99

0,11

242,88

251,10

2,77

337,83

15,21

347,03

-194-

9,44

45,49
5,30
0,32

0,77
6,40

10,55
0,38
0,20

235,t4

1,16
0,27

1,03
0,10

6,79

4@

3,16
0,18

1,91

2177

9r,
0,15

0,70
31,49
0,18
0,00
7,74
0,77
6,40

10,16
0,40
0,21

22O,64

0,86
0,10

1,20
o,27

r42,35
ü

0,11 ,t

0,19
32,92

3,46
0,02
1,05
7,28

4,34"
0,11

0,28
0,12t'

I 1,82
3,08
2,07
8,51
0,03
0,14

18o,79

0,31
34,24

0,71,

0,02

1,12
0,05

0,40
23,13

0,30
0,00
9,65
0,20
4,56

14,43

0,01
0,36

0,fs
0,56

275,52

2,06
0,08

89,r6

0,03

0,85

0,14
0,15
0,02

to,t3 4r28

0,14
0,16
0,02

@,<ß

0,03

0,89

49,87

I

62,09 56,31

7r79

3,72

7,25

7,O5



nadr Arten und Gebietskörpersöaften
gebiet, länder und Hansestädte
Elnwohocc -

lr

33,00

44,71
15,07
1,97
0,36

64,04
- 1,28
0,74
0,10
5,79
0,38
1,68
0,53
6,36
0,32-

1,1 3

0,41
0,18
5,5I
0,97
1,63
0,58
5,#
0,53

49,96
49,64
34,63

1,71
0,27

7s:0

0,52
0,27
6,16
1,32
0,63
0,59
5,54
0,41

55,97
62,81
43,73
3,14

.0,56
94,77
0,05
0,73
0,56
6,92
2,02
1,73
0,82
6,02
0,63

31,86
42,63
26,24

2,04
0,37

64,8s

33,48-
64,15
16,87
3r0o
0,52

81,15

34,17
151,21

6.0,57

5,14
0,22

91,71
0,38
0,80
0,02
6,17

0,04
0,27
s)oz

-94,42
83,30
64,67

4,08
0,60

124,52
0,64
0,87
0,99
8,81
4,85
4,90
3,00
7,04
0,73

0,31

tob,za
80,8s
66,86
4,31
0,57

128,86
0"86
0,80
0,90
8,81
5,87
6,18
3,48
6,94
0,87

77,76
90,31
58,43
3,40
0,67

I 12,14

40,00
43,51
29,9,3

2,44
0,51

75,22
2,51

p,61
0,39
5,80
0,22
0,!e
0,38
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